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Einleitung

Vielen Dank, dass Sie dieses Gerät erworben haben. Lesen 

Sie diese Anleitung vor dem Gebrauch der Kamera auf-

merksam durch. Bewahren Sie die Anleitung an einem Ort 

auf, zu dem alle Benutzer dieses Produkts Zugang haben.

Neueste Informationen

Die neuesten Version der Anleitungen fi nden Sie auf:

http://fujifilm-dsc.com/en-int/manual/

Diese Internetseite lässt sich nicht nur von 

Ihrem Computer aus aufrufen, sondern auch 

von Smartphones und Tablets.

Informationen über Firmware-Updates erhalten Sie auf:

http://www.fujifilm.com/support/digital_cameras/software/
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Mitgeliefertes Zubehör

Die folgenden Zubehörteile sind im Liefer umfang der 

Kamera enthalten:

• Akku NP-W126S

• Akkuladegerät BC-W126

• Aufsteckblitzgerät EF-X8

• Gehäusedeckel

• Metall-Trageriemenklammern (× 2)

• Klammer-Anbringungswerkzeug

• Schutzabdeckungen (× 2)

• Schulter-Trageriemen

• Kabelsicherung

• Blitzschuhabdeckung (am Blitzschuh befestigt)

• Synchronanschluss-Abdeckung (an Kamera befestigt)

• Anschlussabdeckung für Batteriehandgriff  (an Kamera 

befestigt)

• Bedienungsanleitung (dieses Handbuch)

N Falls Sie ein Kit mit Objektiv erworben haben, vergewissern Sie sich, 

dass ein Objektiv darin enthalten ist. Sollten Sie ein Kit mit einem 

Batteriehandgriff  VPB-XH1 erworben haben, prüfen Sie bitte nach, ob 

Folgendes darin enthalten ist:

• ein Batteriehandgriff  (einschließlich Akkuhalter und Kontaktkappe)

• zwei Akkus NP-W126S

• ein Netzteil AC-9VS

Informationen über kompatible Computer-Software fi nden Sie unter 

„Software von FUJIFILM“ (P 258 ).
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 Über dieses Handbuch

Dieses Handbuch enthält Anweisungen für die Verwen-

dung Ihrer FUJIFILM X-H1 Digitalkamera. Vor dem Ge-

brauch der Kamera sollten Sie den Inhalt des Handbuchs 

gelesen und verstanden haben.

Symbole und Regeln

Die folgenden Symbole werden in dieser Anleitung benutzt:

O Informationen, die Sie lesen sollten, um eine Beschädi-

gung des Produkts zu vermeiden.

N Zusätzliche Informationen, die beim Benutzen des 

 Produkts hilfreich sein können.

P Verweise auf Seiten, auf denen sich verwandte Informatio-

nen fi nden lassen.

Menüs und andere Anzeigetexte sind durch fette Schrift hervor-

gehoben. Die Abbildungen dienen nur zur Veranschaulichung; 

die Zeichnungen können vereinfacht sein, und die Fotos müs-

sen nicht zwangsläufi g mit dem in dieser Anleitung beschriebe-

nen Kameramodell aufgenommen worden sein.

Begriff e

Die optionalen SD-, SDHC- und SDXC-Speicherkarten, auf denen 

die Kamera die Bilder speichert, werden in dieser Anleitung als 

„Speicherkarten“ bezeichnet. Der elektronische Sucher wird 

kurz „EVF“ genannt, der LCD-Monitor kurz als „LCD“ bezeichnet.
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Teile der Kamera

A Entriegelung des Einstellrads ...............................5
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C Mikrofone ...................................................... 51, 146
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Selbstauslöserleuchte .......................................125

Q Einstellrad für die Messmethode ..................... 79

R Vorderes Einstellrad ...................................... 7, 196

S ON/OFF-Schalter ................................................... 37

T Auslösetaste ........................................................... 46

U Fn1-Taste ...............................................................216

d-Taste (Belichtungskorrektur) .................... 80

V Zusatzdisplay ........................................................ 19

W Taste für Zusatzdisplay-Beleuchtung ............. 19

X Blitzschuhabdeckung ................................ 92, 228

Y Gehäusedeckel ...................................................... 28

Z Mikrofonanschluss (⌀ 3,5 mm) ....................... 51

a Micro-USB-Anschluss (Micro-B) USB 3.0/

USB 2.0 .................................................. 31, 61, 247

b Micro-HDMI-Anschluss (Typ D) .....................242

c Fernauslöseranschluss (⌀ 2,5 mm) ................. 61
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Teile der Kamera
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e a-Taste (Wiedergabe) ..................................... 47

f Augenmuschel ...................................................... 15

g Elektronischer Sucher (EVF) .....................8, 10, 14

h VIEW MODE-Taste .................................................. 14

i AE-L-Taste 

(Belichtungsspeicherung) ...................... 82, 216

j AF-ON-Taste  .................................................. 82, 216

k Hinteres Einstellrad .............................. 7, 155, 196

l Q-Taste (Schnellmenü) ......................................213

m Kontrollleuchte ............................................... 8, 150
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o Fokushebel ................................................4, 69, 192
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Speicherkartenfach abdeckung ..................... 34
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r MENU/OK-Taste  .................................................... 20

s DISP-Taste (Anzeige)/BACK-Taste ........... 15, 153

t Lautsprecher ................................................. 53, 183

u Verriegelung der Akkufach abdeckung .......... 32

v Akkufach abdeckung ........................................... 32

w Stativgewinde

x Anschlussabdeckung für 

Batteriehandgriff  .............................................235

y LCD-Monitor ................................................... 9, 12, 14

Touchscreen .........................................21, 121, 201

z Augensensor .......................................................... 14

0 Speicherkartenfach 1 .......................................... 34

1 Speicherkartenfach 2 .......................................... 34

2 Akku-Schnappriegel ............................................ 33

3 Akkufach ................................................................. 32
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Das Seriennummernschild

Entfernen Sie nicht das Seriennummern-

schild, welches die FCC-ID, KC-Kenn-

zeichnung, Seriennummer und andere 

wichtige Informationen enthält.

Seriennummernschild

 Die Auswahltasten

Drücken Sie die Auswahltasten nach 

oben (e), rechts (h), nach unten (f) 

oder links (g), um Elemente zu mar-

kieren. Die Auswahltasten nach oben, 

rechts, unten und links dienen auch als 

Funktionstasten Fn3 bis Fn6 (P 216).

Der Fokushebel

Kippen bzw. drücken Sie den Fokushe-

bel, um den Fokussierbereich zu wählen. 

Der Fokushebel kann auch zum Navigie-

ren durch die Menüs benutzt werden.
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Teile der Kamera

 Die Einstellräder für Belichtungszeit und 

ISO-Empfi ndlichkeit

Drücken Sie die Entriegelung des be-

treff enden Einstellrads, bevor Sie es auf 

die gewünschte Einstellung drehen. 

Drücken Sie die Entriegelung erneut, 

um das Einstellrad in der  gegenwärtigen 

Stellung zu verriegeln. Belichtungszeit

ISO-Empfi ndlichkeit

Das Einstellrad für die Messmethode

Drehen Sie das Einstellrad, um eine Be-

lichtungsmessmethode zu wählen.
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Das Einstellrad für Aufnahmebetriebsart

Drehen Sie das Einstellrad, um eine der 

folgenden Aufnahmebetriebs arten zu 

wählen.

ModusModus PP
FF Video 50

BKTBKT Belichtungsreihe 83

CHCH Schnelle Serien aufnahme

85CMCM
Mittelschnelle Serienauf-

nahme

CLCL Langsame Serien aufnahme

ModusModus PP
SS Einzelbild 44

ADV.ADV. Erweiterte Filter 87

uu Panorama 89
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Teile der Kamera

  Die Einstellräder

Drehen oder drücken Sie die Einstellräder, um Nachstehendes 
zu bewirken:

Vorderes Einstellrad Hinteres Einstellrad

DrehenDrehen

• Menü-Registerkarten 
wählen oder durch Menüs 
blättern

• Blende einstellen 1, 2

• ISO-Empfi ndlichkeit ein-
stellen  2, 3

• Andere Bilder im Wiederga-
bemodus anzeigen

• Menüpunkte markieren

• Gewünschte Kombination aus 
Belichtungszeit und Blende wählen 
(Programm-Shift)

• Belichtungszeit einstellen 2

• Belichtungskorrektur durch Drücken 
der d-Taste und Drehen des Rads 
einstellen

• Einstellungen im Schnellmenü 
vornehmen

• Größe des Fokusmessfelds wählen

• Während Einzelbildwiedergabe ein- 
oder auszoomen

• Während Bildindexwiedergabe ein- 
oder auszoomen

DrückenDrücken

• Zwischen Blenden- und 
Empfi ndlichkeitseinstellung 
hin und her wechseln  2, 3

• Durch Gedrückthalten 
die Option wählen, 
die für D TASTEN/
RAD-EINSTELLUNG > 
BEDIENRAD-EINST. im 
Menü D (Setup) eingestellt 
ist

• Führen Sie die Funktion aus, die 
der EINSTELLRAD-Funktionstaste 
zugeordnet ist

• Den Bereich des aktiven Fokussier-
punkts vergrößern 4

• Drücken und halten Sie, um die 
manuelle Fokusanzeige im Fo-
kus-Modus auszuwählen 4

• Während der Wiedergabe den 
Bereich um den aktiven Fokussier-
punkt vergrößert darstellen

1 Blendeneinstellung A (Auto) und Objektiv mit Blendenring, oder D TASTEN/RAD-EINSTELLUNG > 
BLENDENRING-EINSTELLUNG(A) ist auf BEFEHL eingestellt.

2 Lässt sich mithilfe von D TASTEN/RAD-EINSTELLUNG > BEDIENRAD-EINST. ändern.
3 ISO-Einstellrad auf A und D TASTEN/RAD-EINSTELLUNG > ISO-RAD-EINST. (A) ist auf 

BEFEHL eingestellt.
4 Nur verfügbar, wenn FOKUSKONTROLLE einer Funktionstaste zugewiesen ist.
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 Die Kontrollleuchte

Wenn der Sucher nicht verwendet wird, 

zeigt die Kontrollleuchte den Kamera-

status an.

KontrollleuchteKontrollleuchte KamerastatusKamerastatus

Leuchtet grün Schärfe ist eingestellt.

Blinkt grün
Fokuswarnung oder Warnung vor zu langer Belichtungs-

zeit. Bilder können aufgenommen werden.

Blinkt grün und 

orange

• Kamera eingeschaltet: Bilder werden gespeichert. Weitere 

Bilder können aufgenommen werden.

• Kamera ausgeschaltet: Bilder werden auf ein Smartphone 

oder Tablet übertragen. *

Leuchtet orange
Bilder werden gespeichert. Es können gegenwärtig keine 

weiteren Bilder aufgenommen werden.

Blinkt orange
Das Blitzgerät lädt gerade auf; währenddessen zündet es 

beim Auslösen nicht.

Blinkt rot Objektiv- oder Speicherfehler.
* Erscheint nur, wenn Bilder für das Hochladen ausgewählt sind.

N Warnmeldungen können auch in der Monitoranzeige erscheinen. Mit 

der Option B FILM-EINSTELLUNG > KONTROLLLEUCHTE lässt sich 

die Lampe wählen (Kontrollleuchte oder AF-Hilfslicht), die während 

der Videoaufnahme leuchtet. Zudem lässt sich einstellen, ob die 

Leuchte blinkt oder dauerhaft leuchtet.

Das Sucherbild scharfstellen

Die Kamera ist mit einer Dioptrienein-

stellung im Bereich –4 bis +2 dpt aus-

gestattet, um individuelle Sehstärken-

unterschiede auszugleichen. Drehen Sie 

am Dioptrien einstellrad, bis das Sucher-

bild scharf erscheint.
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Teile der Kamera

 Der LCD-Monitor

Der LCD-Monitor kann zur besseren An-

sicht geneigt werden. Achten Sie darauf, 

dass Sie dabei die Kabel nicht berühren 

und keine Finger oder andere Objekte 

hinter dem  Monitor einklemmen. Das 

Anfassen der Kabel kann zu Fehlfunktio-

nen führen.

N Der LCD-Monitor arbeitet auch als Touchscreen, der sich folgender-

maßen einsetzen lässt:

• Touch-Fotografi e (P 22)

• Wahl des Fokussierbereichs (P 21)

• Funktionswahl (P 23)

• Lautlose Kamerabedienung während der Videoaufnahme (P 23)

• Einzelbild-Wiedergabe (P 24)

  Aufnehmen im Hochformat

Der Monitor lässt sich auch bei gedrehter Kamera neigen, um Hochfor-

mataufnahmen aus tiefer oder hoher Position zu machen. Drücken Sie 

die Monitor-Entriegelung und kippen Sie den Monitor wie in Abbildung 1 

gezeigt. Für Aufnahmen aus hoher Position halten Sie die Kamera, wie in 

Abbildung 2 zu sehen.

Abbildung 1 Abbildung 2
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Kamera-Anzeigen

In diesem Abschnitt sind die Anzeigen aufgeführt, die 

beim Aufnehmen erscheinen können.

O Zur Veranschaulichung sind sämtliche Anzeigen gleichzeitig abgebil-

det.

 Der elektronische Sucher
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Kamera-Anzeigen

A Bildstabilisatormodus .......................................129

B Blitzmodus (TTL) ......................................... 94, 228

Blitzbelichtungskorrektur .................................228

C Selbstauslöser......................................................125

D Serienbildmodus .................................................. 85

E Verschlusstyp .......................................................127

F AF+MF-Anzeige .................................................118

G Bluetooth EIN/AUS .............................................206

H Weißabgleich ......................................................102

I Filmsimulation ....................................................100

J F-Log-Aufnahme ................................................141

K Dynamikbereich .................................................101

L D-Bereichspriorität ............................................102

M Videomodus.................................................. 50, 137

N Full-HD-Highspeed-Videos ..............................138

O Verbleibende Aufnahmezeit ............................. 51

P Optionen Speicherkartenfach ................. 35, 204

Q Anzahl verbleibender Aufnahmen * ..............282

R Bildqualität und Bildgröße ......................... 98, 99

S Datum und Uhrzeit ............................. 39, 41, 179

T Temperaturwarnung ........................................281

U Leistungsverstärkung ...............................202, 238 

V Histogramm .......................................................... 18

W Akkuladezustand ................................................. 38

X ISO-Empfi ndlichkeit............................................. 77

Y Belichtungskorrektur ........................................... 80

Z Blende .........................................................57, 62, 63

a Belichtungszeit .........................................57, 58, 63

b Belichtungsspeicherung ........................... 82, 199

TTL-Speicherung .............................. 135, 195, 219

c Belichtungsmessmethode ................................. 79

d Aufnahmemodus ................................................. 56

e Fokusmodus † ........................................................ 65

f AF-Speicherung ........................................... 82, 199

g Entfernungsanzeige ............................................ 75

h Tonaufnahmepegel ...........................................146

i Timecode ..............................................................148

j Belichtungsanzeige ...................................... 63, 80

k Virtueller Horizont ................................................ 18

l Fokusmessfeld ................................................ 69, 81

m Status Bildübertragung ....................................244

n Standortdaten-Downloadstatus ..................210

o Schärfentiefevorschau ................................ 62, 75

p Fokuskontrolle .............................................. 76, 119

* Zeigt „9999“, wenn Speicherplatz für mehr als 9999 Bilder verfügbar ist.

† Die Fokusanzeige ( ) oder die Anzeige für manuelle Fokussierung (j) können ebenfalls 

erscheinen.
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 Der LCD-Monitor
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Kamera-Anzeigen

A Bildstabilisatormodus .......................................129

B Fokuskontrolle .............................................. 76, 119

C Schärfentiefevorschau ................................ 62, 75

D Standortdaten-Downloadstatus ..................210

E Selbstauslöser......................................................125

F Timecode ..............................................................148

G Bluetooth EIN/AUS .............................................206

H Status Bildübertragung ....................................244

I Videomodus.................................................. 50, 137

J Full-HD-Highspeed-Videos ..............................138

K Verbleibende Aufnahmezeit ............................. 51

L Optionen Speicherkartenfach ................. 35, 204

M Anzahl verbleibender Aufnahmen * ..............282

N Bildqualität und Bildgröße ......................... 98, 99

O Datum und Uhrzeit ............................. 39, 41, 179

P Weißabgleich ......................................................102

Q Filmsimulation ....................................................100

R F-Log-Aufnahme ................................................141

S Dynamikbereich .................................................101

T D-Bereichspriorität ............................................102

U Temperaturwarnung ........................................281

V Fokusmessfeld ................................................ 69, 81

W Leistungsverstärkung ...............................202, 238

X Histogramm .......................................................... 18

Y Entfernungsanzeige ............................................ 75

Z Akkuladezustand ................................................. 38

a ISO-Empfi ndlichkeit............................................. 77

b Belichtungskorrektur ........................................... 80

c Blende .........................................................57, 62, 63

d Belichtungszeit .........................................57, 58, 63

e Belichtungsspeicherung ........................... 82, 199 

TTL-Speicherung .............................. 135, 195, 219

f Belichtungsmessmethode ................................. 79

g Aufnahmemodus ................................................. 56

h Fokusmodus † ........................................................ 65

i AF-Speicherung ........................................... 82, 199

j Tonaufnahmepegel ...........................................146

k AF+MF-Anzeige .................................................118

l Verschlusstyp .......................................................127

m Serienbildmodus .................................................. 85

n Belichtungsanzeige ...................................... 63, 80

o Blitzmodus (TTL) ......................................... 94, 228

Blitzbelichtungskorrektur .................................228

* Zeigt „9999“, wenn Speicherplatz für mehr als 9999 Bilder verfügbar ist.

† Die Fokusanzeige ( ) oder die Anzeige für manuelle Fokussierung (j) können ebenfalls 

erscheinen.

Anzeige drehen

Ist AN für D DISPLAY-EINSTELLUNG > AUTOROTATE  ANZEIGEN 

gewählt, drehen sich die Anzeigen im Sucher und auf dem 

LCD-Monitor automatisch passend zur Kamera- Ausrichtung.
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 Auswählen des Displaymodus

Drücken Sie die Taste VIEW MODE, um 
zwischen den folgenden Displaymodi zu 
wechseln:

• E SENSOR: Wenn Sie den Suchereinblick 
ans Auge nehmen, schaltet sich der 
Sucher ein und der LCD-Monitor aus; 
wenn sich Ihr Auge entfernt, schaltet 
sich der Sucher aus und der LCD-Monitor ein.

• NUR EVF: Sucher eingeschaltet, LCD-Monitor ausgeschaltet.

• NUR LCD: LCD-Monitor eingeschaltet, Sucher ausgeschaltet.

• NUR EVF + E: Wenn Sie den Suchereinblick ans Auge nehmen, 
schaltet sich der Sucher ein; wenn sich Ihr Auge entfernt, schaltet 
sich der Sucher aus. Der LCD-Monitor bleibt immer ausgeschaltet.

• E SENSORAUGE + LCD BILDEINST.: Wenn Sie den Suchereinblick für 
das Fotografi eren ans Auge nehmen, schaltet sich der Sucher 
ein; jedoch kommt für die Bildwiedergabe der LCD-Monitor 
zum Einsatz, sobald Sie nach dem Aufnehmen das Auge vom 
Sucher entfernen.

 Der Augensensor

Der Augensensor reagiert eventuell auf andere 
Objekte als Ihr Auge, oder auf Licht, das direkt 
auf den Sensor scheint. Bei gekipptem Monitor 
ist der Augensensor abgeschaltet.

Augensensor

 Einstellen der Displayhelligkeit

Die Helligkeit und die Farbtendenz des Sucher- und 
Monitor bilds lassen sich mithilfe der Optionen im 
Menü D DISPLAY-EINSTELLUNG verändern. Wählen Sie 
EVF HELLIGKEIT oder EVF-FARBE zum  Ändern der Helligkeit 
oder der Farbtendenz des Sucherbilds, oder LCD HELLIGKEIT 
bzw. LCD-FARBE, um das Gleiche für den LCD-Monitor zu tun.
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Kamera-Anzeigen

   Die Augenmuschel

Zum Abnehmen der Augenmuschel 

drücken Sie mit beiden Daumen gegen 

die Unterseite und schieben die Augen-

muschel nach oben.

Die Taste DISP/BACK

Mit der DISP/BACK-Taste lässt sich wählen, 

wie die Anzeigen im Sucher und auf 

dem LCD-Monitor erscheinen.

N Die Anzeigen für den EVF-Sucher und den 

LCD-Monitor werden separat ausgewählt. 

Um die EVF-Anzeige zu wählen, müssen 

Sie während der Benutzung der DISP/BACK-

Taste den Sucher ans Auge nehmen.

Sucher

Vollbild Standard

Dual-Anzeige (nur im  Modus manuelle Fokussierung)
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LCD-Monitor

Standard Informationen aus

Dual-Anzeige (nur im Modus 

manuelle Fokussierung)

Info-Anzeige

Die Dual-Anzeige

Die Dual-Anzeige beinhaltet ein großes Fenster mit dem Ge-

samtbild und ein kleines Fenster mit der vergrößerten Ansicht 

des Fokussierbereichs.

N Der Inhalt des großen und kleinen Fensters lässt sich mit 

D DISPLAY-EINSTELLUNG > DUALE DISPLAY-EINST. vertauschen. 
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Kamera-Anzeigen

Die Standard-Anzeige individuell anpassen

So wählen Sie die Elemente, die beim Anzeigetyp „Standard-

anzeigen“ erscheinen sollen:

1 Wählen Sie „Standardanzeigen“.

Verwenden Sie die DISP/BACK-Taste, um die Standard-Anzei-

gen anzuzeigen.

2 Wählen Sie DISPLAY EINSTELL.

Wählen Sie D DISPLAY-EINSTELLUNG > DISPLAY  EINSTELL. 

im Setupmenü.

3 Wählen Sie die Elemente aus.

Markieren Sie das jeweilige Element und drücken Sie 

MENU/OK zum Aus- oder Abwählen.
• RAHMENHILFE

• WASSERWAAGE

• FOKUS-RAHMEN

• AF-ABSTANDSANZEIGE

• MF-ABSTANDSANZEIGE

• HISTOGRAMM

• LIVEANS. GLANZLICHTALARM

• AUFNAHME-MODUS

• BLENDE/ZEIT/ISO

• INFO-HINTERGRUND

• Aufn.Komp. (Ziff er)

• Aufn.Komp. (Skala)

• FOKUS-MODUS

• AE-MESSUNG

• AUSLÖSERTYP

• BLITZ

• SERIENBILD-MODUS

• DUALER BILDSTAB.-MODUS

• TOUCHSCREEN-MODUS

• WEISSABGLEICH

• FILMSIMULATION

• DYNAMIKBEREICH

• VERSTÄRKUNGSMODUS

• VERBLEIBENDE AUFN.

• BILDGRÖSSE/-QUALITÄT

• VIDEO MODUS & AUFNAHMEZEIT

• BILDÜBERTRAGUNGSAUFTRAG

• MIKROFONPEGEL

• BATTERIEZUSTAND

• RAHMENUMRISS

4 Speichern Sie die Änderungen.

Drücken Sie DISP/BACK zum Speichern der Änderungen.

5 Verlassen Sie die Menüs.

Drücken Sie DISP/BACK so oft wie nötig, um die Menüs zu 

verlassen und zur Aufnahmeanzeige zurückzukehren.
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 Virtueller Horizont

Wenn WASSERWAAGE gewählt ist, wird ein 

virtueller Horizont angezeigt. Die Kamera ist 

waagerecht ausgerichtet, wenn beide Linien 

übereinander liegen. Der virtuelle Horizont 

erscheint möglicher weise nicht, wenn das Ka-

meraobjektiv nach oben oder unten gerichtet 

wird. Um eine 3D-Anzeige (abgebildet) aufzu-

rufen, drücken Sie die Funktionstaste mit der 

Zuweisung WASSERWAAGE (P 194, 218).

Neigung Drehung

Rahmenumriss

Aktivieren Sie RAHMENUMRISS, um die Bildfeldgrenzen vor dunklem 

Hintergrund besser erkennen zu können.

 Histogramme

Histogramme zeigen die Tonwertverteilung in einem Bild an. Die Hellig-

keit wird auf der horizontalen Achse und die Anzahl der Pixel auf der 

vertikalen Achse dargestellt.

Anzahl der Pixel

Schatten Spitzlichter
Pixelhelligkeit

• Optimale Belichtung: Die Pixel sind auf einer ausgewo-

genen Kurve über den gesamten Tonwertbereich 

verteilt.

• Überbelichtet: Die Pixel häufen sich auf der rechten 

Seite des Diagramms.

• Unterbelichtet: Die Pixel häufen sich auf der linken 

Seite des Diagramms.

Zum Anzeigen von separaten RGB-Histogram-

men sowie Bildbereichen, die bei den gegen-

wärtigen Einstellungen von Überbelichtung be-

droht sind, drücken Sie die Funktionstaste mit 

der Zuweisung HISTOGRAMM (P 194, 218).
A Überbelichtete Bereiche blinken

B RGB-Histogramme
A B
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Kamera-Anzeigen

 Das Zusatzdisplay

Das Zusatzdisplay zeigt acht Ka-

meraeinstellungen an, vier als Text 

(Elemente A bis D) und vier als 

Symbole (Elemente E bis H). Benut-

zen Sie D DISPLAY-EINSTELLUNG > 

UNTERBILDSCHIRM EINST., um die anzu-

zeigenden Elemente auszuwählen. Die 

Anzeigen für das Fotografi eren können 

separat von den Anzeigen für den Video-Modus gewählt wer-

den; in der folgenden Liste sind die Elemente, die im Video-Mo-

dus nicht verfügbar sind, mit einem Sternchen (“*”) markiert.

Standardmäßig zeigt das Zusatzdisplay folgendes an: 

• Text: A AUSLÖSERGESCHWINDIGKEIT, B BLENDE, 

C BELICHT. KORREKTUR, D ISO

• Symbole: E FILMSIMULATION, F WEISS ABGLEICH, 

G BILDGRÖSSE *, H AUFNAHME-MODUS

Die folgenden Optionen sind ebenfalls verfügbar: 

• Text: VIDEO MODUS, VERBLEIBENDE AUFNAHMEN *, AUF ZEIT, KEINE

• Symbole: AE-MESSUNG, DRIVE-MODUS *, FOKUS-MODUS, 

BILDQUALITÄT *, BATTERIESTAND, KARTENSTECKOPTIONEN, 

AUSLÖSERTYP *, DYNAMIKBEREICH *, VIDEO MODUS *, KEINE

Die Zusatzdisplay-Beleuchtung

Wenn es zu dunkel ist, um das Zusatzdisplay 

abzulesen, können Sie durch Drücken der 

Beleuchtungstaste eine Displaybeleuchtung 

einschalten. Drücken Sie die Taste erneut, um 

die Beleuchtung wieder abzuschalten.

Hintergrundfarbe

Die Hintergrundfarbe (schwarz oder weiß) für das Zusatzdisplay kann mit 

der Option D DISPLAY-EINSTELLUNG > UNTERBILDSCHIRM HINT.

FARBE im Menü D (Setup) eingestellt werden. Ist die Zusatzdisplay-Be-

leuchtung eingeschaltet, wird der Hintergrund stets weiß dargestellt. 
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 Verwenden der Menüs
Drücken Sie MENU/OK zum Anzeigen der Menüs.

AufnahmeAufnahme WiedergabeWiedergabe

BILDQUALITÄT
RAW-AUFNAHME
FILMSIMULATION
KÖRNUNGSEFFEKT
DYNAMIKBEREICH
D-BEREICHSPRIORITÄT
WEISSABGLEICH

BILDGRÖSSE
BILDQUALITÄTS-EINSTELLUNG

SCHLIESSEN
BILD DREHEN

STECKPL. WECHSEL
WIEDERGABE-MENÜ

RAW-KONVERTIERUNG
LÖSCHEN
SIMULTANLÖSCH(RAW-1/JPG-2)
AUSSCHNEIDEN
GRÖSSE ÄNDERN
SCHÜTZEN

SCHLIESSEN

Navigieren in den Menüs:

1 Drücken Sie MENU/OK, um die Menüs 

anzuzeigen. BILDQUALITÄT
RAW-AUFNAHME
FILMSIMULATION
KÖRNUNGSEFFEKT
DYNAMIKBEREICH
D-BEREICHSPRIORITÄT
WEISSABGLEICH

BILDGRÖSSE
BILDQUALITÄTS-EINSTELLUNG

SCHLIESSEN

2 Drücken Sie die Auswahltaste nach 

links, um das Register für das aktuelle 

Menü zu markieren.

SCHLIESSEN

BILDQUALITÄTS-EINSTELLUNG

BILDQUALITÄT
RAW-AUFNAHME
FILMSIMULATION
KÖRNUNGSEFFEKT
DYNAMIKBEREICH
D-BEREICHSPRIORITÄT
WEISSABGLEICH

BILDGRÖSSE

Register

3 Drücken Sie die Auswahltaste nach oben oder unten, um das 

Register (H, G, A, F, B, E, C oder D) zu markieren, das 

den gewünschten Menüpunkt enthält.

4 Drücken Sie die Auswahltaste nach rechts, um den Cursor im 

Menü zu platzieren.

N Verwenden Sie das vordere Einstellrad, um Menü-Registerkarten 

auszuwählen oder durch  die Menüs zu blättern, und das hintere 

Einstellrad, um Menüpunkte zu markieren.
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 Touchscreen-Modus

Der LCD-Monitor arbeitet auch als Touchscreen.

 Berührungssteuerung zum Aufnehmen

 Touchscreen-Bedienung und EVF-Sucher

Ist AN für D TASTEN/RAD-EINSTELLUNG > 

TOUCHSCREEN-EINSTELLUNG > 

TOUCHSCREEN EIN / AUS gewählt, kann 

während der Bildausschnittswahl per 

elektronischem Sucher (EVF) der LCD-Mo-

nitor für das Festlegen des Fokussierbe-

reichs benutzt werden. Mit EVF-TOUCHS. 

BEREICH EINST. lässt sich der Monitorbe-

reich für die Touch-Bedienung festlegen.

TOUCHSCREEN EIN / AUS
EVF-TOUCHS. BEREICH EINST.

TOUCHSCREEN-EINSTELLUNG

AN
AUS



22

1

 LCD-Monitor Touchscreen-Bedienung

Berührungsbedienelemente können 

für Vorgänge wie die Auswahl des 

Fokusbereichs und zum Fotografi eren 

verwendet werden. Der durchgeführte 

Betrieb kann durch Antippen der Touch-

screen-Modusanzeige im Display ausge-

wählt werden, um durch die folgenden Optionen zu schalten:

ModusModus BeschreibungBeschreibung

TOUCH TOUCH 

AUFNAHMEAUFNAHME

Tippen Sie auf Ihr Motiv im Display, um scharf zu stellen, 

und lösen Sie den Auslöser aus.

AFAF

Tippen Sie, um einen Fokuspunkt auszuwählen. Im Fo-
kus-Modus S (AF-S) verriegelt sich der Fokus, während im 
Fokus-Modus C (AF-C) die Kamera den Fokus kontinuierlich 
in Reaktion auf Änderungen im Abstand des Motivs anpasst.

BEREICHBEREICH
Antippen, um einen Fokuspunkt oder Zoom auszuwählen. 
Der Fokusbereich wird zum ausgewählten Punkt verschoben.

AUSAUS
Das Scharfstellen und Auslösen per Touchscreen ist abge-

schaltet.

N Die Einstellungen der Berührungssteuerung kann mit G AF/MF-

EINSTELLUNG > TOUCHSCREEN-MODUS (P 121). angepasst 
werden. Um die Berührungssteuerung zu deaktivieren und die Touch-
screen-Modusanzeige zu verbergen, wählen Sie AUS für D TASTEN/
RAD-EINSTELLUNG > TOUCHSCREEN-EINSTELLUNG > 
TOUCHSCREEN EIN / AUS aus.
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Touchscreen-Modus

Lautlose Bedienung bei Videoaufnahmen

Beim Filmen lassen sich Einstellungen 

per Touchscreen vornehmen, um zu 

vermeiden, dass von der Kamerabe-

dienung herrührende Geräusche mit 

dem Film aufgenommen werden. Ist 

AN für B FILM-EINSTELLUNG > VIDEO-

STUMMSCHALTSTEUERUNG im Auf-

nahmemenü gewählt, erscheint das Symbol F SET auf dem 

LCD-Monitor; tippen Sie auf das Symbol, um auf folgende Ein-

stellungen zugreifen zu können:

• AUSLÖSEGESCHWINDIGKEIT *

• BLENDE *

• BELICHTUNGSKORREKTUR

• ISO

• EINSTELLUNG INTERNES 

MIKRO/EINSTELLUNG 

EXTERNES MIKRO

• WINDFILTER

• KOPFHÖRERLAUTSTÄRKE

• FILMSIMULATION (VIDEO)

• WEISSABGLEICH (VIDEO)

*  Bei der Wahl von AN für B FILM-EINSTELLUNG > VIDEO-

STUMMSCHALTSTEUERUNG sind die Einstellräder außer Betrieb.

 Touch-Funktionen

Funktionen lassen sich den folgenden 

Wisch-Gesten zuordnen, vergleichbar 

mit den Funktions tasten (P 216):

• Nach oben wischen: T-Fn1

• Nach links wischen: T-Fn2

• Nach rechts wischen: T-Fn3

• Nach unten wischen: T-Fn4

N In manchen Fällen bewirken die 

Wisch-Gesten der Touch-Funktionen die 

Anzeige eines Menüs; wählen Sie durch 

Tippen die gewünschte Option.
25.5

STELL. ABBRUCH

EINSTELLUNG INTERNES MIKRO

Symbol F SET
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Touchscreen-Modus

Wiedergabe-Berührungsbedienelemente

Wenn AN für D TASTEN/RAD-EINSTELLUNG > TOUCHSCREEN-

EINSTELLUNG > TOUCHSCREEN EIN / AUS ausgewählt ist, kann 

die Berührungssteuerung für die folgenden Wiedergabevorgän-

ge verwendet werden:

• Streichen: Streichen Sie einen Finger 

über das Display, um andere Bilder 

anzuzeigen.

• Zoom: Berühren Sie das Display mit zwei 

Fingern und ziehen Sie sie auseinander, 

um die Ansicht zu vergrößern.

• Zusammendrücken: Berühren Sie das 

Display mit zwei Fingern und schieben 

Sie sie zusammen, um die Ansicht zu 

verkleinern.

N Bilder können ausgezoomt werden, bis das gesamte Bild sichtbar 

ist, aber nicht weiter.

• Doppelt antippen: Tippen Sie zweimal auf 

den Monitor, um den  Bereich um den 

Fokussierpunkt herum zu vergrößern.

• Scrollen: Zeigen Sie andere Bildbereiche 

während des Wiedergabe-Zooms an.
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 Erste Schritte
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 Befestigen des Trageriemens

Bringen Sie die Trageriemenklammern an der Kamera an und 

befestigen Sie anschließend den Trageriemen.

1 Bringen Sie die Schutzabdeckung an.

Bringen Sie eine der Schutzabde-

ckungen wie abgebildet so über der 

Öse an, dass die schwarze Seite der 

Abdeckung zur Kamera zeigt.

Schutzabdeckung

2 Öff nen Sie eine Trageriemenklammer.

Öff nen Sie mithilfe des Klammer-An-

bringungswerkzeugs (A) die Trage-

riemenklammer (B).
(B)

(A)

3 Schieben Sie die Trageriemenklammer auf das Anbringungs-

werkzeug.

Schieben Sie die Klammer so auf das 

Werkzeug, dass sie sich auf der Nase 

festhakt.



27

2

Befestigen des Trageriemens

4 Halten Sie die Trageriemenklammer an eine der Ösen.

Haken Sie die Öff nung der Klammer 

in die Öse ein. Entfernen Sie das 

Werkzeug und halten Sie die Klam-

mer mithilfe der anderen Hand in 

Position.

O Bewahren Sie das Werkzeug an 

einem sicheren Ort auf. Sie benötigen 

es zum Öff nen der Trageriemenklam-

mern, wenn Sie den Trageriemen 

entfernen.

5 Ziehen Sie die Klammer durch die Öse.

Drehen Sie die Klammer vollständig 

in die Öse ein, bis sie mit einem Klick 

schließt.

6 Befestigen Sie den Trageriemen.

Führen Sie den Trageriemen durch 

die Schutzabdeckung und die Trage-

riemenklammer, und ziehen Sie ihn 

in der Schnalle fest wie gezeigt.

O Um ein Herunterfallen der Kamera zu 

verhindern, stellen Sie sicher, dass der 

Riemen richtig befestigt wurde.
Trageriemenklammer

Schnalle

Wiederholen Sie die obigen Schritte für die zweite Öse.
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 Anbringen eines Objektivs

Die Kamera kann mit Objektiven für das FUJIFILM X-Bajo-

nett benutzt werden.

Entfernen Sie den Gehäusedeckel der 

Kamera und den hinteren Objektiv-

deckel. Setzen Sie das Objektiv in das 

Bajonett ein, bringen Sie dafür die Mar-

kierungen an Objektiv und Kamera in 

Übereinstimmung (A). Drehen Sie dann 

das Objektiv, bis es einrastet (B).

O Achten Sie beim Anbringen und Abnehmen von Objektiven darauf, 

dass kein Staub und keine anderen Fremdkörper in die Kamera gelangen 

und dass Sie das Innere der Kamera nicht berühren. Drücken Sie beim 

Anbringen des Objektivs nicht auf den Objektiventriegelungsknopf und 

vergewissern Sie sich, dass die Verriegelung einrastet.

 Objektiv abnehmen

Schalten Sie zum Abnehmen des Objektivs die 

Kamera aus, drücken Sie dann den Objekti-

ventriegelungsknopf (A) und drehen Sie das 

Objektiv wie gezeigt (B).

O Wenn kein Objektiv montiert ist, bringen 

Sie den Gehäusedeckel und die Objektiv-

deckel an, damit sich kein Staub auf den 

Linsen bzw. in der Kamera ansammelt.

Objektive und anderes optionales Zubehör

Die Kamera lässt sich mit Objektiven und Zubehör für den FUJIFILM 

X-Bajonettanschluss verwenden.
 

O Achten Sie beim Objektivwechsel darauf, dass die Objektivdeckel 

aufgesetzt werden, und vergewissern Sie sich, dass die Objektive frei 

von Staub und anderen Fremdkörpern sind. Führen Sie den Objektiv-

wechsel nicht im direkten Sonnenlicht oder unter sehr starken 

Lichtquellen durch, da intensiver Lichteinfall im Kamera-Inneren zu 

Schäden führen kann. Hinweise zur Verwendung fi nden Sie in der mit 

dem Objektiv gelieferten Anleitung.
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 Laden des Akkus

Der Akku ist bei der Auslieferung nicht geladen. Laden Sie 

vor dem Gebrauch den Akku im mitgelieferten Ladegerät 

auf.

O Eine wiederaufl adbare NP-W126S-Batterie wird mit der Kamera mit-

geliefert. Das Aufl aden dauert etwa 150 Minuten.

1 Legen Sie den Akku in das Akkuladegerät ein.
Legen Sie den Akku wie gezeigt in 

das mitgelieferte Ladegerät ein.

CHARG
E

2 Schließen Sie das Ladegerät an.

Verbinden Sie das Ladegerät mit 

einer Netzsteckdose. Die Ladekont-

rollleuchte leuchtet auf.

3 Laden Sie den Akku auf.

Nehmen Sie den Akku nach erfolgtem Ladevorgang heraus.
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Die Ladekontrollleuchte

Die Ladekontrollleuchte zeigt den Ladestatus 

des Akkus wie folgt an:

LadekontrollleuchteLadekontrollleuchte LadestatusLadestatus MaßnahmeMaßnahme

Aus
Akku nicht eingelegt. Legen Sie den Akku ein.

Akku voll geladen. Nehmen Sie den Akku heraus.

Ein Akku lädt.  —

Blinkt Akkufehler.

Trennen Sie das Ladegerät 

vom Netz und nehmen Sie 

den Akku heraus.

 O Das beigefügte Netzkabel ist nur für das mitgelieferte Akkuladegerät 

bestimmt. Betreiben Sie das mitgelieferte Ladegerät nicht mit anderen 

Netzkabeln, und verwenden Sie das beigefügte Netzkabel nicht mit 

anderen Geräten.

Kleben Sie keine Etiketten oder andere Objekte auf den Akku. Anderenfalls 

lässt sich der Akku unter Umständen nicht mehr aus der Kamera nehmen.

Schließen Sie die Akkukontakte nicht kurz. Der Akku kann sonst sehr heiß 

werden.

Lesen Sie die Sicherheitshinweise im Abschnitt „Akku und Stromversorgung“.

Verwenden Sie nur Akkuladegeräte, die für den Einsatz mit diesem Ak-

ku-Typ bestimmt sind. Anderenfalls kann es zu Fehlfunktionen kommen.

Entfernen Sie nicht die Etiketten vom Akku und versuchen Sie nicht, das 

Gehäuse aufzubrechen oder auseinanderzunehmen.

Bei Nichtgebrauch verliert der Akku allmählich seine Ladung. Laden Sie den 

Akku ein oder zwei Tage vor Gebrauch auf. Falls der Akku seine Ladung nicht 

mehr hält, hat er das Ende seiner Lebensdauer erreicht und muss ersetzt 

werden.

Ziehen Sie den Stecker des Ladegeräts aus der Steckdose, wenn es nicht 

benutzt wird.

Entfernen Sie Schmutz von den Akkukontakten mit einem sauberen, 

trockenen Tuch. Anderenfalls lässt sich der Akku möglicherweise nicht 

aufl aden.

Beachten Sie, dass sich die Ladezeiten bei niedrigen oder hohen Tempe-

raturen verlängern.
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Laden des Akkus

 Aufl aden per Computer

Der Akku wird auch aufgeladen, wenn die Kamera an einen Computer 

angeschlossen ist. Schalten Sie die Kamera bei ein gelegtem Akku aus und 

schließen Sie wie abgebildet ein USB- Kabel an, wobei die Stecker vollstän-

dig eingesteckt sein müssen. Die Ladezeit ist unabhängig vom benutzten 

Kabeltyp.

Der Akkustatus wird durch die Kontrolllampe angezeigt.

KontrolllampeKontrolllampe AkkustatusAkkustatus

Ein Akku lädt

Aus Akku voll geladen

Blinkt Akkufehler

Verbinden Sie die Kamera direkt mit dem Computer; benutzen Sie keinen 

Anschluss an der Tastatur oder einem USB-Hub. Der Ladevorgang stoppt, 

wenn der Computer in den Ruhemodus wechselt; zum Weiterladen den 

Computer wecken und das USB-Kabel trennen und wieder anschließen. 

Abhängig vom Computermodell, dessen Einstellungen oder Zustand wird 

das Aufl aden möglicherweise nicht unterstützt.

Micro-USB (Micro-B) 
USB 3.0

Micro-USB (Micro-B) 
USB 2.0
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 Einsetzen des Akkus

Setzen Sie nach dem Laden den Akku wie anschließend 

beschrieben ein.

1 Öff nen Sie die Akkufachabdeckung.

Verschieben Sie den Riegel des 

Akku fachs wie gezeigt und öff nen 

Sie die Akkufachabdeckung.

O Öff nen Sie die Abdeckung des 

Akkufachs nicht, solange die Kamera 

eingeschaltet ist. Anderenfalls kön-

nen Bilddateien oder Speicherkarten 

beschädigt werden.

Üben Sie beim Öff nen oder Schlie-

ßen der Akkufach abdeckung keine 

übermäßige Kraft aus.

2 Setzen Sie den Akku ein.

Schieben Sie den Akku mit den 

Kontakten zuerst in Pfeilrichtung in 

das Akkufach, und drücken Sie dabei 

den Schnappriegel mit Hilfe des 

Akkus zur Seite. Überprüfen Sie, dass 

der Akku sicher verriegelt ist.

O Setzen Sie den Akku in der abgebil-

deten Ausrichtung ein. Wenden Sie 

keine Kraft an und versuchen Sie 

nicht, den Akku verkehrt herum oder 

rückwärts einzusetzen. In der korrek-

ten Ausrichtung gleitet der Akku 

leicht hinein.
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Einsetzen des Akkus

3 Schließen Sie die Akkufachabdeckung.

Schließen und verriegeln Sie die 

Abdeckung.

O Lässt sich die Abdeckung nicht 

schließen, ist zu prüfen, ob der Akku 

richtig herum eingeschoben wurde. 

Versuchen Sie nicht, die Abdeckung 

mit Gewalt zu schließen.

 Herausnehmen des Akkus

Schalten Sie die Kamera aus, bevor Sie die Akkufachabdeckung öff nen und 

den Akku herausnehmen.

Zum Entnehmen des Akkus den Schnapp riegel 

zur Seite drücken und den Akku wie abgebil-

det aus der Kamera ziehen.

O Der Akku kann heiß werden, wenn er in Umgebungen mit hohen 

Temperaturen verwendet wird. Seien Sie beim Herausnehmen des 

Akkus vorsichtig.
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 Einsetzen von Speicherkarten

Die Aufnahmen werden auf Speicherkarten gespeichert 

(separat erhältlich).

N Die Kamera kann mit zwei Speicherkarten benutzt werden, indem in 

beide Fächer eine Karte eingesetzt wird.

1 Öff nen Sie die Abdeckung des Speicherkartenfachs.

Entriegeln und öff nen Sie die 

 Abdeckung.

O Öff nen Sie die Abdeckung nicht, wenn die Kamera eingeschaltet 

ist. Anderenfalls können die Bilddateien oder Speicherkarten 

beschädigt werden.

2 Setzen Sie eine Speicherkarte ein.

Halten Sie die Speicherkarte in der 

abgebildeten Ausrichtung, und 

schieben Sie sie bis zum Einrasten 

hinein. Schließen und verriegeln Sie 

die Abdeckung des Speicherkarten-

fachs.

O Achten Sie auf die richtige Ausrichtung; Karte nicht verkanten 

und keine Gewalt anwenden.

3 Formatieren Sie die Speicherkarte (P 178).

O Formatieren Sie die Speicherkarten vor dem ersten Gebrauch. 

Formatieren Sie Speicherkarten stets erneut in der Kamera, wenn 

sie zuvor in einem Computer oder in anderen Geräten formatiert 

wurden.
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Einsetzen von Speicherkarten

 Herausnehmen von Speicherkarten
Schalten Sie die Kamera aus, bevor Sie die Abdeckung des Speicherkartenfachs 

öff nen und die Speicherkarte herausnehmen.

Die Speicherkarte hineindrücken und loslassen, 

damit sie ein Stück herausfährt (um das gänzliche 

Herausspringen der Karte aus dem Fach zu verhin-

dern, sollten Sie auf die Mitte der Karte drücken 

und diese langsam freigeben, ohne den Finger von 

der Karte zu nehmen). Anschließend kann die Karte 

mit den Fingerspitzen entnommen werden.

 Verwenden von zwei Speicherkarten

Die Kamera kann mit zwei Speicherkarten benutzt werden, indem 

in beide Fächer eine Karte eingesetzt wird. Bei Standardeinstellung 

werden die Fotos nur dann auf der Karte im zweiten Fach gespeichert, 

wenn die Karte im ersten Fach voll ist. Dies lässt sich mit dem Menü-

punkt D DATENSPEICH SETUP > STECKPL.-EINST. (STANDB.) ändern.

OptionOption BeschreibungBeschreibung AnzeigeAnzeige

SEQUENZIELL 

(Standard-

vorgabe)

Die Karte im zweiten Fach wird nur verwendet, wenn 

die Karte im ersten Fach voll ist. Wenn das zweite Fach 

für D DATENSPEICH SETUP > STECKPL.WÄHL. 

(xSEQUENZ) ausgewählt ist, beginnt das Aufnehmen 

auf der Karte im zweiten Fach und wechselt zum ersten 

Fach, wenn die Karte im zweiten Fach voll ist.

SICHERUNG Jedes Bild wird auf beiden Karten gespeichert.

RAW / JPEG

Ähnlich SEQUENZIELL, jedoch werden bei Bildern, 

die mit Einstellung FINE+RAW oder NORMAL+RAW 

für H BILDQUALITÄTS-EINSTELLUNG > 

BILDQUALITÄT aufgenommen werden, die RAW- 

Dateien auf der Karte im ersten Fach gespeichert und die 

JPEG-Kopien auf der Karte im zweiten Fach.

Die für das Speichern von Videofi lmen benutzte Karte wird mit dem 

Menüpunkt D DATENSPEICH SETUP > STECKPL.WÄHL. (FSEQUENZ) 

ausgewählt.
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Einsetzen von Speicherkarten

Kompatible Speicherkarten

SD-, SDHC- und SDXC-Speicherkarten von FUJIFILM und SanDisk 

wurden zur Verwendung in dieser Kamera freigegeben. UHS-II-Karten 

lassen sich in beiden Fächern benutzen. Für  Videoaufnahmen werden 

Karten mit UHS-Geschwindigkeitsklasse 3 oder besser empfohlen. Ein 

vollständiges Verzeichnis der erfolgreich erprobten Speicherkarten 

fi nden Sie unter http://www.fujifilm.com/support/digital_cameras/

compatibility/. Mit anderen Karten kann die Funktionsfähigkeit nicht 

garantiert werden. Die Kamera kann nicht mit xD-Picture Cards oder 

mit Karten des Typs MultiMediaCard (MMC) betrieben werden.

O Schalten Sie die Kamera nicht aus und entnehmen Sie keine Speicherkarte, 
während die Speicherkarte formatiert wird oder während Daten darauf gespei-
chert oder gelöscht werden. Anderenfalls kann die Karte beschädigt werden.

Die Speicherkarten können schreibgeschützt 
werden, sodass die Karten sich nicht forma-
tieren lassen und keine Bilder aufgezeichnet 
oder gelöscht werden können. Schieben Sie 
den Schreibschutzschalter vor dem Einlegen 
einer Speicherkarte in die Position ohne Schreibschutz.

Speicherkarten sind klein und könnten verschluckt werden. Deshalb au-
ßerhalb der Reichweite von Kindern aufbewahren. Konsultieren Sie sofort 
einen Arzt, wenn ein Kind eine Speicherkarte verschluckt hat.

Mini-SD- oder Micro-SD-Adapter, die größer oder kleiner als Speicherkarten 
sind, können möglicherweise nicht normal ausgeworfen werden. Falls die 
Adapterkarte sich nicht auswerfen lässt, bringen Sie die Kamera zu einem 
autorisierten Kundendienst. Entnehmen Sie die Karte nicht mit Gewalt.

Bringen Sie keine Etiketten oder andere Dinge auf Speicherkarten an. Sich 
ablösende Etiketten können eine Fehlfunktion der Kamera verursachen.

Die Aufnahme von Videofi lmen kann mit bestimmten Speicherkartenty-
pen unter Umständen abbrechen.

Beim Formatieren einer Speicherkarte in der Kamera wird ein Ordner erstellt, 
in dem die Aufnahmen gespeichert werden. Benennen Sie diesen Ordner 
nicht um und löschen Sie ihn nicht. Verwenden Sie auch keine Computer oder 
andere  Geräte, um Bilddateien auf der Speicherkarte zu bearbeiten, zu löschen 
oder umzubenennen. Benutzen Sie für das Löschen von Bildern die Kamera. 
Kopieren Sie die Dateien vor dem Umbenennen oder Bearbeiten auf einen 
Computer und bearbeiten Sie die Kopien, nicht die Originale. Umbenannte 
Dateien können beim Wiedergeben mit der Kamera Probleme bereiten.

http://www.fujifilm.com/support/digital_cameras/compatibility/
http://www.fujifilm.com/support/digital_cameras/compatibility/
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 Ein- und Ausschalten der Kamera

Benutzen Sie den ON/OFF-Schalter, um die Kamera ein- und 

auszuschalten.

Drehen Sie zum Einschalten der Kamera 

den Schalter auf ON und zum Ausschal-

ten auf OFF.

O Fingerabdrücke oder andere Flecken auf Objektiv oder Sucher kön-

nen die Aufnahmen bzw. den Blick in den Sucher beeinträchtigen. 

Halten Sie das Objektiv und den Sucher sauber.

N Drücken Sie die a-Taste, um die Wiedergabe zu starten. Drücken Sie 

den Auslöser halb ein, um in den Aufnahme modus zurückzukehren.

Die Kamera schaltet sich automatisch aus, wenn in dem unter 

D POWER MANAGEMENT > AUTOM. AUS festgelegten 

Zeitraum keine Bedienung stattfi ndet. Um die Kamera nach dem 

automatischen Ausschalten wieder zu aktivieren, drücken Sie den 

Auslöser halb ein oder stellen Sie den ON/OFF-Schalter auf OFF und 

dann wieder auf ON.
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 Prüfen des Akkuladezustands

Überprüfen Sie nach dem Einschalten der Kamera den 

Akkuladezustand im Display.

Der Ladezustand wird folgendermaßen 

angezeigt:
AnzeigeAnzeige BeschreibungBeschreibung

e Der Akku ist nur wenig entladen.

f Der Akku ist zu etwa 80% geladen.

g Der Akku ist zu etwa 60% geladen.

h Der Akku ist zu etwa 40% geladen.

i Der Akku ist zu etwa 20% geladen.

i 

(rot)

Sehr niedrige Akkuladung. So bald 

wie möglich aufl aden.

j 

(blinkt rot)

Der Akku ist leer. Schalten Sie die 

Kamera aus und laden Sie den Akku 

wieder auf.
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 Grundeinstellungen
Wenn Sie die Kamera zum ersten Mal einschalten, können 
Sie die Sprache wählen und die Kamera-Uhr einstellen. 
Bei Standardeinstellung können Sie zudem die Kamera 
und ein Smartphone oder Tablet miteinander koppeln 
(Pairing), sodass Sie später die Uhren synchronisieren oder 
Bilder herunterladen können. Folgen Sie beim erstmaligen 
Einschalten der Kamera den nachstehenden Schritten.

N Wenn Sie beabsichtigen, die Kamera und ein Smartphone oder Tablet 
miteinander zu koppeln, müssen Sie zuerst die neueste Version der 
FUJIFILM Camera  Remote App auf dem Smartphone bzw. Tablet installie-
ren. Weitere Informationen fi nden Sie im Internet: 
http://app.fujifilm-dsc.com/de/camera_remote/

1 Schalten Sie die Kamera ein.

Es erscheint die Sprachauswahl.

2 Wählen Sie eine Sprache.

Markieren Sie eine Sprache und 
drücken Sie auf MENU/OK.

3 Führen Sie das Pairing der Kamera mit dem Smartphone oder 
Tablet durch.

Drücken Sie MENU/OK, um die Kamera 
und ein Smart phone oder Tablet, auf 
dem die FUJIFILM Camera Remote 
App läuft, miteinander zu koppeln.

N Um den Pairing-Vorgang zu übersprin-
gen, drücken Sie DISP/BACK.

QR-C. SCAN/SUCH "FUJIFILM
Camera Remote"-APP IM WEB

DURCH SMARTPHONE-KOPPLUNG
EINFACHE BILDERÜBERTRAGUNG

KOPPLUNG MIT SMARTPHONE?

KOPPLUNGSREGISTRIERUNG

ÜBERSPRINGEN HILFEEINSTELL.
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4 Prüfen Sie die Uhrzeit.

Nach dem Pairing-Vorgang werden 

Sie dazu aufgefordert, die Kame-

ra-Uhr auf die vom Smartphone oder 

Tablet gemeldete Uhrzeit einzustel-

len. Vergewissern Sie sich, dass die 

Uhrzeit stimmt.

KOPPLUNGSREGISTRIERUNG

KOPPLUNG KOMPLETTIEREN

DATUM/ZEIT DES SMARTPHONES EINSTELLEN?

STELL. ABBRUCH

1/ 1/2018 12:00 PM

N Zum manuellen Einstellen der Uhr drücken Sie DISP/BACK 

(P 41).

5 Stellen Sie die Uhr.

Drücken Sie MENU/OK, um die Kamera-Uhr auf die vom 

Smartphone oder Tablet gemeldete Uhrzeit einzustellen 

und in den Aufnahmemodus zu gelangen.

N Wenn der Akku für längere Zeit aus der Kamera entnommen war, 

stellt sich die Uhrzeit der Kamera zurück und die Sprachauswahl 

erscheint beim Einschalten der Kamera.

Überspringen des momentanen Schritts

Drücken Sie auf DISP/BACK, um den momentanen Schritt zu übersprin-

gen. Es erscheint ein Bestätigungsdialog; wählen Sie NEIN, damit Sie die 

übersprungenen Schritte beim nächsten Einschalten der Kamera nicht 

wiederholen müssen.
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Grundeinstellungen

 Wählen einer anderen Sprache

So wird die Spracheinstellung geändert:

1 Zeigen Sie die Sprachoptionen an.

Wählen Sie D BENUTZER-EINSTELLUNG > a.

2 Wählen Sie eine Sprache.

Markieren Sie die gewünschte Option und drücken Sie 

MENU/OK.

 Ändern von Uhrzeit und Datum

So stellen Sie die Kamera-Uhr:

1 Zeigen Sie den Menüpunkt DATUM/ZEIT an.

Wählen Sie D BENUTZER-EINSTELLUNG > DATUM/ZEIT.

2 Stellen Sie Uhrzeit und Datum ein.

Drücken Sie die Auswahltaste nach links oder rechts, um 

Jahr, Monat, Tag, Stunde oder Minute zu markieren, und 

drücken Sie zum Ändern nach oben oder unten. Drücken 

Sie auf MENU/OK, damit die Einstellungen wirksam werden.
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 Grundlagen Aufnahme & 

Wiedergabe Fotos
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 Fotos aufnehmen (Modus P)

Dieser Abschnitt beschreibt, wie Bilder mit der Programm-

automatik (Modus P) aufgenommen  werden. Informatio-

nen zu den Modi S, A und M folgen auf den Seiten 56–63.

1 Einstellungen für das Fotografi eren im Modus P.

A Belichtungszeit  (P 56): Wählen Sie A (Auto).

B ISO-Empfi ndlichkeit   (P 77): Wählen Sie A (Auto).

C Aufnahmebetriebsart (P 6): Wählen Sie S (Einzelbild).

D Fokusmodus (P 65): Wählen Sie S (Einzel-AF).

E Blende (P 56): Wählen Sie A (Auto).

F Belichtungsmessung (P 79): Wählen Sie o (Multi).

N Drücken Sie vor dem Drehen des Einstellrads für die Belichtungs-

zeit bzw. ISO-Empfi ndlichkeit auf die Entriegelung.

2 Überprüfen Sie den Aufnahmemodus.

Vergewissern Sie sich, dass P im 

Display erscheint.
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Fotos aufnehmen (Modus P)

3  Die Kamera bereit machen.

Halten Sie die Kamera ruhig mit 

beiden Händen und legen Sie die Ell-

bogen an den Körper. Eine unruhige 

Kamerahaltung kann verwacklungs-

unscharfe Bilder verursachen.

Um unscharfe oder zu dunkle (unter-

belichtete) Bilder zu vermeiden, dür-

fen das Objektiv und das AF-Hilfs-

licht nicht von den Fingern oder 

anderen Objekten verdeckt sein.

4 Den Bildausschnitt wählen.
Objektive mit Zoomring

Mit dem Zoomring können Sie den im 

Display angezeigten Bildausschnitt ver-

ändern. Drehen nach links verkürzt die 

Brennweite (weiter Bildausschnitt), Drehen 

nach rechts verlängert die Brennweite 

(enger Bildausschnitt).
A
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Fotos aufnehmen (Modus P)

5  Scharfstellen.

Drücken Sie zum Fokussieren den 

Auslöser halb ein.

N Bei geringer Motivhelligkeit leuchtet 

evtl. das AF-Hilfslicht.

Fokus anzeige

Fokus messfeld

Wenn die Kamera scharfstellen kann, gibt sie zwei Piepsignale 

ab, und das Fokusmessfeld und die Fokusanzeige leuchten 

grün. Die Einstellungen für Schärfe und Belichtung werden 

gespeichert, solange der Auslöser halb eingedrückt bleibt.

Wenn die Kamera nicht scharfstellen kann, wird das Fokusmess-

feld rot, es erscheint das Symbol s und die Fokusanzeige 

blinkt weiß.

6 Aufnehmen.

Drücken Sie sanft den Auslöser vollständig herunter, um das 

Bild aufzunehmen.
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  a Fotos wiedergeben

Die Bilder können im elektronischen Sucher oder auf dem 

LCD- Monitor angesehen werden.

Zum Anzeigen der Bilder in Einzelbildansicht drücken Sie a.

100-0001

Drücken Sie die Auswahltaste nach links oder rechts oder dre-

hen Sie das vordere Einstellrad, um weitere Bilder anzuzeigen. 

Durch Drücken der Auswahltaste oder Drehen des Einstellrads 

nach rechts werden die Bilder in der Aufnahmereihenfolge an-

gezeigt, durch Drücken bzw. Drehen nach links in umgekehrter 

Reihenfolge. Halten Sie die Auswahltaste gedrückt, um schnell 

zum gewünschten Bild zu blättern.

N Bilder, die mit anderen Kameras aufgenommen wurden, sind mit 

dem Symbol m („Geschenkbild“) gekennzeichnet, um darauf hinzu-

weisen, dass sie evtl. nicht richtig angezeigt werden und die Aus-

schnittvergrößerung evtl. nicht verfügbar ist.

Zwei Speicherkarten

Wenn zwei Speicherkarten eingesetzt sind, können Sie die a-Taste 

gedrückt halten, um eine Karte für die Wiedergabe auszuwählen. Oder Sie 

benutzen dafür den Menüpunkt C WIEDERGABE-MENÜ > STECKPL. 

WECHSEL.
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  b Bilder löschen

Für das Löschen von Bildern drücken Sie die b-Taste.

O Gelöschte Bilder können nicht wiederhergestellt werden. Kopieren 

Sie wichtige Aufnahmen auf einen Computer oder ein anderes 

Speicher gerät, bevor Sie fortfahren.

1 Drücken Sie während der Einzelbild-Wiedergabe einer 

 Aufnahme die b-Taste und wählen Sie BILD.

LÖSCHEN

BILD
BILDAUSWAHL
ALLE BILDER

2 Drücken Sie die Auswahltaste nach links oder rechts, um 

durch die Bilder zu blättern, und drücken Sie MENU/OK, um 

ein Bild zu löschen (es erscheint kein Bestätigungsdialog). 

Wiederholen Sie diesen Vorgang, um weitere Aufnahmen zu 

löschen.

N Schreibgeschützte Bilder lassen sich nicht löschen.  Entfernen Sie den 

Schreibschutz von den Bildern, die Sie löschen möchten (P 164).

Bilder können auch von den Menüs aus mit der Option 

C WIEDERGABE-MENÜ > LÖSCHEN gelöscht werden (P 160).
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 Grundlagen Aufnahme & 

Wiedergabe Videos
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  F Videofi lme aufnehmen

Dieser Abschnitt beschreibt das Aufnehmen von Videos 

im Automatikmodus.

1 Drehen Sie das Einstellrad für die 

Aufnahmebetriebsart auf F.

2 Einstellungen für das Filmen mit Programmautomatik.

A Belichtungszeit  (P 56): Wählen Sie A (Auto).

B ISO-Empfi ndlichkeit (P 77): Wählen Sie A (Auto).

C Fokusmodus (P 65): Wählen Sie S (Einzel-AF).

D Blende (P 56): Wählen Sie A (Auto).

E Belichtungsmessung (P 79): Wählen Sie o (Multi).

N Drücken Sie vor dem Drehen des Einstellrads für die Belichtungs-

zeit bzw. ISO-Empfi ndlichkeit auf die Entriegelung.
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Videofi lme aufnehmen

3 Drücken Sie den Auslöser, um die 

Filmaufnahme zu starten. Während 

der Aufzeichnung erscheinen die 

Aufnahmeanzeige (V) und die ver-

bleibende Aufnahmezeit.

4 Zum Beenden der Aufnahme drücken Sie den Auslöser er-

neut. Die Aufnahme endet automatisch, wenn die maximale 

Länge erreicht oder die Speicherkarte voll ist.

 Einsatz eines externen Mikrofons

Der Ton kann mit einem externen Mikrofon 

aufgezeichnet werden, das an Mikrofonbuch-

sen mit 3,5 mm Durchmesser angeschlossen 

werden kann. Mikrofone, die eine Stromversor-

gung über den Anschluss benötigen, können 

nicht benutzt werden. Einzelheiten fi nden Sie 

in der Anleitung zum Mikrofon.

O Die Tonaufnahme erfolgt über das eingebaute Mikrofon oder ein 

externes Mikrofon (optionales Zubehör). Bedecken Sie während der 

Aufnahme nicht das Mikrofon. Das Mikrofon nimmt möglicherweise 

während der Aufnahme Objektivgeräusche und andere Kamera-

geräusche auf.

In Videofi lmen mit sehr hellen Objekten können vertikale oder 

horizontale Streifen auftreten. Diese Erscheinung ist normal und kein 

Anzeichen für eine Fehlfunktion.
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Videofi lme aufnehmen

Video-Einstellungen verändern

Die Einstellungen für Videoaufnahmen 

lassen sich mit der Option B FILM-

EINSTELLUNG des Aufnahmemenüs 

vornehmen (P 137).

FILM-EINSTELLUNG

FULL HD-HOCHGESCHW.AUFN.
FILMSIMULATION (VIDEO)

VIDEO MODUS

DYNAMIKBEREICH (VIDEO)

SCHATTENTON (VIDEO)
FARBE (VIDEO)

WEISSABGLEICH (VIDEO)
GLANZLICHTTON (VIDEO)

SCHLIESSEN

Schärfentiefe
Wählen Sie große Blendenöff nungen (kleine Blendenzahlen), um einen wei-
chen, unscharfen Hintergrund zu erzielen.

N Die Kontrollleuchte signalisiert die laufende Videoaufzeichnung. Mit der 
Option B FILM-EINSTELLUNG > KONTROLLLEUCHTE lässt sich die 
Lampe wählen (Kontrollleuchte oder AF-Hilfslicht), die während der Auf-
nahme leuchtet; zudem kann man einstellen, ob die Leuchte blinkt oder 
dauerhaft leuchtet. Während der Aufnahme können Sie die Belichtungs-
korrektur um bis zu ±2 EV verändern und die Brennweite am Zoomring 
des Objektivs verstellen (falls verfügbar).

Wenn das Objektiv über einen Schalter für den Blendenmodus verfügt, 
wählen Sie den Blendenmodus, bevor Sie mit der Aufnahme beginnen. 
Ist eine andere Option als A ausgewählt, können Belichtungszeit und 
Blende während der laufenden Aufnahme verändert werden.

Während der laufenden Aufnahme ist Folgendes möglich:

• Verstellen der ISO-Empfi ndlichkeit

• Umschalten zwischen EVF-Sucher und LCD-Monitor mit der Taste VIEW 
MODE und dem Augensensor

• Erneutes Scharfstellen mit einer der folgenden Methoden:
 - Den Auslöser halb eindrücken
 - Die AF-ON-Taste drücken
 - Den Touchscreen benutzen

• Anzeigen eines Histogramms oder künstlichen Horizonts durch Drücken der 
Taste, der HISTOGRAMM oder WASSERWAAGE zugewiesen wurde

Unter Umständen ist das Aufnehmen bei bestimmten Einstellungen 
nicht möglich; in anderen Fällen lassen sich Einstellungen möglicherwei-
se nicht während der Aufnahme anwenden.

Das Fach mit der Speicherkarte, auf der die Videofi lme aufgezeichnet 
werden, lässt sich mit der Option D DATENSPEICH SETUP > STECKPL.
WÄHL. (FSEQUENZ) im Menü D (Setup) wählen. Das Festlegen 
des Fokussierbereichs für Videoaufnahmen erfolgt durch Wahl von 
B FILM-EINSTELLUNG > FOKUSSIERBEREICH (VIDEO) und Verwen-
dung des Fokushebels und des hinteren Einstellrads (P 69).
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  a Videofi lme wiedergeben

Videoaufnahmen auf der Kamera abspielen.

Filme sind bei der Einzelbild- Wiedergabe 

durch das Symbol W gekennzeichnet. 

Drücken Sie die Auswahltaste nach 

unten, um mit der Filmwiedergabe zu 

beginnen.

12/31/2050 10:00 AM

±0

WIEDERGABEWIEDERGABE

Folgende Vorgänge können während 

der Filmwiedergabe ausgeführt werden:

Auswahl-Auswahl-

tastetaste EinzelbildwiedergabeEinzelbildwiedergabe

Wiedergabe läuft Wiedergabe läuft 

((xx))

Wiedergabe angehalten Wiedergabe angehalten 

((yy))

e — Wiedergabe beenden

f Wiedergabe starten Wiedergabe anhalten Wiedergabe fortsetzen

gh Andere Bilder anzeigen

Abspiel-

geschwindigkeit 

verändern

Einzelne Bilder 

rückwärts/ vorwärts 

springen

Während der Wiedergabe wird die 

aktuelle Position im Film im Display 

angezeigt.

O Decken Sie den Lautsprecher während 

der Wiedergabe nicht ab.

29m59s

PAUSESTOP

N Um die Wiedergabe anzuhalten und die Lautstärke regelung aufzu-

rufen, drücken Sie MENU/OK. Drücken Sie die Auswahltaste nach oben 

oder unten, um die Lautstärke einzustellen, und drücken Sie erneut 

MENU/OK, um mit der Wiedergabe fortzufahren. Die Lautstärke kann 

auch mit der Option D TON-EINSTELLUNG > WIEDERG.LAUT 

verändert werden.
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Videofi lme wiedergeben

Wiedergabegeschwindigkeit

Drücken Sie die Auswahltaste nach links 

oder rechts, um die Abspielgeschwindigkeit 

 während der Wiedergabe zu verändern. Die 

Geschwindigkeit wird durch die Anzahl der 

Pfeile dargestellt (M oder N).

29m59s

Pfeile
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 Fotos aufnehmen
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 Belichtungsmodi P, S, A und M

Die Modi P, S, A und M ermöglichen Ihnen die Kontrolle 

über Belichtungszeit und Blende im unterschied lichen 

Maße.

 Modus P: Programmautomatik

Lassen Sie die Kamera die Belichtungszeit und Blende für eine 

optimale Belichtung einstellen. Weitere Zeit-Blenden-Kombina-

tionen, die die gleiche Belichtung bewirken, können mit dem 

Programm-Shift gewählt werden.

Passen Sie die Einstellungen wie folgt an:

A Belichtungszeit: A (Auto)

B Blende: A (Auto)

Vergewissern Sie sich, dass P im Display 

erscheint.

O Befi ndet sich die Motivhelligkeit außerhalb des Messbereichs der 

Kamera, erscheint „– – –“ in den Anzeigen für Belichtungszeit und 

Blende.

N Drücken Sie vor dem Drehen des Belichtungszeit-Einstellrads dessen 

Entriegelung.
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Belichtungsmodi P, S, A und M

 Programm-Shift

Bei Bedarf können Sie das hintere Einstellrad 

drehen, um andere Kombinationen aus Belich-

tungszeit und Blende auszuwählen, ohne die 

Belichtung (Bildhelligkeit) zu ändern. 

Blende
Belichtungszeit

O Der Programm-Shift steht in keiner der folgenden Situationen zur 

Verfügung:

• Im Videomodus

• Mit Blitzgeräten, die mit TTL-Automatik arbeiten

• Wenn eine automatische Funktion für H BILDQUALITÄTS-

EINSTELLUNG > DYNAMIKBEREICH gewählt ist

N Abbrechen können Sie den Programm-Shift durch Ausschalten der 

Kamera.
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 Modus S: Blendenautomatik mit Zeitvorwahl

Sie wählen eine Belichtungszeit und die Kamera stellt dazu die 

passende Blende für eine optimale Belichtung ein.

Passen Sie die Einstellungen wie folgt an:

A Belichtungszeit: Wählen Sie eine Belichtungszeit aus

B Blende: A (Auto)

Vergewissern Sie sich, dass S im Display 

erscheint.

O Wenn mit der gewählten Belichtungszeit keine korrekte Belichtung 

erzielt werden kann, wird der Blendenwert rot angezeigt. Befi ndet 

sich die Motivhelligkeit außerhalb des Messbereichs der Kamera, 

erscheint „– – –“ in der Blendenanzeige.

N Drücken Sie vor dem Drehen des Belichtungszeit-Einstell rads dessen 

Entriegelung (das Einstellrad kann sogar benutzt werden, während 

der Auslöser halb eingedrückt wird). Die Belichtungszeit lässt sich 

auch in Schritten von 1⁄3 EV durch Drehen des hinteren Einstellrads 

ändern.
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Belichtungsmodi P, S, A und M

Langzeitbelichtung T

Drehen Sie das Belichtungszeit-Einstellrad auf T (Time), um 

 lange Verschlusszeiten für Langzeitbelichtungen wählen 

zu  können. Benutzen Sie möglichst ein Stativ, um Wackel-

bewegungen der Kamera während der Belichtung zu verhin-

dern.

1 Drehen Sie das Belichtungszeit- 

Einstellrad auf T.

2 Drehen Sie das hintere Einstellrad, 

um die Belichtungszeit zu wählen.

3 Drücken Sie den Auslöser vollständig herunter, um ein Bild 

mit der ausgewählten Belichtungszeit aufzunehmen. Bei 

Belichtungszeiten von 1 s oder länger erscheint während 

der Belichtung eine Countdown-Anzeige.

N Um das „Bildrauschen“ (Flecken) bei Langzeitbelichtungen zu ver-

ringern, wählen Sie AN für H BILDQUALITÄTS- EINSTELLUNG > NR 

LANGZ. BELICHT. Beachten Sie, dass dadurch das Speichern der 

Bilder nach der Aufnahme länger dauern kann.
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Langzeitbelichtung B

Drehen Sie das Belichtungszeit-Einstellrad auf B (Bulb), um 

Langzeitbelichtungen durchzuführen, bei denen Sie den 

 Verschluss selbst öff nen und schließen. Benutzen Sie möglichst 

ein Stativ, um Wackelbewegungen der Kamera während der 

Aufnahme zu verhindern.

1 Drehen Sie das Belichtungszeit- 

Einstellrad auf B.

2 Drücken Sie den Auslöser vollständig herunter und halten 

Sie ihn gedrückt. Der Verschluss bleibt solange off en, bis Sie 

den Auslöser wieder loslassen (max. 60 Minuten). Das Dis-

play zeigt die seit Belichtungs beginn verstrichene Zeit an.

N Bei Blendeneinstellung auf A wird die Belichtungszeit fest auf 30 s 

eingestellt.

Um das „Bildrauschen“ (Flecken) bei Langzeitbelichtungen zu ver-

ringern, wählen Sie AN für H BILDQUALITÄTS- EINSTELLUNG > NR 

LANGZ. BELICHT. Beachten Sie, dass dadurch das Speichern der 

Bilder nach der Aufnahme länger dauern kann.
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Belichtungsmodi P, S, A und M

 Verwenden eines Fernauslösers

Für Langzeitbelichtungen kann der optional 

erhältliche Fernauslöser RR-90 benutzt wer-

den. Der RR-90 wird an der Micro-USB-Buchse 

(Micro-B) USB 2.0 angeschlossen.

Alternativ lassen sich Fernauslöser von Dritt-

anbietern mit dem Fernauslöseranschluss der 

Kamera verbinden (3-poliger Miniklinken-

stecker ⌀2,5 mm).
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 Modus A: Zeitautomatik mit Blendenvorwahl

Sie wählen eine Blende und die Kamera stellt dazu die passende 

Belichtungszeit für eine optimale Belichtung ein.

Passen Sie die Einstellungen wie folgt an:

A Belichtungszeit: A (Auto)

B Blende: Wählen Sie Z und drehen Sie den Blendenring des 

Objektivs, um die Blende anzupassen

Vergewissern Sie sich, dass A im Display 

erscheint.

O Wenn mit der gewählten Blende keine korrekte Belichtung erzielt 

werden kann, wird die Belichtungszeit rot angezeigt. Befi ndet sich die 

Motivhelligkeit außerhalb des Messbereichs der Kamera, erscheint 

„– – –“ in der Anzeige für die Belichtungszeit.

N Drücken Sie vor dem Drehen des Belichtungszeit-Einstellrads dessen 

Entriegelung.

Die Blende kann sogar eingestellt werden, während der Auslöser halb 

eingedrückt wird.

 Vorschau der Schärfentiefe

Wenn VORSCHAU SCHÄRFENTIEFE einer 

Funktionstaste zugeordnet ist, wird beim 

Drücken dieser Taste das Symbol L angezeigt 

und die Blende auf den gewählten Wert geschlossen, wodurch die Schär-

fentiefe vor der Aufnahme auf dem Display beurteilt werden kann.
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Belichtungsmodi P, S, A und M

 Modus M: Manuelle Belichtungseinstellung

In diesem Modus können Sie von der Belichtungseinstellung 

abweichen, die von der Kamera vorgeschlagen wird.

Passen Sie die Einstellungen wie folgt an:

A Belichtungszeit: Wählen Sie eine Belichtungszeit aus

B Blende: Wählen Sie Z und drehen Sie den Blendenring des 
Objektivs, um die Blende anzupassen

Vergewissern Sie sich, dass M im Display 
erscheint. Wie stark das Bild bei den 
aktuellen Einstellungen unter- oder 
überbelichtet wäre, wird durch die Be-
lichtungsanzeige angezeigt; passen Sie 
die Belichtungszeit und die Blende an, 
bis die gewünschte Belichtung erreicht ist.

N Drücken Sie vor dem Drehen des Belichtungszeit-Einstellrads dessen 
Entriegelung. Die Belichtungszeit lässt sich auch in Schritten von 1⁄3 EV 
durch Drehen des hinteren Einstellrads ändern.

 Belichtungsvorschau
Um die Belichtung vorab auf dem LCD-Monitor zu beurteilen, wählen Sie 
für D DISPLAY-EINSTELLUNG > BEL.-VORSCHAU/WEISSABGLEICH 
MAN. eine andere Option als AUS. Wählen Sie hingegen AUS, wenn Sie 
Blitzlicht verwenden oder in anderen Situationen, in denen sich die Belich-
tung beim Aufnehmen des Bildes ändern kann.
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Autofokus

Bilder mit automatischer Scharfeinstellung aufnehmen.

1 Drehen Sie den Fokusmodusschalter 

auf S oder C (P 65).

2 Wählen Sie mit G AF/MF-EINSTELLUNG > AF MODUS einen 

AF-Modus (P 67).

3 Wählen Sie die Position und Größe 

des Fokusmessfelds (P 69).

4 Foto aufnehmen.

N Informationen über das Autofokus-System fi nden Sie auf:

http://fujifilm-x.com/af/en/index.html
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Autofokus

 Fokusmodus

Verwenden Sie den Fokusmodus-

schalter, um die Art und Weise der 

Scharf einstellung zu wählen.

Wählen Sie aus den folgenden Optionen:
ModusModus BeschreibungBeschreibung

S
(AF-S)

Einzel-AF: Die Scharfeinstellung bleibt so lange gespeichert, wie der 

Auslöser halb eingedrückt gehalten wird. Wählen Sie diese Option 

für Objekte, die sich nicht oder kaum bewegen.

C
(AF-C)

Kontinuierlicher AF: Die Scharfeinstellung wird kontinuierlich dem 

sich ändernden Objektabstand nachgeführt, solange der Auslöser 

halb eingedrückt gehalten wird. Verwenden Sie diese Einstellung für 

Objekte in Bewegung. Der Autofokus mit Augenerkennung ist nicht 

verfügbar.

M
(manuell)

Manuell: Fokussieren Sie von Hand mithilfe des Scharfstellrings am 

Objektiv. Wählen Sie diesen Modus, wenn Sie die Schärfe selbst 

einstellen möchten oder in Situationen, in denen die Kamera nicht 

automatisch scharfstellen kann (P 73).

N Wenn das Objektiv auf manuelle Fokussierung eingestellt ist, kommt 

unabhängig vom gewählten Modus die manuelle Scharfeinstellung 

zur Anwendung.

Wenn AN für G AF/MF-EINSTELLUNG > PRE-AF ausgewählt ist, 

wird die Schärfe in den Modi S und C kontinuierlich nachgeführt, 

auch wenn der Auslöser nicht gedrückt wird.
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Die Fokusanzeige

Die Fokusanzeige wird grün, wenn die Kamera 

scharfgestellt hat. Sie blinkt weiß, wenn die 

Kamera nicht scharfstellen kann. Klammern 

(„( )“) erscheinen während des Fokussier-

vorgangs und werden im Modus C dauerhaft 

angezeigt. Bei der manuellen Fokussierung 

erscheint das Symbol j. Fokusanzeige



67

5

Autofokus

 Autofokus-Optionen (AF-Modus)

Wählen Sie, wie die Kamera in den Modi S und C scharfstellt.

1 Drücken Sie MENU/OK und gehen Sie zum Aufnahmemenü.

2 Wählen Sie G AF/MF-EINSTELLUNG > AF MODUS.

3 Wählen Sie einen AF-Modus.

N Diese Funktion ist auch per Schnellzugriff  aufrufbar (P 212).

Wie die Kamera fokussiert, hängt vom Fokusmodus ab.

Fokusmodus S (AF-S)Fokusmodus S (AF-S)
OptionOption BeschreibungBeschreibung BeispielfotoBeispielfoto

r
EINZELPUNKT

Die Kamera stellt auf das Objekt 

im ausgewählten Fokussierpunkt 

scharf. Für das punktgenaue 

Fokussieren auf ein bestimmtes 

Objekt.

y
ZONE

Die Kamera stellt auf ein Objekt in 

der gewählten Fokuszone scharf. 

Fokuszonen beinhalten mehrere 

Fokussierpunkte, um das Fokus-

sieren auf Objekte in Bewegung 

zu erleichtern.

z
WEIT

Die Kamera stellt automatisch auf 

kontrastreiche Objekte scharf; das 

Display zeigt die scharfgestellten 

Bereiche.

j
ALLE

Drehen Sie bei der Anzeige für die Fokussierpunkt-Aus-

wahl (P 69, 70) das hintere Einstellrad, um in der fol-

genden Reihenfolge zwischen den AF-Modi zu wechseln: 

r EINZELPUNKT, y ZONE und z WEIT.
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Fokusmodus C (AF-C)Fokusmodus C (AF-C)
OptionOption BeschreibungBeschreibung BeispielfotoBeispielfoto

r
EINZELPUNKT

Die Scharfeinstellung folgt dem 

Objekt im gewählten Fokussier-

punkt. Für Objekte, die sich auf 

die Kamera zu oder von ihr weg 

bewegen.

y
ZONE

Die Scharfeinstellung folgt dem 

Objekt in der gewählten Fokus-

zone. Für Objekte, die sich einiger-

maßen vorhersehbar bewegen.

z
VERFOLGUNG

Die Scharfeinstellung folgt Objek-

ten, die sich durch weite Teile des 

ganzen Bildausschnitts bewegen.

j
ALLE

Drehen Sie bei der Anzeige für die Fokussierpunkt-Aus-

wahl (P 69, 70) das hintere Einstellrad, um in der fol-

genden Reihenfolge zwischen den AF-Modi zu wechseln: 

r EINZELPUNKT, y ZONE und z VERFOLGUNG.
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Autofokus

 Auswahl von Fokussierpunkten

Wählen des Fokussierpunkts für den Autofokus.

Fokussierpunkt-Anzeige aufrufen

1 Drücken Sie auf MENU/OK und gehen Sie zum Aufnahme menü.

2 Wählen Sie G AF/MF-EINSTELLUNG > FOKUSSIER BEREICH, 

damit die Fokussierpunkt-Anzeige erscheint.

3 Benutzen Sie den Fokushebel und das hintere Einstellrad, 

um einen Fokussierbereich auszuwählen.

N Der Fokuspunkt lässt sich auch mit dem Touchscreen wählen 

(P 21).

 Wählen Sie einen Fokussierpunkt

Benutzen Sie den Fokushebel zum 

Auswählen des Fokussierpunkts und das 

hintere Einstellrad, um die Größe des Fo-

kusmessfelds festzulegen. Der Vorgang 

unterscheidet sich etwas je nach dem 

gewählten AF-Modus.

AF-ModusAF-Modus

FokushebelFokushebel Hinteres EinstellradHinteres Einstellrad

KippenKippen DrückenDrücken DrehenDrehen DrückenDrücken

rr

Fokussierpunkt 

wählen

Mittleren 

Fokussier punkt 

wählen

Aus 6 Messfeld-

größen wählen
Originalgröße 

wieder herstel-

lenyy
Aus 3 Messfeld-

größen wählen

zz —



70

5

N Die manuelle Wahl des Fokussierpunkts ist nicht verfügbar, wenn 

z WEIT/VERFOLGUNG im Fokusmodus S eingestellt ist.

Ist j ALLE als AF-Modus gewählt, können Sie bei der Anzeige für 

die Fokussierpunkt-Auswahl das hintere Einstellrad drehen, um in 

der folgenden Reihenfolge zwischen den AF-Modi zu wechseln: 

r EINZELPUNKT (6 Messfeldgrößen), y ZONE (3 Messfeldgrößen) 

und entweder z WEIT (Fokusmodus S) oder z VERFOLGUNG 

(Fokusmodus C).

Die Fokussierpunkt-Anzeige

Die Fokussierpunkt-Anzeige hängt vom gewählten AF-Modus ab.

N Fokusmessfelder werden durch kleine Quadrate () dargestellt, 

Fokuszonen durch die großen Quadrate.

AF-ModusAF-Modus

rr EINZELPUNKT EINZELPUNKT yy ZONE ZONE zz WEIT/VERFOLGUNG WEIT/VERFOLGUNG

Die Anzahl der verfüg-

baren Fokussierpunk-

te kann mit G AF/

MF-EINSTELLUNG > 

ANZAHL DER 

FOKUSSIERPUNKTE 

festgelegt werden.

Wählen Sie zwischen 

 Zonen mit 7 × 7, 5 × 5 

oder 3 × 3 Fokussier-

punkten.

Positionieren Sie das 

Fokusmessfeld über dem 

Hauptobjekt und drücken 

Sie auf MENU/OK.
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Autofokus

Verfügbare Fokussierpunkte

Der TTL-Kontrasterkennungs-AF bietet mehr 

Fokussierpunkte (A) als der intelligente Hyb-

rid-AF (B), der eine Phasen erkennung mit der 

TTL-Kontrast erkennung kombiniert.

Serienaufnahmen und Fokusmessfeld-Wahl

Ist die schnelle Serienaufnahme (CH) als Aufnahmebetriebsart gewählt, 

verringert sich die im Fokusmodus C verfügbare Zahl von Fokusmessfel-

dern.

Einzelpunkt Zone Verfolgung

Autofokus
Obwohl die Kamera über ein hochpräzises Autofokus-System verfügt, kann sie 

möglicherweise nicht auf die nachstehend aufgeführten Objekte scharfstellen.

• Stark glänzende Objekte wie z. B. Spiegel oder Autos.

• Motive, die durch ein Fenster oder ein anderes refl ektierendes Objekt foto-

grafi ert werden.

• Dunkle Motive sowie Objekte, die Licht eher absorbieren als refl ektieren (z. B. 

Haare oder Pelze).

• Körperlose Objekte wie Rauch oder Flammen.

• Objekte, die sich nur wenig vom Hintergrund abheben.

• Objekte, die vor oder hinter einem kontrastreichen Objekt stehen,  welches 

sich ebenfalls im Fokusmessfeld befi ndet (z. B. ein Objekt, das vor einem 

Hintergrund mit kontrastreichen Elementen fotografi ert wird).
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Autofokus

Scharfeinstellung kontrollieren
Um den momentanen Fokussierbereich für 

präzises Scharfstellen größer anzuzeigen, drücken 

Sie auf die Mitte des hinteren Einstellrads. Für die 

Wahl eines anderen Fokussierbereichs verwenden 

Sie den Fokushebel. Drücken Sie erneut auf die 

Mitte des hinteren Einstellrads, um den Fokus-

zoom zu beenden.

Normale Anzeige Fokuszoom

N Im Fokusmodus S kann die vergrößerte Wiedergabe durch Drehen des 

hinteren Einstellrads verändert werden, wenn STANDARD oder FOCUS 

PEAKING für G AF/MF-EINSTELLUNG > MF-ASSISTENT (P 119) 

ausgewählt ist. Der Fokuszoom ist nicht im Fokusmodus C verfügbar oder 

wenn G AF/MF-EINSTELLUNG > PRE-AF aktiviert ist oder eine andere 

Option als r EINZELPUNKT für AF MODUS gewählt ist.

Verwenden Sie D TASTEN/RAD-EINSTELLUNG > FUNKTIONEN 

(Fn), um die Funktion der Mitte des hinteren Einstellrads zu ändern 

oder ihre Standardfunktion anderen Bedienelementen zuzuweisen 

(P 218).
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 Manuelle Fokussierung

Die Schärfe manuell einstellen.

1 Drehen Sie den Fokusmodusschalter 

auf M.

Im Display erscheint j.

2 Fokussieren Sie von Hand am 

Scharfstellring des Objektivs. Drehen 

Sie den Ring nach links für kürzere 

Entfernungen und nach rechts für 

größere Entfernungen. A

3 Foto aufnehmen.

N Verwenden Sie D TASTEN/RAD-EINSTELLUNG > FOKUSRING, um 

die Drehrichtung des Scharfstellrings umzukehren.

Wenn das Objektiv auf manuelle Fokussierung eingestellt ist, kommt 

unabhängig vom gewählten Modus die manuelle Scharfeinstellung 

zur Anwendung.
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Quick-Fokus

Um mit dem Autofokus das Objekt im gewählten Fokussierbereich scharf-

zustellen, drücken Sie die Taste, der die Schärfe speicherung oder AF-EIN 

zugeordnet wurde (die Größe des Fokussierbereichs kann mit dem hinte-

ren Einstellrad verändert werden). Im manuellen Fokusmodus können Sie 

mithilfe dieser Funktion schnell auf ein bestimmtes Objekt scharfstellen, 

indem der Einzel-AF oder der kontinuierliche AF entsprechend der für 

G AF/MF-EINSTELLUNG > EINST. SOFORT-AF gewählten Option zum 

Einsatz kommt.
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Manuelle Fokussierung

 Scharfeinstellung überprüfen

Es gibt eine Reihe von Funktionen für die Kontrolle der manuell 

eingestellten Schärfe.

 Anzeige für manuelle Fokussierung

Die Anzeige für manuelle Fokussierung 

gibt an, wie dicht die eingestellte Ent-

fernung bei der Distanz des Objekts im 

Fokusmessfeld liegt. Der weiße Strich 

nennt den Abstand zum Objekt im 

Fokussierbereich (in Metern oder Feet 

gemäß der gewählten Option unter 

D DISPLAY-EINSTELLUNG > FOKUS 

MASSEINHEIT im Setupmenü). Der 

blaue  Balken zeigt den Schärfentiefe-

bereich an, also den Bereich vor und 

hinter dem Objekt, der ausreichend 

scharf abgebildet wird.

N Ist sowohl AF-ABSTANDSANZEIGE als auch MF-

ABSTANDSANZEIGE in der Liste D DISPLAY-EINSTELLUNG > 

DISPLAY EINSTELL. ausgewählt, lässt sich die Anzeige für manuelle 

Fokussierung auch mittels der Schärfentiefeanzeige in der Standar-

danzeige aufrufen. Drücken Sie auf die Taste DISP/BACK, damit die Stan-

dardanzeigen erscheinen.

Legen Sie mit dem Menüpunkt G AF/MF-EINSTELLUNG > 

TIEFENSCHÄRFESKALA fest, auf welcher Basis die Schärfentiefe 

angezeigt wird. Für die praktische Beurteilung der Schärfentiefe von 

Bildern, die als Ausdrucke und dergleichen betrachtet werden, wäh-

len Sie FILMFORMAT-BASIS. Für die Beurteilung der Schärfentiefe 

von Bildern, die mit hoher Aufl ösung auf Computern oder anderen 

Monitoren betrachtet werden, wählen Sie  PIXEL-BASIS.

Fokussierentfernung 

(weißer Strich)

Schärfentiefe
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Manuelle Fokussierung

 Fokuszoom

Ist G AF/MF-EINSTELLUNG > FOKUSKONTROLLE auf AN ge-

stellt, vergrößert die Kamera beim Drehen des Scharfstellrings 

automatisch den ausgewählten Fokussierbereich. Für die Wahl 

eines anderen Fokussierbereichs verwenden Sie den Fokushe-

bel. Zum Beenden des Fokuszooms drücken Sie auf die Mitte 

des hinteren Einstellrads.

N Ist STANDARD oder FOCUS PEAKING für G AF/MF-

EINSTELLUNG > MF-ASSISTENT eingestellt, kann der Fokuszoom 

durch Drehen des hinteren Einstellrads verstellt werden.

MF-Assistent

Die Option G AF/MF-EINSTELLUNG > MF-ASSISTENT lässt 

sich zum Kontrollieren der Schärfe einsetzen, wenn das Bild bei 

manueller Fokussierung auf dem LCD-Monitor oder im elektro-

nischen Sucher beurteilt wird.

N Das Menü MF-ASSISTENT kann durch Gedrückthalten der Mitte des 

hinteren Einstellrads aufgerufen werden.

Die folgenden Optionen stehen zur Wahl:

• FOCUS PEAKING: Hebt kontrast reiche 

Konturen hervor. Drehen Sie am 

Scharfstellring, bis das gewünschte 

Objekt hervorgehoben ist.

• DIGITALES SCHNITTBILD: Zeigt ein Schnitt-

bild in der Mitte des Bildfelds an. 

Positionieren Sie das Hauptobjekt 

im Schnittbild und drehen Sie den 

Scharfstellring, bis sich die vier Teile 

des Schnittbilds in Übereinstimmung 

befi nden.
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  N ISO-Empfi ndlichkeit

Wählen Sie die Lichtempfi ndlichkeit der Kamera.

Drücken Sie auf die Entriegelung des 

Einstellrads für die ISO-Empfi ndlichkeit, 

drehen Sie das Rad auf die gewünschte 

Einstellung und drücken Sie die Entrie-

gelung erneut, um das Rad in der aktuel-

len Position zu verriegeln.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

A (Auto)

Die Empfi ndlichkeit wird automatisch passend zu den Auf-
nahmebedingungen eingestellt, gemäß den Optionen bei 
A AUFNAHME-EINSTELLUNG > AUTOM. ISO-EINST.. 
Wählen Sie AUTO1, AUTO2 oder AUTO3.

12800–200
Empfi ndlichkeit manuell einstellen. Der gewählte Wert 
wird im Display angezeigt.

H (25600/
51200), 

L (100/125/160)

Für spezielle Situationen. Beachten Sie, dass bei Einstellung H 
stärkeres Bildrauschen in den Aufnahmen erscheint, während 
sich bei L der Dynamikbereich verkleinert.

N Ordnen Sie mit D TASTEN/RAD-EINSTELLUNG > ISO-RAD-EINST. (H) der 

Einstellradposition H die Empfi ndlichkeit zu.

Ordnen Sie mit D TASTEN/RAD-EINSTELLUNG > ISO-RAD-EINST. (L) 
der Einstellradposition L die Empfi ndlichkeit zu.

Wenn BEFEHL für D TASTEN/RAD-EINSTELLUNG > ISO-RAD-EINST. 
(A) ausgewählt ist, kann die Empfi ndlichkeit auch durch die Einstellung 
der Empfi ndlichkeit auf A und Drehen des vorderen Einstellrads einge-
stellt werden.

Wahl der Lichtempfi ndlichkeit 

Hohe Werte reduzieren die Verwacklungsgefahr bei schlechtem Licht; 

niedrige Werte erlauben längere Belichtungszeiten oder größere Blenden 

bei hellem Licht. Beachten Sie, dass mit hoher Empfi ndlichkeit störendes 

Bildrauschen auftreten kann.
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ISO-Empfi ndlichkeit

Automatische Empfi ndlichkeitseinstellung (A)

Mit A AUFNAHME-EINSTELLUNG > AUTOM. ISO-EINST. kön-

nen Sie für die Position A des Empfi ndlichkeits-Einstellrads die 

Basisempfi ndlichkeit, die maximale Empfi ndlichkeit und die 

längste Belichtungszeit festlegen. Die Einstellungen für AUTO1, 

AUTO2 und AUTO3 lassen sich separat speichern; die Standard-

vorgaben sind nachfolgend angegeben.

EinstellungEinstellung OptionenOptionen

StandardvorgabeStandardvorgabe

AUTO1AUTO1 AUTO2AUTO2 AUTO3AUTO3

STANDARDEMPFINDLICHKEIT 12800–200 200

MAX.EMPFINDLICHKEIT 12800–400 800 1600 3200

MIN. VERSCHL.ZEIT
⁄–¼   SEK, 

AUTOMATIK
AUTOMATIK

Die Kamera wählt automatisch eine Empfi ndlichkeit zwischen 

dem Standard- und dem Höchstwert. Die Empfi ndlichkeit wird 

nur über den Standardwert angehoben, wenn die für eine opti-

male Belichtung erforderliche Belichtungszeit länger als der für 

MIN. VERSCHL.ZEIT gewählte Wert wäre.

N Wenn der für STANDARDEMPFINDLICHKEIT gewählte Wert 

 höher als der für MAX.EMPFINDLICHKEIT gewählte Wert 

ist, wird  STANDARDEMPFINDLICHKEIT auf den für MAX.

EMPFINDLICHKEIT gewählten Wert gesetzt.

Die Kamera wählt möglicherweise eine längere Belichtungszeit als 

MIN. VERSCHL.ZEIT, falls das Bild mit MAX.EMPFINDLICHKEIT immer 

noch unterbelichtet wäre. Wenn AUTOMATIK für MIN. VERSCHL.

ZEIT ausgewählt ist, wählt die Kamera automatisch eine minimale 

Belichtungszeit in Sekunden, die etwa gleich zum Kehrwert Brenn-

weite des Objektivs ist (wenn das Objektiv zum Beispiel eine Brenn-

weite von 50 mm hat, wählt die Kamera eine minimale Belichtungs-

zeit in der Nähe von 1⁄50 s). Die minimale Belichtungszeit wird durch 

die für die Bildstabilisierung ausgewählte Option nicht beeinfl usst.
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  C Belichtungsmessmethode

Legen Sie fest, auf welche Weise die Kamera die Belich-

tung misst.

Drehen Sie das Einstellrad für die Mess-

methode, um eine der nachstehenden 

Optionen zu wählen.

O Die gewählte Option ist nur wirksam, wenn G AF/MF-

EINSTELLUNG > GES./AUGEN-ERKENN.-EINST. auf GES./AUGEN-

ERKENN.-EINST. steht.

ModusModus BeschreibungBeschreibung

v
(Spot)

Die Kamera misst die Lichtverhältnisse in einem Bereich in der 

Bildmitte, der 2% der Gesamtfl äche entspricht. Empfi ehlt sich bei 

Gegenlichtaufnahmen und in anderen Situationen, in denen der 

Hintergrund sehr viel heller oder dunkler als das Hauptobjekt ist.

p
(Mittenbetont)

Die Kamera misst über das gesamte Bild, legt aber größeres 

 Gewicht auf den Bereich um die Bildmitte.

o
(Mehrfeld)

Die Kamera ermittelt die Belichtung aufgrund einer Analyse von 

Bildaufbau, Farbe und Helligkeitsverteilung. Für die meisten Situati-

onen empfohlen.

w
(Integral)

Die Belichtung richtet sich nach dem für das gesamte Bild gemes-

senen Mittelwert. Sorgt zum Beispiel für gleichmäßig belichtete 

Bildserien unter gleichen Lichtverhältnissen. Empfehlenswert auch 

für Landschaftsfotos und Porträts von Personen mit schwarzer oder 

weißer Kleidung.
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  d Belichtungskorrektur

Verändern Sie die Belichtung (Bildhelligkeit).

Halten Sie die d-Taste gedrückt und 

drehen Sie das hintere Einstellrad, bis 

der gewünschte Wert im Sucher oder 

LCD-Monitor angezeigt wird.

O Der verfügbare Korrekturbereich hängt vom Aufnahmemodus ab. 

Die Belichtungskorrektur lässt sich vorab in der Aufnahmeanzeige be-

urteilen, wenngleich deren Wirkung in den folgenden Fällen mögli-

cherweise nicht genau wiedergegeben wird:

• die Belichtungskorrektur überschreitet ±3 EV

• DYNAMIKBEREICH ist auf W 200% oder X 400% eingestellt

• D-BEREICHSPRIORITÄT ist auf STARK oder SCHWACH eingestellt

Die Belichtungskorrektur kann weiterhin im Sucher oder auf dem 

LCD-Monitor begutachtet werden, indem der Auslöser halb einge-

drückt wird.

Im Videomodus gibt das Monitorbild möglicherweise die Wirkung 

der Belichtungskorrektur nicht genau wieder, wenn W 200% oder 

X 400% für DYNAMIKBEREICH (VIDEO) gewählt ist oder wenn 

F-Protokoll-AUFNAHME auf AN steht. Eine exakte Vorschau lässt 

sich mit der direkten Belichtungseinstellung im Modus Merreichen. 

Die d-Taste 

Ist EIN/AUS-SCHALTER für D TASTEN/RAD-EINSTELLUNG > AUFN. 

KOMP. AUSLÖSEREINST. gewählt, kann die Belichtungskorrektur 

folgender maßen eingestellt werden: die d-Taste einmal drücken, das 

hintere Einstellrad drehen und die d-Taste nochmals drücken. Mittels 

D  TASTEN/RAD-EINSTELLUNG > FUNKTIONEN (Fn) lässt sich die 

Belichtungs korrektureinstellung anderen Bedienelementen zuweisen.
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 Schärfe-/Belichtungsspeicher

Für Fotos von Objekten, die sich nicht in der Bildmitte 

befi nden.

1 Scharfstellen: Positionieren Sie das 

Hauptobjekt im Fokusmessfeld und 

drücken Sie den Auslöser halb ein, 

um Schärfe und Belichtung ein-

zustellen und zu speichern. Diese 

Einstellungen werden beibehalten, 

solange der Auslöser halb einge-

drückt gehalten wird (Schärfe-/ 

Belichtungsspeicherung).

2 Gewünschten Bildausschnitt wählen: 

 Halten Sie den Auslöser halb einge-

drückt.

3 Aufnehmen: Drücken Sie den Auslöser vollständig herunter.

N Die Schärfespeicherung mit der Auslösetaste ist nur möglich, wenn 

ON für D TASTEN/RAD-EINSTELLUNG > AUSLÖSER AF bzw. 

AUSLÖSER AE gewählt ist.
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Schärfe-/Belichtungsspeicher

 Weitere Bedienelemente

Bei Standardeinstellung können Sie mit 

der Taste AE-L nur die Belichtung ohne 

die Scharfeinstellung speichern. Ist der 

Taste AF-ON die Funktion NUR AF SPERRE 

zugewiesen (P 194, 216), speichert 

sie umgekehrt nur die Scharfeinstellung 

ohne die Belichtung.

Die Bedienelemente für NUR AE SPERRE, NUR AF SPERRE und 

AE/AF SPERRE werden unter D TASTEN/RAD-EINSTELLUNG > 

FUNKTIONEN (Fn) ausgewählt (P 194, 216). Während das 

zugewiesene Bedienelement gedrückt gehalten wird, beendet 

das teilweise Eindrücken des Auslösers die Speicherung nicht. 

Ist AE/AF-L EIN/AUS für D TASTEN/RAD-EINSTELLUNG > AE/AF 

LOCK MODUS gewählt, lässt sich die Speicherung nur durch 

erneutes Drücken des Bedienelements beenden.

AE-L AF-ON
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  BKT Automatikreihen

Während einer Serie von Bildern variiert die Kamera auto-

matisch bestimmte Einstellungen.

1 Drehen Sie das Einstellrad für die 

Aufnahmebetriebsart auf BKT.

2 Navigieren Sie zu DRIVE-EINSTELLUNG > BKT-EINSTELLUNG 

im Menü A AUFNAHME-EINSTELLUNG und wäh-

len Sie O AUTO-BELICHTUNGS-SERIE, W ISO BKT, 

X FILMSIMULATION-SERIE, H WEISSAB. BKT oder 

Y DYNAMIKBEREICH-SERIE.

N Diese Funktion lässt sich auch per Schnellzugriff  aufrufen 

(P 212).

3 Nehmen Sie Bilder auf.

O AUTO-BELICHTUNGS-SERIE

Wählen Sie die Anzahl der Aufnahmen pro Belichtungsreihe 

und deren Reihenfolge. Außerdem lässt sich der Belichtungsun-

terschied zwischen den Aufnahmen festlegen und ob die Bilder 

einzeln ausgelöst werden oder per Serienauslösung entstehen.

N Unabhängig von der Schrittweite überschreitet die Belichtung nicht 

die vom Belichtungssystem vorgegebenen Grenzen.
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Automatikreihen

W ISO BKT

Wählen Sie die Schrittweite (±1⁄3, ±2⁄3, oder ±1). Bei jedem Betäti-

gen des Auslösers nimmt die Kamera ein Bild mit der aktuellen 

ISO-Empfi ndlichkeit auf und verarbeitet es zu zwei zusätzlichen 

Bildkopien – eine mit der um die gewählte Diff erenz höheren 

Empfi ndlichkeit und eine mit um dieselbe Diff erenz niedrigeren 

Empfi ndlichkeit.

X FILMSIMULATION-SERIE

Bei jedem Betätigen des Auslösers macht die Kamera eine 

Aufnahme und erstellt Bildkopien mit unterschiedlichen Filmsi-

mulationseinstellungen.

V WEISSAB. BKT

Wählen Sie eine Schrittweite (±1, ±2 oder ±3). Bei jedem Aus-

lösen macht die Kamera eine Aufnahme und verarbeitet sie zu 

drei Bildvarianten: eine mit der aktuellen Weißabgleichseinstel-

lung, eine mit der Feinabstimmung um den ausgewählten Wert 

erhöht und eine mit der Feinabstimmung um den ausgewähl-

ten Wert verringert.

Y DYNAMIKBEREICH-SERIE

Bei jedem Betätigen des Auslösers nimmt die Kamera drei 

 Aufnahmen mit unterschiedlichem Dynamikbereich auf: 100% für 

die erste, 200% für die zweite und 400% für die dritte Aufnahme.

N Bei Dynamikbereich-Reihen kommen Lichtempfi ndlichkeiten von 

mindestens ISO 800 zum Einsatz (oder mindestens ISO 200 bis 800, 

wenn eine Auto-Option für die Empfi ndlichkeit gewählt ist); der 

zuvor verwendete ISO-Wert wird nach Abschluss der Automatikreihe 

wieder eingestellt.

BKT-EINSTELLUNG 

Die Einstellungen für das Variieren von Belichtung, Empfi ndlichkeit, 

Filmsimulation und Weißabgleich lassen sich unter A AUFNAHME-

EINSTELLUNG > DRIVE-EINSTELLUNG > BKT-EINSTELLUNG vornehmen.
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  I Serienaufnahmen (Burstmodus)

Einen Bewegungsablauf mit einer Bildserie fest halten.

1 Drehen Sie am Einstellrad für die 

Aufnahmebetriebsart, um CH (hoch), 

CM (mittel) oder CL (niedrig) für das 

Tempo der Bildserie zu wählen.

2 Haben Sie im ersten Schritt CH 

oder CL eingestellt, lässt sich mit 

A AUFNAHME-EINSTELLUNG > 

DRIVE-EINSTELLUNG die Bildrate 

wählen (im Modus CM fotografi ert 

die Kamera mit etwa 6 Bilder/s).

N Diese Funktion lässt sich auch per Schnellzugriff  aufrufen 

(P 212).

3 Halten Sie den Auslöser gedrückt, um Bildserien mit der 

beim zweiten Schritt gewählten Bildrate aufzunehmen.

N Die Serienaufnahme endet, wenn der Auslöser losgelassen wird 

oder die Speicherkarte voll ist.

O Wenn die Dateinummerierung vor dem Abschluss der Serie die 999 

erreicht, werden die restlichen Bilder in einem neu erstellten Ordner 

gespeichert.

Mit der Serienaufnahme kann möglicherweise nicht begonnen 

 werden, wenn auf der Speicherkarte zu wenig Platz ist.

Die Bildrate variiert in Abhängigkeit von Motiv, Belichtungszeit, 

ISO-Empfi ndlichkeit und Fokusmodus. Die Bildrate kann sich verlang-

samen und die Zeit für das Speichern kann sich verlängern, wenn 

mehr Aufnahmen gemacht werden. Ob der Blitz zündet, hängt von 

den Aufnahmebedingungen ab.
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Serienaufnahmen (Burstmodus)

Fokussierung und Belichtung 

Wählen Sie den Fokusmodus C, damit die automatische Scharf einstellung 

während der Serie arbeitet. Stellen Sie D TASTEN/RAD-EINSTELLUNG > 

AUSLÖSER AE auf AUS, damit die Belichtung für jedes Serienbild einzeln 

eingestellt wird.

N Die Wahl von CH bei Fokusmodus C beschränkt die Auswahl der 

Fokusmessfelder.

Die Leistung der Belichtungs- und Schärfenachführung schwankt 

möglicherweise in Abhängigkeit solcher Einstellungen wie Blende, 

ISO-Empfi ndlichkeit und Belichtungskorrektur.
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 ADV. Erweiterte Filter

Fotos mit Filtereff ekten aufnehmen.

1 Drehen Sie das Einstellrad für die 

Aufnahmebetriebsart auf ADV..

2 Navigieren Sie zu DRIVE-EINSTELLUNG > ERWEIT. 

FILTEREINSTELLUNG im Menü A AUFNAHME-

EINSTELLUNG und wählen Sie einen Filtereff ekt.

N Diese Funktion lässt sich auch per Schnellzugriff  aufrufen 

(P 212).

3 Nehmen Sie Bilder auf.
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Erweiterte Filter

Filter-Auswahl

Wählen Sie aus den folgenden Filtereff ekten:

FilterFilter BeschreibungBeschreibung

G LOCHKAMERA Für einen Retro-Lochkameraeff ekt.

H MINIATUR
Die oberen und unteren Bildränder werden für 

einen Diorama-Eff ekt unscharf gemacht.

I POP-FARBE
Erzeugt sehr kontrastreiche Bilder mit satten 

Farben.

J HIGH-TONE Erzeugt helle, kontrastarme Bilder.

Z LOW-KEY
Erzeugt einheitlich dunkle Töne mit wenigen 

hervorgehobenen Spitzlichtern.

K DYNAMISCHE FARBTIEFE
Dynamische Farbtonwiedergabe für einen 

Fantasie-Eff ekt.

X WEICHZEICHNER
Das ganze Bild wird gleichmäßig weichgezeich-

net.

u PARTIELLE FARBE (ROT)

Nur die Bildbereiche mit der ausgewählten 

Farbe erscheinen farbig in der Aufnahme. Die 

restlichen Bereiche werden schwarz-weiß 

abgebildet.

v PARTIELLE FARBE(ORANGE)

w PARTIELLE FARBE (GELB)

x PARTIELLE FARBE (GRÜN)

y PARTIELLE FARBE (BLAU)

z PARTIELLE FARBE (LILA)

N Abhängig von Motiv und Kameraeinstellungen können die Bilder in 

manchen Fällen grießig sein oder es gibt Abweichungen bei Hellig-

keit und Farbton.
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  u Panoramabilder

Folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm, um ein 

Panoramabild zu erstellen.

1 Drehen Sie das Einstellrad für die 

Aufnahmebetriebsart auf u.

2 Drücken Sie die Auswahltaste nach links, um den Winkel 

festzulegen, in dem die Kamera bei der Aufnahme ge-

schwenkt wird. Markieren Sie eine Größe und drücken Sie 

MENU/OK.

3 Drücken Sie die Auswahltaste nach rechts, um die Auswahl 

der Schwenkrichtungen anzuzeigen. Markieren Sie eine 

Schwenkrichtung und drücken Sie MENU/OK.

4 Drücken Sie den Auslöser vollständig herunter, um mit der 

Aufnahme zu beginnen. Sie müssen den Auslöser während 

der Aufnahme nicht gedrückt gehalten.

5 Schwenken Sie die Kamera in Pfeil-

richtung. Die Aufnahme endet 

automatisch, wenn die  Kamera bis 

zum Ende der Führungsanzeige ge-

schwenkt wurde und das Panorama 

vollständig ist.

Kamera entlang gelber Linie
schwenken in Richtung y

WINKEL RICHTUNG
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Für beste Ergebnisse 

Die besten Ergebnisse erzielen Sie mit Objektiven mit einer Brennweite 

von 35 mm oder weniger (entspricht 50 mm oder weniger beim Kleinbild-

format). Stützen Sie Ihre Ellbogen an Ihrem Oberkörper ab und bewegen 

Sie die Kamera langsam in einem kleinen Kreis bei konstanter Geschwin-

digkeit. Halten Sie die Kamera dabei genau waagerecht oder senkrecht 

zum Horizont und achten Sie darauf, nur in die angezeigte Richtung zu 

schwenken. Optimal ist die Verwendung eines Stativs mit Schwenkkopf. 

Wenn die gewünschten Ergebnisse nicht erreicht werden, versuchen Sie 

die Kamera mit einer anderen Geschwindigkeit zu schwenken.

O Wird der Auslöser erneut ganz heruntergedrückt, bevor das Panora-

ma vollständig ist, endet die Aufnahme und es wird eventuell kein 

Panorama aufgezeichnet. Die Aufnahme kann abbrechen, wenn die Ka-

mera zu schnell oder zu langsam geschwenkt wird. Wenn Sie die Kamera 

in eine andere Richtung als angezeigt schwenken, wird die Aufnahme 

abgebrochen.

Panoramen werden aus mehreren Einzelbildern erstellt. Ist AN für 

D TASTEN/RAD-EINSTELLUNG > AUSLÖSER AE gewählt, bestimmt 

die erste Aufnahme die Belichtung für das gesamte Panorama. In 

manchen Fällen kann es dazu kommen, dass die Kamera einen 

größeren oder kleineren Bildwinkel als gewünscht aufnimmt oder 

dass sich die Aufnahmen nicht einwandfrei zusammensetzen lassen. 

Der letzte Teil des Panoramas wird möglicherweise nicht gespeichert, 

wenn der Aufnahmevorgang vor dem Abschluss des Panorama-

schwenks endet.

Die gewünschten Ergebnisse werden unter Umständen nicht erzielt, 

wenn Sie Objekte in Bewegung aufnehmen, bei Objekten in kurzer 

Distanz zur Kamera, bei einförmigen Motivbereichen wie Himmel 

oder Grasfl ächen, bei Objekten in dauernder Bewegung (wie Wellen 

und Wasserfälle) oder bei Motiven mit deutlichen Helligkeitsänderun-

gen. Panoramen können verwackelt sein, wenn das Motiv schwach 

beleuchtet ist.
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Panoramabilder

Betrachten von Panoramabildern 

In der Einzelbild-Wiedergabe können Sie mit dem hinteren Einstellrad die 

Panoramen ein- oder auszoomen. Sie können das Panorama auch mithilfe 

der Auswahltasten wiedergeben.

WIEDERGABE

PAUSESTOP

Drücken Sie die Auswahltaste nach unten, um die Wiedergabe zu begin-

nen, drücken Sie sie erneut, um sie anzuhalten. Drücken Sie die Auswahl-

taste nach links oder rechts, um die Schwenkrichtung zu wählen, während 

die Wiedergabe läuft, oder um das Panorama manuell zu scrollen, wäh-

rend die Wiedergabe angehalten ist; vertikale Panoramen werden vertikal 

gescrollt, horizontale Panoramen horizontal. Drücken Sie die Auswahltaste 

nach oben, um zur Einzelbildwiedergabe zurückzukehren. Um andere Bil-

der anzuzeigen, kehren Sie zur Einzelbildwiedergabe zurück, und drücken 

Sie die Auswahltaste nach links oder rechts.
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 Blitzfotografi e

Verwenden Sie das mitgelieferte Aufsteckblitzgerät EF-X8, 

um bei Nachtaufnahmen oder Innenaufnahmen unter 

schwachen Lichtverhältnissen für zusätzliche Beleuchtung 

zu sorgen.

1 Entfernen Sie die Blitzschuhabde-

ckung und schieben Sie das Blitzge-

rät in den Blitzgeräteschuh wie ge-

zeigt hinein, bis es hörbar einrastet.

2 Klappen Sie das Blitzgerät nach 

oben.

3 Wählen Sie EINSTELLUNG 

BLITZFUNKTION im Menü F BLITZ-

EINSTELLUNG.

BLITZ-EINSTELLUNG

ROTE-AUGEN-KORR.
TTL-LOCK Modus

EINSTELLUNG BLITZFUNKTION

LED-LICHT-EINSTELLUNG
MASTER-EINSTELLUNG
CH EINSTELLUNG

SCHLIESSEN

O Ist das Blitzgerät nicht aufgeklappt, beziehen sich die Einstellun-

gen auf Blitzgeräte, die mit dem Synchronanschluss verbunden 

sind (P 227).

N Diese Funktion lässt sich auch per Schnellzugriff  aufrufen 

(P 212).

4 Markieren Sie die Einstelloptionen 

mit den Auswahltasten und drehen 

Sie das hintere Einstellrad, um die 

markierte Einstellung zu ändern 

(P 94). ANPASSEN ENDE

MITGELIEFERTER BLITZ
MODUS
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Blitzfotografi e

5 Drücken Sie DISP/BACK, damit die Änderungen wirksam 

werden.

O Abhängig vom Objektabstand verursachen manche Objektive mögli-

cherweise Abschattungen in den Blitz aufnahmen.

Das Blitzgerät zündet nicht in bestimmten Situationen, z. B. im Pano-

ramamodus oder wenn der elektronische Verschluss benutzt wird.

Wählen Sie längere Verschlusszeiten als 250X, wenn Sie bei Blenden-

automatik mit Zeitvorwahl (S) oder manueller Belichtungseinstellung 

(M) blitzen.

N Im TTL-Modus zündet der Blitz unter Umständen mehrmals pro 

Aufnahme. Bewegen Sie die Kamera nicht, bis die Aufnahme abge-

schlossen ist.
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 Blitzeinstellungen

Die folgenden Einstellungen stehen zur Verfugung, wenn das 

mitgelieferte Aufsteckblitzgerat EF-X8 aufgeschoben ist.

MITGELIEFERTER BLITZ

ANPASSEN ENDE

MODUS

EinstellungEinstellung BeschreibungBeschreibung

A Blitzsteuerung

Wählen Sie aus den nachstehenden Optionen:

• TTL: TTL-Modus. Sie können eine Blitzbelichtungskorrektur 

(B) und einen Blitzmodus (C) wählen.

• M: Das Blitzgerät zündet mit der gewählten Stärke (B), 

unabhängig von Objekthelligkeit und Kameraeinstellun-

gen. Die Blitzstärke wird als Bruchteil der vollen Leistung 

von ⁄ bis ⁄ angegeben. Bei niedrigen Werten wird das 

gewünschte Resultat eventuell nicht erreicht, weil die 

Grenzen des Blitzsteuerungssystems überschritten wer-

den; machen Sie Testaufnahmen und prüfen Sie diese.

• C (COMMANDER): Das Blitzgerät steuert ferngesteuerte Blitz-

geräte, z. B. als Teil eines Studio-Blitzsystems.

• D (AUS): Das EF-X8 zündet nicht. Blitzgeräte am Syn-

chronanschluss zünden weiterhin beim Auslöserdrücken, 

können aber durch Zuklappen des EF-X8 und Abschalten 

der Geräte im Blitz einstellungsmenü deaktiviert werden.
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Blitzfotografi e

EinstellungEinstellung BeschreibungBeschreibung

B Blitzkorrektur/

Leistung

Blitzleistung einstellen. Die verfügbaren Optionen richten 

sich nach der Blitzsteuerung (A).

C Blitzmodus (TTL)

Wählen Sie einen Blitzmodus für die TTL-Blitzsteuerung. Die 

verfügbaren Optionen hängen vom gewählten Aufnahme-

modus (P, S, A oder M) ab.

• E (AUTOBLITZ): Der Blitz zündet nur bei Bedarf; die Blitzleis-

tung richtet sich nach der Motivhelligkeit. Erscheint das Sym-

bol p bei halb eingedrücktem Auslöser, wird das Blitzgerät 

beim Auslösen der Aufnahme zünden.

• F (STANDARD): Der Blitz zündet bei jeder Aufnahme (soweit 

möglich); die Blitzleistung richtet sich nach der Motivhellig-

keit. Das Blitzgerät zündet nicht, wenn es beim Auslösen noch 

nicht vollständig aufgeladen ist.

• G (SLANGSAME SYNC.): Kombination aus Blitzlicht und 

langen Verschlusszeiten, z. B. für Porträtaufnahmen vor einem 

nächtlichen Hintergrund. Das Blitzgerät zündet nicht, wenn es 

beim Auslösen noch nicht vollständig aufgeladen ist.

D Synchronisation

Wählen Sie, ob der Blitz sofort nach Öff nen des Verschlusses 

zündet (H/1.VORHANG) oder direkt vor dem Schließen des 

Verschlusses (I/2.VORHANG). Für normale Blitzaufnahmen 

wird 1.VORHANG empfohlen.
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Blitzfotografi e

Rote-Augen-Korrektur

Die Rote-Augen-Korrektur ist verfügbar, wenn eine andere Option als 

AUS für F BLITZ-EINSTELLUNG > ROTE-AUGEN-KORR. gewählt ist und 

G AF/MF-EINSTELLUNG > GES./AUGEN-ERKENN.-EINST. auf AN steht. 

Die Rote-Augen-Korrektur minimiert den „Rote-Augen-Eff ekt“, der da-

durch entsteht, dass das Blitzlicht von der Netzhaut der fotografi erten 

Person refl ektiert wird.

Blitzsynchronisationszeit

Der Blitz wird bei Belichtungszeiten von ½  50 s oder länger mit dem Ver-

schluss synchronisiert.

Optionale Blitzgeräte von FUJIFILM

An der Kamera können auch die als Zubehör erhältlichen FUJIFILM Auf-

steckblitzgeräte verwendet werden.

Blitzgeräte von Drittanbietern

Verwenden Sie keine Blitzgeräte von Fremdherstellern, die den Kamerab-

litzschuh Spannungen von über 300 V aussetzen. 
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 Die Aufnahmemenüs
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 H BILDQUALITÄTS-EINSTELLUNG

Wählen Sie Einstellungen wie Bildgröße, Dateiformat, 

Dynamikbereich oder Weißabgleich.

Zum Anzeigen der Bildqualitäts-

einstellungen drücken Sie wäh-

rend der Aufnahmeanzeige auf 

MENU/OK und wählen die Registerkarte 

H (BILDQUALITÄTS-EINSTELLUNG).

BILDQUALITÄTS-EINSTELLUNG

BILDQUALITÄT
RAW-AUFNAHME
FILMSIMULATION
KÖRNUNGSEFFEKT
DYNAMIKBEREICH
D-BEREICHSPRIORITÄT
WEISSABGLEICH

BILDGRÖSSE

SCHLIESSEN

N Die verfügbaren Optionen richten sich nach dem gewählten Auf-

nahmemodus.

 BILDGRÖSSE

Wahl der Bildgröße und des Seitenverhältnisses, mit  denen die 

Fotos gespeichert werden.

OptionOption BildgrößeBildgröße

O 3 : 2 6000 × 4000

P 3 : 2 4240 × 2832

Q 3 : 2 3008 × 2000

OptionOption BildgrößeBildgröße

O 16 : 9 6000 × 3376

P 16 : 9 4240 × 2384

Q 16 : 9 3008 × 1688

OptionOption BildgrößeBildgröße

O 1 : 1 4000 × 4000

P 1 : 1 2832 × 2832

Q 1 : 1 2000 × 2000

N Die Einstellung BILDGRÖSSE wird beim Ausschalten der Kamera 

oder beim Auswählen eines anderen Aufnahmemodus nicht zurück-

gesetzt.

Seitenverhältnis

Bilder mit einem Seitenverhältnis von 3 : 2 haben dieselben Proportionen 

wie ein Foto auf Kleinbildfi lm. Ein Seitenverhältnis von 16 : 9 eignet sich 

hingegen für die Wiedergabe auf HD-Geräten (High Defi nition). Bilder mit 

einem Seitenverhältnis von 1 : 1 sind quadratisch.
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BILDQUALITÄTS-EINSTELLUNG

 BILDQUALITÄT

Wahl des Dateiformats und der Komprimierungs stärke. Wählen 

Sie FINE oder NORMAL zur Aufnahme von JPEG-Bildern, wählen 

Sie RAW zum Aufnehmen im RAW-Format. Bei FINE+RAW oder 

NORMAL+RAW werden sowohl JPEG- als auch RAW-Dateien 

gespeichert. FINE und FINE+RAW verwenden eine geringere 

Kompressions stärke für JPEG-Bilder mit höherer Qualität, wäh-

rend NORMAL und NORMAL+RAW eine stärkere Komprimie-

rung verwenden, damit mehr Aufnahmen gespeichert werden 

können.

Funktionstasten

Um das RAW-Format nur für die nächste Aufnahme ein- oder auszuschal-

ten, können Sie RAW einer Funktionstaste zuordnen (P 218). Ist mo-

mentan eine JPEG-Option für die Bildqualität gewählt, schaltet das Drü-

cken der Taste vorübergehend auf die entsprechende JPEG+RAW-Option 

um. Ist momentan eine JPEG+RAW-Option gewählt, schaltet das Drücken 

der Taste vorübergehend auf die entsprechende JPEG-Option um. Ist gera-

de RAW gewählt, schaltet das Drücken der Taste vorüber gehend auf FINE 

um. Das Aufnehmen eines Bildes oder das erneute Drücken der Taste stellt 

die vorherige Einstellung wieder her.

 RAW-AUFNAHME

Wählen Sie, ob RAW-Aufnahmen komprimiert werden sollen.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

UNKOMPRIMIERT Die RAW-Aufnahmen werden nicht komprimiert.

VERLUSTFR.KOMPRESSION

Die RAW-Aufnahmen werden mit einem reversiblen 

Algorithmus komprimiert, der die Dateigröße ohne Ver-

lust von Bilddetails reduziert. Die Aufnahmen können 

mit dem RAW FILE CONVERTER EX 2.0 (P 258), mit 

FUJIFILM X RAW STUDIO (P 259) oder mit anderer 

Software, die „verlustfreie“ RAW-Komprimierung unter-

stützt, angezeigt werden.
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 FILMSIMULATION

Dient zum Nachahmen der Wirkung unterschiedlicher Film-

typen einschließlich Schwarz-Weiß-Filmen (mit oder ohne Farb-

fi lterung). Wählen Sie eine Option, die am besten zum Motiv 

und zur kreativen Absicht passt.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

c PROVIA/STANDARD
Standard-Farbwiedergabe. Für eine Vielzahl von  Motiven 

geeignet, von Porträts bis Landschaften.

d Velvia/LEBENDIG
Eine kontrastreiche Palette satter Farben, geeignet für Natur-

aufnahmen.

e ASTIA/WEICH
Erweitert die Palette der Hauttöne bei Porträtaufnahmen und 

erhält die leuchtenden Blautöne des Himmels bei Tageslicht. 

Wird für Porträtaufnahmen im Freien empfohlen.

i CLASSIC CHROME
Weiche Farben und verstärkte Schattenkontraste für eine 

ruhige Ausstrahlung.

g PRO Neg. Hi
Bietet etwas mehr Kontrast als h PRO Neg. Std. 

Wird für Porträtaufnahmen im Freien empfohlen.

h PRO Neg. Std
Eine gedämpfte Farbpalette. Erweitert die Bandbreite der 

Hauttöne und ist gut für Porträt aufnahmen im Studio geeignet.

X ETERNA/KINO
Gedämpfte Farben und tiefe Schatten wie beim gleichna-

migen Kinofi lmmaterial.

a ACROS * Nimmt Schwarz-Weiß-Fotos mit reicher Abstufung und 

hervorragender Schärfe auf.

b SCHWARZWEISS * Für normale Schwarz-Weiß-Fotos. 

f SEPIA Für monochrome Bilder im Sepia-Ton.

* Verfügbar mit gelben (Ye), roten (R) und grünen (G) Filtern, welche die zu den 

Komplementärfarben des Filters gehörigen Grautöne abdunkeln. Das gelbe Filter 

(Ye) dunkelt Violett- und Blautöne ab, und das rote Filter (R) die Blau- und Grüntöne. 

Das grüne Filter (G) vertieft Rot- und Brauntöne, einschließlich der Hauttöne, und ist 

somit eine gute Wahl für Porträt-Aufnahmen.

N Die Filmsimulationsoptionen können mit Farbton- und Schärfe- 

Einstellungen kombiniert werden.

Filmsimulations-Einstellungen lassen sich auch per Schnellzugriff  auf-

rufen (P 212).

Weitere Informationen fi nden Sie im Internet: 

http://fujifilm-x.com/en/x-stories/the-world-of-film-simulation-episode-1/
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 KÖRNUNGSEFFEKT

Versieht die Bilder mit einem Filmkorn-Eff ekt. Wählen Sie die Stärke 

(STARK oder SCHWACH), oder wählen Sie AUS, um den Eff ekt abzu-

schalten.

OptionenOptionen

STARK SCHWACH AUS

 DYNAMIKBEREICH

Beeinfl usst die Kontrastwiedergabe. Wählen Sie niedrigere Werte, um 

den Kontrast bei Innenaufnahmen oder bei wolkenverhangenem 

Himmel anzuheben, und höhere Werte, um beim Fotografi eren von 

kontrastreichen Motiven den Verlust von Details in Spitzlichtern zu re-

duzieren. Höhere Werte empfehlen sich für Motive, die sowohl Sonnen-

licht als auch tiefe Schatten enthalten und bei kontrastreichen Motiven 

wie Sonnenlicht auf dem Wasser, hell leuchtenden Herbstblättern und 

Porträts vor blauem Himmel sowie bei weißen Gegenständen oder Men-

schen in weißer Kleidung. Beachten Sie jedoch, dass mit höheren Werten 

Bildrauschen in den Fotos auftreten kann.

OptionenOptionen

AUTO V 100% W 200% X 400%

N Ist AUTO eingestellt, wählt die Kamera automatisch entweder V 100% 

oder W 200% passend zu Motiv und Aufnahmebedingungen. Belich-

tungszeit und Blende werden mit halb eingedrücktem Auslöser ange-

zeigt.

W 200% steht bei Empfi ndlichkeiten von ISO 400 bis ISO 12800 

zur Verfügung, X 400% bei Empfi ndlichkeiten von ISO 800 bis ISO 

12800.
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D-BEREICHSPRIORITÄT

Verringert beim Fotografi eren kontrastreicher Motive den 

Detailverlust in Lichtern und Schatten und sorgt so für einen 

natürlichen Bildeindruck.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

AUTO
Der Kontrast wird entsprechend der herrschenden Lichtverhält-

nisse automatisch eingestellt.

STARK
Der Dynamikbereich wird für sehr kontrastreiche Motive stark 

angepasst.

SCHWACH
Der Dynamikbereich wird für mäßig kontrastreiche Motive 

gering angepasst.

AUS Keine Kontrastanpassung.

N SCHWACH ist bei Empfi ndlichkeiten von ISO 400 bis ISO 12800 

verfügbar, STARK bei Empfi ndlichkeiten von ISO 800 bis ISO 12800. 

Ist eine andere Option als AUS gewählt, werden TON LICHTER, 

SCHATTIER. TON und DYNAMIKBEREICH automatisch eingestellt; 

möchten Sie diese Parameter manuell einstellen, muss AUS gewählt 

sein.

WEISSABGLEICH

Wählen Sie für natürliche Farbwiedergabe eine zur vorhande-

nen Lichtquelle passende Option.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

AUTO Der Weißabgleich wird automatisch eingestellt.

k/l/m Messung für Weißabgleich durchführen.

k Auswählen einer Farbtemperatur.

i Für Motive in direktem Sonnenlicht.

j Für Motive im Schatten.

k Für Beleuchtung mit Tageslicht-Leuchtstoffl  ampen.

l Für Beleuchtung mit „warmweißen“ Leuchtstoffl  ampen.

m Für Beleuchtung mit „kaltweißen“ Leuchtstoffl   ampen.

n Für Beleuchtung mit Glühlampen-Licht.

g
Verringert den Blaustich, der typischerweise bei Unterwasser-

aufnahmen auftritt.
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N Die Ergebnisse variieren mit den Aufnahmebedingungen. Betrachten 

Sie die Bilder nach der Aufnahme, um die Farben zu überprüfen.

Bei Blitzbeleuchtung arbeitet der Weißabgleich nur in den Modi AUTO 

und g. Schalten Sie den Blitz aus, wenn Sie andere Weiß abgleich-

Optionen benutzen möchten.

Die Weißabgleich-Optionen lassen sich auch per Schnellzugriff  

aufrufen (P 212).

Feinabstimmen des Weißabgleichs

Das Drücken von MENU/OK nach dem 

Auswählen einer Weißabgleich- Option 

zeigt den rechts abgebildeten Dialog 

an. Benutzen Sie die Auswahltasten zur 

Feinabstimmung des Weißabgleichs 

oder drücken Sie DISP/BACK, um das Menü 

ohne Feinabstimmung zu verlassen.

WA VERSCHIEBEN

EINSTELLEN
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Benutzerdefi nierter Weißabgleich

Wählen Sie k, l oder m, um den 

Weißabgleich an schwierige Lichtver-

hältnisse anzupassen. Die Optionen für 

die Weißabgleichmessung erscheinen; 

richten Sie die Kamera auf ein weißes 

Objekt, so dass es das gesamte Bild 

ausfüllt, und drücken Sie den Auslöser für den Messvorgang 

vollständig herunter. (Um den zuletzt benutzerdefi nierten 

Wert beizubehalten und das Menü ohne Messung des Weiß-

abgleichs zu verlassen, drücken Sie DISP/BACK. Oder drücken 

Sie MENU/OK zur Auswahl des letzten Werts und zum Öff nen der 

Feinabstimmungs anzeige.)

• Wenn „AUSGEFÜHRT !“ angezeigt wird, drücken Sie MENU/OK, um den 

Weißabgleich auf den gemessenen Wert einzustellen.

• Wenn „UNTERBELICHTET“ angezeigt wird, korrigieren Sie die Belich-

tung nach oben und versuchen Sie es erneut.

• Wenn „ÜBERBELICHTET“ angezeigt wird, korrigieren Sie die Belich-

tung nach unten und versuchen Sie es erneut.

KEINE ÄNDERUNGSHIFT

BEN.EINST. 1

AUSLÖSER : WA NEU
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k: Farbtemperatur

Nach Auswahl von k im Weißab-

gleichmenü erscheint eine Liste von 

Farbtemperaturwerten. Markieren Sie 

eine Farbtemperatur und drücken Sie 

MENU/OK, um den markierten Wert auszu-

wählen und die Feinabstimmungsanzei-

ge aufzurufen.

10000K

9100K

8300K

7700K

7100K

WEISSABGLEICH

FARBTEMPERATUR
R:0  B:0

EINST. SHIFT

Farbtemperatur

Bei der Farbtemperatur handelt es sich um eine objektive Bestimmung 

der Farbe einer Lichtquelle, welche in Kelvin (K) angegeben wird. Licht-

quellen mit einer dem Sonnenlicht ähnlichen Farbtemperatur erscheinen 

weiß; Lichtquellen mit einer niedrigeren Farbtemperatur sehen gelblich 

oder rötlich aus, während solche mit höherer Farbtemperatur bläulich 

wirken. Sie können die Farbtemperatur an die Lichtquelle anpassen oder 

aber Einstellungen wählen, die von der Farbe der Lichtquelle deutlich 

abweichen, um Bilder „ wärmer“ oder „kälter“ wirken zu lassen. 
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 TON LICHTER

Beeinfl ussen der Durchzeichnung in den Spitzlichtern. Wählen 

Sie aus sieben Optionen zwischen +4 und −2.

OptionenOptionen

+4 +3 +2 +1 0 −1 −2

 SCHATTIER. TON

Beeinfl ussen der Durchzeichnung in den Schatten bereichen. 

Wählen Sie aus sieben Optionen zwischen +4 und −2.

OptionenOptionen

+4 +3 +2 +1 0 −1 −2

 FARBE

Verändern der Farbsättigung. Wählen Sie aus neun Optionen 

zwischen +4 und −4.

OptionenOptionen

+4 +3 +2 +1 0 −1 −2 −3 −4

 SCHÄRFE

Konturen schärfer oder weicher zeichnen. Wählen Sie aus neun 

Optionen zwischen +4 und −4.

OptionenOptionen

+4 +3 +2 +1 0 −1 −2 −3 −4



107

6

BILDQUALITÄTS-EINSTELLUNG

RAUSCHREDUKTION

Reduzieren des Bildrauschens in Fotos, die mit hoher ISO-Emp-

fi ndlichkeit aufgenommen wurden. Wählen Sie aus neun Optio-

nen zwischen +4 und −4.

OptionenOptionen

+4 +3 +2 +1 0 −1 −2 −3 −4

 NR LANGZ. BELICHT.

Wählen Sie AN, um das Bildrauschen bei Langzeitbelichtungen 

zu reduzieren.

OptionenOptionen

AN AUS

 OBJEKTIVMOD.-OPT.

Wählen Sie AN, um die Aufl ösung zu verbessern, indem die 

Beugung und die leichte Randunschärfe des Objektivs korrigiert 

wird.

OptionenOptionen

AN AUS

 FARBRAUM

Auswahl des für die Farbwiedergabe verfügbaren Farb umfangs.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

sRGB Für die meisten Zwecke empfohlen.

Adobe RGB Für den kommerziellen Druckbereich.
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 PIXEL-MAPPING

Verwenden Sie diese Option, wenn Sie helle Punkte auf Ihren 

Bildern bemerken.

1 Drücken Sie während der Aufnahmeanzeige auf MENU/OK 

und wählen Sie die Registerkarte H BILDQUALITÄTS-

EINSTELLUNG.

2 Markieren Sie PIXEL-MAPPING und drücken Sie auf MENU/OK, 

um das Pixel-Mapping durchzuführen. Der Vorgang kann 

einige Sekunden lang dauern.

O Das gewünschte Resultat kann nicht garantiert werden.

Achten Sie darauf, dass der Akku vollständig aufgeladen ist, bevor Sie 

mit dem Pixel-Mapping beginnen.

Pixel-Mapping ist nicht verfügbar, wenn die Kamera temperatur 

erhöht ist.

 BEN.EINST. AUSW.

Aufrufen von benutzerdefi nierten Einstellungen, die mit BEN.

EINST. BEARBEITEN/SPEICHER gespeichert wurden. Die Einstel-

lungen können aus einem der sieben Speicherbereiche abgeru-

fen werden.

SpeicherbereicheSpeicherbereiche

BENUTZER DEFINIERT 

1

BENUTZER DEFINIERT 

2

BENUTZER DEFINIERT 

3

BENUTZER DEFINIERT 

4

BENUTZER DEFINIERT 

5

BENUTZER DEFINIERT 

6

BENUTZER DEFINIERT 

7
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BEN.EINST. BEARBEITEN/SPEICHER

Speichern Sie bis zu sieben Kombinationen benutzer defi nierter 

Kameraeinstellungen für bestimmte wiederkehrende Aufnahme-

situationen. Gespeicherte Einstellungen lassen sich mit 

H BILDQUALITÄTS-EINSTELLUNG > BEN.EINST. AUSW. aufrufen.

1 Drücken Sie im Aufnahmemodus auf MENU/OK, um das Auf-

nahmemenü anzuzeigen. Wählen Sie die Registerkarte 

H BILDQUALITÄTS-EINSTELLUNG, markieren Sie dann BEN.

EINST. BEARBEITEN/SPEICHER und drücken Sie auf MENU/OK.

2 Markieren Sie einen Speicher bereich 

und drücken Sie zur Auswahl auf 

MENU/OK.

BEN.EINST. BEARBEITEN/SPEICHER
BEN.EINST. AUSW.

BILDQUALITÄTS-EINSTELLUNG

BENUTZERDEFINIERT 2
BENUTZERDEFINIERT 3
BENUTZERDEFINIERT 4
BENUTZERDEFINIERT 5
BENUTZERDEFINIERT 6
BENUTZERDEFINIERT 7

BENUTZERDEFINIERT 1

3 Ändern Sie die folgenden Einstellungen 

wie gewünscht:

• DYNAMIKBEREICH

• D-BEREICHSPRIORITÄT

• FILMSIMULATION

• KÖRNUNGSEFFEKT

• WEISSABGLEICH

• TON LICHTER

• SCHATTIER. TON

• FARBE

• SCHÄRFE

• RAUSCHREDUKTION

DYNAMIKBEREICH

BEN.EINST. 1

AKT. EINST SPEICH

D-BEREICHSPRIORITÄT
FILMSIMULATION
KÖRNUNGSEFFEKT
WEISSABGLEICH
TON LICHTER
SCHATTIER. TON

SCHLIESSEN

4 Drücken Sie auf DISP/BACK. 

Ein Bestätigungsdialog wird ange-

zeigt; markieren Sie OK und drücken 

Sie auf MENU/OK.

BEN.EINST. 1 SPEICHERN OK?

OK
ABBRUCH

CUSTOMEINST. SPEICHERN

N Um die aktuellen Kameraeinstellungen im gewählten Speicherbereich 
zu speichern, markieren Sie im 3. Schritt die Option AKT. EINST SPEICH 
und drücken dann auf MENU/OK. Speicherbereiche lassen sich mithilfe von 
BENUTZERDEF. NAME EINGEBEN umbenennen. 

Zum Wiederherstellen der Standard einstellungen des momentanen 
Speicherbereichs wählen Sie RESET.
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 G AF/MF-EINSTELLUNG

Wählen Sie Einstellungen für die Scharfeinstellung.

Zum Anzeigen der Fokussierungseinstel-

lungen drücken Sie während der 

Auf nahmeanzeige auf MENU/OK und 

wählen die Registerkarte G (AF/MF-

EINSTELLUNG).

AF/MF-EINSTELLUNG

AF MODUS
AF-C BENUTZERDEF.EINST.
AF-MODUS D. AUSR. SPEICH.
AF-PUNKTKANZEIGE
ANZAHL DER FOKUSSIERPUNKTE
PRE-AF
HILFSLICHT

FOKUSSIERBEREICH

SCHLIESSEN

N Die verfügbaren Optionen richten sich nach dem gewählten Aufnahme-

modus.

 FOKUSSIERBEREICH

Wahl des Fokussierbereichs für den Autofokus, die manuelle 

Scharfeinstellung und den Fokuszoom.
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 AF MODUS

Wahl des AF-Modus für die Fokusmodi S und C.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

r
EINZELPUNKT

Die Kamera stellt auf das Objekt im ausgewählten Fokussier-

punkt scharf. Die Anzahl der verfügbaren Fokussierpunkte 

kann mit G AF/MF-EINSTELLUNG > ANZAHL DER 

FOKUSSIERPUNKTE ausgewählt werden. Verwenden 

Sie diesen Modus für das punktgenaue Fokussieren auf ein 

bestimmtes Objekt.

y
ZONE

Die Kamera stellt auf ein Objekt in der gewählten Fokuszone 

scharf. Fokuszonen beinhalten mehrere Fokussierpunkte, um 

das Fokussieren auf Objekte in Bewegung zu erleichtern.

z
WEIT/ 

VERFOLGUNG

Im Fokusmodus C folgt die Kamera mit der Scharfeinstellung 

dem Objekt im gewählten Fokussierpunkt, solange der Aus-

löser halb eingedrückt gehalten wird. Im Fokusmodus S stellt 

die Kamera automatisch auf kon trastreiche Objekte scharf; das 

Display zeigt die scharf gestellten Bereiche. Möglicherweise 

kann die Kamera auf kleine Objekte oder Objekte in schneller 

Bewegung nicht fokussieren.

j
ALLE

Drehen Sie bei der Anzeige für die Fokussierpunkt-Aus-

wahl (P 69, 70) das hintere Einstellrad, um in der 

folgenden Reihenfolge zwischen den AF-Modi zu wech-

seln: r EINZELPUNKT, y ZONE und z WEIT/

VERFOLGUNG.



112

6

AF-C BENUTZERDEF.EINST.

Optionen für die Schärfenachführung 

bei Fokusmodus C. Wählen Sie passend 

zum Hauptobjekt zwischen den Einstel-

lungen 1–5, oder wählen Sie Einstellung 

6 für die benutzerdefi nierte Schärfe-

nachführung.

AF-C BENUTZERDEF.EINST.

EINSTELLEN 1
MEHRZWECK

VERFOLGUNGS-EMPFINDLICHK.

ZONENBEREICHSUMSCHALTUNG AUTO
GESCHW.VERFOLG.-EMPFINDL.K

STELL.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

EINSTELLEN 1 

MEHRZWECK

Standard-Nachführeinstellung, die mit typi-

schen Objekten in Bewegung gut arbeitet.

EINSTELLEN 2 

HINDERNIS IGNORIEREN& 

MOTIV WEITER VERFOLGEN

Die Scharfeinstellung versucht dem ausge-

wählten Objekt zu folgen. Geeignet für Objekte, 

die schwer im Fokussierbereich zu halten sind, 

oder wenn es wahrscheinlich ist, dass störende 

Objekte hinzukommen. 

EINSTELLEN 3 

FÜR BESCHLEUNIGENDES/

VERLANGSAMDES MOTIV

Die Scharfeinstellung versucht die Beschleu-

nigung oder Verlangsamung des Objekts zu 

berücksichtigen. Für  Objekte, die zu abrupten 

Tempoänderungen neigen.

EINSTELLEN 4 

FÜR PLÖTZLICH ERSCHEINENDES 

MOTIV

Die Scharfeinstellung versucht schnell auf ein 

im  Fokussierbereich erscheinendes Objekt zu 

fokussieren. Für Objekte, die plötzlich auftau-

chen, oder für den schnellen Wechsel zwischen 

Objekten.

EINSTELLEN 5 

FÜR SPRUNGHAFT BEWEGENDES 

& BESCH./VERLNGS. MOTIV

Für schwer verfolgbare Objekte, die nicht nur 

das Tempo ändern, sondern auch zu starken 

Positions änderungen neigen (vorne / hinten, 

links / rechts).

EINSTELLEN 6 

BENUTZERDEFINIERT

Ändern Sie für Ihre Zwecke die 

VERFOLGUNGS-EMPFINDLICHK., 

GESCHW.VERFOLG.-EMPFINDL.K und 

ZONENBEREICHSUMSCHALTUNG auf Ba-

sis der Werte der Einstellungen 1–5 (P 113, 

115).
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 Optionen für Schärfenachführung

Nachfolgend werden die einzelnen Parameter beschrieben, die 

Bestandteil der Nachführeinstellungen sind.

VERFOLGUNGS-EMPFINDLICHK.VERFOLGUNGS-EMPFINDLICHK.
Dieser Parameter bestimmt, wie lange 

die Kamera mit dem Neufokussieren 

wartet, wenn ein Objekt hinter oder 

vor dem momentanen Hauptobjekt im 

Fokussierbereich erscheint. Je höher der 

Wert, desto länger wartet die Kamera.

VERFOLGUNGS-EMPFINDLICHK.

SPERRE EINSCHNELL

STELLT VERFOLGUNGS-
EMPFINDLICHKEIT AUF MOTIV EIN

SCHALTENANPASSEN

OptionenOptionen

0 1 2 3 4

O Je höher der Wert, desto länger braucht die Kamera für das Neu-

fokussieren, wenn Sie versuchen, zwischen Objekten zu wechseln. 

Je niedriger der Wert, desto eher wechselt die Kamera von Ihrem 

Hauptobjekt auf ein anderes im Fokussierbereich befi ndliches Objekt.

GESCHW.VERFOLG.-EMPFINDL.KGESCHW.VERFOLG.-EMPFINDL.K
Dieser Parameter bestimmt, wie sensibel 

das Nachführsystem auf Änderungen 

der Objektgeschwindigkeit reagiert. Je 

höher der Wert, desto größer ist die Ge-

nauigkeit, mit der die Kamera auf plötzli-

che Bewegungen zu reagieren versucht.

GESCHW.VERFOLG.-EMPFINDL.K

BESCH/VERLGLEICHM.

STELLT GESCHWINDIGK.-VERFOLG.-
EMPFINDLCHK. F. BEWEGTES MOTIV EIN

SCHALTENANPASSEN

OptionenOptionen

0 1 2

O Je höher der Wert, desto mehr Probleme wird die Kamera beim 

Scharfstellen haben, wenn die Leistungsfähigkeit des Autofokus 

eingeschränkt ist, wie beispielsweise bei stark refl ektierenden oder 

kontrastarmen Objekten.
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 ZONENBEREICHSUMSCHALTUNG ZONENBEREICHSUMSCHALTUNG
Dieser Parameter bestimmt, welcher 

Fokussierbereich im AF-Modus „Zone“ 

Vorrang hat.

ZONENBEREICHSUMSCHALTUNG

VORNEMITTE AUTO

STELLT UMSCHALTEMPFINDLICHKEIT VON
FOKUSRAHMEN IN ZONENBEREICH EIN

SCHALTENANPASSEN

OptionOption BeschreibungBeschreibung

MITTE Der AF-Modus „Zone“ bevorzugt Objekte in der Zonenmitte.

AUTO
Die Kamera speichert die Schärfe auf das Objekt in der Zonenmit-

te und wechselt dann zwischen den Fokussierbereichen, um das 

Objekt zu verfolgen.

VORNE
Der AF-Modus „Zone“ bevorzugt Objekte mit dem kürzesten 

Abstand zur Kamera.

O Dieser Parameter ist nur wirksam, wenn y ZONE für den AF-Modus 

gewählt ist.

Eingestellte Werte

Nachstehend sind die Parameterwerte der verschiedenen Nachführein-

stellungen aufgeführt.

VERFOLGUNGS-VERFOLGUNGS-
EMPFINDLICHK.EMPFINDLICHK.

GESCHW.VERFOLG.-GESCHW.VERFOLG.-
EMPFINDL.KEMPFINDL.K ZONENBEREICHSUMSCHALTUNGZONENBEREICHSUMSCHALTUNG

EINSTELLEN 1EINSTELLEN 1 2 0 AUTO

EINSTELLEN 2EINSTELLEN 2 3 0 MITTE

EINSTELLEN 3EINSTELLEN 3 2 2 AUTO

EINSTELLEN 4EINSTELLEN 4 0 1 VORNE

EINSTELLEN 5EINSTELLEN 5 3 2 AUTO
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 Benutzerdefi nierte Schärfenachführung

So wählen Sie die Werte für Einstellung 6.

1 Wählen Sie AF-C BENUTZERDEF.

EINST. > EINSTELLEN 6 

BENUTZERDEFINIERT.

AF-C BENUTZERDEF.EINST.

EINSTELLEN 6 
BENUTZERDEFINIERT

VERFOLGUNGS-EMPFINDLICHK.

ZONENBEREICHSUMSCHALTUNG AUTO
GESCHW.VERFOLG.-EMPFINDL.K

EINSTELLEN DETAILANPASSEN ZURÜCKSETZEN

2 Drücken Sie die Auswahltaste nach oben oder unten, um 

die Parameter zu markieren; das Drehen am vorderen Ein-

stellrad ändert die Werte. Um die Einstellungen auf ihre 

ursprünglichen Werte zurückzusetzen, drücken Sie b.

3 Drücken Sie auf DISP/BACK, wenn alle Einstellungen vorge-

nommen wurden.

AF-MODUS D. AUSR. SPEICH.

Wählen Sie, ob der Fokusmodus und der Fokussierbereich, die 

bei Hochformataufnahmen benutzt werden, separat von jenen 

gespeichert werden, die bei Querformataufnahmen zur Anwen-

dung kommen.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

AUS
Bei beiden Kamera-Ausrichtungen werden die gleichen Einstel-

lungen verwendet.

NUR 

 FOKUSBEREICH

Der Fokussierbereich kann für jede Kamera-Ausrichtung separat 

gewählt werden.

AN Fokusmodus und Fokussierbereich können separat gewählt werden.

AF-PUNKTKANZEIGEyz 

Wählen Sie, ob einzelne Fokusmessfelder angezeigt werden, 

wenn ZONE oder WEIT/VERFOLGUNG für G AF/MF-

EINSTELLUNG > AF MODUS gewählt ist.

OptionenOptionen

AN AUS
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 ANZAHL DER FOKUSSIERPUNKTE

Wählen Sie die Anzahl der Fokussierpunkte, die für die Fokus-

sierpunkt-Auswahl im manuellen Fokusmodus oder wenn 

EINZELPUNKT für AF MODUS ausgewählt ist verfügbar sind.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

91 PUNKTE

(7 × 13)

Wählen Sie aus 91 Fokussierpunkten, die in einem 7 × 13-Raster 

angeordnet sind.

325 PUNKTE

(13 × 25)

Wählen Sie aus 325 Fokussierpunkten, die in einem 13 × 25-Ras-

ter angeordnet sind.

 PRE-AF

Wenn AN eingestellt ist, stellt die Kamera die Schärfe kontinu-

ierlich ein, auch wenn der Auslöser nicht halb eingedrückt wird. 

Beachten Sie, dass dadurch mehr Akkustrom verbraucht wird.

OptionenOptionen

AN AUS

HILFSLICHT

Wenn AN gewählt ist, leuchtet das AF-Hilfslicht zur Unterstüt-

zung der automatischen Scharfeinstellung.

OptionenOptionen

AN AUS

O In einigen Fällen kann die Kamera trotz der Verwendung des 

AF-Hilfslichts nicht scharfstellen. Wenn die Kamera bei Nahauf-

nahmen nicht scharfstellen kann, versuchen Sie den Abstand zum 

Objekt zu vergrößern.

Vermeiden Sie, mit dem AF-Hilfslicht einer Person direkt in die Augen 

zu leuchten.
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 GES./AUGEN-ERKENN.-EINST.

Die intelligente Gesichtserkennung stellt 

Schärfe und Belichtung für Gesichter von 

Menschen an beliebiger Stelle im Bild ein 

und verhindert, dass die Kamera bei Grup-

penporträts auf den Hintergrund scharfstellt. 

Wählen Sie diese Einstellung für Porträt-Auf-

nahmen. Gesichter können sowohl im Hoch- wie im Querformat von 

der Kamera erkannt werden; ein erkanntes Gesicht wird mit einem 

grünen Rahmen markiert. Befi nden sich mehrere Gesichter im Bild, 

wählt die Kamera das Gesicht aus, das der Mitte am nächsten liegt; 

andere Gesichter werden mit einem weißen Rahmen markiert. Sie 

können auch wählen, ob die Kamera Augen erkennen und darauf 

scharfstellen soll, wenn die intelligente Gesichtserkennung aktiv ist. 

Wählen Sie aus den folgenden Optionen:

OptionOption BeschreibungBeschreibung

GESICHT EIN/AUGE AUS Nur intelligente Gesichtserkennung.

GESICHT EIN/AUGE AUTO
Die Kamera wählt automatisch, auf welches Auge 

scharfgestellt wird, wenn ein Gesicht erkannt wird.

GES.EIN/PRIOR. AUGE RE
Die Kamera stellt auf das rechte Auge der Person 

scharf, die mit der intellig. Gesichtserk. erkannt wurde.

GES.EIN/PRIOR. AUGE LI
Die Kamera stellt auf das linke Auge der Person scharf, 

die mit der intellig. Gesichtserk. erkannt wurde.

GESICHT AUS/AUGE AUS Intellig. Gesichtserkennung und Augenerkennung aus.

O In einigen Modi stellt die Kamera die Belichtung eventuell für den ganzen 

Bildausschnitt ein, anstatt nur für das Porträtobjekt.

Bewegt sich eine Person beim Drücken des Auslösers, befi ndet sich das 

Gesicht möglicherweise nicht mehr im Bereich des grünen Rahmens, 

wenn die Aufnahme entsteht.

N Wenn die Kamera nicht in der Lage ist, die Augen zu erkennen, weil diese 

durch Haare, Brille oder anderes verdeckt sind, fokussiert die Kamera auf 

das Gesicht.

Die Optionen für die Gesichts-/Augenerkennung lassen sich auch per 

Schnellzugriff  aufrufen (P 212).
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 AF+MF

Ist AN im Fokusmodus S ausgewählt, kann die Schärfe manuell 

durch Drehen des Scharfstellrings eingestellt werden, während 

der Auslöser halb eingedrückt wird. Die Standardoptionen und 

die Konturenanhebung des MF-Assistenten werden unterstützt.

OptionenOptionen

AN AUS

O Objektive mit einer Entfernungsskala müssen auf manuelle Fokus-

sierung eingestellt sein (MF), bevor diese Option verwendet werden 

kann. Mit der Wahl von MF wird die Entfernungsskala ungültig. 

Drehen Sie den Scharfstellring auf die Mitte der Entfernungsskala, da 

die Kamera unter Umständen nicht scharfstellt, wenn der Ring auf 

Unendlich oder der Nahgrenze steht.

AF+MF Fokuszoom

Wenn AN für G AF/MF-EINSTELLUNG > FOKUSKONTROLLE gewählt ist 

und AF MODUS auf EINZELPUNKT steht, kann der Fokuszoom verwen-

det werden, um in den ausgewählten Fokussierbereich hineinzuzoomen. 

Der Zoomfaktor (2,5× oder 6×) ist mit dem hinteren Einstellrad wählbar.
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 MF-ASSISTENT

Wählen Sie, wie die Bildschärfe bei manueller Fokussierung 

angezeigt wird.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

STANDARD
Normale Bildanzeige (die Konturenhervorhebung 

und das digitale Schnittbild sind nicht verfügbar).

DIGITALES SCHNITTBILD

Zeigt ein schwarz-weißes (SW) oder ein farbiges 

(FARBE) Schnittbild in der Mitte des Bildfelds an. 

Positionieren Sie das Hauptobjekt im Schnittbild und 

drehen Sie den Scharfstellring, bis sich die vier Teile 

des Schnittbilds in Übereinstimmung befi nden.

FOCUS PEAKING
Die Kamera hebt scharfgestellte, kontrast reiche Kon-

turen hervor. Wählen Sie eine Farbe und die Stärke.

N Sie können die Optionen des MF-Assistenten auch wählen, indem Sie 

die Mitte des hinteren Einstellrads gedrückt halten.

 FOKUSKONTROLLE

Ist AN gewählt, vergrößert die Kamera auf dem Display automa-

tisch den gewählten Fokussierbereich, wenn der Scharfstellring 

bei Einzel-AF oder im manuellen Fokusmodus gedreht wird.

OptionenOptionen

AN AUS

O Das Drücken auf die Mitte des hinteren Einstellrads beendet den 

Fokuszoom.



120

6

 SPERRE SPOT-AE & FOKUSS.

Wählen Sie AN, um die Belichtungsmessung im momentanen Fo-

kusmessfeld durchzuführen, wenn EINZELPUNKT für AF MODUS 

gewählt ist und AE-MESSUNG auf SPOT steht.

OptionenOptionen

AN AUS

 EINST. SOFORT-AF

Wählen Sie aus, ob die Kamera mit Einzel-AF (AF-S) oder 

 kontinuierlichem AF (AF-C) fokussiert, wenn im manuellen 

 Fokusmodus die der Schärfespeicherung zugewiesene Taste 

gedrückt wird.

OptionenOptionen

AF-S AF-C

 TIEFENSCHÄRFESKALA

Wählen Sie FILMFORMAT-BASIS für die praxisgerechte Beurteilung der 

Schärfentiefe in Bildern, die als Ausdrucke und dergleichen betrachtet 

werden. Oder wählen Sie PIXEL-BASIS für die praxisgerechte Beurtei-

lung der Schärfentiefe in Bildern, die mit hoher Aufl ösung auf Compu-

tern oder anderen elektronischen Monitoren betrachtet werden.

OptionenOptionen

PIXEL-BASIS FILMFORMAT-BASIS

 PRIO. AUSLÖSEN/FOKUS

Wählen Sie, welche Priorität die Kamera beim Fokussieren im Fokus-

modus AF-S oder AF-C setzt.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

AUSLÖSEN

Das Auslösen der Aufnahme hat Vorrang vor der Scharfeinstellung. Es 

können Bilder gemacht werden, auch wenn die Kamera nicht scharf-

gestellt hat.

FOKUS
Die Scharfeinstellung hat Vorrang vor dem Auslösen der Aufnahme. Es 

können nur Bilder gemacht werden, wenn die Kamera scharfgestellt hat.



121

6

AF/MF-EINSTELLUNG

 TOUCHSCREEN-MODUS

Wählen Sie die auszuführenden Aufnahmevorgänge mit der 

Berührungssteuerung aus.

Standbilder Fotografi e

ModusModus BeschreibungBeschreibung

TOUCH TOUCH 
AUFNAHMEAUFNAHME

Tippen Sie auf Ihr Motiv im Display, um scharf zu stellen, und 

lösen Sie den Auslöser aus. Im Serienaufnahmemodus wer-

den Bilder aufgenommen, während Sie Ihren Finger auf dem 

Display haben.

AFAF

Tippen Sie, um einen Fokuspunkt auszuwählen. Im Fokus-Mo-

dus S (AF-S) verriegelt sich der Fokus, während im Fokus-Mo-

dus C (AF-C) die Kamera den Fokus kontinuierlich in Reaktion 

auf Änderungen im Abstand des Motivs anpasst. Fokus-Verrie-

gelung und kontinuierlicher Fokus können durch Tippen auf 

das Symbol AF OFF beendet werden.

BEREICHBEREICH
Antippen, um einen Fokuspunkt oder Zoom auszuwählen. Der 

Fokusbereich wird zum ausgewählten Punkt verschoben.

AUSAUS Das Scharfstellen und Auslösen per Touchscreen ist abgeschaltet.

Film-Aufnahmen

N Wir empfehlen die Auswahl von VARIO AF für VIDEO AF MODUS im 

Aufnahmemenü B FILM-EINSTELLUNG, bevor sie Filme mit der Be-

rührungssteuerung aufnehmen (in einigen Video-Modi wird VARIO 

AF automatisch ausgewählt).

ModusModus BeschreibungBeschreibung

TOUCH TOUCH 
AUFNAHMEAUFNAHME

Tippen Sie auf Ihr Motiv im Display, um zu fokussieren und 

die Aufnahme zu starten. Im Fokus-Modus C (AF-C) passt die 

Kamera den Fokus kontinuierlich in Reaktion auf Änderungen 

im Abstand zum Motiv an; um im Fokus-Modus S (AF-S) neu 

zu fokussieren oder um im Fokus-Modus C auf ein neues Motiv 

zu fokussieren, tippen Sie auf das Motiv im Monitor. Um die 

Aufnahme zu beenden, drücken Sie den Auslöser.
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ModusModus BeschreibungBeschreibung

AFAF

Tippen Sie auf Ihr Motiv im Display, um zu fokussieren und 

drücken Sie den Auslöser, um die Aufnahme zu starten 

oder zu beenden. Im Fokus-Modus C (AF-C) passt die Kame-

ra den Fokus kontinuierlich in Reaktion auf Änderungen im 

Abstand zum Motiv an; um im Fokus-Modus S (AF-S) neu zu 

fokussieren oder um im Fokus-Modus C auf ein neues Motiv zu 

fokussieren, tippen Sie auf das Motiv im Monitor.

BEREICHBEREICH

Tippen Sie, um einen Fokuspunkt auszuwählen und drücken 

Sie den Auslöser, um die Aufnahme zu starten oder zu 

beenden. Im Fokus-Modus C (AF-C) passt die Kamera den 

Fokus kontinuierlich in Reaktion auf Änderungen im Abstand 

zum Motiv im ausgewählten Fokuspunkt an. Im Fokus-Modus 

S (AF S) können Sie den Fokuspunkt bewegen, indem Sie auf 

das Display tippen. Jedoch kann nur mithilfe der Taste AF-ON 

(P 216) neu fokussiert werden. 

AUSAUS Das Scharfstellen und Auslösen per Touchscreen ist abgeschaltet.

N Um die Berührungssteuerung zu deaktivieren und die Touch-

screen-Modusanzeige zu verbergen, wählen Sie AUS für D TASTEN/

RAD-EINSTELLUNG > TOUCHSCREEN-EINSTELLUNG > 

TOUCHSCREEN EIN / AUS aus.
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 A AUFNAHME-EINSTELLUNG

Wählen Sie diverse Aufnahme-Einstellungen.

Zum Anzeigen der Aufnahme-Einstel-

lungen drücken Sie während der Auf-

nahmeanzeige auf MENU/OK und wählen 

die Registerkarte A (AUFNAHME- 

EINSTELLUNG).

AUFNAHME-EINSTELLUNG

DRIVE-EINSTELLUNG

INTERVALLAUFN. MIT TIMER
AUSLÖSERTYP
FLIMMERREDUZIERUNG

SELBSTAUSLÖSER

AUTOM. ISO-EINST.
IS MODUS
ADAPTEREINST.

SCHLIESSEN

N Die verfügbaren Optionen richten sich nach dem gewählten Aufnah-

memodus.

 DRIVE-EINSTELLUNG

Wählen Sie Einstellungen für die Aufnahmebetriebsarten.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

 BKT-EINSTELLUNG
Wählen Sie die benutzten Einstellungen, wenn das Auf-

nahmebetriebsarten-Rad auf BKT steht (P 124).

CH SEQUENZ HOHE 

GESCH.

Wählen Sie die Bildrate, die mit dem Aufnahmebetriebs-

arten-Rad in Stellung CH (schnelle Serie) benutzt wird: 

14, 11 oder 8 Bilder/s. Beachten Sie, dass 14BpS nur mit 

dem elektronischen Verschluss verfügbar ist bzw. 11BpS 

nur mit dem elektronischen Verschluss oder einem 

Batteriehandgriff . 

CL SEQUENZ GERINGE 

GESCH.

Wählen Sie die Bildrate, die benutzt wird, wenn das 

Aufnahme betriebsarten-Rad auf CL steht (langsame 

Serie): 5, 4 oder 3 B/s.

ERWEIT. 

FILTEREINSTELLUNG
Wählen Sie das Filter, das benutzt wird, wenn das 

Aufnahme betriebsarten-Rad auf ADV. steht (P 88).
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 BKT-EINSTELLUNG

Mit BKT AUSWAHL wählen Sie die Art der Automatikreihe und 

mit den Menüoptionen AUTO-BELICHTUNGS-SERIE, ISO BKT, 

FILMSIMULATION-SERIE und WEISSAB. BKT die Schrittweiten 

für den jeweiligen Reihentyp.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

BKT AUSWAHL

Wählen Sie aus O AUTO-BELICHTUNGS-SERIE, 

W ISO BKT, X FILMSIMULATION-SERIE, 

H WEISSAB. BKT und Y DYNAMIKBEREICH-SERIE.

AUTO-BELICHTUNGS-

SERIE

Einstellungen für Belichtungsreihen.

• ANZAHL/ABSTUFUNG: Wählen Sie die Anzahl der Aufnah-

men pro Belichtungsreihe (BILDER) und die Belichtungs-

diff erenz zwischen den Aufnahmen (SCHRITT).

• EINZELBILD/SERIENAUFNAHME: Legen Sie fest, ob 

die Aufnahmen der Belichtungsreihe einzeln aus-

gelöst werden (EINZELBILD) oder als Bildserie 

(SERIENAUFNAHMEN).

• EINST. DER REIHENFOLGE: Wählen Sie die Reihenfolge, in 

der die unterschiedlichen Belichtungen aufgenommen 

werden.

ISO BKT Wählen Sie zwischen ±1⁄3, ±2⁄3 und ±1.

FILMSIMULATION-SERIE
Wählen Sie drei Filmtypen für die Filmsimulation-Serie 

(P 100).

WEISSAB. BKT Wählen Sie zwischen ±1, ±2 und ±3.



125

6

AUFNAHME-EINSTELLUNG

SELBSTAUSLÖSER

Wählen Sie die Verzögerungszeit für die Selbstauslösung.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

R 2 SEK

Der Verschluss öff net sich zwei Sekunden nach dem Drücken des Aus-

lösers. Verwenden Sie diese Einstellung, um Verwacklungen zu vermei-

den, die durch Kamerabewegungen beim Auslöserdrücken entstehen 

können. Die Selbstauslöser leuchte blinkt während des Countdowns.

S 10 SEK

Der Verschluss öff net sich zehn Sekunden nach dem Drücken des 

Auslösers. Verwenden Sie diese Option, wenn Sie selbst im Foto 

erscheinen möchten. Die Selbstauslöser leuchte blinkt unmittelbar vor 

der Aufnahme.

AUS Der Selbstauslöser ist ausgeschaltet.

Wenn die Funktion nicht auf AUS steht, 

startet der Selbstauslöser mit dem voll-

ständigen Herunterdrücken des Aus-

lösers. Auf dem Display werden die bis 

zum Auslösen verbleibenden Sekunden 

angezeigt. Um den Selbstauslöser an-

zuhalten, bevor das Bild aufgenommen 

wird, drücken Sie DISP/BACK.

9

O Stellen Sie sich beim Betätigen des Auslösers hinter die Kamera. 

Wenn Sie sich vor dem Objektiv aufhalten, wird dies die Scharfeinstel-

lung und Belichtungsmessung verfälschen.

Beim Ausschalten der Kamera schaltet sich die Selbstauslöserfunkti-

on automatisch ab.
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 INTERVALLAUFN. MIT TIMER

Konfi gurieren der Kamera für die automatische Aufnahme von 

Fotos in einem voreingestellten Intervall.

1 Markieren Sie INTERVALLAUFN. 

MIT TIMER auf der Registerkarte 

A (AUFNAHME-EINSTELLUNG) und 

drücken Sie auf MENU/OK.

INTERVALL/ANZAHL
INTERVALL ANZAHL

ABBRECHENENDE

2 Verwenden Sie die Auswahltasten, 

um das Intervall und die Anzahl der 

Aufnahmen auszuwählen. Drücken 

Sie auf MENU/OK, um fortzufahren.

START WARTEZEIT

GESCH. STARTZEIT 11 : 00 PM

SPÄTER

ABBRUCHSTART

3 Verwenden Sie die Auswahltasten, 

um die Startzeit auszuwählen und 

drücken Sie dann auf MENU/OK. Die 

Intervallaufnahme beginnt automa-

tisch. ABBRUCH

O Die Intervallaufnahme kann weder bei Langzeitbelichtung B (Bulb) 

noch bei Mehrfachbelichtung verwendet werden. Im Serienaufnah-

memodus wird bei jeder Auslösung nur ein Bild aufgenommen.

N Die Verwendung eines Stativs wird empfohlen.

Überprüfen Sie den Ladezustand des Akkus, bevor Sie beginnen. Wir 

empfehlen die Verwendung des Netzteils AC-9VS, das zum Lieferum-

fang des Batteriehandgriff s VPB-XH1 gehört.

Das Display schaltet sich zwischen den Aufnahmen aus und geht ein 

paar Sekunden vor der nächsten Aufnahme an. Es lässt sich jederzeit 

durch Drücken des Auslösers aktivieren.

Um die Intervallaufnahme fortzusetzen, bis die Speicherkarte voll ist, 

stellen Sie die Anzahl der Aufnahmen auf ∞.
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 AUSLÖSERTYP

Wählen Sie die Art des Verschlusses. Mit dem elektronischen Verschluss 
können Sie das Verschlussgeräusch vermeiden.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

t MECHANISCHER 
AUSLÖSER

Die Bilder werden mit dem mechanischen Verschluss aufge-
nommen.

s ELEKTRONISCHER 
AUSLÖSER

Die Bilder werden mit dem elektronischen Verschluss aufge-
nommen.

t E-FRONTVORH.
VERSCH.

Verschluss mit erstem elektronischen Vorhang. Verringert die 
Verzögerung zwischen dem Auslöserdrücken und dem Belich-
tungsbeginn.

u MECHANISCH+
ELEKTRONISCH

Die Kamera wählt je nach Aufnahmebedingungen den mecha-
nischen oder elektronischen Verschluss.

v E-FRONT + 
MECHANISCH

Die Kamera wählt je nach Aufnahmebedingungen den mecha-
nischen Verschluss oder den Verschluss mit erstem elektroni-
schem Vorhang.

w E-FRONT+
MECH.+ELEKTRON.

Die Kamera wählt je nach Aufnahmebedingungen den me-
chanischen Verschluss, elektronischen Verschluss oder den 
Verschluss mit erstem elektronischem Vorhang.

Ist s ELEKTRONISCHER AUSLÖSER, u MECHANISCH+ELEKTRONISCH 
oder w E-FRONT+MECH.+ELEKTRON. gewählt, lassen sich kürzere Be-
lichtungszeiten als 1⁄8000 s durch Drehen des Belichtungszeit-Einstellrads auf 
8000 und anschließendes Drehen des hinteren Einstellrads wählen.

O Beim Aufnehmen mit dem elektronischen Verschluss ist Folgendes zu beachten: 

• In Aufnahmen von Objekten in Bewegung können Verzerrungen auftreten.

• In Freihandaufnahmen mit sehr kurzen Belichtungszeiten können ebenfalls 
Verzerrungen auftreten; es empfi ehlt sich der Einsatz eines Stativs.

• In Bildern, die unter Leuchtstoffl  ampen oder anderer fl immernder bzw. 
fl ackernder Beleuchtung aufgenommen werden, können Streifen oder 
Schleier auftreten.

• Beachten Sie das Recht am eigenen Bild und die Privatsphäre, wenn Sie 
Personen ohne Verschlussgeräusche fotografi eren.

Bei Aufnahmen mit dem Verschluss mit erstem elektronischem Vorhang ist 
Folgendes zu beachten:

• Mit kürzeren Verschlusszeiten wächst die Wahrscheinlichkeit, dass die Bilder 
von ungleichmäßiger Belichtung und Aufl ösungsverlusten in nicht scharfge-
stellten Bildbereichen betroff en sind.

N Bei Verwendung des elektronischen Verschlusses ist die Blitzzündung deakti-
viert, die Empfi ndlichkeit ist auf ISO 12800–200 beschränkt und die Rauschun-
terdrückung bei Langzeitbelichtungen bleibt wirkungslos.
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 FLIMMERREDUZIERUNG

Wählen Sie AN, um beim Aufnehmen unter Leuchtstoffl  ampen und 

ähnlichen Lichtquellen das Flimmern in den Bildern und im Display zu 

reduzieren.

OptionenOptionen

AN AUS

O Das Einschalten der Flimmerreduzierung deaktiviert den elektronischen 
Verschluss und verlängert die Zeit für das Aufzeichnen der Bilder.

 AUTOM. ISO-EINST.

Wählen Sie die Basisempfi ndlichkeit, die maximale Empfi ndlichkeit und die 

längste Belichtungszeit für die ISO- Automatik (Empfi ndlichkeits-Einstellrad 

auf A). Die Einstellungen für AUTO1, AUTO2 und AUTO3 lassen sich separat 

speichern; die Standardvorgaben sind nachfolgend angegeben.

EinstellungEinstellung OptionenOptionen

StandardvorgabeStandardvorgabe

AUTO1AUTO1 AUTO2AUTO2 AUTO3AUTO3

STANDARDEMPFINDLICHKEIT 12800–200 200

MAX.EMPFINDLICHKEIT 12800–400 800 1600 3200

MIN. VERSCHL.ZEIT
⁄–¼   SEK, 
AUTOMATIK

AUTOMATIK

Die Kamera wählt automatisch eine Empfi ndlichkeit zwischen dem Stan-

dard- und dem Höchstwert. Die Empfi ndlichkeit wird nur über den Stan-

dardwert angehoben, wenn die für eine optimale Belichtung erforderliche 

Belichtungszeit länger als der für MIN. VERSCHL.ZEIT gewählte Wert wäre.

N Wenn der für STANDARDEMPFINDLICHKEIT gewählte Wert 
 höher als der für MAX.EMPFINDLICHKEIT gewählte Wert ist, wird 
 STANDARDEMPFINDLICHKEIT auf den für MAX.EMPFINDLICHKEIT 
gewählten Wert gesetzt.

Die Kamera wählt möglicherweise eine längere Belichtungszeit als MIN. 
VERSCHL.ZEIT, falls das Bild mit MAX.EMPFINDLICHKEIT immer noch 
unterbelichtet wäre. Wenn AUTOMATIK für MIN. VERSCHL.ZEIT ausgewählt 
ist, wählt die Kamera automatisch eine minimale Belichtungszeit in Sekun-
den, die etwa gleich zum Kehrwert Brennweite des Objektivs ist (wenn das 
Objektiv zum Beispiel eine Brennweite von 50 mm hat, wählt die Kamera eine 
minimale Belichtungszeit in der Nähe von 1⁄50 s). Die minimale Belichtungszeit 
wird durch die für die Bildstabilisierung ausgewählte Option nicht beeinfl usst.
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 IS MODUS

Bildstabilisierung zur Vermeidung von Verwacklungsunschärfe.

OptionOption BeschreibungBeschreibung
DAUERHAFT Die Bildstabilisierung ist aktiv.

NUR AUFNAHME

Die Bildstabilisierung ist nur aktiv, wenn der Auslöser halb 

eingedrückt wird (Fokusmodus C) oder wenn die Kamera 

ausgelöst wird.

AUS

Die Bildstabilisierung ist abgeschaltet; im Display erscheint 

x. Wählen Sie diese Option, wenn die Kamera auf einem 

Stativ montiert oder auf andere Weise fi xiert ist.

N Die mit dem Bildstabilisator-Schalter am Objektiv (falls vorhanden) 

gewählte Einstellung hat Vorrang vor der für IS MODUS gewählten 

Einstellung. Während die Bildstabilisierung arbeitet, sind möglicherweise 

Vibrationen oder Geräusche wahrnehmbar.

 ADAPTEREINST.

Einstellungen für Objektive mit M-Bajonett, die mit dem opti-

onal erhältlichen FUJIFILM M MOUNT ADAPTER an der Kamera 

montiert sind.

Eingeben der Objektivbrennweite

Falls das Objektiv die Brennweite 21, 

24, 28 oder 35 mm hat, wählen Sie 

bitte die passende Option im Menü 

ADAPTEREINST..

ADAPTEREINST.

OBJ. 1
OBJ. 2
OBJ. 3
OBJ. 4
OBJ. 5
OBJ. 6

EINST.

Für andere Objektive wählen Sie die 

Option 5 oder 6 und geben mit der Aus-

wahltaste die Brennweite ein.

OBJ. 5

BRENNWEITE EINGEBEN

ABBRUCHSTELL.  
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Verzeichnungskorrektur

Wählen Sie zwischen den Optionen 

STARK, MITTEL oder SCHWACH, um 

Verzeichnungen des Typs TONNE oder 

KISSEN zu korrigieren.

OBJ.5 VERZEICHNUNGKORR

TONNE MITTEL
TONNE SCHWACH

TONNE STARK

AUS
KISSEN SCHWACH
KISSEN MITTEL
KISSEN STARK

Korrektur von Farbtonabweichungen

Farbtonabweichungen zwischen der 

Bildmitte und den Randbereichen lassen 

sich für jede Bildecke separat korrigie-

ren.

Für die Korrektur von Farbtonabweichun-

gen die folgenden Schritte ausführen.

1 Drehen Sie das hintere Einstellrad zum Aussuchen einer 

Ecke. Die gewählte Ecke ist durch ein Dreieck markiert.

2 Verändern Sie mit der Auswahltaste den Farbton, bis zwi-

schen der gewählten Ecke und der Bildmitte kein Farbun-

terschied mehr zu sehen ist. Drücken Sie die Auswahltaste 

nach links oder rechts zum Verändern der Farbe auf der 

Cyan-Rot-Achse bzw. nach oben oder unten für das Ändern 

auf der Blau-Gelb-Achse.

N Zum Feststellen des nötigen Korrekturbetrags am besten ein Blatt 

graues Papier oder den blauen Himmel aufnehmen.

WEITER STELL.
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 Vignettierungskorrektur

Wählen Sie Werte zwischen –5 und 

+5. Mit positiven Werten werden die 

Bildränder aufgehellt, wohingegen mit 

negativen Werten die Randbereiche 

dunkler werden. Pluswerte eignen sich 

für Objektive, bei denen Vignettierung 

(Randlichtabfall) auftritt. Mit Minuswerten lassen sich Eff ekte 

erzeugen, die an Fotos aus altertümlichen Kameras oder Loch-

kameras erinnern.

N Zum Feststellen des nötigen Korrekturbetrags am besten ein Blatt 

graues Papier oder den blauen Himmel aufnehmen.

ABBRUCHSTELL.
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 MEHRFACHBELICHTUNG

Erstellt ein Bild, das aus zwei verschiedenen Fotos kombiniert wird.

1 Drehen Sie das Aufnahmebetriebsarten-Rad auf S, wählen 
Sie AN für MEHRFACHBELICHTUNG in der Registerkarte 
A (AUFNAHME-EINSTELLUNG) und drücken Sie MENU/OK.

2 Machen Sie die erste Aufnahme.

3 Drücken Sie MENU/OK. Die erste 
Aufnahme wird mit dem Livebild 
überlagert, und Sie werden zur zweit. 
Aufnahme aufgefordert.

N Um zu Schritt 2 zurückzukehren und das 
erste Bild erneut aufzunehmen, drücken Sie 
die Auswahltaste nach links. Um die erste 
Aufnahme zu speichern und die Funktion 
ohne Erstellung einer Mehrfachbelich. zu 
verlassen, drücken Sie DISP/BACK.

BEENDENWIEDERHOLEN
WEITER

4 Nehmen Sie das zweite Bild auf, mit 
dem ersten Bild als Orientierungshilfe.

2.030

BEENDEN

5 Drücken Sie MENU/OK zum Erstellen der 
fertigen Mehrfachbelichtung, oder 
drücken Sie die Auswahltaste nach 
links, um zu Schritt 4 zurückzukehren 
und die Aufnahme des zweiten Bilds 
zu wiederholen. BEENDENWIEDERHOLEN

N Um das Aufnehmen von Mehrfachbelichtungen zu beenden, wählen Sie 
AUS für MEHRFACHBELICHTUNG.

O Mehrfachbel. lassen sich nicht per „Tethered Shooting“ aufnehmen (P 209).
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DRAHTLOS-KOMM.

Stellen Sie eine drahtlose Verbindung zu Smartphones her, auf 

denen die neueste Version der App „FUJIFILM Camera Remote“ 

läuft. Das Smartphone kann benutzt werden, um durch die 

Bilder auf der Kamera zu blättern, ausgewählte Bilder herunter-

zuladen, die Kamera fernzusteuern oder die Standortdaten auf 

die Kamera hochzuladen.

N Downloads und weitere Informationen fi nden Sie auf:

http://app.fujifilm-dsc.com/de/camera_remote/
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 F BLITZ-EINSTELLUNG

Einstellungen rund um die Blitzfotografi e vornehmen.

Zum Anzeigen der Blitzeinstellungen 

drücken Sie während der Aufnahme-

anzeige auf MENU/OK und wählen die 

Registerkarte F (BLITZ-EINSTELLUNG).

N Die verfügbaren Optionen richten sich 

nach dem gewählten Aufnahmemodus.

BLITZ-EINSTELLUNG

ROTE-AUGEN-KORR.
TTL-LOCK Modus

EINSTELLUNG BLITZFUNKTION

LED-LICHT-EINSTELLUNG
MASTER-EINSTELLUNG
CH EINSTELLUNG

SCHLIESSEN

 EINSTELLUNG BLITZFUNKTION

Wählen Sie die Blitzsteuerung, den 

Blitzmodus oder die Synchronisation, 

oder verändern Sie die Blitzleistung. 

Die verfügbaren Optionen hängen vom 

verwendeten Blitzgerät ab.

N Siehe Seite 224 für weitere Informationen.

ANPASSEN ENDE

MITGELIEFERTER BLITZ
MODUS

 ROTE-AUGEN-KORR.

Vermeiden bzw. Beseitigen von „roten Blitzaugen“.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

BLITZ+ENTFERNUNG
Ein Vorblitz gegen rote Augen wird mit der digitalen 

Rote-Augen-Beseitigung kombiniert.

BLITZ Nur Vorblitz gegen rote Augen.

ENTFERNUNG Nur digitale Rote-Augen-Beseitigung.

AUS
Kein Vorblitz gegen rote Augen und keine digitale Rote- 

Augen-Beseitigung.

N Der Rote-Augen-Vorblitz kann bei TTL-Blitzsteuerung benutzt wer-

den. Die digitale Rote- Augen-Beseitigung wird nur durchgeführt, 

wenn ein Gesicht erkannt wird, und steht nicht bei RAW-Bildern zur 

Verfügung.
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 TTL-LOCK Modus

Anstatt die Blitzleistung für jede Aufnahme neu anzupassen, 

speichert die Kamera mit dieser Funktion die TTL-Blitzbelich-

tung, um konstante Resultate über eine Serie von Aufnahmen 

hinweg zu erzielen.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

MIT LETZT BLITZ SPERR.
Als Blitzleistung wird der bei der jüngsten Aufnahme 

gemessene Wert gespeichert. Eine Fehlermeldung 

erscheint, wenn es keinen zuvor gemessenen Wert gibt.

MIT MESSBL. SPERREN
Die Kamera sendet eine Messblitz-Serie aus und 

 speichert als Blitzleistung den gemessenen Wert.

N Um die TTL-Speicherung zu verwenden, müssen Sie TTL- SPERRE 

 einem Bedienelement der Kamera zuordnen und dann dieses 

Bedien element zum Ein- und Ausschalten der TTL-Speicherung 

benutzen (P 218).

Die Blitzbelichtungskorrektur lässt sich verstellen, während die 

TTL-Speicherung aktiv ist.

 LED-LICHT-EINSTELLUNG

Wählen Sie, ob das LED-Videolicht des Blitzgeräts (falls vorhan-

den) beim Fotografi eren zum Erzeugen von Lichtrefl exen in den 

Augen oder als AF-Hilfslicht benutzt wird.

OptionOption Funktion des LED-Videolichts beim Fotografi erenFunktion des LED-Videolichts beim Fotografi eren

SPITZLICHT Lichtrefl ex erzeugen

AF-HILFE AF-Hilfslicht

AF-HILFE+SPITZLICHT AF-Hilfslicht und Lichtrefl ex erzeugen

AUS Keine Funktion

N Auf diesen Menüpunkt kann auch über das Menü EINSTELLUNG 

BLITZFUNKTION zugegriff en werden.
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 MASTER-EINSTELLUNG

Wählen Sie eine Blitzgerätegruppe (A, B oder C) für das Blitz-

gerät auf dem Kamera-Blitzschuh, wenn es als Master-Blitzgerät 

andere Blitzgeräte über die drahtlose optische Blitzfernsteue-

rung von FUJIFILM fernsteuert. Oder wählen Sie OFF, um die 

Blitzleistung des Master-Blitzgeräts so zu begrenzen, dass es in 

der endgültigen Aufnahme nicht störend sichtbar wird.

OptionenOptionen

Gr A Gr B Gr C OFF

N Auf diesen Menüpunkt kann auch über das Menü EINSTELLUNG 

BLITZFUNKTION zugegriff en werden.

 CH EINSTELLUNG

Wählen Sie den Kanal für die Kommunikation zwischen dem 

Master-Blitzgerät und den ferngesteuerten Blitzgeräten, wenn 

die drahtlose optische Blitzfernsteuerung von FUJIFILM zum 

Einsatz kommt. Unterschiedliche Kanäle lassen sich in der 

Praxis für verschiedene Gerätekonfi gurationen nutzen, oder um 

 gegenseitige Störungen zu verhindern, wenn mehrere Systeme 

in räumlicher Nähe betrieben werden.

OptionenOptionen

CH1 CH2 CH3 CH4
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 B FILM-EINSTELLUNG
Einstellungen für Videoaufnahmen.

Zum Anzeigen der Video-Einstellungen 
drücken Sie während der Aufnahme-
anzeige auf MENU/OK und wählen die 
Registerkarte B (FILM-EINSTELLUNG).

FILM-EINSTELLUNG

FULL HD-HOCHGESCHW.AUFN.
FILMSIMULATION (VIDEO)

VIDEO MODUS

DYNAMIKBEREICH (VIDEO)

SCHATTENTON (VIDEO)
FARBE (VIDEO)

WEISSABGLEICH (VIDEO)
GLANZLICHTTON (VIDEO)

SCHLIESSEN

N Die verfügbaren Optionen richten sich nach dem gewählten Aufnahmemodus.

VIDEO MODUS

Stellen Sie vor dem Aufnehmen von 
Videofi lmen die Bildrate, die Bitrate, die 
Bildgröße und das Seitenverhältnis ein.

16:9

VIDEO MODUS

1 Wählen Sie B FILM-EINSTELLUNG im Aufnahmemenü, markie-
ren Sie VIDEO MODUS und drücken Sie MENU/OK.

2 Drücken Sie die Auswahltaste nach oben oder unten, um 
die gewünschte Bildgröße und das Seitenverhältnis (A) zu 
markieren, und drücken Sie die Auswahltaste nach rechts. Zur 
Auswahl stehen V16 : 9 (4K, Seitenverhältnis 16 : 9), V17 : 9 
(4K, Seitenverhältnis 17 : 9), W16 : 9 (Full HD, Seitenverhältnis 
16 : 9), W17 : 9 (Full HD, Seitenverhältnis 17 : 9) und q16 : 9 
(HD, Seitenverhältnis 16 : 9).

3 Drücken Sie die Auswahltaste nach oben oder unten, um die 
gewünschte Bildrate (B) zu markieren, und drücken Sie die 
Auswahltaste nach rechts.

OptionenOptionen
59.94P 50P 29.97P 25P 24P 23.98P

4 Drücken Sie die Auswahltaste nach oben oder unten, um die 
gewünschte Bitrate (C) zu markieren, und drücken Sie MENU/OK.

OptionenOptionen

200Mbps 100Mbps 50Mbps
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 FULL HD-HOCHGESCHW.AUFN.

Diese Funktion nimmt Full-HD-Videos mit hoher Bildrate auf, die 

sich in Zeitlupe abspielen lassen. So haben Sie die Möglichkeit, 

schnelle Bewegungsabläufe und Einzelheiten zu erkennen, die 

vom bloßen Auge kaum erfasst werden können: zum Beispiel 

ein Golf-Abschlag, fl iegende Insekten oder spritzendes Wasser.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

2x a59.94P 

F120P

Nimmt Full-HD-Videos mit Geschwindigkeit 2×, 4× oder 5× 

sowie Bildrate 120 oder 100 B/s auf. Die Filme lassen sich um ½  , 

¼  , oder ⁄ verlangsamt wiedergeben. Die maximale Aufnahme-

länge beträgt 6 Minuten.

2x a50P 

F100P

4x a29.97P 

F120P

4x a25P 

F100P

5x a24P 

F120P 

5x a23.98P 

F120P 

AUS Hochgeschwindigkeits-Aufnahme abgeschaltet.

N Highspeed-Videos werden ohne Ton aufgenommen.
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 FILMSIMULATION (VIDEO)

Ermöglicht bei Videoaufnahmen die Nachahmung unterschied-

licher Filmtypen.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

c PROVIA/STANDARD

Siehe „FILMSIMULATION“ (P 100).

d Velvia/LEBENDIG

e ASTIA/WEICH

i CLASSIC CHROME

g PRO Neg. Hi

h PRO Neg. Std

X ETERNA/KINO

a ACROS

b SCHWARZWEISS

f SEPIA

 DYNAMIKBEREICH (VIDEO)

Ermöglicht bei Videoaufnahmen die Wahl des Dynamikbereichs.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

V100%

Siehe „DYNAMIKBEREICH“ (P 101).W200%

X400%

N Die Option B FILM-EINSTELLUNG > DYNAMIKBEREICH (VIDEO) 

ist verfügbar, wenn B FILM-EINSTELLUNG > F-Protokoll-

AUFNAHME auf AUS steht. W200% steht bei Empfi ndlichkeiten 

von ISO 400 bis ISO 12800 zur Verfügung, X400% bei Empfi nd-

lichkeiten von ISO 800 bis ISO 12800. Die automatische Dynamikbe-

reichswahl (AUTO) kann nicht verwendet werden.
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 WEISSABGLEICH (VIDEO)

Einstellen des Weißabgleichs für Videoaufnahmen.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

AUTO

Siehe „WEISSABGLEICH“ (P 102).

k/l/m
k

i

j

k

l

m

n

g

 GLANZLICHTTON (VIDEO)

Wählen Sie, wie die Kamera bei Videoaufnahmen die Spitzlich-

ter aufnimmt.

OptionenOptionen

+4 +3 +2 +1 0 −1 −2

 SCHATTENTON (VIDEO)

Wählen Sie, wie die Kamera bei Videoaufnahmen die Schat-

tenbereiche aufnimmt.

OptionenOptionen

+4 +3 +2 +1 0 −1 −2
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 FARBE (VIDEO)

Verändern der Farbsättigung bei Videoaufnahmen.

OptionenOptionen

+4 +3 +2 +1 0 −1 −2 −3 −4

 SCHÄRFE (VIDEO)

Konturen bei Videoaufnahmen schärfer oder weicher zeichnen.

OptionenOptionen

+4 +3 +2 +1 0 −1 −2 −3 −4

 RAUSCHUNTERDRÜCKUNG(VIDEO)

Reduzieren des Bildrauschens in Videofi lmen, die mit hoher 

ISO-Empfi ndlichkeit aufgenommen werden.

OptionenOptionen

+4 +3 +2 +1 0 −1 −2 −3 −4

 F-Protokoll-AUFNAHME

Bei Wahl von AN werden die Videofi lme mit einer fl achen 

Gammakurve und einem großen Farbraum aufgenommen, um 

bessere Voraussetzungen für die Nachbearbeitung zu schaff en. 

Die Mindest-Empfi ndlichkeit steht auf ISO 800.
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 UMGEBUNGSLICHTKORREKTUR(V)

Mit der Einstellung AN wird der Randlichtabfall (Vignettierung) 

der Optik während Videoaufnahmen ausgeglichen.

N Wählen Sie AUS, falls Sie bei Videoaufnahmen mit dieser Option 

eine Streifenbildung (Banding) bemerken. Ist ein Objektiv, das keine 

Daten zur Kamera überträgt, mit einem separat erhältlichen FUJIFILM 

M MOUNT ADAPTER montiert und die Option AN gewählt, wird der 

Randlichtabfall entsprechend der Einstellung unter A AUFNAHME-

EINSTELLUNG > ADAPTEREINST. > VIGNETTIERUNG-KOR im 

Aufnahmemenü korrigiert (P 131).

 FOKUSSIERBEREICH (VIDEO)

Wahl des Fokussierbereichs für Videoaufnahmen mit Autofokus 

oder manueller Scharf-einstellung.

VIDEO AF MODUS

Legen Sie fest, wie die Kamera beim Filmen den Fokussierpunkt 

wählt.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

MEHRFELD Automatische Fokussierpunkt-Wahl.

VARIO AF
Die Kamera stellt auf das Objekt im gewählten Fokussierbereich 

scharf.
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 BEN.DEF. AF-C-EINST(VIDEO)

Wahl der Optionen für die Schärfenachführung, wenn Videos 

mit dem Fokusmodus C aufgenommen werden.

VERFOLGUNGS-EMPFINDLICHK.

Wählen Sie, wie lange die Kamera mit dem Neufokussieren war-

tet, wenn ein Objekt hinter oder vor dem momentanen Haup-

tobjekt im Fokussierbereich erscheint. Siehe „VERFOLGUNGS-

EMPFINDLICHK.“ (P 113).

OptionenOptionen

0 1 2 3 4

AF-GESCHWINDIGKEIT

Einstellung der Reaktionsgeschwindigkeit der automatischen 

Scharfeinstellung.

OptionenOptionen

-5 -4 -3 -2 -1 0 +1 +2 +3 +4 +5 

 PRE-AF (VIDEO)

Wenn AN eingestellt ist, stellt die Kamera die Schärfe kontinu-

ierlich ein, auch wenn der Auslöser nicht halb eingedrückt wird. 

Beachten Sie, dass dadurch mehr Akkustrom verbraucht wird.

OptionenOptionen

AN AUS
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 GES./AUGEN-ERKENN.-EINST.

Intelligente Gesichtserkennung (P 117) für Videoaufnahmen 

ein- oder ausschalten.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

GESICHT EIN/AUGE AUS

Siehe „GES./AUGEN-ERKENN.-EINST.“ (P 117).

GESICHT EIN/AUGE AUTO

GES.EIN/PRIOR. AUGE RE

GES.EIN/PRIOR. AUGE LI

GESICHT AUS/AUGE AUS

O Ist die intelligente Gesichtserkennung eingeschaltet, arbeitet die 

Kamera mit kontinuierlichem AF, auch wenn Einzel-AF (S) gewählt ist. 

Bei manueller Fokussierung ist die intelligente Gesichtserkennung 

nicht verfügbar.

 MF-HILFE (VIDEO)

Wählen Sie, wie die Bildschärfe bei manueller Fokussierung 

angezeigt wird.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

STANDARD

Siehe „MF-ASSISTENT“ (P 119).DIGITALES SCHNITTBILD

FOCUS PEAKING

 SCHÄRFEPRÜFUNG (VIDEO)

Ist AN gewählt, vergrößert die Kamera auf dem Display automa-

tisch den gewählten Fokussierbereich, wenn der Scharfstellring 

bei Einzel-AF oder im manuellen Fokusmodus gedreht wird.

OptionenOptionen

AN AUS
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 INFO-ANZEIGE HDMI-AUSGABE

Ist AN eingestellt und die Kamera mit einem HDMI-Gerät verbun-

den, gibt dieses die Informationen des Kamera- Displays wieder.

OptionenOptionen

AN AUS

 4K-FILM-AUSGABE

Wählen Sie das Ausgabeziel für 4K-Videofi lme, wenn die Kamera mit 

einem HDMI-Rekorder oder einem anderen 4K-Gerät verbunden ist.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

b 4K Y FHD

4K-Videofi lme werden in 4K-Aufl ösung auf der Kamera-Speicher-

karte aufgezeichnet und in Full-HD- Aufl ösung an das HDMI-Gerät 

ausgegeben.

b FHD Y 4K

4K-Videofi lme werden in 4K-Aufl ösung an das HDMI-Gerät aus-

gegeben und in Full-HD-Aufl ösung auf der Kamera-Speicherkarte 

aufgezeichnet.

b − Y 4K

4K-Videofi lme werden in 4K-Aufl ösung an das HDMI-Gerät 

ausgegeben. Die Kamera speichert den 4K-Videofi lm nicht auf 

der Speicherkarte.

N Diese Option ist nur verfügbar, wenn im Aufnahmemenü die Opti-

on V 16 : 9 oder V 17 : 9 für B FILM-EINSTELLUNG > VIDEO 

MODUS gewählt ist.

 FULL HD-VIDEO-AUSGABE

Wählen Sie das Ausgabeziel für Full-HD-Videofi lme, wenn die 

Kamera mit einem HDMI-Gerät verbunden ist.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

b FHD Y FHD
Full-HD-Videofi lme werden an das HDMI-Gerät ausgegeben und 

auf der Kamera-Speicherkarte aufgezeichnet.

b − Y FHD
Full-HD-Videofi lme werden nicht auf der Kamera-Speicherkarte 

aufgezeichnet, aber an das HDMI-Gerät ausgegeben.

N Diese Option ist nur verfügbar, wenn im Aufnahmemenü die Opti-

on W 16 : 9 oder W 17 : 9 für B FILM-EINSTELLUNG > VIDEO 

MODUS gewählt ist.
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 4K HDMI-STANDBY-QUALITÄT

Legen Sie fest, ob während dem Standby die Ausgabe an ange-

schlossene HDMI-Geräte von 4K auf Full HD umschaltet.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

V
Die Ausgabe an HDMI-Geräte bleibt während dem Standby 

auf 4K.

W

Die Ausgabe an HDMI-Geräte schaltet während dem Stand-

by auf Full HD um, wodurch sich der Akku-Stromverbrauch 

verringert.

 HDMI-AUFNAHMESTEUERUNG

Wählen Sie, ob die Kamera ein Video-Start- bzw. Stopp-Signal an 

das HDMI-Gerät sendet, wenn der Auslöser für das Starten bzw. 

Stoppen der Videoaufzeichnung gedrückt wird.

OptionenOptionen

AN AUS

 AUDIOEINSTELLUNG

Einstellungen für die Tonaufnahme bei Videofi lmen.

 EINSTELLUNG INTERNES MIKRO

Wahl des Tonaufnahmepegels für das eingebaute Mikrofon.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

AUTO Die Kamera regelt den Tonaufnahmepegel automatisch.

MANUELL
Manuelles Einstellen des Tonaufnahmepegels. Drücken Sie 
die Auswahltaste nach rechts, um zwischen 25 Stufen zu 
wählen.

AUS Das eingebaute Mikrofon ist ausgeschaltet.
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EINSTELLUNG EXTERNES MIKRO

Wahl des Tonaufnahmepegels für externe Mikrofone.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

AUTO Die Kamera regelt den Tonaufnahmepegel automatisch.

MANUELL
Manuelles Einstellen des Tonaufnahmepegels. Drücken Sie die 

Auswahltaste nach rechts, um zwischen 25 Stufen zu wählen.

AUS Die Tonaufnahme durch externe Mikrofone ist abgeschaltet.

 MIKRO-BEGRENZER

Verringert das Verzerren von Tonaufnahmen, wenn das Mikro-

fon durch laute Tonsignale übersteuert wird.

OptionenOptionen

AN AUS

WINDFILTER

Wählen Sie, ob bei der Videoaufnahme die Windgeräusche 

unterdrückt werden sollen.

OptionenOptionen

AN AUS

TIEFPASSFILTER

Sie können ein Hochpassfi lter einschalten, um niederfrequente 

Störgeräusche bei der Videoaufnahme zu verringern.

OptionenOptionen

AN AUS

KOPFHÖRERLAUTSTÄRKE

Lautstärkeregelung für am Tonausgang des Batteriehandgriff s 

VPB-XH1 angeschlossene Kopfhörer.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

10—1 Wählen Sie eine Lautstärke von 1 bis 10.

0 Der Kopfhörerausgang wird stummgeschaltet.
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 ZEITCODE-EINSTELLUNG

Einstellungen für den Timecode (Stunde, Minute, Sekunde und 

Bildnummer) bei Video-aufnahmen.

ZEITCODE-ANZEIGE

Wählen Sie AN, wenn der Timecode während der Videoaufnah-

me und -wiedergabe angezeigt werden soll.

OptionenOptionen

AN AUS

STARTZEIT-EINSTELLUNG

Wählen Sie die Startzeit für den Timecode.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

MANUELLE 

EINGABE

Markieren Sie diese Option und drücken Sie die Auswahltaste 

nach rechts, um die Startzeit manuell einzustellen.

AKTUELLE ZEIT Stellen Sie die Startzeit auf die aktuelle Uhrzeit.

ZURÜCKSETZEN Stellen Sie die Startzeit auf 00:00:00.

AUFWÄRTSZÄHL-EINSTELLUNG

Wählen Sie, ob die Uhr kontinuierlich weiterläuft oder nur wäh-

rend der Videoaufnahme.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

AUFNAHME LÄUFT Die Uhr läuft nur während der Videoaufnahme.

FREILAUF Die Uhr läuft kontinuierlich.
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BILD AUSLASSEN (DF)

Bei den Bildraten 59.94P und 29.97P entsteht ein zunehmender 

Versatz zwischen dem Timecode (gemessen in Sekunden) und 

der tatsächlichen Aufnahmezeit (gemessen in Sekundenbruch-

teilen). Legen Sie fest, ob die Kamera zu bestimmten Zeitpunk-

ten Bilder auslässt (Drop-Frame-Verfahren), damit Aufnahmezeit 

und Timecode genau übereinstimmen. Bei der Bildrate 23.98P 

gibt es keinen Frame-Drop.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

AN
Die Kamera lässt zu bestimmten Zeitpunkten Bilder aus, 

damit Timecode und Aufnahmezeit genau übereinstimmen.

AUS Es werden keine Bilder ausgelassen.

N Die Timecode-Anzeige hängt von der gewählten Option ab.

12/31/2050 10:00 AM

AN

AUS

HDMI-ZEITCODE-AUSGABE

Bestimmen Sie, ob der Timecode an HDMI-Geräte ausgegeben 

wird.

OptionenOptionen

AN AUS
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FILM-EINSTELLUNG

 KONTROLLLEUCHTE

Wählen Sie die Lampe (Kontrollleuchte oder AF-Hilfslicht), die 

während der Videoaufnahme leuchtet. Und legen Sie fest, ob 

die Leuchte blinkt oder dauerhaft leuchtet.

Kontrollleuchte AF-Hilfslicht

OptionOption BeschreibungBeschreibung

VORNE AUS 

HINTEN z
Die Kontrollleuchte leuchtet während der Videoaufnahme.

VORNE AUS 

HINTEN y
Die Kontrollleuchte blinkt während der Videoaufnahme.

VORNE z 

HINTEN z
Die Kontrollleuchte und das AF-Hilfslicht leuchten während der 
Videoaufnahme.

VORNE z 

HINTEN AUS
Das AF-Hilfslicht leuchtet während der Videoaufnahme.

VORNE y 

HINTEN y

Die Kontrollleuchte und das AF-Hilfslicht blinken während der 

Videoaufnahme.

VORNE y 

HINTEN AUS
Das AF-Hilfslicht blinkt während der Videoaufnahme.

VORNE AUS 

HINTEN AUS
Die Kontrollleuchte und das AF-Hilfslicht bleiben während der 
Videoaufnahme aus.

 VIDEO-STUMMSCHALTSTEUERUNG

Durch Wahl von AN werden die Einstellräder der Kamera außer 

Betrieb gesetzt und die Video-Einstellungen per Touchscreen 

ermöglicht. Damit können Sie verhindern, dass von der Kamer-

abedienung herrührende Geräusche mit dem Film aufgenom-

men werden (P 23).

OptionenOptionen

AN AUS
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 Wiedergabe und 

Wiedergabemenü
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Die Wiedergabeanzeige

In diesem Abschnitt sind die Anzeigen aufgeführt, die bei 

der Wiedergabe erscheinen können.

O Zur Veranschaulichung sind sämtliche Anzeigen gleichzeitig abgebil-

det.

A Datum und Uhrzeit ............................. 39, 41, 179

B Gesichtserkennung ............................................117

C Bluetooth EIN/AUS .............................................206

D Bildübertragungsauftrag .................................169

E Status Bildübertragung ....................................244

F Für Übertragung gewählte 

Anzahl von Bildern...........................................169

G Kartenfach ...........................................................157

H Bildnummer .........................................................203

I Geschütztes Bild..................................................164

J Standortdaten ...........................................210, 245

K Akkuladezustand ................................................. 38

L Bildgröße/Qualität........................................ 98, 99

M Filmsimulation ....................................................100

N Dynamikbereich .................................................101

O Weißabgleich ......................................................102

P ISO-Empfi ndlichkeit............................................. 77

Q Belichtungskorrektur ........................................... 80

R Blende .........................................................57, 62, 63

S Belichtungszeit .........................................57, 58, 63

T Wiedergabemodus .............................................. 47

U Videofi lmsymbol .................................................. 53

V Timecode ..............................................................148

W Rote-Augen-Korrektur .............................134, 166

X Erweiterte Filter ..................................................... 87

Y Geschenkbild ......................................................... 47

Z Fotobuch-Assistent ............................................171

a DPOF-Druck .........................................................173

b Bewertung ............................................................153
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Die Wiedergabeanzeige

 Die Taste DISP/BACK

Mit der DISP/BACK-Taste lässt sich wählen, 

wie die Anzeigen während der Wieder-

gabe erscheinen.

Standard Informationen aus

FAVORITEN

12/31/2050 10:00 AM

Favoriten Info-Anzeige

Favoriten: Bilder bewerten

Um das aktuelle Bild zu bewerten, drücken Sie DISP/BACK und dann die 

Auswahltaste nach oben oder unten, um zwischen null und fünf Sternen 

zu wählen.
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Die Wiedergabeanzeige

Bildinformationen anzeigen

Die Anzeige der Bildinformationen wechselt 

jedes Mal, wenn die Auswahltaste nach oben 

gedrückt wird.

Basisdaten

1/12000S.S 0.0F 51200 +21/3ISO

LENS 23.0mm
F5.6

FOCAL LENGTH 23.0mm
COLOR SPACE sRGB
LENS MODULATION OPT. ON

ZURÜCK

12/31/2050 10:00 AM

Info-Anzeige 2 Info-Anzeige 1

Auf Fokussierpunkt zoomen

Drücken Sie auf die Mitte des hinteren Einstellrads, um den Bildbereich 

um den Fokussierpunkt zu vergrößern. Drücken Sie erneut auf das Einstell-

rad, um das Bild wieder vollständig anzuzeigen.
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 Bilder wiedergeben

In diesem Abschnitt fi nden Sie Informationen über den 

Wiedergabe-Zoom und die Multibild-Wiedergabe.

Benutzen Sie das hintere Einstellrad, um 

von der Einzelbild-Wiedergabe zu Wie-

dergabe-Zoom oder Multibild-Wieder-

gabe zu wechseln.

Einzelbild-Wiedergabe

Multibild-

Wiedergabe

100-0001

Wiedergabe-

Zoom

Neun Bilder

Hundert Bilder

DISP/BACK
MENU/OK

Mittlerer Zoom

Maximaler Zoom
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Bilder wiedergeben

Wiedergabe-Zoom

Drehen Sie das hintere Einstellrad nach rechts, um das aktuelle 

Bild zu vergrößern, nach links, um es zu verkleinern. Um die 

Zoomfunktion zu verlassen, drücken Sie DISP/BACK, MENU/OK oder 

die Mitte des hinteren Einstellrads.

N Der maximale Vergrößerungsfaktor hängt von der für 

H BILDQUALITÄTS-EINSTELLUNG > BILDGRÖSSE gewählten Opti-

on ab. Die Vergrößerung während der Wiedergabe ist nicht verfügbar 

bei beschnittenen oder skalierten Bildkopien, die in der Größe a 

gespeichert wurden.

Scrollen

Bei vergrößerter Darstellung eines Bildes 

können Sie mit den Auswahltasten die Bild-

bereiche anzeigen, die gegenwärtig nicht auf 

dem Display zu sehen sind.

Navigationsfenster

Multibild-Wiedergabe

Um die Anzahl der angezeigten Bilder zu ändern, drehen Sie 

das hintere Einstellrad nach links, während ein Bild in der Einzel-

bild-Wiedergabe angezeigt wird.

N Markieren Sie Bilder mit den Auswahltasten und drücken Sie MENU/OK, 

um das markierte Bild einzeln anzuzeigen. Drücken Sie bei der Anzei-

ge von 9 bzw. 100 Bildern die Auswahltaste nach oben oder unten, 

um weitere Bilder anzuzeigen.
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  C Das Wiedergabemenü

Einstellungen für die Wiedergabe wählen.

Das Wiedergabemenü erscheint, wenn 

Sie im Wiedergabemodus auf MENU/OK 

drücken.

BILD DREHEN

STECKPL. WECHSEL
WIEDERGABE-MENÜ

RAW-KONVERTIERUNG
LÖSCHEN
SIMULTANLÖSCH(RAW-1/JPG-2)
AUSSCHNEIDEN
GRÖSSE ÄNDERN
SCHÜTZEN

SCHLIESSEN

 STECKPL. WECHSEL

Wählen Sie die Speicherkarte aus, deren Bilder wiedergegeben 

werden sollen.

N Wenn zwei Speicherkarten eingesetzt sind, können Sie durch 

 Gedrückthalten der a-Taste die Karte für die Wiedergabe wählen.
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 RAW-KONVERTIERUNG

RAW-Aufnahmen speichern Informationen zu Kameraeinstellungen 

getrennt von den Daten, die vom Bildsensor der Kamera  erfasst wer-

den. Mithilfe von C WIEDERGABE-MENÜ > RAW-KONVERTIERUNG 

können Sie JPEG-Kopien von RAW- Aufnahmen erstellen und dabei 

verschiedene Einstellungen anwenden (Seite 159). Da die Original-

bilddaten davon unbeeinfl usst bleiben, kann ein einzelnes RAW-Fo-

to auf viele verschiedene Arten verarbeitet werden.

1 Drücken Sie während der Wiedergabe einer RAW- Aufnahme 

auf MENU/OK, um das Wiedergabemenü anzuzeigen.

2 Drücken Sie die Auswahl-

taste nach oben oder unten, 

um C WIEDERGABE-MENÜ > 

RAW-KONVERTIERUNG zu markieren, 

und drücken Sie auf MENU/OK, um die 

Einstellmöglich keiten anzuzeigen.

N Diese Optionen können während der 

Wiedergabe auch durch Drücken der 

Q-Taste aufgerufen werden.

ERSTELLEN

AUFN.BED. BERÜCKS.
BILDGRÖSSE
BILDQUALITÄT
PUSH/PULL-VERARB.
DYNAMIKBEREICH
D-BEREICHSPRIORITÄT

RAW-KONVERTIERUNG

ABBRECHEN

3 Drücken Sie die Auswahltaste nach 

oben oder unten, um eine Einstellung 

zu markieren, und drücken Sie die 

Auswahltaste nach rechts, um die 

Optionen anzuzeigen. Drücken Sie die 

Auswahltaste nach oben oder unten, 

um die gewünschte Option zu markie-

ren, und drücken Sie MENU/OK, um die 

Auswahl vorzunehmen und zur Liste 

der Einstellungen zurückzukehren. 

Wiederholen Sie diesen Schritt zur 

Änderung weiterer Einstellungen.

撮影時条件を反映
増感/減感
ダイナミックレンジ
フィルムシミュレーション
ホワイトバランス
WBシフト

RAW-KONVERTIERUNG

200%
400%

100%

4 Drücken Sie die Q-Taste für eine Vorschau der JPEG-Kopie und 

drücken Sie MENU/OK zum Speichern.
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Das Wiedergabemenü

Diese Einstellungen können Sie beim Umwandeln von RAW- 

Aufnahmen in JPEG-Kopien anwenden:
EinstellungEinstellung BeschreibungBeschreibung

 AUFN.BED. BERÜCKS.
Erstellt eine JPEG-Kopie mit den Einstellungen, die 

bei der Aufnahme des Fotos wirksam waren.

BILDGRÖSSE Wahl der Bildgröße.

BILDQUALITÄT Wahl der Bildqualität.

PUSH/PULL-VERARB. Belichtung ändern.

DYNAMIKBEREICH
Details in den hellsten Bildbereichen für einen 

natürlichen Kontrasteindruck verbessern.

D-BEREICHSPRIORITÄT

Verringert beim Fotografi eren kontrastreicher Mo-

tive den Detailverlust in Lichtern und Schatten und 

sorgt so für einen natürlichen Bildeindruck.

FILMSIMULATION Wirkung unterschiedlicher Filmtypen simulieren.

KÖRNUNGSEFFEKT Filmkorn hinzufügen.

WEISSABGLEICH Weißabgleich ändern.

WA VERSCHIEBEN Weißabgleich feineinstellen.

TON LICHTER Aussehen der hellsten Bildbereiche ändern.

SCHATTIER. TON Aussehen der Schattenbereiche ändern.

FARBE Farbsättigung ändern.

SCHÄRFE Konturen schärfen oder weichzeichnen.

RAUSCHREDUKTION Reduziert Bildrauschen beim Erzeugen der Kopie.

OBJEKTIVMOD.-OPT.

Verbessert die Aufl ösung, indem die Beugung und 

die leichte Randunschärfe des Objektivs korrigiert 

wird.

FARBRAUM
Wahl des für die Farbwiedergabe verwendeten 

Farbraums.
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 LÖSCHEN

Einzelne, mehrere ausgewählte oder alle Bilder löschen.

O Beachten Sie, dass gelöschte Bilder nicht wiederhergestellt werden kön-
nen. Schützen Sie wichtige Bilder oder kopieren Sie diese auf einen 

Computer oder ein anderes Speichergerät, bevor Sie fortfahren.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

BILD Ein einzelnes Bild löschen.

BILDAUSWAHL Mehrere ausgewählte Bilder löschen.

ALLE BILDER Alle nicht geschützten Bilder löschen.

BILD

1 Wählen Sie im Wiedergabemenü unter LÖSCHEN die Option 

BILD.

2 Drücken Sie die Auswahltaste nach links oder rechts, um 

durch die Bilder zu blättern, und drücken Sie MENU/OK, um 

das aktuelle Bild zu löschen (es erscheint kein Bestätigungs-

dialog). Sie können dies für das Löschen weiterer Bilder 

wiederholen.



161

7

Das Wiedergabemenü

BILDAUSWAHL

1 Wählen Sie im Wiedergabemenü unter LÖSCHEN die Option 

BILDAUSWAHL.

2 Markieren Sie Bilder und drücken Sie auf MENU/OK zur 

Auswahl oder zum Aufheben der Auswahl (Bilder in Foto-

büchern oder Druckaufträgen sind durch S gekennzeich-

net). Die ausgewählten Bilder werden durch Häkchen (R) 

markiert.

3 Drücken Sie nach beendeter Auswahl auf DISP/BACK, worauf 

ein Bestätigungsdialog erscheint.

4 Markieren Sie OK und drücken Sie auf MENU/OK, um die aus-

gewählten Bilder zu löschen.

ALLE BILDER

1 Wählen Sie im Wiedergabemenü unter LÖSCHEN die Option 

ALLE BILDER.

2 Ein Bestätigungsdialog erscheint; markieren Sie OK und 

drücken Sie auf MENU/OK, um alle ungeschützten Bilder zu 

löschen.

N Zum Abbrechen des Löschvorgangs drücken Sie auf DISP/BACK. 

Beachten Sie, dass alle Bilder, die vor dem Drücken der Taste gelöscht 

wurden, nicht wiederhergestellt werden können.

Wenn eine Meldung erscheint, die Sie darauf hinweist, dass die aus-

gewählten Bilder Teil eines DPOF-Druckauftrags sind, drücken Sie auf 

MENU/OK, um die Bilder zu löschen.



162

7

 SIMULTANLÖSCH(RAW-1/JPG-2)

Das Fotografi eren mit der Option RAW/JPEG für 

D DATENSPEICH SETUP > STECKPL.-EINST. (STANDB.) erzeugt 

zwei Dateien: eine RAW-Datei auf der Speicherkarte im Karten-

fach 1 und eine JPEG-Datei auf der Speicherkarte im Kartenfach 

2. Legen Sie fest, ob das Löschen einer RAW-Aufnahme auch die 

zugehörige JPEG-Kopie löscht.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

AN
Das Löschen der RAW-Datei von der Speicherkarte in Fach 1 

löscht auch die JPEG-Kopie von der Karte in Fach 2.

AUS
Das Löschen der RAW-Datei von der Speicherkarte in Fach 1 

löscht nicht die JPEG-Kopie von der Karte in Fach 2.

AUSSCHNEIDEN

Dient zum Erstellen einer beschnittenen Kopie des aktuellen 

Bildes.

1 Zeigen Sie das gewünschte Bild an.

2 Wählen Sie AUSSCHNEIDEN im Wiedergabemenü.

3 Verwenden Sie das hintere Einstellrad, um den Bildaus-

schnitt zu vergrößern oder zu verkleinern, und drücken Sie 

die Auswahltaste nach oben, unten, links oder rechts, um 

den Ausschnitt zu verschieben, bis der gewünschte Bereich 

angezeigt wird.

4 Drücken Sie auf MENU/OK, worauf ein Bestätigungs dialog 

erscheint.

5 Drücken Sie MENU/OK erneut, um die Kopie des Bildaus-

schnitts in einer eigenen Datei zu speichern.

N Größere Bildausschnitte erzeugen größere Bildkopien; alle Aus-

schnitte haben ein Seitenverhältnis von 3 : 2. Wenn die Größe des 

endgültigen Ausschnitts a ist, wird OK in Gelb angezeigt.
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Das Wiedergabemenü

 GRÖSSE ÄNDERN

Dient zum Erstellen einer Kopie des aktuellen Bildes mit verrin-

gerter Aufl ösung (Pixelzahl).

1 Zeigen Sie das gewünschte Bild an.

2 Wählen Sie GRÖSSE ÄNDERN im Wiedergabemenü.

3 Markieren Sie eine Größe und drücken Sie auf MENU/OK, 

 worauf ein Bestätigungsdialog erscheint.

4 Drücken Sie MENU/OK erneut, um die skalierte Bild kopie in 

einer eigenen Datei zu speichern.

N Die verfügbaren Größen hängen von der Größe des Ausgangsbildes 

ab.
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 SCHÜTZEN

Schützt Bilder vor versehentlichem Löschen. Markieren Sie eine 

der folgenden Optionen und drücken Sie auf MENU/OK.

• BILD: Schützt ausgewählte Bilder. Drücken Sie die Auswahltaste 

nach links oder rechts, um die gewünschten Bilder anzuzeigen, 

und drücken Sie auf MENU/OK, um den Schutz auszuwählen 

oder aufzuheben. Drücken Sie DISP/BACK nach Abschluss des 

Vorgangs.

• ALLE: Schützt alle Bilder.

• ALLE RÜCKS.: Entfernt den Schreibschutz von allen Bildern.

O Beim Formatieren der Speicherkarte werden schreibgeschützte Bilder 

gelöscht.

N Das Schützen von Bildern, die gegenwärtig für das Hochladen auf ein 

gekoppeltes Smartphone oder  Tablet ausgewählt sind, entfernt die 

Upload-Markierung.



165

7

Das Wiedergabemenü

 BILD DREHEN

Dient zum Drehen von Bildern.

1 Zeigen Sie das gewünschte Bild an.

2 Wählen Sie BILD DREHEN im Wiedergabemenü.

3 Drücken Sie die Auswahltaste nach unten, um das Bild um 

90° im Uhrzeigersinn zu drehen, oder drücken Sie nach 

oben, um das Bild um 90° entgegen dem Uhrzeigersinn zu 

drehen.

4 Drücken Sie MENU/OK. Das Bild wird bei der Wieder gabe in 

der Kamera automatisch immer in der gewählten Ausrich-

tung angezeigt.

N Schreibgeschützte Bilder können nicht gedreht werden. Entfernen 

Sie vor dem Drehen den Schreibschutz.

Die Kamera kann möglicherweise Bilder, die mit anderen Geräten 

aufgenommen wurden, nicht drehen. Mit der Kamera gedrehte 

Bilder werden bei der Betrachtung auf einem Computer oder einer 

anderen Kamera nicht gedreht.

Bilder, die mittels der Option D DISPLAY-EINSTELLUNG > 

WG. AUTO-DREH. aufgenommen wurden, werden beim Wieder-

geben automatisch in der korrekten Ausrichtung angezeigt.
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 ROTE-AUGEN-KORR.

Zum Entfernen von roten Augen in geblitzten Porträtaufnah-

men. Die Kamera analysiert das Bild; wenn sie rote Augen 

 erkennt, wird das Bild bearbeitet und eine Bildkopie mit ver-

ringertem Rote-Augen-Eff ekt erstellt.

1 Zeigen Sie das gewünschte Bild an.

2 Wählen Sie ROTE-AUGEN-KORR. im Wiedergabemenü.

3 Drücken Sie auf MENU/OK.

N Die Ergebnisse hängen vom Motiv ab und vom Erfolg der Kamera 

bei der Gesichtserkennung. Rote Augen können nicht aus Bildern 

entfernt werden, bei denen die Rote-Augen-Korrektur bereits durch-

geführt wurde (diese Bilder sind bei der Wiedergabe mit dem Symbol 

e gekennzeichnet).

Die Bildbearbeitungszeit variiert mit der Anzahl der in der Aufnahme 

erkannten Gesichter.

Die Rote-Augen-Korrektur kann nicht auf RAW-Bilder angewandt 

werden.
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Das Wiedergabemenü

SPRACHMEMO EINSTELLUNG

Sie können einem vorhandenen Foto eine Sprachnotiz hinzu-

fügen.

1 Wählen Sie AN für SPRACHMEMO EINSTELLUNG im Wieder-

gabemenü.

2 Zeigen Sie ein Foto an, welches Sie mit einer Sprachnotiz 

ver sehen möchten.

3 Halten Sie die Mitte des vorderen Einstellrads gedrückt, um 

die Aufzeichnung vorzunehmen. Die Aufzeichnung endet 

nach etwa 30 s oder wenn Sie das Einstellrad loslassen.

N Die neue Sprachnotiz überschreibt eine eventuell vorhandene 

Sprachnotiz. Das Löschen eines Bildes löscht auch die zugehörige 

Sprachnotiz.

Videofi lmdateien und geschützte Bilder lassen sich nicht mit Sprach-

notizen versehen.

Sprachnotizen wiedergeben

Bilder mit Sprachnotizen sind bei der Wiedergabe mit einem q-Symbol 

gekennzeichnet. Zum Abspielen einer Sprachnotiz wählen Sie das Bild 

und drücken auf die Mitte des vorderen Einstellrads; während der Wie-

dergabe der Sprachnotiz erscheint ein Fortschrittsbalken. Die Lautstärke 

lässt sich ändern, indem man durch Drücken von MENU/OK die Wiedergabe 

anhält und dann mit der Auswahltaste nach oben oder unten die Lautstär-

ke verstellt. Drücken Sie zum Fortsetzen der Wiedergabe erneut MENU/OK. 

Die Lautstärke lässt sich auch mit D TON-EINSTELLUNG > WIEDERG.

LAUT wählen.
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 KOPIEREN

Bilder zwischen den Speicherkarten im ersten und zweiten Fach 

kopieren.

1 Wählen Sie KOPIEREN im Wiedergabemenü.

2 Markieren Sie eine der folgenden Optionen und drücken Sie 

die Auswahltaste nach rechts:

• STECKPL.1 y STECKPL.2: Kopiert Bilder von der Karte im 

 ersten Fach auf die Karte im zweiten Fach.

• STECKPL.2 y STECKPL.1: Kopiert Bilder von der Karte im 

 zweiten Fach auf die Karte im ersten Fach.

3 Markieren Sie eine der folgenden Optionen und drücken Sie 

auf MENU/OK:

• BILD: Kopiert ausgewählte Bilder. Drücken Sie die Auswahl-

taste nach links oder rechts, um durch die Bilder zu blät-

tern, und drücken Sie auf MENU/OK, um das aktuelle Bild zu 

kopieren.

• ALLE BILDER: Kopiert alle Bilder.

O Der Kopiervorgang wird beendet, wenn der Zielspeicher voll ist.
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 BILDÜBERTRAGUNGSAUFTRAG

Mit dieser Funktion wählen Sie Fotos für das Hoch laden auf ein 

gekoppeltes Smartphone oder Tablet.

1 Wählen Sie BILDÜBERTRAGUNGSAUFTRAG > RAHMEN 

AUSWÄHLEN im Wiedergabemenü.

2 Markieren Sie Fotos und drücken Sie MENU/OK zum Aus-

wählen oder Abwählen. Wiederholen Sie dies, bis alle ge-

wünschten Fotos ausgewählt sind.

3 Drücken Sie DISP/BACK, um zur Wiedergabe zurück zukehren.

N Ist AN gleichzeitig für D VERBINDUNGS-EINSTELLUNG > 

Bluetooth-EINSTELLUNGEN > Bluetooth EIN/AUS und 

AUTOMAT. BILDÜBETRAGUNG gewählt, beginnt die Übertra-

gung kurz nach dem Zurückkehren zur Wiedergabe oder nach 

dem Ausschalten der Kamera.

N Ist KOPPL./TRANSF.AUFTR für D VERBINDUNGS-EINSTELLUNG  > 

ALLG. EINSTELLUNGEN > r TASTEN-EINSTELLUNG gewählt, 

können die Fotos auch mit der Taste Fn1 für das Hochladen markiert 

werden. Steht D VERBINDUNGS-EINSTELLUNG > Bluetooth-

EINSTELLUNGEN > AUTOMAT. BILDÜBETRAGUNG auf AN, 

werden die Bilder automatisch im Moment der Aufnahme für das 

Hochladen markiert. Bildübertragungsaufträge können bis zu 999 

Bilder enthalten. Um die Upload-Markierungen von allen Bildern 

im aktuellen Bildübertragungsauftrag zu entfernen, müssen Sie 

BILDÜBERTRAGUNGSAUFTRAG > AUFTRAG ZURÜCKSETZEN 

wählen. Folgende Aufnahmen lassen sich nicht für das Hochladen 

auswählen:

• Geschützte Bilder

• Videofi lme

• RAW-Aufnahmen

• „Geschenkbilder“ (Aufnahmen aus anderen Kameras)
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DRAHTLOS-KOMM.

Stellen Sie eine drahtlose Verbindung zu Smartphones her, auf 

denen die neueste Version der App „FUJIFILM Camera Remote“ 

läuft. Das Smartphone kann benutzt werden, um durch die 

Bilder auf der Kamera zu blättern, ausgewählte Bilder herunter-

zuladen, die Kamera fernzusteuern oder die Standortdaten auf 

die Kamera hochzuladen.

N Downloads und weitere Informationen fi nden Sie auf:

http://app.fujifilm-dsc.com/de/camera_remote/

 AUTO DIASCHAU

Zur Wiedergabe von Bildern als automatische Diaschau. Drü-

cken Sie zum Starten auf MENU/OK, um zu beginnen. Mit der 

Auswahltaste nach links oder rechts können Sie vorwärts oder 

rückwärts springen. Während der Diaschau können Sie über 

DISP/BACK die Bildschirmhilfe aufrufen. Die Diaschau kann jeder-

zeit mit MENU/OK beendet werden.

N Die Kamera schaltet sich nicht automatisch aus, während eine Dia-

schau läuft.
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Das Wiedergabemenü

 FOTOBUCH ASSIST.

Bücher aus Ihren Lieblingsfotos erstellen.

Erstellen eines Fotobuches

1 Wählen Sie NEUES BUCH für C WIEDERGABE-MENÜ > 

 FOTOBUCH ASSIST.

2 Blättern Sie durch die Bilder und drücken Sie die Auswahl-

taste nach oben, um ein Bild auszuwählen bzw. die Auswahl 

aufzuheben. Drücken Sie MENU/OK, wenn das Buch komplett 

ist.

N Es können weder Fotos der Größe a oder kleiner noch Video-

fi lme für Fotobücher ausgewählt werden.

Das erste ausgewählte Bild wird zum Titelbild. Drücken Sie die 

Auswahltaste nach unten, um stattdessen das aktuell angezeigte 

Bild als Titelbild zu wählen.

3 Markieren Sie FOTOBUCH FERTIGST. und drücken Sie 

MENU/OK (um alle Fotos auszuwählen, wählen Sie ALLE 

AUSWÄHLEN). Das neue Buch wird zur Liste im Menü des 

Fotobuch-Assistenten hinzugefügt.

N Bücher können bis zu 300 Bilder enthalten. Bücher, die keine Fotos 

enthalten, werden automatisch gelöscht.

Fotobücher

Fotobücher können mit der Software MyFinePix Studio auf einen Compu-

ter kopiert werden.
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Fotobücher ansehen

Markieren Sie ein Buch im Menü des Fotobuch-Assistenten 

und drücken Sie MENU/OK, um das Buch anzuzeigen. Drücken 

Sie dann die Auswahltaste nach links oder rechts, um durch die 

Bilder zu blättern.

Fotobücher bearbeiten oder löschen

Zeigen Sie das Fotobuch an und drücken Sie auf MENU/OK. 

Die folgenden Optionen werden eingeblendet; wählen Sie 

die gewünschte Option aus und folgen Sie den Bildschirm-

anweisungen.

• BEARBEITEN: Dient zum Bearbeiten des Fotobuches wie unter 

„Erstellen eines Fotobuches“ beschrieben.

• LÖSCHEN: Löscht das Fotobuch.

PC AUTO-SPEICHER

Bilder von der Kamera auf einen Computer übertragen, auf dem 

die neueste Version von „FUJIFILM PC AutoSave“ läuft (beach-

ten Sie, dass Sie zunächst das Programm installieren und den 

Computer als Ziel für die von der Kamera übertragenen Bilder 

konfi gurieren müssen).

N Downloads und weitere Informationen fi nden Sie auf:

http://app.fujifilm-dsc.com/de/pc_autosave/
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Das Wiedergabemenü

 FOTO ORDERN (DPOF)

Erstellen eines digitalen „Druckauftrags“ für DPOF-kompatible 

Drucker und Printgeräte.

1 Wählen Sie C WIEDERGABE-MENÜ > FOTO ORDERN (DPOF).

2 Wählen Sie MIT DATUM s, damit das Aufnahme datum auf die 

Bilder gedruckt wird, oder OHNE DATUM, um die Bilder ohne 

Aufnahmedatum zu drucken. Mit der Option ALLE RÜCKS. 

können Sie alle Bilder aus dem Druckauftrag entfernen.

3 Zeigen Sie ein Bild an, das Sie zum Druckauftrag hinzufügen 

oder daraus entfernen möchten.

4 Drücken Sie die Auswahltaste nach 

oben oder unten, um die Anzahl der 

Ausdrucke auszuwählen (bis zu 99). 

Um ein Bild aus dem Druckauftrag zu 

entfernen, drücken Sie die Auswahl-

taste nach unten, bis die Anzahl der 

Ausdrucke auf 0 steht. Gesamtzahl der 

Ausdrucke

Anzahl der Aus drucke 

pro Bild

5 Wiederholen Sie die Schritte 3 und 4, um den Druckauftrag zu 

vervollständigen.

6 Die Gesamtzahl der Ausdrucke wird auf dem Monitor ange-

zeigt. Drücken Sie MENU/OK zum Verlassen des Menüs.

N Die Bilder, die zum aktuellen Druckauftrag gehören, werden bei der 

Wiedergabe durch das Symbol u gekennzeichnet.

Druckaufträge können maximal 999 Bilder enthalten.

Enthält eine eingelegte Speicherkarte einen Druckauftrag, der auf 

einer anderen Kamera erstellt wurde, müssen Sie diesen Auftrag 

löschen, bevor Sie den Druckauftrag wie zuvor beschrieben erstellen.

01

FOTO ORDERN (DPOF)

BILDER

DPOF: 00001

STELLENBILD
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 instax DRUCKER DRUCKT

Zum Drucken von Bildern auf einem FUJIFILM instax 

 SHARE- Drucker (optionales Zubehör) müssen Sie zunächst 

D VERBINDUNGS-EINSTELLUNG > EINST. instax DRUCKERV. 

wählen und dann den Druckernamen (SSID) und das Passwort 

eingeben. Folgen Sie dann den nachstehenden Anweisungen.

1 Schalten Sie den Drucker ein.

2 Wählen Sie C WIEDERGABE- 

MENÜ > instax DRUCKER DRUCKT. 

Die Kamera verbindet sich mit dem 

Drucker. FUJIFILM-CAMERA-1234

VERBUNDEN

DRUCKER DRUCKT

instax-12345678

ABBRUCH

3 Verwenden Sie die Auswahltasten, 

um das Bild anzuzeigen, das Sie 

drucken möchten. Drücken Sie 

dann MENU/OK. Das Bild wird an den 

Drucker gesendet und der Ausdruck 

beginnt.

100-0020

ÜBERTRAGE ABBRUCH
instax-12345678

DRUCKER DRUCKT

N Bilder, die mit anderen Kameras aufgenommen wurden, können 

nicht ausgedruckt werden.

Die Anzeigen können sich in Abhängigkeit vom angeschlos-

se-nen Drucker unterscheiden.

Die Anzeigen können sich in Abhängigkeit vom angeschlosse-

nen Drucker unterscheiden.
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Das Wiedergabemenü

 SEITENVERHÄLTNIS

Legen Sie fest, auf welche Weise Bilder mit einem Seiten-

verhältnis von 3 : 2 auf High-Defi nition-Geräten (HD) wieder-

gegeben werden (diese Option ist nur verfügbar, wenn ein 

HDMI-Kabel angeschlossen ist). Wählen Sie 16 : 9 für eine bild-

schirmfüllende Ansicht, in der das Bild oben und unten etwas 

beschnitten wird, oder 3 : 2 für eine Ansicht des kompletten 

Bildes mit schwarzen Balken links und rechts.

16:9
3:2

OptionOption

1616∶∶99 33∶∶22

Anzeige
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 D BENUTZER-EINSTELLUNG

Grundlegende Kameraeinstellungen wählen.

Um auf die grundlegenden Kamera-

einstellungen zuzugreifen, drücken 

Sie auf MENU/OK, wählen die Register-

karte D (EINRICHTUNG) und wählen 

BENUTZER-EINSTELLUNG.

BENUTZER-EINSTELLUNG
FORMATIEREN
DATUM/ZEIT

MEINE MENÜ-EINSTELLUNG
SENSORREINIGUNG
RESET

ZEITDIFF.

 FORMATIEREN

So formatieren Sie eine Speicherkarte:

1 Wählen Sie D BENUTZER-EINSTELLUNG > FORMATIEREN 

auf der Registerkarte D (EINRICHTUNG).

2 Markieren Sie das Fach mit der Karte, die Sie formatieren 

möchten, und drücken Sie auf MENU/OK.

3 Eine Sicherheitsabfrage erscheint. 

Um die Speicherkarte zu formatie-

ren, markieren Sie OK und drücken 

Sie auf MENU/OK. Um das Menü zu 

verlassen, ohne die Speicherkarte zu 

formatieren, wählen Sie ABBRUCH 

oder drücken Sie auf DISP/BACK.

KARTE IN STECKPL.1 FORMATIEREN?

OK
ABBRUCH

ALLE DATEN LÖSCHEN

FORMATIEREN

O Alle Daten – einschließlich der schreibgeschützten  Bilder – werden von 

der Speicherkarte gelöscht. Stellen Sie deshalb sicher, dass wichtige 

 Dateien zuvor auf einen Computer oder ein anderes Speichergerät 

kopiert wurden.

Öff nen Sie während der Formatierung keinesfalls die Abdeckung des 

Akkufachs.

N Das Formatierungsmenü kann auch durch Drücken auf die Mitte des 

hinteren Einstellrads angezeigt werden, während die Taste b gedrückt 

gehalten wird.
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BENUTZER-EINSTELLUNG

 DATUM/ZEIT

So stellen Sie die Kamera-Uhr ein:

1 Wählen Sie D BENUTZER-EINSTELLUNG > DATUM/ZEIT auf 

der Registerkarte D (EINRICHTUNG).

2 Drücken Sie die Auswahltaste nach links oder rechts, um 

Jahr, Monat, Tag, Stunde oder Minute zu markieren, und 

drücken Sie nach oben oder unten, um die Einstellung zu 

ändern. Um die Reihenfolge zu ändern, in der Jahr, Monat 

und Tag angezeigt werden, markieren Sie das Datums-

format und drücken Sie die Auswahltaste nach oben oder 

unten.

3 Drücken Sie auf MENU/OK, damit die Einstellungen wirksam 

werden.

 ZEITDIFF.

Auf Reisen können Sie die Uhr der Kamera schnell von Ihrer 

heimatlichen Zeitzone auf die Zeitzone am Reiseziel umstellen. 

So wird die Diff erenz zwischen der Ortszeit und der Zeitzone 

des Wohnorts eingegeben:

1 Markieren Sie g LOKAL und drücken Sie auf MENU/OK.

2 Stellen Sie den Unterschied zwischen der Ortszeit und der 

Zeitzone des Wohnorts mit den Auswahltasten ein. Drücken 

Sie nach Abschluss der Einstellungen auf MENU/OK.

Zur Umstellung der Kamera-Uhr auf Ortszeit markieren Sie 

g LOKAL und drücken Sie auf MENU/OK. Um die Uhr auf die Zeit 

an Ihrem Wohnort zu stellen, wählen Sie h HEIMAT. Wenn 

g LOKAL gewählt wurde, erscheint beim Einschalten der 

 Kamera das Symbol g etwa drei Sekunden lang in Gelb.

OptionenOptionen

g LOKAL h HEIMAT
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 a 

Wählen der Benutzersprache.

 MEINE MENÜ-EINSTELLUNG

Bearbeiten der Elemente auf der Registerkarte E (MEIN MENÜ), einem 
personalisierten benutzerdef. Menü mit häufi g verwendeten Optionen.

1 Markieren Sie D BENUTZER-

EINSTELLUNG > MEINE MENÜ- 

EINSTELLUNG auf der Registerkarte 

D (EINRICHTUNG) und drücken Sie auf 

MENU/OK, um die rechts abgebildeten 

Optionen anzuzeigen.

MEINE MENÜ-EINSTELLUNG

ELEMENTE HINZUFÜGEN
ELEMENTE SORTIEREN
ELEMENTE ENTFERNEN

2 Drücken Sie die Auswahltaste nach 
oben oder unten, um ELEMENTE 
HINZUFÜGEN zu markieren, und drü-
cken Sie MENU/OK. Optionen, die zu „Mein 
Menü“ hinzugefügt werden können, sind 
blau markiert.

BILDQUALITÄT
RAW-AUFNAHME
FILMSIMULATION
KÖRNUNGSEFFEKT
DYNAMIKBEREICH
D-BEREICHSPRIORITÄT
WEISSABGLEICH

MEINE MENÜ-EINSTELLUNG

BILDGRÖSSE

ABBRUCHWÄHLEN SIE

N Gegenwärtig in „Mein Menü“ vorhandene Elemente sind durch 

Häkchen gekennzeichnet.

3 Markieren Sie ein Element und drücken 
Sie MENU/OK, um es „Mein Menü“ hinzu-
zufügen.

MEINE MENÜ-EINSTELLUNG

1　BILDGRÖSSE

SPEICHERNVERSCHIEBEN

4 Drücken Sie MENU/OK, um zur Bearbeitungsanzeige zurückzukehren.

5 Wiederholen Sie die Schritte 3 und 4, bis alle  gewünschten 
Elemen te hinzugefügt wurden.

N „Mein Menü“ kann bis zu 16 Elemente enthalten.

Bearbeiten von „Mein Menü“
Um Elemente anders anzuordnen oder zu löschen, wählen Sie ELEMENTE 

SORTIEREN bzw. ELEMENTE ENTFERNEN in Schritt 1.
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BENUTZER-EINSTELLUNG

 SENSORREINIGUNG

Entfernt Staub vom Bildsensor der Kamera.

• OK: Reinigt den Sensor sofort.

• WENN EINGESCHALTET: Die Sensorreinigung erfolgt beim Einschal-

ten der Kamera.

• WENN AUSGESCHALTET: Die Sensorreinigung erfolgt beim Aus-

schalten der Kamera (dies ist allerdings nicht der Fall, wenn die 

Kamera im Wiedergabemodus ausgeschaltet wird).

N Staub, der sich nicht mit der Funktion Sensorreinigung beseitigen 

lässt, kann manuell entfernt werden (P 270).

 RESET

Setzen Sie die Optionen des Aufnahme- oder Setupmenüs auf 

die Standardwerte zurück.

1 Markieren Sie die gewünschte Option und drücken Sie 

MENU/OK.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

AUFNAHMEMENÜ 

ZURÜCKS.

Setzen Sie alle Aufnahmemenüeinstellungen, 

mit Ausnahme des benutzerdefi nierten Weißab-

gleichs und der Individualkonfi gurationen, die 

mit BEN.EINST. BEARBEITEN/SPEICHER 

erstellt wurden, auf die Standardwerte zurück.

SETUP ZURÜCKS.

Setzen Sie alle Setupmenüeinstellungen, 

außer DATUM/ZEIT, ZEITDIFF. und 

VERBINDUNGS-EINSTELLUNG auf die 

Standardwerte zurück.

2 Ein Bestätigungsdialog erscheint; markieren Sie OK und 

drücken Sie auf MENU/OK.
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  D TON-EINSTELLUNG

Einstellungen für Signaltöne und Lautstärke  wählen.

Um auf die Toneinstellungen zuzugrei-

fen, drücken Sie auf MENU/OK, wählen die 

Registerkarte D (EINRICHTUNG) und 

wählen TON-EINSTELLUNG.

TON-EINSTELLUNG
AF SIGNALTONLAUTST
SELBSTAUSL SIGNALTONLAUTST
LAUTSTÄRKE
AUSLÖSE-LAUTST.
AUSLÖSETON
WIEDERG.LAUT

 AF SIGNALTONLAUTST

Wählen Sie die Lautstärke des Signaltons, den die Kamera für 

die Scharfeinstellung abgibt. Das Tonsignal kann mit der Option 

eAUS stummgeschaltet werden.

OptionenOptionen

b (laut) c (mittel) d (leise) eAUS (stumm)

 SELBSTAUSL SIGNALTONLAUTST

Wählen Sie die Lautstärke des Signaltons, der während des 

Selbstauslöserlaufs ertönt. Das Tonsignal kann mit der Option 

eAUS stummgeschaltet werden.

OptionenOptionen

b (laut) c (mittel) d (leise) eAUS (stumm)

 LAUTSTÄRKE

Wählen Sie die Lautstärke der Signaltöne, die beim Benutzen 

der Bedienelemente ertönen. Wählen Sie eAUS, um diese Ton-

signale auszuschalten.

OptionenOptionen

b (laut) c (mittel) d (leise) eAUS (stumm)
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TON-EINSTELLUNG

 AUSLÖSE-LAUTST.

Verändern Sie die Lautstärke des Geräuschs, das für den elek-

tronischen Verschluss erzeugt wird. Wählen Sie eAUS, um 

dieses Geräusch auszuschalten.

OptionenOptionen

b (laut) c (mittel) d (leise) eAUS (stumm)

 AUSLÖSETON

Wählen Sie die Art des Geräuschs, welches für den elektroni-

schen Verschluss abgegeben wird.

OptionenOptionen

i TON 1 j TON 2 k TON 3

 WIEDERG.LAUT

Einstellen der Lautstärke für die Videofi lmwiedergabe. Wählen 

Sie aus 10 Optionen zwischen 10 (laut) und 1 (leise), oder wäh-

len Sie 0, um den Ton beim Abspielen einer Videoaufnahme 

stummzuschalten.

OptionenOptionen

10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 0
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 D DISPLAY-EINSTELLUNG
Einstellungen für den LCD-Monitor, den elektronischen 

 Sucher und deren Anzeigen wählen.

Um auf die Bildschirmeinstellungen zuzu-

greifen, drücken Sie auf MENU/OK, wählen 

die Registerkarte D (EINRICHTUNG) und 

wählen DISPLAY-EINSTELLUNG.

DISPLAY-EINSTELLUNG
EVF HELLIGKEIT
EVF-FARBE
EVF-FARBEINSTELLUNG
LCD HELLIGKEIT
LCD-FARBE
LCD-FARBEINSTELLUNG
BILDVORSCHAU
AUTOROTATE ANZEIGEN

 EVF HELLIGKEIT

Einstellen der Display-Helligkeit des elektronischen Suchers. 

 Benutzen Sie MANUELL, um aus 13 Optionen zwischen +5 (hell) 

und −7 (dunkel) zu wählen, oder verwenden Sie AUTO für die 

 automatische Helligkeitsanpassung.

OptionenOptionen

MANUELL AUTO

 EVF-FARBE

Einstellen der Farbwiedergabe des elektronischen  Suchers. Wäh-

len Sie aus 11 Optionen zwischen +5 und −5.

OptionenOptionen

+5 +4 +3 +2 +1 0 −1 −2 −3 −4 −5

 EVF-FARBEINSTELLUNG

Einstellen der Farbwiedergabe des elektronischen Suchers.

1 Ändern Sie die Farbeinstellungen 

mithilfe der Auswahltasten.

EVF-FARBEINSTELLUNG

STELL. ABBRUCH

2 Drücken Sie auf MENU/OK.
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DISPLAY-EINSTELLUNG

 LCD HELLIGKEIT

Einstellen der Monitorhelligkeit. Wählen Sie aus 11 Optionen 

zwischen +5 und −5.

OptionenOptionen

+5 +4 +3 +2 +1 0 −1 −2 −3 −4 −5

 LCD-FARBE

Einstellen der Farbwiedergabe des LCD-Monitors. Wählen Sie 

aus 11 Optionen zwischen +5 und −5.

OptionenOptionen

+5 +4 +3 +2 +1 0 −1 −2 −3 −4 −5

 LCD-FARBEINSTELLUNG

Einstellen der Farbwiedergabe des LCD-Monitors.

1 Ändern Sie die Farbeinstellungen mithilfe der Auswahltas-

ten.

2 Drücken Sie auf MENU/OK.
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 BILDVORSCHAU

Legen Sie fest, wie lange ein Bild direkt nach der Aufnahme 

angezeigt wird. Die Farben können leicht von denen im endgül-

tigen Bild abweichen, und bei hohen Empfi ndlichkeiten kann 

Bildrauschen sichtbar werden.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

DAUERND

Die Bilder werden angezeigt, bis die MENU/OK-Taste gedrückt 

wird oder bis der Auslöser halb eingedrückt wird. Um das Bild 

um den aktiven Fokussierpunkt herum zu vergrößern, drücken 

Sie auf die Mitte des hinteren Einstellrads; drücken Sie erneut, 

um die Vergrößerung zu beenden.

1,5 SEK Die Bilder werden für die jeweils gewählte Zeitdauer angezeigt 

oder so lange, bis der Auslöser halb eingedrückt wird.0,5 SEK

AUS Die Bilder werden nicht nach der Aufnahme angezeigt.

 AUTOROTATE ANZEIGEN

Wählen Sie, ob sich die Anzeigen im  Sucher und LCD-Monitor 

passend zur Kameraausrichtung drehen.

OptionenOptionen

AN AUS
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DISPLAY-EINSTELLUNG

  BEL.-VORSCHAU/WEISSABGLEICH MAN.

Wählen Sie VORSCHAU BEL./WA, um die Vorschau von 

 Belichtung und Weißabgleich im manuellen Belichtungsmodus 

zu aktivieren, oder wählen Sie VORSCHAU WA, um nur den 

Weißabgleich vorab zu beurteilen (VORSCHAU WA ist in Situa-

tionen empfehlenswert, in denen sich die Belichtung und der 

Weißabgleich wahrscheinlich ändern werden; z. B. wenn Sie 

einen Blitz zusammen mit einem Kunstlicht-Einstelllicht benut-

zen. Wählen Sie AUS, wenn Sie einen Blitz verwenden oder in 

anderen  Situationen, in denen sich die Belichtung beim Aufneh-

men des Bildes ändern kann.

OptionenOptionen

VORSCHAU BEL./WA VORSCHAU WA AUS

  NATÜRLICHE LIVEANSICHT

Wählen Sie AUS, um beispielsweise die Wirkung der Filmsimu-

lation oder des Weißabgleichs vorab auf dem Display zu beur-

teilen. Wählen Sie AN, um Schattenbereiche in kontrast armen 

Motiven, in Gegenlichtaufnahmen oder bei schwer erkennbaren 

Objekten besser sichtbar zu machen.

OptionenOptionen

AN AUS

N Ist AN gewählt, werden die Auswirkungen der Kamera einstellungen 

auf dem Display nicht sichtbar, und die Farben und Tonwerte  können 

von denen im endgültigen Bild abweichen. Jedoch gibt das Vor-

schaubild die Eff ekte der erweiterten Filter und der Schwarz-Weiß- 

und Sepia-Einstellungen wieder.
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  RAHMENHILFE

Verschiedene Hilfslinien im Aufnahmemodus einblenden.

OptionOption

FF RASTER 9 RASTER 9 GG RASTER 24 RASTER 24 HH HD-RASTER HD-RASTER

Anzeige

Für Bildgestaltung nach 
der „Drittelregel“ (goldener 

Schnitt).

Ein 6×4-Raster. Die obere und untere 
Hilfslinie begrenzt den 

Bildausschnitt für Fotos im 
HD-Seitenverhältnis.

N Die Hilfslinien werden nicht standardmäßig angezeigt, sondern 

können über D DISPLAY-EINSTELLUNG > DISPLAY EINSTELL. 

(P 190) aktiviert werden. Die HD-Hilfslinien lassen sich mithilfe der 

Programme FUJIFILM Tether Shooting Plug-in PRO und Hyper-Utility 

Software HS-V5 individuell anpassen.

 WG. AUTO-DREH.

Wählen Sie AN, damit Hochformat-Bilder bei der  Wiedergabe 

automatisch gedreht werden.

OptionenOptionen

AN AUS
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DISPLAY-EINSTELLUNG

 FOKUS MASSEINHEIT

Wählen der Maßeinheit für die Anzeige der Fokussier-

entfernung.

OptionenOptionen

METER FUSS

 BLENDE FÜR KINOOBJEKTIV

Wählen Sie, ob die Kamera die Blende als T-Blende (für Film-

kamera-Objektive) oder als Blendenzahl (für Foto-Objektive) 

anzeigt, wenn ein optionales FUJINON-Objektiv der MKX-Serie 

angebracht ist. Informationen zur Verwendung von Cine-Objek-

tiven fi nden Sie in der Dokumentation zum Objektiv.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

T-NUMMER

Ein Maß für die Blendenöff nung, das üblicherweise bei der 

Filmproduktion verwendet wird (Cinema-Objektive). Dabei 

wird die tatsächlich vom Objektiv durchgelassene Lichtmenge 

berücksichtigt (Transmission), um die Belichtung genauer zu 

kalkulieren.

F-NUMMER

Ein Maß für die Blendenöff nung, das üblicherweise in der 

Fotografi e verwendet wird. Die Lichtdurchlässigkeit des 

Objektivs wird theoretisch als 100% angenommen, wodurch 

bei verschiedenen Objektiven die gleiche Blendeneinstellung 

zu unterschiedlichen Bildhelligkeiten führen kann.

 DUALE DISPLAY-EINST.

Wählen Sie den Inhalt der beiden Fenster für die Dual-Anzeige.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

R:FOKUS 

L:RAHMEN

Das kleine Fenster rechts zeigt eine vergrößerte Ansicht 

des Fokussierbereichs, während das große Fenster links das 

Gesamtbild zeigt.

R:RAHMEN 

L:FOKUS

Das kleine Fenster rechts zeigt das Gesamtbild, während das 

große Fenster links eine vergrößerte Ansicht des Fokussierbe-

reichs zeigt.



190

8

 DISPLAY EINSTELL.

Auswählen der Elemente, die beim Anzeigetyp „Standard-

anzeigen“ erscheinen sollen.

1 Verwenden Sie im Aufnahmemodus die DISP/BACK-Taste, um 

Standard-Anzeigen anzuzeigen.

2 Drücken Sie auf MENU/OK und wählen Sie D DISPLAY-

EINSTELLUNG > DISPLAY EINSTELL. auf der Registerkarte 

D (EINRICHTUNG).

3 Markieren Sie Elemente und drücken Sie zum Auswählen 

oder Aufheben der Auswahl auf MENU/OK.

ElementElement StandardStandard

RAHMENHILFE w

WASSERWAAGE w

FOKUS-RAHMEN R

AF-ABSTANDSANZEIGE w

MF-ABSTANDSANZEIGE R

HISTOGRAMM w

LIVEANS. GLANZLICHTALARM w

AUFNAHME-MODUS R

BLENDE/ZEIT/ISO R

INFO-HINTERGRUND R

Aufn.Komp. (Ziff er) w

Aufn.Komp. (Skala) R

FOKUS-MODUS R

AE-MESSUNG R

AUSLÖSERTYP R

ElementElement StandardStandard

BLITZ R

SERIENBILD-MODUS R

DUALER BILDSTAB.-MODUS R

TOUCHSCREEN-MODUS R

WEISSABGLEICH R

FILMSIMULATION R

DYNAMIKBEREICH R

VERSTÄRKUNGSMODUS R

VERBLEIBENDE AUFN. R

BILDGRÖSSE/-QUALITÄT R

VIDEO MODUS & AUFNAHMEZEIT R

BILDÜBERTRAGUNGSAUFTRAG R

MIKROFONPEGEL R

BATTERIEZUSTAND R

RAHMENUMRISS w

4 Drücken Sie DISP/BACK zum Speichern der Änderungen.

5 Drücken Sie wenn nötig auf DISP/BACK, um die Menüs zu 

verlassen und zur Aufnahmeanzeige zurückzukehren.
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DISPLAY-EINSTELLUNG

 UNTERBILDSCHIRM EINST.

Wählen Sie die Elemente, die auf dem Zusatzdisplay erscheinen 
sollen.

1 Drücken Sie MENU/OK und wählen Sie 
D DISPLAY-EINSTELLUNG > UNTERBILDSCHIRM EINST. auf 
der Registerkarte D (EINRICHTUNG).

2 Wählen Sie STANDBILD-MODUS oder FILM-MODUS.

3 Markieren Sie Elemente für die 
Positionen A bis H und drücken 
Sie MENU/OK zum Auswählen oder 
Abwählen. Die im FILM-MODUS 
nicht verfügbaren Elemente sind mit 
Sternchen (“*”) markiert.

• Text (Elemente A bis D): AUSLÖSERGESCHWINDIGKEIT, 
BLENDE, BELICHT. KORREKTUR, ISO, VIDEO MODUS, 
VERBLEIBENDE AUFNAHMEN *, AUF ZEIT, KEINE

• Symbole (Elemente E bis H): AUFNAHME-MODUS, AE-
MESSUNG, DRIVE-MODUS *, FOKUS-MODUS, WEISSABGLEICH, 
BILDGRÖSSE *, BILDQUALITÄT *, BATTERIESTAND, 
KARTENSTECKOPTIONEN, AUSLÖSERTYP *, FILMSIMULATION, 
DYNAMIKBEREICH *, VIDEO MODUS *, KEINE

4 Drücken Sie DISP/BACK zum Speichern der Änderungen.

UNTERBILDSCHIRM HINT.FARBE

Mit der Wahl der Hintergrundfarbe können Sie die Anzeige des 
Zusatzdisplays passend zum herrschenden Umgebungslicht 
besser lesbar machen.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

SCHWARZ Empfohlen für dunkle Umgebung.

WEISS Empfohlen für helle Umgebung.

N Unabhängig von der gewählten Option wird der Hintergrund stets weiß 
dargestellt, wenn die Zusatzdisplay-Beleuchtung eingeschaltet ist.



192

8

 D TASTEN/RAD-EINSTELLUNG

Bedienelemente der Kamera mit Funktionen oder 

 Optionen belegen.

Um auf die Einstellungen für die Bedien-

elemente zuzugreifen, drücken Sie auf 

MENU/OK, wählen die Registerkarte D 

(EINRICHTUNG) und wählen TASTEN/

RAD-EINSTELLUNG.

TASTEN/RAD-EINSTELLUNG
FOKUSHEBEL-EINSTELLUNG
SCHNELLMENÜ BEARB./SP.
FUNKTIONEN (Fn)
EINSTELLUNG AUSWAHLTASTE
BEDIENRAD-EINST.

ISO-RAD-EINST. (L)
ISO-RAD-EINST. (A)

ISO-RAD-EINST. (H)

 FOKUSHEBEL-EINSTELLUNG

Funktionen des Fokushebels wählen.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

SPERRE (AUS)
Der Fokushebel kann während der Aufnahme nicht verwen-

det werden.

n DRÜCKEN ZUM 

ENTSP.

Drücken Sie auf den Hebel, um die Fokussierpunkt-Anzeige 

anzuzeigen, und kippen Sie den Hebel, um einen Fokussier-

punkt auszuwählen.

AN
Kippen Sie den Hebel, um die Fokussierpunkt- Anzeige anzu-

zeigen und einen Fokussierpunkt auszuwählen.
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TASTEN/RAD-EINSTELLUNG

 SCHNELLMENÜ BEARB./SP.

Auswählen der Elemente, die im Schnellmenü angezeigt werden.

1 Wählen Sie D TASTEN/RAD-EINSTELLUNG > SCHNELLMENÜ 

BEARB./SP. auf der Registerkarte D (EINRICHTUNG).

2 Das aktuelle Schnellmenü wird angezeigt. Verwenden Sie 

die Auswahltasten, um das Element zu markieren, das Sie 

ändern möchten, und drücken Sie auf MENU/OK.

3 Markieren Sie eine der folgenden Optionen und drücken Sie 

auf MENU/OK, um sie der ausgewählten Position zuzuweisen.
• BILDGRÖSSE

• BILDQUALITÄT

• FILMSIMULATION *

• KÖRNUNGSEFFEKT *

• DYNAMIKBEREICH *

• D-BEREICHSPRIORITÄT *

• WEISSABGLEICH *

• TON LICHTER *

• SCHATTIER. TON *

• FARBE *

• SCHÄRFE *

• RAUSCHREDUKTION *

• BEN.EINST. AUSW. *

• AF MODUS (VIDEO AF MODUS)

• AF-C BENUTZERDEF.EINST.

• GES./AUGEN-ERKENN.-EINST.

• MF-ASSISTENT

• TOUCHSCREEN-MODUS

• SELBSTAUSLÖSER

• AUSLÖSERTYP

• EINSTELLUNG BLITZFUNKTION

• BLITZKOMPENS.

• VIDEO MODUS

• FULL HD-HOCHGESCHW.AUFN.

• FLIMMERREDUZIERUNG

• EINSTELL INTERNES/EXTERNES 

MIKRO

• EVF/LCD HELLIGK.

• EVF/LCD-FARBE

• KEINE

* Gespeichert bei den benutzerdefi nierten Einstellungen.

N Wählen Sie KEINE, um der ausgewählten Position keine Option 

zuzuweisen. Wenn BEN.EINST. AUSW. ausgewählt ist, zeigt das 

Schnellmenü die aktuellen Einstellungen mit der Kennzeichnung 

BASE an.

N Das Schnellmenü kann außerdem im Aufnahmemodus durch 

 Gedrückthalten der Q-Taste aufgerufen werden.
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 FUNKTIONEN (Fn)

Wählen Sie, was die Funktionstasten bewirken.

1 Wählen Sie D TASTEN/RAD-EINSTELLUNG > FUNKTIONEN 

(Fn) auf der Registerkarte D (EINRICHTUNG).

2 Markieren Sie das gewünschte Bedienelement und drücken 

Sie auf MENU/OK.

3 Markieren Sie eine der folgenden Optionen und drücken Sie 

auf MENU/OK, um sie dem ausgewählten Bedienungselement 

zuzuordnen.
• BELICHTUNGSKORR.

• BILDGRÖSSE

• BILDQUALITÄT

• RAW

• FILMSIMULATION

• KÖRNUNGSEFFEKT

• DYNAMIKBEREICH

• D-BEREICHSPRIORITÄT

• WEISSABGLEICH

• BEN.EINST. AUSW.

• FOKUSSIERBEREICH

• FOKUSKONTROLLE

• AF MODUS

• AF-C BENUTZERDEF.EINST.

• GES./AUGEN-ERKENN.-EINST.

• DRIVE-EINSTELLUNG

• SELBSTAUSLÖSER

• AUSLÖSERTYP

• AUTOM. ISO-EINST.

• MEHRFACHBELICHTUNG

• DRAHTLOS-KOMM.

• EINSTELLUNG BLITZFUNKTION

• TTL-SPERRE

• MODELLIERBLITZ

• FULL HD-HOCHGESCHW.AUFN.

• FLIMMERREDUZIERUNG

• EINSTELL INTERNES/EXTERNES MIKRO

• VIDEO-STUMMSCHALTSTEUERUNG

• VORSCHAU SCHÄRFENTIEFE

• BEL.-VORSCHAU/WEISSABGLEICH 

MAN.

• NATÜRLICHE LIVEANSICHT

• HISTOGRAMM

• WASSERWAAGE

• NUR AE SPERRE

• NUR AF SPERRE

• AE/AF SPERRE

• AF-EIN

• BLENDENEINSTELL.

• LEISTUNG

• AUTOMAT. BILDÜBERTRAGUNG

• Bluetooth EIN/AUS

• WIEDERGABE

• KEINE (Bedienelement funktionslos)
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TASTEN/RAD-EINSTELLUNG

N Die Funktionszuweisung kann außerdem durch Gedrückthalten der 

Taste DISP/BACK aufgerufen werden. Den Auswahltasten lässt sich zur 

gleichen Zeit nicht mehr als eine Funktion zuordnen.

BELICHTUNGSKORR., NUR AE SPERRE, NUR AF SPERRE, AE/AF 

SPERRE und AF-EIN lassen sich nicht den Touch-Funktionen zuord-

nen (T-Fn1 bis T-Fn4).

AF-EIN

Ist AF-EIN gewählt, können Sie das Bedienelement drücken 

anstatt den Auslöser halb einzudrücken.

MODELLIERBLITZ

Ist MODELLIERBLITZ gewählt, wenn ein kompatibles Blitzgerät 

auf den Blitzgeräteschuh gesteckt ist, können Sie das Bedien-

element drücken, um den Blitz testweise auszulösen. Dieses 

„Einstelllicht“ erlaubt das Beurteilen der Blitzwirkung, des 

Schatten wurfs etc.

 TTL-SPERRE

Ist TTL-SPERRE gewählt, können Sie das Bedien element 

 drücken, um die Blitzleistung entsprechend der für F BLITZ- 

EINSTELLUNG > TTL-LOCK Modus (P 135) gewählten Option 

zu speichern.
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 EINSTELLUNG AUSWAHLTASTE

Wählen Sie, was die Auswahltasten nach oben, unten, links und 
rechts bewirken.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

Fn-TASTE Die Auswahltasten dienen als Funktionstasten.

FOKUSSIERBEREICH
Die Auswahltasten können zum Positionieren des Fokussierbe-
reichs benutzt werden.

N Das Wählen von FOKUSSIERBEREICH verhindert, dass Sie die den Funkti-
onstasten zugeordneten Funktionen ausführen können.

 BEDIENRAD-EINST.

Wählen Sie, was die Einstellräder bewirken.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

VORDERES BEFEHLSRAD 1
Weisen Sie der Option VORDERES BEFEHLSRAD 1 
die Einstellung der Belichtungszeit (SCHNELLAUSLÖS. 
PROGR.WECHS) oder der Blende (BLENDE) 1 zu.

VORDERES BEFEHLSRAD 2 Weisen Sie der Option VORDERES BEFEHLSRAD 2 oder 
VORDERES BEFEHLSRAD 3 die Einstellung der Belich-
tungszeit (SCHNELLAUSLÖS. PROGR.WECHS), der 
Blende (BLENDE) 1, der Empfi ndlichkeit (ISO) 2 oder keine 
Einstellwirkung (KEINE) zu.

VORDERES BEFEHLSRAD 3

HINTERES BEFEHLSRAD

Weisen Sie dem hinteren Einstellrad die Einstellung der 
Belichtungszeit (SCHNELLAUSLÖS. PROGR.WECHS), 
der Blende (BLENDE) 1, der Empfi ndlichkeit (ISO) 2 oder 
keine Einstellwirkung (KEINE) zu.

ZUWEISUNG 
BELICHTUNGSKORREKTUR

Wählen Sie die Einstellräder aus, mit denen sich die Belich-
tungskorrektur bei gedrückter d -Taste wählen lässt: das 
vordere Einstellrad (YVORDERES BEFEHLSRAD), das 
hintere Einstellrad (XHINTERES BEFEHLSRAD) oder beide 
Einstellräder (oBEIDE).

1  Blendeneinstellung A (Auto) und Objektiv mit Blendenring, oder D TASTEN/RAD-
EINSTELLUNG > BLENDENRING-EINSTELLUNG(A) ist auf BEFEHL eingestellt.

2  ISO-Einstellrad auf A eingestellt und BEFEHL für D TASTEN/RAD-EINSTELLUNG > 
ISO-RAD-EINST. (A) gewählt.

N BEDIENRAD-EINST. lässt sich auch durch Gedrückthalten der Mitte des 
vorderen Einstellrads aufrufen. Zudem können Sie mittels Drücken der 
Mitte des vorderen Einstellrads durch die Einstellungen in der Reihen-
folge VORDERES BEFEHLSRAD 1, VORDERES BEFEHLSRAD 2 und 
VORDERES BEFEHLSRAD 3 wechseln.
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TASTEN/RAD-EINSTELLUNG

 ISO-RAD-EINST. (H)

Wählen Sie den ISO-Wert, der der Position H am Einstellrad für 

die ISO-Empfi ndlichkeit zugewiesen wird.

OptionenOptionen

25600 51200

 ISO-RAD-EINST. (L)

Wählen Sie den ISO-Wert, der der Position L am Einstellrad für 

die ISO-Empfi ndlichkeit zugewiesen wird.

OptionenOptionen

100 125 160

 ISO-RAD-EINST. (A)

Wählen Sie, wie der ISO-Wert eingestellt wird, wenn das Einstell-

rad für die ISO-Empfi ndlichkeit auf A gedreht ist.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

AUTO

Die Empfi ndlichkeit wird automatisch passend zu den Auf-
nahmebedingungen eingestellt, gemäß den Optionen bei 
A AUFNAHME-EINSTELLUNG > AUTOM. ISO-EINST.. Wählen 
Sie AUTO1, AUTO2 oder AUTO3.

BEFEHL
Die Empfi ndlichkeit wird manuell durch Drehen des vorderen 

Einstellrads eingestellt.
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AUSLÖSER AF

Legen Sie fest, ob die Kamera scharfstellt, wenn der Aus löser 

halb eingedrückt wird.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

AF-S

• ON: Die Scharfeinstellung wird beim Drücken des Auslösers bis 

zum ersten Druckpunkt gespeichert.

• OFF: Es erfolgt keine Fokussierung, wenn der Auslöser bis zum 

ersten Druckpunkt gedrückt wird.

AF-C

• ON: Die Kamera stellt scharf, während der Auslöser bis zum ersten 

Druckpunkt gedrückt wird.

• OFF: Es erfolgt keine Fokussierung, wenn der Auslöser bis zum 

ersten Druckpunkt gedrückt wird.

AUSLÖSER AE

Ist ON gewählt, wird die Belichtung bei halb eingedrücktem 

Auslöser gespeichert.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

AF-S/MF

• ON: Die Belichtung wird gespeichert, wenn der Auslöser bis zum 

ersten Druckpunkt gedrückt wird.

• OFF: Die Belichtung wird nicht beim Drücken des Auslösers bis 

zum ersten Druckpunkt gespeichert.

AF-C

• ON: Die Belichtung wird gespeichert, während der Auslöser bis 

zum ersten Druckpunkt gedrückt wird.

• OFF: Die Belichtung wird nicht beim Drücken des Auslösers bis 

zum ersten Druckpunkt gespeichert.

N Wählen Sie OFF, damit die Kamera bei Serienaufnahmen die Belich-

tung vor jedem Bild neu einstellen kann.

 AUFN. OHNE OBJ.

Wählen Sie AN, damit die Kamera auch dann ausgelöst werden 

kann, wenn kein Objektiv angebracht ist.

OptionenOptionen

AN AUS
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TASTEN/RAD-EINSTELLUNG

AUFNEHMEN OHNE KARTE

Legen Sie fest, ob die Kamera sich auslösen lässt, wenn sich 
keine Speicherkarte in der Kamera befi ndet.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

ON
Ist keine Speicherkarte eingesetzt, lässt sich der Verschluss zum Testen der 
Kamerafunktionen auslösen und die Aufnahme- und Setupmenüs können 
angezeigt werden.

OFF
Die Auslösung ist gesperrt, wenn keine Speicherkarte eingesetzt ist. Dadurch 
wird verhindert, dass man irrtümlich glaubt, Bilder aufzunehmen, obwohl we-
gen der fehlenden Speicherkarte gar keine Aufnahmen gespeichert werden.

 FOKUSRING

Festlegen der Drehrichtung des Scharfstellrings am Objektiv für 
das Einstellen auf größere Objektentfernungen.

OptionenOptionen

X IM UHRZ.SINN 
(im Uhrzeigersinn)

Y GEG. UHRZ.SINN 
(entgegen dem Uhrzeigersinn)

FOKUSRINGBETRIEB

Legen Sie fest, wie die Kamera als Reaktion auf das Drehen des 
Scharfstellrings fokussiert.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

NICHT LINEAR
Die Fokussiergeschwindigkeit richtet sich nicht nach der Geschwindig-
keit, mit der der Ring gedreht wird.

LINEAR
Die Fokussiergeschwindigkeit ändert sich linear mit der Geschwindigkeit, 
mit der der Ring gedreht wird.

 AE/AF LOCK MODUS

Dieser Menüpunkt bestimmt das Verhalten der Taste mit der 
Zuweisung „Belichtungsspeicher“ und/oder „Schärfespeicher“. 
Ist AE/AF-L WENN GEDR gewählt, wird die Belichtung und/oder 
Scharfeinstellung gespeichert, während die Taste gedrückt ge-
halten wird. Ist AE/AF-L EIN/AUS gewählt, bleibt die Belichtung 
und/oder Scharfeinstellung nach einmaligem Drücken der Taste 
so lange gespeichert, bis sie erneut gedrückt wird.

OptionenOptionen

AE/AF-L WENN GEDR AE/AF-L EIN/AUS
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 AUFN. KOMP. AUSLÖSEREINST.

Bestimmen Sie das Verhalten des hinteren Einstellrads und der 

Taste, die der Belichtungskorrektur zugewiesen ist. Ist d EIN 

NACH BETÄTIGUNG gewählt, lässt sich die Belichtungskorrektur 

durch Drücken der Taste und gleichzeitiges Drehen des Einstell-

rads ändern; ist d EIN/AUS-SCHALTER gewählt, lässt sich die 

Belichtungskorrektur durch einmaliges Drücken der Taste, Dre-

hen des Einstellrads und erneutes Drücken der Taste einstellen.

OptionenOptionen

EIN NACH BETÄTIGUNG EIN/AUS-SCHALTER

 BLENDENRING-EINSTELLUNG(A)

Wählen Sie, ob das vordere Einstellrad für das Einstellen der 

Blende benutzt werden kann, wenn die Blende auf A (Auto) 

steht.

OptionenOptionen BeschreibungBeschreibung

AUTO Die Kamera stellt die Blende automatisch ein.

BEFEHL
Die Blende kann mithilfe des vorderen Einstellrads gewählt 

werden.

 BLENDENEINSTELL.

Wahl der Methode für die Einstellung der Blende, wenn Objekti-

ve ohne Blendenringe verwendet werden.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

AUTO + 

o MANUELL

Drehen Sie das vordere Einstellrad, um die Blende auszuwählen. 

Drehen Sie über die kleinste Blende hinaus, um A (Auto) zu 

wählen.

AUTO
Die Blendenwahl erfolgt automatisch; die Kamera arbeitet im 

Belichtungsmodus P (Programmautomatik) oder S (Blendenau-

tomatik mit Zeitvorwahl).

MANUELL
Drehen Sie das vordere Einstellrad, um die Blende auszuwählen; 

die Kamera arbeitet im Belichtungsmodus A (Zeitautomatik mit 

Blendenvorwahl) oder M (manuelle Belichtungseinstellung).
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TASTEN/RAD-EINSTELLUNG

 TOUCHSCREEN-EINSTELLUNG

Ein- und Ausschalten der Touchscreen-Bedienung.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

TOUCHSCREEN 

EIN / AUS

• AN: Touch-Bedienung ist aktiviert; der LCD-Monitor dient als 

Touchscreen.

• AUS: Touch-Bedienung ist deaktiviert; der LCD-Monitor lässt 

sich nicht als Touchscreen nutzen.

EVF-TOUCHS. 

BEREICH EINST.

Wählen Sie den Bereich des LCD-Monitors, der für die 

Touch-Bedienung zum Einsatz kommt, während der elekt-

ronische Sucher aktiv ist. Dieser Bereich kann aus folgenden 

Optionen gewählt werden:

• 6 (komplett)

• 0 (rechte Hälfte)

• 2 (oberes rechtes Viertel)

• 4 (unteres rechtes Viertel)

• 1 (linke Hälfte)

• 3 (oberes linkes Viertel)

• 5 (unteres linkes Viertel)

Oder wählen Sie AUS, um die Touch-Bedienung während der 

Sucher-Verwendung zu deaktivieren.

 FUNKTIONSSPERRE

Ausgewählte Bedienelemente lassen sich sperren, um eine 

unbeabsichtigte Betätigung zu verhindern.

OptionenOptionen BeschreibungBeschreibung

SPERRSTELLUNG

Wählen Sie zwischen:

• ENTSPERREN: Hebt die Sperroptionen auf.

• ALLE FUNKTIONEN: Alle Bedienelemente in der Liste 

FUNKTIONSWAHL sperren.

• GEWÄHLTE FUNKTION: Nur die Bedienelemente sperren, 

die in der Liste FUNKTIONSWAHL ausgewählt sind.

FUNKTIONSWAHL

Wählen Sie die gesperrten Bedienelemente, wenn 

GEWÄHLTE FUNKTION für SPERRSTELLUNG eingestellt 

ist.
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 D ENERGIEVERWALTUNG

Einstellungen bezüglich des Stromverbrauchs.

Um auf die Energie-Einstellungen zuzu-

greifen, drücken Sie auf MENU/OK, wählen 

die Registerkarte D (EINRICHTUNG) und 

wählen POWER MANAGEMENT.

ENERGIEVERWALTUNG

AUTOM. AUS
LEISTUNG

 AUTOM. AUS

Legen Sie fest, wie lange es dauern soll, bis sich die Kamera 

 automatisch ausschaltet, wenn keine Bedienvorgänge vorge-

nommen werden. Kürzere Zeiten verlängern die Betriebszeit 

des Akkus; wenn AUS gewählt wurde, muss die Kamera von 

Hand ausgeschaltet werden.

OptionenOptionen

5 MIN 2 MIN 1 MIN 30 SEK 15 SEK AUS

 LEISTUNG

Die Wahl von VERSTÄRK steigert die Leistung der automati-

schen Scharfeinstellung und der Sucheranzeige.

OptionOption

AF-Leistung AF-Leistung 

(Geschwindigkeit)(Geschwindigkeit)

Sucher Sucher 

AnzeigequalitätAnzeigequalität

Sucher Sucher 

Bildrate (ca.)Bildrate (ca.)

VERSTÄRK Schnell Hoch 100 B/s

NORMAL Normal Normal 60 B/s
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 D DATENSPEICHER-EINSTELLUNG
Einstellungen rund um die Speicherung.

Um auf die Datenspeicher-Einstellungen 

zuzugreifen, drücken Sie auf MENU/OK, wäh-

len die Registerkarte D (EINRICHTUNG) 

und wählen DATENSPEICH SETUP.

DATENSPEICHER-EINSTELLUNG

ORG.BLD SPEICHERN
BILDNUMMER

DATEINAME BEARB.
STECKPL.-EINST. (STANDB.)

ORDNER WÄHLEN
COPYRIGHT-INFO

STECKPL.WÄHL. ( SEQUENZ)
STECKPL.WÄHL. ( SEQUENZ)

 BILDNUMMER

Neue Bilder werden in Bilddateien gespeichert, 

deren Dateinamen eine Dateinummer aus einer 

vierstelligen Zahl enthält; dabei wird jeweils die 

zuletzt verwendete Nummer um Eins erhöht. 

Die Nummer wird bei der Bildanzeige wie ab-

gebildet angezeigt. BILDNUMMER legt fest, ob 

die Nummerierung beim Einlegen einer neuen Speicherkarte oder 

beim Formatieren der aktuellen Karte auf 0001 zurückgesetzt wird.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

KONT.

Die Nummerierung wird ab der zuletzt verwendeten oder ab der 

ersten verfügbaren Dateinummer fortgesetzt, je nachdem, wel-

che Nummer höher ist. Wählen Sie diese Option, um die Anzahl 

der Bilder mit gleichem Dateinamen möglichst gering zu halten.

NEU
Die Nummerierung wird auf 0001 zurückgesetzt, wenn die Spei-

cherkarte formatiert wurde oder eine neue Karte eingelegt wird.

N Beim Erreichen der Bildnummer 999–9999 wird die Auslösung gesperrt. 

Formatieren Sie die Speicherkarte, nachdem Sie alle Dateien, die Sie 

behalten möchten, auf einen Computer übertragen haben.

Durch die Wahl von D BENUTZER-EINSTELLUNG >  RESET wird die 

 Option BILDNUMMER auf KONT. eingestellt, aber nicht die Datei-

nummer zurückgesetzt.

Bildnummern von Bildern, die mit anderen Kameras aufgenommen 

wurden, können abweichen.

Bildnummer

Verzeich-

nisnum.

Datei-

nummer
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ORG.BLD SPEICHERN

Wählen Sie AN, um unbearbeitete Kopien von Bildern zu speichern, 

die mit der Option ROTE-AUGEN-KORR. aufgenommen wurden.

OptionenOptionen

AN AUS

 DATEINAME BEARB.

Beginn des Dateinamens (Präfi x) ändern. sRGB-Bilder verwenden 

ein Präfi x aus vier Buchstaben (standardmäßig „DSCF“), Adobe- 

RGB-Bilder ein Präfi x aus drei Buchstaben („DSF“) mit einem voran-

gestellten Unterstrich.

OptionOption Standard-Präfi xStandard-Präfi x Beispiel-DateinameBeispiel-Dateiname

sRGB DSCF ABCD0001

AdobeRGB _DSF _ABC0001

 STECKPL.-EINST. (STANDB.)

Die Rolle der Speicherkarte im zweiten Fach festlegen.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

SEQUEN ZIELL
Die Karte im zweiten Fach wird nur verwendet, wenn die Karte 

im ersten Fach voll ist.

SICHERUNG Jedes Bild wird auf beiden Karten gespeichert.

RAW / JPEG

Ähnlich SEQUENZIELL, jedoch werden bei Bildern, die 

mit Einstellung FINE+RAW oder NORMAL+RAW für 

H BILDQUALITÄTS-EINSTELLUNG > BILDQUALITÄT auf-

genommen werden, die RAW- Dateien auf der Karte im ersten Fach 

gespeichert und die JPEG-Kopien auf der Karte im zweiten Fach.

STECKPL.WÄHL. (xSEQUENZ)

Wählen Sie die Karte, auf der zuerst aufgenommen wird, wenn 

STECKPL.-EINST. (STANDB.) auf SEQUENZIELL eingestellt ist.

OptionenOptionen

STECKPLATZ 1 STECKPLATZ 2
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DATENSPEICHER-EINSTELLUNG

 STECKPL.WÄHL. (FSEQUENZ)

Wahl der für das Speichern von Videofi lmen benutzten Spei-
cherkarte.

OptionenOptionen

STECKPLATZ 1 STECKPLATZ 2

 ORDNER WÄHLEN

Dient zum Anlegen von Ordnern und zur Wahl des Ordners, in dem 
die anschließend aufgenommenen Bilder gespeichert werden.

ORDNER WÄHLEN

Um den Ordner auszuwählen, in dem die anschließend aufge-
nommenen Bilder gespeichert werden sollen, drücken Sie die 
Auswahltaste nach oben oder unten, markieren einen beste-
henden Ordner und drücken MENU/OK.

ORDNER ERSTELLEN

Geben Sie einen aus fünf Zeichen bestehenden Ordnernamen 
ein, um einen neuen Ordner anzulegen, in dem die anschlie-
ßend aufgenommenen Bilder gespeichert werden.

 COPYRIGHT-INFO

Copyright-Informationen können in Form von EXIF-Tags im 
Moment der Aufnahme an die Bilddateien angefügt wer-
den. Änderungen an den mit dieser Funktion eingegebenen 
 Copyright-Informationen kommen erst bei den Aufnahmen zur 
Geltung, die nach der Änderung gemacht werden.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

COPYRIGHT-INFO ANZ Die gegenwärtigen Copyright-Informationen ansehen.

AUTORENINFO 
EINGEBEN

Den Autorennamen eingeben.

COPYRIGHT-INFO 
EINGEBEN

Den Namen des Rechteinhabers eingeben.

COPYRIGHT-INFO 
LÖSCHEN

Die gegenwärtig eingegebenen Copyright-Informationen lö-
schen. Diese Option ist nur für die darauff olgenden Aufnahmen 
wirksam; die mit den bereits existierenden Aufnahmen gespei-
cherten Copyright-Information sind davon nicht betroff en.
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 D VERBINDUNGS-EINSTELLUNG
Einstellungen für die Verbindung zu anderen Geräten.

Um auf die Verbindungseinstellun-
gen zuzugreifen, drücken Sie auf 
MENU/OK, wählen die Registerkar-
te D (EINRICHTUNG) und wählen 
VERBINDUNGS- EINSTELLUNG.

VERBINDUNGS-EINSTELLUNG
Bluetooth-EINSTELLUNGEN
NETZWERK-EINSTELLUNG
PC AUTO-SPEICHER

ALLG. EINSTELLUNGEN
PC-ANSCHLUSS-MODUS

INFORMATION
WLAN-EINST. ZURÜCKSETZEN

EINST.  DRUCKERV.

N Weitere Informationen über drahtlose Netzwerke fi nden Sie auf: 

http://fujifilm-dsc.com/wifi/

 Bluetooth-EINSTELLUNGEN

Einstellungen für Bluetooth vornehmen.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

KOPPLUNGSREGISTRIERUNG

Um die Kamera und ein Smartphone oder Tablet miteinan-
der zu koppeln (Pairing), wählen Sie diese Option, starten 
dann FUJIFILM Camera Remote auf dem Smartphone bzw. 
Tablet und tippen auf KOPPLUNGSREGISTRIERUNG.

KOPPLUNGSREG. LÖSCHEN Beendet das Pairing.

Bluetooth EIN/AUS
• AN: Die Kamera stellt beim Einschalten automatisch eine 

Bluetooth-Verbindung mit gekoppelten Geräten her.

• AUS: Die Kamera verbindet sich nicht via Bluetooth.

AUTOMAT. BILDÜBETRAGUNG

• AN: Markiert die Fotos im Moment der Aufnahme für das 
Hochladen.

• AUS: Die Fotos werden nicht im Moment der Aufnahme 
für das Hochladen markiert. Jedoch lassen sich JPEG-Bilder 
mithilfe der Option BILDÜBERTRAGUNGSAUFTRAG 
im Wiedergabemenü für den Upload auswählen.

N Installieren Sie die neueste Version der FUJIFILM  Camera Remote App 
auf Ihrem Smartphone oder Tablet, bevor Sie die Geräte mit der Kamera 
koppeln oder Bilder übertragen.

Stehen sowohl Bluetooth EIN/AUS als auch AUTOMAT. 
BILDÜBETRAGUNG auf AN, oder sind gerade Bilder mittels der Option 
BILDÜBERTRAGUNGSAUFTRAG im Menü C (Wiedergabe) für das Hoch-
laden markiert, beginnt der Upload auf gekoppelte Geräte kurz nach dem 
Zurückkehren zur Wiedergabe oder nach dem Ausschalten der Kamera. Mit 
der Option BILDÜBERTRAGUNGSAUFTRAG lassen sich auch Bilder für das 
Hochladen markieren, wenn AUTOMAT. BILDÜBETRAGUNG abgeschaltet ist.
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VERBINDUNGS-EINSTELLUNG

 NETZWERK-EINSTELLUNG

Einstellungen für die Verbindung zu drahtlosen Netzwerken.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

EINST DRAHTLOS.

ZUGANGSPKT.

• EINFACHES SETUP: Mittels einfacher Einstellungen 

mit einem Access Point verbinden.

• MANUELLES SETUP: Einstellungen für die Verbin-

dung zu einem drahtlosen Netzwerk manuell vorneh-

men. Wählen Sie das Netzwerk aus einer Liste (AUS 

NETZWERKLISTE) oder geben Sie den Namen von 

Hand ein (SSID EINGEBEN).

EINST DRAHTLOSE 

IP-ADRESSE

• AUTOMATISCH: Die IP-Adresse wird automatisch 

zugewiesen.

• MANUELL: IP-Adresse manuell zuweisen. Geben 

Sie die IP-Adresse (IP-ADRESSE), Netzwerkmaske 

(NETZMASKE) und Gateway-Adresse (GATEWAY-

ADRESSE) von Hand ein.

 PC AUTO-SPEICHER

Einstellungen für das Verbinden mit einem Computer über 

WLAN.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

PC AUTO-SPEICHER

Wählen Sie die Methode für das Verbinden mit einem Com-

puter über Wireless-LAN.

• EINFACHES SETUP: Verbindung per WPS herstellen.

• MANUELLES SETUP: Wählen Sie das Netzwerk aus 

einer Liste (AUS NETZWERKLISTE) oder geben Sie den 

Namen von Hand ein (SSID EINGEBEN).

REG. ZIEL-PC LÖSCH Löschen ausgewählter Speicherorte.

VORHER. 

VERBINDUNG

Computer anzeigen, mit denen die Kamera zuletzt verbun-

den war.
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 EINST. instax DRUCKERV.

Einstellungen für die Verbindung zu optionalen FUJIFILM instax 

SHARE-Druckern vornehmen.

Druckername (SSID) und Passwort

Der Druckername (SSID) ist auf der Unterseite 

des Druckers zu fi nden. Das voreingestellte 

Passwort lautet „1111“. Falls Sie bereits ein 

anderes Passwort für das Drucken von einem 

Smartphone gewählt haben, geben Sie statt-

dessen dieses Passwort ein.
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VERBINDUNGS-EINSTELLUNG

 PC-ANSCHLUSS-MODUS

Einstellungen für das Verbinden mit einem Computer.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

USB-
KARTENLESER

Das Verbinden der Kamera mit einem Computer per USB 
aktiviert automatisch den Datenübertragungsmodus, wodurch 
Daten auf den Computer kopiert werden können. Besteht keine 
Verbindung, funktioniert die Kamera normal.

USB-TETHERING 
AUFNAHME 
AUTOMATIK

Das Verbinden der Kamera mit einem Computer per USB 
aktiviert automatisch die Funktion „Tethered Shooting“ (fernge-
steuerte Fotografi e). Sie können auch FUJIFILM X Acquire für das 
Speichern und Laden von Kamera-Einstellungen benutzen, um 
die Kamera augenblicklich neu zu konfi gurieren oder die Einstel-
lungen mit anderen Kameras des gleichen Typs auszutauschen. 
Besteht keine Verbindung, funktioniert die Kamera normal.

USB-TETHERING 
AUFNAHME FEST

Die Kamera arbeitet in der Funktion „Tethered Shooting“, auch wenn 
sie nicht an einen Computer angeschlossen ist. Normalerweise wer-
den die Bilder nicht auf der Speicher karte gespeichert, jedoch wer-
den Bilder die ohne Computeranschluss aufgenommen wurden, 
auf den Computer übertragen, sobald dieser angeschlossen ist.

DRAHTLOSES 
TETHERING 

AUFNAHME FEST

Wählen Sie diese Option für die drahtlose ferngesteuerte 
Fotografi e. Mit D VERBINDUNGS-EINSTELLUNG > 
NETZWERK-EINSTELLUNG wird das Netzwerk ausgewählt.

USB RAW-KONV.

Das Verbinden der Kamera mit einem Computer per USB 
aktiviert automatisch die USB-RAW-Konvertierung: Die Software 
FUJIFILM X RAW STUDIO auf dem Computer nutzt den Bildver-
arbeitungsprozessor der Kamera, um RAW-Dateien schnell und 
in hoher Bildqualität in JPEG-Bilder umzuwandeln. Besteht keine 
Verbindung, funktioniert die Kamera normal.

O Die Einstellungen unter D POWER MANAGEMENT > AUTOM. AUS 
wirken auch während „Tethered Shooting“. Wählen Sie AUS, um das 
automatische Abschalten der Kamera zu verhindern.

N „Tethered Shooting“ ist verfügbar mit Software wie z. B. Hyper-Utility 
Software HS-V5 (separat erhältlich) oder FUJIFILM X Acquire (auf der 
FUJIFILM-Website zum kostenlosen Download verfügbar) oder wenn 
das FUJIFILM Tether Shooting Plug-in PRO oder Tether Shooting Plug-in 
(beide separat erhältlich) mit Adobe® Photoshop® Lightroom® 6/Adobe® 
Photoshop® Lightroom® Classic CC zum Einsatz kommt.
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VERBINDUNGS-EINSTELLUNG

 ALLG. EINSTELLUNGEN

Einstellungen für die Verbindung zu drahtlosen Netzwerken.

OptionOption BeschreibungBeschreibung

NAME

Wählen Sie unter NAME einen Namen zur Identifi zierung der 

Kamera im drahtlosen Netzwerk (der Kamera ist standardmä-

ßig ein eindeutiger Name zugewiesen).

VERKLEINERN H

Wählen Sie AN (die in den meisten Fällen empfohlene 

Standardeinstellung), um große Bilder für das Hochladen auf 

Smartphones auf H zu verkleinern. Wählen Sie AUS, um 

die Bilder in ihrer Originalgröße hochzuladen. Das Verkleinern 

betriff t nur die Kopie, die auf das Smartphone übertragen 

wird; das Original bleibt unangetastet.

GEOTAGGING

Wählen Sie, ob die von einem Smartphone heruntergelade-

nen Standortdaten beim Aufnehmen der Bilder eingebettet 

werden.

STANDORTINFO
Zeigt die zuletzt von einem Smartphone heruntergeladenen 

Standortdaten an.

 r TASTEN-

EINSTELLUNG

Legt die Arbeitsweise der Funktionstasten fest, denen die 

Funktion DRAHTLOS-KOMM. zugewiesen ist.

• s KOPPL./TRANSF.AUFTR: Die Tasten lassen sich für den 

Kopplungsvorgang und das Auswählen der zu übertragen-

den Bilder verwenden.

• r DRAHTLOS-KOMMUNIK.: Die Tasten werden für die 

drahtlose Verbindung verwendet.

 INFORMATION

Die MAC- und Bluetooth-Adresse der Kamera an sehen.

 WLAN-EINST. ZURÜCKSETZEN

Die Funkeinstellungen auf die Standardwerte zurücksetzen.
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 Schnellzugriff 



212

9

 Möglichkeiten für schnellen Zugriff 

Sie können die Bedienelemente der Kamera an Ihre 

 Vorlieben oder die jeweilige Situation anpassen.

Häufi g benutzte Funktionen und Einstellungen lassen sich für 

den direkten Zugriff  dem Q-Menü oder dem benutzerdefi nier-

ten „Mein Menü“ hinzufügen oder einer Funktionstaste Fn zu-

ordnen:

• Q-Menü (P 213): Das Q-Menü wird durch Drücken der Q-Taste 

angezeigt. Mit dem Q-Menü können Sie die Optionen häufi g 

benutzter Menüpunkte ansehen oder ändern.

• „Mein Menü“ (P 220): Fügen Sie häufi g benutzte Menüpunkte 

diesem benutzerdefi nierten Menü hinzu, welches sich durch 

Drücken auf MENU/OK und Wählen der Registerkarte E („MEIN 

MENÜ“) aufrufen lässt.

• Funktionstasten (P 216): Benutzen Sie die Funktionstasten für 

den direkten Zugriff  auf zuvor ausgewählte Funktionen.
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 Die Q-Taste (Schnellmenü)
Drücken Sie auf Q für den schnellen Zugriff  auf bestimmte Ein-

stellungen.

Die Schnellmenü-Anzeige

Standardmäßig enthält das Schnellmenü die folgenden  Elemente:

BASE

BEN.EINST. AUSW.

EINSTELL.

A BEN.EINST. AUSW.

B AF MODUS

C DYNAMIKBEREICH

D WEISSABGLEICH

E RAUSCHREDUKTION

F BILDGRÖSSE

G BILDQUALITÄT

H FILMSIMULATION

I TON LICHTER

J SCHATTIER. TON

K FARBE

L SCHÄRFE

M SELBSTAUSLÖSER

N GES./AUGEN- ERKENN.-EINST.

O EINSTELLUNG BLITZFUNKTION

P EVF/LCD HELLIGK.

Das Schnellmenü zeigt die Optionen, die aktuell für die Elemen te B–P 

ausgewählt sind und die sich wie auf Seite 215 beschrieben ändern lassen.

BEN.EINST. AUSW.
Das Element H BILDQUALITÄTS-EINSTELLUNG > BEN.EINST. AUSW. (A) 

zeigt die aktuell gewählte benutzerdefi nierte Einstellung:

• q: Es ist keine benutzerdefi nierte Einstellung gewählt.

• t–u: Wählen eines Speicherbereichs, um die mit 

H BILDQUALITÄTS-EINSTELLUNG > BEN.EINST. BEARBEITEN/SPEICHER 

gespeicherten Einstellungen anzuzeigen.

• r–s: Die aktuelle benutzerdefi nierte Einstellung.
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Anzeigen und Ändern von Einstellungen

1 Drücken Sie auf Q, um das Schnell-

menü beim Aufnehmen aufzurufen.

2 Benutzen Sie die Auswahltasten, um 

eine Einstellung zu markieren, und 

drehen Sie das hintere Einstellrad, 

um die Veränderungen vorzuneh-

men.

N Änderungen werden nicht in den 

aktuellen benutzerdefi nierten Einstel-

lungen gespeichert. Einstellungen, 

die von den aktuellen benutzer-

defi nierten Einstellungen (t–u) 

abweichen, werden rot angezeigt.

BASE

BEN.EINST. AUSW.

EINSTELL.

3 Drücken Sie Q zum Verlassen des Schnellmenüs, wenn die 

Einstellungen abgeschlossen sind.

N Das Schnellmenü lässt sich auch per Touchscreen-Bedienung bear-

beiten.
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Die Q-Taste (Schnellmenü)

 Bearbeiten des Schnellmenüs

So legen Sie fest, welche Elemente im Schnellmenü angezeigt werden:

1 Drücken Sie im Aufnahmemodus die 

Q-Taste und halten Sie diese gedrückt.

2 Das aktuelle Schnellmenü wird angezeigt; wählen Sie mit den 

Auswahltasten das Element aus, das Sie ändern möchten, und 

drücken Sie auf MENU/OK.

3 Markieren Sie eine der folgenden Optionen und drücken Sie 

auf MENU/OK, um sie der gewählten Position zuzuweisen.

• BILDGRÖSSE

• BILDQUALITÄT

• FILMSIMULATION *

• KÖRNUNGSEFFEKT *

• DYNAMIKBEREICH *

• D-BEREICHSPRIORITÄT *

• WEISSABGLEICH *

• TON LICHTER *

• SCHATTIER. TON *

• FARBE *

• SCHÄRFE *

• RAUSCHREDUKTION *

• BEN.EINST. AUSW. *

• AF MODUS (VIDEO AF MODUS)

• AF-C BENUTZERDEF.EINST.

• GES./AUGEN-ERKENN.-EINST.

• MF-ASSISTENT

• TOUCHSCREEN-MODUS

• SELBSTAUSLÖSER

• AUSLÖSERTYP

• EINSTELLUNG BLITZFUNKTION

• BLITZKOMPENS.

• VIDEO MODUS

• FULL HD-HOCHGESCHW.AUFN.

• FLIMMERREDUZIERUNG

• EINSTELL INTERNES/EXTERNES 

MIKRO

• EVF/LCD HELLIGK.

• EVF/LCD-FARBE

• KEINE

* In benutzerdefi nierter Einstellung gespeichert.

N Wählen Sie KEINE, um der ausgewählten Position keine Option zuzu-

weisen. Wenn BEN.EINST. AUSW. ausgewählt ist, zeigt das Schnell-

menü die aktuellen Einstellungen mit der Kennzeichnung BASE an.

N Das Schnellmenü kann auch mithilfe von D TASTEN/RAD-EINSTEL-

LUNG > SCHNELLMENÜ BEARB./SP. bearbeitet werden.
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 Die Funktionstasten (Fn)

Belegen Sie die Funktionstasten jeweils für den schnellen 

Zugriff  auf eine bestimmte Funktion.

N Auf die Funktionen, die T-Fn1 bis T-Fn4 zugewiesen sind, kann durch 

Wischen auf dem Monitor zugegriff en werden.

Die standardmäßigen Zuweisungen:

Taste Fn1Taste Fn1

Belichtungskorrektur

Taste Fn3Taste Fn3

AF-Modus

Taste Fn5Taste Fn5

Weißabgleich

Taste Fn2Taste Fn2

Aufnahmebetriebsarten

Taste Fn4Taste Fn4

Filmsimulation

Taste Fn6Taste Fn6

Leistung
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Die Funktionstasten (Fn)

T-Fn1 (nach oben wischen)T-Fn1 (nach oben wischen)

Histogramm

T-Fn2 (nach links wischen)T-Fn2 (nach links wischen)

Vorschau schärfentiefe

T-Fn3 (nach rechts wischen)T-Fn3 (nach rechts wischen)

Einstell internes/externes mikro

Taste AE-LTaste AE-L

Nur AE sperre

Mitte des hinteren EinstellradsMitte des hinteren Einstellrads

Fokuskontrolle

T-Fn4 (nach unten wischen)T-Fn4 (nach unten wischen)

Wasserwaage

Taste AF-ONTaste AF-ON

AF-ON
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 Die Wirkung der Funktionstasten festlegen

So weisen Sie den Tasten die Funktionen zu:

1 Halten Sie die Taste DISP/BACK ge-

drückt, bis ein Auswahlmenü mit 

Bedienelementen erscheint.

2 Markieren Sie ein Bedienelement und drücken Sie auf 

MENU/OK.

3 Markieren Sie die gewünschte Funktion und drücken Sie auf 

MENU/OK, um sie dem gewählten Bedienelement zuzuweisen:
• BELICHTUNGSKORR.

• BILDGRÖSSE

• BILDQUALITÄT

• RAW

• FILMSIMULATION

• KÖRNUNGSEFFEKT

• DYNAMIKBEREICH

• D-BEREICHSPRIORITÄT

• WEISSABGLEICH

• BEN.EINST. AUSW.

• FOKUSSIERBEREICH

• FOKUSKONTROLLE

• AF MODUS

• AF-C BENUTZERDEF.EINST.

• GES./AUGEN-ERKENN.-EINST.

• DRIVE-EINSTELLUNG

• SELBSTAUSLÖSER

• AUSLÖSERTYP

• AUTOM. ISO-EINST.

• MEHRFACHBELICHTUNG

• DRAHTLOS-KOMM.

• EINSTELLUNG BLITZFUNKTION

• TTL-SPERRE

• MODELLIERBLITZ

• FULL HD-HOCHGESCHW.AUFN.

• FLIMMERREDUZIERUNG

• EINSTELL INTERNES/EXTERNES MIKRO

• VIDEO-STUMMSCHALTSTEUERUNG

• VORSCHAU SCHÄRFENTIEFE

• BEL.-VORSCHAU/WEISSABGLEICH 

MAN.

• NATÜRLICHE LIVEANSICHT

• HISTOGRAMM

• WASSERWAAGE

• NUR AE SPERRE

• NUR AF SPERRE

• AE/AF SPERRE

• AF-EIN

• BLENDENEINSTELL.

• LEISTUNG

• AUTOMAT. BILDÜBERTRAGUNG

• Bluetooth EIN/AUS

• WIEDERGABE

• KEINE (Bedienelement funktionslos)
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Die Funktionstasten (Fn)

N Die Tastenzuweisungen lassen sich auch mithilfe von D TASTEN/

RAD- EINSTELLUNG > FUNKTIONEN (Fn) ausführen. Den Auswahltasten 

lässt sich zur gleichen Zeit nicht mehr als eine Funktion zuordnen.

BELICHTUNGSKORR., NUR AE SPERRE, NUR AF SPERRE, AE/AF 

SPERRE und AF-EIN lassen sich nicht den Touch-Funktionen zuord-

nen (T-Fn1 bis T-Fn4).

AF-EIN

Ist AF-EIN gewählt, können Sie das Bedienelement drücken 

anstatt den Auslöser halb einzudrücken.

MODELLIERBLITZ

Ist MODELLIERBLITZ gewählt, wenn ein kompatibles Blitzgerät 

auf den Blitzgeräteschuh gesteckt ist, können Sie das Bedien-

element drücken, um den Blitz testweise auszulösen. Dieses 

„Einstelllicht“ erlaubt das Beurteilen der Blitzwirkung, des Schat-

tenwurfs etc.

 TTL-SPERRE

Ist TTL-SPERRE gewählt, können Sie das Bedien element 

 drücken, um die Blitzleistung entsprechend der für 

F BLITZ- EINSTELLUNG > TTL-LOCK Modus (P 135) gewähl-

ten Option zu speichern.
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  E MEIN MENÜ

Greifen Sie auf ein personalisiertes benutzerdefi niertes 

Menü mit häufi g verwendeten Optionen zu.

Zum Anzeigen von „Mein Menü“ drücken 

Sie in der Aufnahmeanzeige auf MENU/OK 

und wählen die Registerkarte E (MEIN 

MENÜ).

SCHLIESSEN

SELBSTAUSLÖSER
INTERVALLAUFN. MIT TIMER
FILMSIMULATION
KÖRNUNGSEFFEKT
AUSLÖSERTYP
IS MODUS
GES./AUGEN-ERKENN.-EINST.
AUTOM. ISO-EINST.

MEIN MENÜ

N Die Registerkarte E ist nur verfügbar, wenn MEIN MENÜ bereits 

Elemente zugewiesen wurden.

 MEINE MENÜ-EINSTELLUNG

So werden die Menü-Einträge für E (MEIN MENÜ) gewählt:

1 Markieren Sie D BENUTZER- 

EINSTELLUNG > MEINE MENÜ- 

EINSTELLUNG auf der Registerkarte 

D (EINRICHTUNG) und drücken Sie 

MENU/OK, um die rechts abgebildeten 

Optionen anzuzeigen.

MEINE MENÜ-EINSTELLUNG

ELEMENTE HINZUFÜGEN
ELEMENTE SORTIEREN
ELEMENTE ENTFERNEN

2 Drücken Sie die Auswahltaste nach 

oben oder unten, um ELEMENTE 

HINZUFÜGEN zu markieren, und 

drücken Sie MENU/OK. Optionen, die 

zu „Mein Menü“ hinzugefügt werden 

können, sind blau hervorgehoben.

BILDQUALITÄT
RAW-AUFNAHME
FILMSIMULATION
KÖRNUNGSEFFEKT
DYNAMIKBEREICH
D-BEREICHSPRIORITÄT
WEISSABGLEICH

MEINE MENÜ-EINSTELLUNG

BILDGRÖSSE

ABBRUCHWÄHLEN SIE

N Gegenwärtig in „Mein Menü“ vorhandene Elemente sind durch 

Häkchen gekennzeichnet.
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MEIN MENÜ

3 Markieren Sie ein Element und drü-

cken Sie MENU/OK, um es „Mein Menü“ 

hinzuzufügen.

MEINE MENÜ-EINSTELLUNG

1　BILDGRÖSSE

SPEICHERNVERSCHIEBEN

4 Drücken Sie MENU/OK, um zur Bearbeitungsanzeige zurück-

zukehren.

5 Wiederholen Sie die Schritte 3 und 4, bis alle  gewünschten 

Elemente hinzugefügt wurden.

N „Mein Menü“ kann bis zu 16 Elemente enthalten.

Bearbeiten von „Mein Menü“

Um Elemente anders anzuordnen oder zu löschen, wählen Sie ELEMENTE 

SORTIEREN bzw. ELEMENTE ENTFERNEN in Schritt 1.
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NOTIZEN
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 Systemperipherie und 

optionales Zubehör
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 Externe Blitzgeräte

Zubehör-Blitzgeräte können auf den Blitzgeräteschuh 

aufgesteckt oder per Kabel mit dem Synchronanschluss 

verbunden werden.

Optionale externe Blitzgeräte sind leistungsstärker als das mit 

der Kamera gelieferte Blitzgerät EF-X8. Einige unterstützen die 

Kurzzeit-Synchronisation (FP) und können daher mit kürzeren 

Verschlusszeiten als die Synchronisationszeit benutzt werden. 

Wieder andere können als Master-Blitzgeräte mittels Lichtsigna-

len andere Blitzgeräte drahtlos fernsteuern.

Rote-Augen-Korrektur

Die Rote-Augen-Korrektur ist verfügbar, wenn eine andere Option als AUS 

für F BLITZ-EINSTELLUNG > ROTE-AUGEN-KORR. und eine „GESICHT 

EIN“-Option für G AF/MF-EINSTELLUNG > GES./AUGEN-ERKENN.-

EINST. gewählt ist. Die Rote-Augen-Korrektur minimiert den „Rote-Au-

gen-Eff ekt“, der dadurch entsteht, dass das Blitzlicht von der Netzhaut der 

fotografi erten Person refl ektiert wird.
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Externe Blitzgeräte

 Externe Blitzgeräte verwenden

So werden die Einstellungen für ein Blitzgerät vorgenommen, 

das auf den Blitzgeräteschuh gesteckt oder am Synchron-

anschluss angeschlossen ist:

1 Verbinden Sie das Blitzgerät mit der Kamera.

2 Wählen Sie im Aufnahme-

modus auf der Registerkarte 

F (BLITZ-EINSTELLUNG) die  Option 

EINSTELLUNG BLITZFUNKTION. Die 

angebotenen Optionen hängen vom 

Blitzgerät ab.

BLITZ-EINSTELLUNG

ROTE-AUGEN-KORR.
TTL-LOCK Modus

EINSTELLUNG BLITZFUNKTION

LED-LICHT-EINSTELLUNG
MASTER-EINSTELLUNG
CH EINSTELLUNG

SCHLIESSEN

MenuMenu DescriptionDescription PP
MITGELIEFERTER 

BLITZ

Erscheint, wenn das mitgelieferte Blitzgerät EF-X8 

aufgesteckt und hochgeklappt ist.
92

SYNC-ANSCHLUSS

Einstellungen für am Synchronanschluss ange-

schlossene Blitzgeräte. SYNC-ANSCHLUSS wird 

angezeigt, wenn das EF-X8 zugeklappt ist, sowie 

wenn kein Blitzgerät (oder ein inkompatibles Blitz-

gerät) auf dem Blitzschuh angebracht ist.

227

BLITZ 

SCHUHHALTERUNG

Erscheint, wenn ein optionales Blitzgerät auf dem 

Blitzschuh angebracht und eingeschaltet ist.
228

HAUPT

(OPTISCH)

Erscheint, wenn das angeschlossene und einge-

schaltete optionale Blitzgerät bei der drahtlosen 

optischen Blitzfernsteuerung von FUJIFILM als 

Master arbeitet.

231

3 Markieren Sie die Einstelloptionen 

mit den Auswahltasten und drehen 

Sie das hintere Einstellrad, um die 

markierte Einstellung zu ändern.

ANPASSEN ENDE

MITGELIEFERTER BLITZ
MODUS

4 Drücken Sie DISP/BACK, damit die Änderungen wirksam 

werden.
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MITGELIEFERTER BLITZ

Informationen über den Gebrauch des mitgelieferten Aufsteck-

blitzgeräts EF-X8 fi nden Sie unter „Blitzfotografi e“ (P 92).
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Externe Blitzgeräte

 SYNC-ANSCHLUSS

Einstellungen für am Synchronanschluss angeschlossene Blitz-

geräte. SYNC-ANSCHLUSS wird angezeigt, wenn das EF-X8 zu-

geklappt ist, sowie wenn kein Blitzgerät (oder ein inkompatibles 

Blitzgerät) auf dem Blitzschuh angebracht ist.

ANPASSEN ENDE

MODUS

SYNC-ANSCHLUSS

EinstellungEinstellung BeschreibungBeschreibung

A Blitz steuerung

Wählen Sie aus den nachstehenden Optionen:

• M: Im Moment der Aufnahme gibt der X-Kontakt des 

Blitzschuhs (Hot shoe) ein Zündsignal ab. Wählen Sie eine 

längere Verschlusszeit als die Blitzsynchronzeit; eventuell 

sind noch längere Zeiten nötig, falls das Blitzgerät eine 

lange Leuchtdauer oder eine lange Reaktionszeit hat.

• D (AUS): Das Zündsignal ist deaktiviert.

B Synchronisation

Wählen Sie, ob der Blitz sofort nach Öff nen des Verschlusses 

zündet (H/1.VORHANG) oder direkt vor dem Schließen des 

Verschlusses (I/2.VORHANG). Für normale Blitzaufnahmen 

wird 1.VORHANG empfohlen.

Der Synchronanschluss 

Der Synchronanschluss dient zum Anschließen 

von Blitzgeräten, die sich nur per Synchron-

kabel mit der Kamera verbinden lassen.
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 BLITZ SCHUHHALTERUNG

Die folgenden Einstellungen stehen zur Verfügung, wenn ein 

optionales Blitzgerät auf den Blitzgeräteschuh gesteckt und 

eingeschaltet ist.

ANPASSEN ENDE

MODUS

BLITZ SCHUHHALTERUNG

EinstellungEinstellung BeschreibungBeschreibung

A Blitzsteuerung

Die für das Blitzgerät gewählte Blitzsteuerungsfunktion. In 

manchen Fällen kann diese von der Kamera aus eingestellt 

werden; die verfügbaren Optionen hängen vom Blitzgerät 

ab.

• TTL: TTL-Modus. Sie können eine Blitzbelichtungs korrektur 

(B) wählen.

• M: Das Blitzgerät zündet mit der gewählten Stärke, unab-

hängig von Objekthelligkeit und Kameraeinstellungen. Die 

Blitzleistung kann in manchen Fällen von der Kamera aus 

gewählt werden (B).

• MULTI: Stroboskopblitz. Kompatible Aufsteck-Blitzgeräte 

zünden mehrfach bei jeder Aufnahme.

• D (AUS): Das Blitzgerät zündet nicht. Manche Blitzgeräte 

lassen sich von der Kamera aus abschalten.
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Externe Blitzgeräte

EinstellungEinstellung BeschreibungBeschreibung

B Blitzkorrektur/

Leistung

Die verfügbaren Optionen richten sich nach der Blitzsteuerung.

• TTL: Sie können eine Blitzbelichtungs korrektur wählen (mögli-

cherweise ist nicht der volle Korrekturwert wirksam, wenn die 

Grenzen des Blitzsteuerungssystems überschritten werden). Im 

Falle der Blitzgeräte EF-X20, EF-20 und EF-42 wird der gewählte 

Wert zu dem mit dem Blitzgerät gewählten Wert addiert.

• M/MULTI: Sie können die Blitzleistung einstellen (nur kompatible 

Blitzgeräte). Wählen Sie aus den Werten, die als Bruchteil der 

vollen Leistung angegeben werden, von ⁄ (Modus M) oder 

¼   (MULTI) bis ⁄ in Schritten entsprechend ⁄ EV. Bei geringer 

Blitzleistung wird das gewünschte Resultat eventuell nicht er-

reicht, weil die Grenzen des Blitzsteu erungssystems überschrit-

ten werden; machen Sie Testaufnahmen und prüfen Sie diese.

C Blitzmodus (TTL)

Wählen Sie einen Blitzmodus für die TTL-Blitzsteuerung. Die ver-

fügbaren Optionen hängen vom gewählten Aufnahme modus 

(P, S, A oder M) ab.

• E (AUTOBLITZ): Der Blitz zündet nur bei Bedarf; die Blitzleis-

tung richtet sich nach der Motivhelligkeit. Erscheint das Sym-

bol p bei halb eingedrücktem Auslöser, wird das Blitzgerät 

beim Auslösen der Aufnahme zünden.

• F (STANDARD): Der Blitz zündet bei jeder Aufnahme (soweit 

möglich); die Blitzleistung richtet sich nach der Motivhellig-

keit. Das Blitzgerät zündet nicht, wenn es beim Auslösen noch 

nicht vollständig aufgeladen ist.

• G (SLANGSAME SYNC.): Kombination aus Blitzlicht und langen 

Verschlusszeiten, z. B. für Porträtaufnahmen vor einem nächt-

lichen Hintergrund. Das Blitzgerät zündet nicht, wenn es beim 

Auslösen noch nicht vollständig aufgeladen ist.

D Synchronisation

Zeitpunkt der Blitzzündung steuern.

• H (1.VORHANG): Der Blitz zündet sofort nach Öff nen des 

Verschlusses (Normalfall).

• I (2.VORHANG): Der Blitz zündet direkt vor dem Schließen 

des Verschlusses.

• R (AUTO FP(HSS)): Kurzzeit-Synchronisation (nur kompatible 

Blitzgeräte). Wenn die Verschlusszeit kürzer als die Blitzsyn-

chronzeit ist, schaltet die Kamera automatisch auf Kurz-

zeit-Synchronisation (1. Vorhang). Ist MULTI als Blitzsteuerung 

gewählt, arbeitet die Synchronisation wie bei 1.VORHANG.
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EinstellungEinstellung BeschreibungBeschreibung

E Zoom

Die Einstellung des Leuchtwinkels (der Blitzausleuchtung) 

bei Blitzgeräten mit Zoomrefl ektor. Manche Blitzgeräte er-

lauben das Einstellen von der Kamera aus. Ist AUTO gewählt, 

wird der Zoomrefl ektor automatisch passend zur Objektiv-

brennweite (dem Bildwinkel) verstellt.

F Ausleuchtung

Unterstützt das Blitzgerät diese Funktion, können Sie wählen 

zwischen:

• J (PRIORITÄT BLITZLEISTUNG): Die Reichweite wird durch 

leichtes Verkleinern des Leuchtwinkels erhöht.

• K (STANDARD): Leuchtwinkel entspricht Bildwinkel.

• L (PRIORITÄT GLEICHM. ABD.): Etwas vergrößerter Leucht-

winkel für gleichmäßigere Ausleuchtung.

G LED-Licht

Wählen Sie, ob und wie das eingebaute LED-Videolicht 

(nur kompatible Blitzgeräte) beim Fotografi eren eingesetzt 

wird: zum Erzeugen von Lichtrefl exen in den Augen (M/

SPITZLICHT), als AF-Hilfslicht (N/AF-HILFE) oder für 

beides (O/AF-HILFE+SPITZLICHTT). Wählen Sie OFF, 

um das LED-Licht bei Fotoaufnahmen abzuschalten.

G Anzahl der Blitze *
Wählen Sie die Anzahl der Stroboskop-Blitze, die im Modus 

MULTI pro Aufnahme gezündet werden.

H Frequenz *
Wählen Sie die Frequenz, mit der das Blitzgerät im Modus 

MULTI zündet.
* Die vollen Werte werden möglicherweise nicht erreicht, wenn die Grenzen des 

Blitzsteuerungssystems überschritten werden.
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Externe Blitzgeräte

 HAUPT(OPTISCH)

Die folgenden Optionen werden angezeigt, wenn das Blitzgerät 

gegenwärtig als Master-Blitzgerät für die drahtlose optische 

Blitzfernsteuerung von FUJIFILM arbeitet.

ANPASSEN ENDE

MODUS
HAUPT(OPTISCH)

Das Master-Blitzgerät und die fernge-

steuerten Slave-Blitzgeräte können in bis 

zu drei Gruppen eingeteilt werden (A, 

B und C). Blitzmodus und Blitzleistung 

lassen sich für jede Gruppe getrennt 

einstellen. Vier Kanäle stehen für die 

Kommunikation zwischen den Geräten 

zur Verfügung; unterschiedliche Kanäle 

lassen sich für verschiedene Gerätekon-

fi gurationen nutzen, oder um gegen-

seitige Störungen zu verhindern, wenn 

mehrere Systeme in räumlicher Nähe 

betrieben werden.

BB

A

C
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EinstellungEinstellung BeschreibungBeschreibung

A Blitzsteuerung 

(Gruppe A)

Wählen Sie die Blitzsteuerungsfunktionen für die 

Gruppen A, B und C. TTL% ist nur für die Gruppen A und 

B wählbar.

• TTL: Die Blitzgeräte der Gruppe zünden im TTL- Modus. 

Die Blitzbelichtungskorrektur kann für jede Gruppe 

einzeln eingestellt werden.

• TTL%: Ist TTL% entweder für Gruppe A oder B gewählt, 

können Sie die Blitzleistung der gewählten Gruppe als 

Prozentsatz der anderen Gruppe angeben. Eine Blitzbe-

lichtungskorrektur kann insgesamt für beide Gruppen 

vorgenommen werden.

• M: Im Modus M zünden die Blitzgeräte der Gruppe mit 

der eingestellten Leistung (angegeben als Bruchteil der 

vollen Leistung), unabhängig von Objekthelligkeit und 

Kameraeinstellungen.

• MULTI: Das Wählen von MULTI für irgendeine Gruppe 

stellt alle Blitzgeräte in allen Gruppen auf die Strobos-

kop-Funktion. Alle Blitzgeräte zünden mehrfach bei 

jeder Aufnahme.

• D (AUS): Ist OFF gewählt, zünden die Blitzgeräte der 

Gruppe nicht.

B Blitzsteuerung 

(Gruppe B)

C Blitzsteuerung 

(Gruppe C)

D Blitzkorrektur/Leistung 

(Gruppe A)

Ändern Sie die Blitzstärke für die gewählte Gruppe 

entsprechend der gewählten Blitzsteuerungsfunkti-

on. Beachten Sie, dass der volle Wert möglicherweise 

nicht wirksam ist, wenn die Grenzen des Blitzsteu-

erungssystems überschritten werden.

• TTL: Blitzbelichtungskorrektur vornehmen.

• M/MULTI: Blitzleistung ändern.

• TTL%: Balance zwischen Gruppe A und B ändern, 

Gesamt-Blitzbelichtungskorrektur vornehmen.

E Blitzkorrektur/Leistung 

(Gruppe B)

F Blitzkorrektur/Leistung 

(Gruppe C)
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Externe Blitzgeräte

EinstellungEinstellung BeschreibungBeschreibung

G Blitzmodus (TTL)

Wählen Sie einen Blitzmodus für die TTL-Blitzsteuerung. 

Die verfügbaren Optionen hängen vom gewählten 

Aufnahme modus (P, S, A oder M) ab.

• E (AUTOBLITZ): Der Blitz zündet nur bei Bedarf; die 

Blitzleistung richtet sich nach der Motivhelligkeit. 

Erscheint das Symbol p bei halb eingedrücktem Aus-

löser, wird das Blitzgerät beim Auslösen der Aufnahme 

zünden.

• F (STANDARD): Der Blitz zündet bei jeder Aufnahme 

(soweit möglich); die Blitzleistung richtet sich nach der 

Motivhelligkeit. Das Blitzgerät zündet nicht, wenn es 

beim Auslösen noch nicht vollständig aufgeladen ist.

• G (SLANGSAME SYNC.): Kombination aus Blitzlicht und 

langen Verschlusszeiten, z. B. für Porträtaufnahmen vor 

einem nächtlichen Hintergrund. Das Blitzgerät zündet 

nicht, wenn es beim Auslösen noch nicht vollständig 

aufgeladen ist.

H Synchronisation

Zeitpunkt der Blitzzündung steuern.

• H (1.VORHANG): Der Blitz zündet sofort nach Öff nen 

des Verschlusses (Normalfall).

• I (2.VORHANG): Der Blitz zündet direkt vor dem Schlie-

ßen des Verschlusses.

• R (AUTO FP(HSS)): Kurzzeit-Synchronisation (nur kom-

patible Blitzgeräte). Wenn die Verschlusszeit kürzer als 

die Blitzsynchronzeit ist, schaltet die Kamera automatisch 

auf Kurzzeit-Synchronisation (1. Vorhang). Ist MULTI als 

Blitzsteuerung gewählt, arbeitet die Synchronisation wie 

bei 1.VORHANG.

I Zoom

Die Einstellung des Leuchtwinkels (der Blitzausleuch-

tung) bei Blitzgeräten mit Zoomrefl ektor. Manche 

Blitzgeräte erlauben das Einstellen von der Kamera aus. 

Ist AUTO gewählt, wird der Zoomrefl ektor automatisch 

passend zur Objektivbrennweite (dem Bildwinkel) 

verstellt.
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Externe Blitzgeräte

EinstellungEinstellung BeschreibungBeschreibung

J Ausleuchtung

Unterstützt das Blitzgerät diese Funktion, können Sie 

wählen zwischen:

• J (PRIORITÄT BLITZLEISTUNG): Die Reichweite wird 

durch leichtes Verkleinern des Leuchtwinkels erhöht.

• K (STANDARD): Leuchtwinkel entspricht Bildwinkel.

• L (PRIORITÄT GLEICHM. ABD.): Etwas vergrößerter 

Leuchtwinkel für gleichmäßigere Ausleuchtung.

K Master

Ordnen Sie das Master-Blitzgerät der Gruppe A (Gr A), 

B (Gr B) oder C (Gr C) zu. Ist OFF gewählt, sind die Blitze 

des Master-Blitzgeräts so schwach, dass sie in der end-

gültigen Aufnahme nicht störend sichtbar werden. Nur 

verfügbar, wenn das Blitzgerät als Master-Blitzgerät für 

die drahtlose optische Blitzfernsteuerung von FUJIFILM 

auf dem Kamera-Blitzschuh angebracht ist und im 

Modus TTL, TTL% oder M arbeitet.

K Anzahl der Blitze
Wählen Sie die Anzahl der Stroboskop-Blitze, die im 

Modus MULTI pro Aufnahme gezündet werden.

L Kanal

Wählen Sie den Kanal, der vom Master-Blitzgerät für die 

Kommunikation mit den ferngesteuerten Blitzgeräten 

benutzt wird. Unterschiedliche Kanäle lassen sich für 

verschiedene Gerätekonfi gurationen nutzen, oder um 

gegenseitige Störungen zu verhindern, wenn mehrere 

Systeme in räumlicher Nähe betrieben werden.

L Frequenz
Wählen Sie die Frequenz, mit der das Blitzgerät im 

Modus MULTI zündet.
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 Batteriehandgriff 

Der Batteriehandgriff  VPB XH1 dient zur Unterstützung 

der Stromversorgung der Kamera und als bequemer 

Handgriff  für Hochformataufnahmen.

A Q-Taste (Schnellmenü)

B Auslöser

C Sicherheitssperre

D Vorderes Einstellrad/

Taste für Funktionsweise

E Rändelrad Befestigungsschraube

F Stativgewinde

G Öse für Trageriemen

H Funktionstaste Fn1

I Gleichstromeingang (9 V)

J Kopfhörerbuchse

K Anschlusskontakte

L Befestigungsschraube

M Fach für die mit der Kamera gelieferte 

Anschlussabdeckung

N AF-ON-Taste

O AE-L-Taste

P Hinteres Einstellrad/Taste für Scharfstellhilfe

Q Fokushebel

R Leuchtanzeigen

S Leistungswähler

T Akkuhalter

U Verriegelung der Akkufach abdeckung

V Anschlussabdeckung

N Alle Bedienelemente haben die gleiche Funktion wie die entspre-

chenden Tasten und Räder an der Kamera.
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Anbringen des Batteriehandgriff s

(A)

(B)
(A)

N Vergewissern Sie sich, dass die Kamera ausgeschaltet ist, bevor Sie 

den Batteriehandgriff  anbringen oder abnehmen. Die Abdeckung 

der Kamerakontakte für den Batteriehandgriff  (A) lässt sich in einer 

Aussparung des Griff s unterbringen. Bewahren Sie die Kontaktkappe 

des Batteriehandgriff s (B) bei Nichtgebrauch an einem sicheren Platz 

auf.

O Ziehen Sie die Befestigungsschraube nach Ansetzen des Batterie-

handgriff s fest an. Nach Abnehmen des Batteriehandgriff s sind die 

Kontaktabdeckung (A) und die Kontaktkappe (B) wieder anzubrin-

gen. Berühren Sie nicht die Kontakte.

Der Batteriehandgriff  ist nicht wasserdicht. Vorsicht ist geboten, um 

das Eindringen von Schmutz, Staub, Wasser, schädlichen Gasen, Salz 

und anderen Fremdkörpern zu verhindern. Legen Sie den Batterie-

handgriff  nicht auf nasse Flächen. Vor dem Einsatz sicherstellen, dass 

das Akkufach mit dem Akkuhalter vollständig geschlossen ist.
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Batteriehandgriff 

Einsetzen und Herausnehmen der Akkus

Legen Sie Akkus wie abgebildet ein.

1 2

Die Akkus werden wie gezeigt herausgenommen.

N Verwenden Sie nur Akkus vom Typ NP-W126S. Achten Sie darauf, dass 

die Kamera beim Akkuwechsel ausgeschaltet ist.

Akkuladezustand 

Wenn der VPB-XH1 angeschlossen ist, gibt 

die Kamera-Anzeige für den Akkulade zustand 

sowohl die Ladung des Kamera- Akkus als auch 

der Akkus im VPB-XH1 an. Wenn ein vollständi-

ger Satz Akkus in die Kamera und den VPB-XH1 

eingesetzt sind, wird der linke Akku im VPB-XH1 

(A) so lange benutzt, bis er leer ist, gefolgt 

vom rechten Akku (B) und schließlich vom 

Akku in der Kamera (C).
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 Verwenden des VPB-XH1

Ist ein Batteriehandgriff  angebracht, kann mit dem Leistungs-

wähler die Auslösereaktion und die Bildrate bei Serienaufnah-

men verbessert werden.

PositionPosition Maximale BildrateMaximale Bildrate * * AuslöseverzögerungAuslöseverzögerung

BOOST (Verstärkt) 11 B/s † 45 ms †

NORMAL (Normal) 8,0 B/s 50 ms
* Unabhängig von der mit dem Leistungswähler eingestellten Option beträgt die 

maximale Bildrate mit dem elektronischen Verschluss 14 B/s.

† Erfordert wenigstens zwei noch ausreichend geladene Akkus oder, wenn ein 

Netzteil angeschlossen ist, einen ausreichend geladenen Akku in der Kamera. 

Werden diese Bedingungen nicht erfüllt, ist die maximale Bildrate 8,0 B/s.

O Videofi lmaufnahmen, Langzeitbelichtungen, Serienaufnahmen oder 

Intervallaufnahmen enden abhängig von Akkuladezustand oder 

Temperatur unter Umständen unerwartet.

N Der Leistungswähler hat Vorrang vor der mit D POWER 

MANAGEMENT > LEISTUNG gewählten Option.
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Batteriehandgriff 

Laden der Akkus

Die Akkus im VPB-XH1 können geladen 

werden, wenn die Kamera ausgeschaltet 

oder der Griff  von der Kamera abgenom-

men ist. Schließen Sie das mit dem Griff  

gelieferte Netzteil AC-9VS an den Gleich-

stromeingang (9 V) an. Die Leuchtan-

zeigen leuchten während des Ladevor-

gangs grün; die linke Leuchte zeigt den 

Status des linken Akkus und die rechte 

Leuchte den Status des rechten Akkus.

LeuchtanzeigenLeuchtanzeigen AkkustatusAkkustatus

Aus Ladevorgang abgeschlossen

Ein Ladevorgang läuft

Blinkt Ladefehler

O Beide Akkus werden gleichzeitig geladen; der Ladevorgang dauert 

etwa zwei Stunden. Die Akkus laden nicht, während die Kamera 

eingeschaltet ist, jedoch wird die Kamera mit Strom versorgt. Weitere 

Informationen fi nden Sie auf den Seiten 30 und 263.

Verwenden Sie ausschließlich das mitgelieferte Netzteil.
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Batteriehandgriff 

Verwenden des Netzteils AC-9VS

Verbinden Sie das Netzkabel mit dem AC-9VS und stecken Sie es in eine 

Netzsteckdose.

O Das mitgelieferte Netzkabel ist ausschließlich für den Gebrauch mit 

dem AC-9VS bestimmt. Verwenden Sie das Netzteil nicht mit einem 

anderen Netzkabel und das Netzkabel nicht mit anderen Geräten.
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 Anschlüsse
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 HDMI-Ausgabe

Die Aufnahme- und Wiedergabe-Anzeigen der Kamera 

lassen sich auf HDMI-Geräten ausgeben.

 Anschluss an HDMI-Geräte

Verbinden Sie die Kamera mittels eines von Zubehör anbietern 

erhältlichen HDMI-Kabels mit Fernsehgeräten oder anderen 

HDMI-Geräten.

1 Schalten Sie die Kamera aus.

2 Schließen Sie das Kabel wie gezeigt an und achten Sie 

 darauf, dass die Stecker vollständig eingesteckt sind.

O Verwenden Sie ein maximal 1,5 m langes HDMI-Kabel.

3 Konfi gurieren Sie den HDMI-Eingang des Geräts entspre-

chend der Beschreibung in der zugehörigen Geräteanleitung.

4 Schalten Sie die Kamera ein. Sie können nun Aufnahmen 

machen oder wiedergeben und währenddessen das Moni-

torbild auf dem Fernsehgerät betrachten sowie Bilder auf 

dem HDMI-Gerät speichern.

O Das USB-Kabel kann nicht verwendet werden, solange ein HDMI- 

Kabel angeschlossen ist.

In den Micro-HDMI- 

Anschluss (Typ D) stecken

In die HDMI-Buchse 

stecken
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HDMI-Ausgabe

Aufnehmen

Machen Sie Fotos oder Filmaufnahmen, während Sie das von 

der Kamera erfasste Motiv auf dem HDMI-Gerät betrachten oder 

Filme auf einem HDMI-Gerät aufzeichnen.

N Diese Funktion lässt sich für das Speichern von 4K- und Full-HD-Fil-

men auf einem HDMI-Rekorder nutzen.

Wiedergeben

Drücken Sie für die Wiedergabe die a-Taste der Kamera. Der 

Kameramonitor schaltet sich ab, und die Fotos und Filme wer-

den auf dem HDMI-Gerät wiedergegeben. Beachten Sie, dass 

sich die Lautstärke des Fernsehgeräts nicht mit der Lautstärke-

regelung der Kamera beeinfl ussen lässt. Benutzen Sie zur 

Anpassung der Lautstärke die Laut stärkeregelung des Fernseh-

geräts.

O Bei einigen Fernsehgeräten kann der Bildschirm kurz schwarz 

 werden, wenn die Wiedergabe von Videofi lmen beginnt.
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 Kabellose Übertragung

Stellen Sie Verbindungen zu Computern, Smart phones 

oder Tablets über ein drahtloses Netzwerk her. Weitere 

Informationen fi nden Sie im Internet: 

http://fujifilm-dsc.com/wifi/

 Verbindung zu Smartphones und Tablets: 

FUJIFILM Camera Remote

Installieren Sie die neueste Version der FUJIFILM Camera Remo-

te App auf Ihrem Smartphone oder Tablet, um eine Verbindung 

zur Kamera via Bluetooth oder über ein WLAN-Netzwerk her-

stellen zu können.

FUJIFILM Camera Remote

Downloads und weitere Informationen fi nden Sie auf:

 http://app.fujifilm-dsc.com/de/camera_remote/

Smartphones und Tablets: Bluetooth® Pairing

Verwenden Sie D VERBINDUNGS-EINSTELLUNG > 

Bluetooth-EINSTELLUNGEN > KOPPLUNGSREGISTRIERUNG für 

das Koppeln der Kamera mit Smartphones bzw. Tablets. Dieses 

Pairing erschließt eine einfache Methode für das Herunterladen 

von Fotos von der Kamera.

N Die Fotos werden über eine Funkverbindung übertragen.
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Kabellose Übertragung

 Smartphones und Tablets: WLAN

Verwenden Sie die Optionen unter DRAHTLOS-KOMM. in 

A AUFNAHME-EINSTELLUNG oder benutzen Sie das Wieder-

gabemenü, um die Verbindung mit einem Smartphone oder 

Tablet per WLAN herzustellen. Anschließend können Sie durch 

die Bilder auf der Kamera blättern, ausgewählte Bilder herunter-

laden, die Kamera fernsteuern oder Standortdaten zur Kamera 

übertragen.
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Kabellose Übertragung

 Bilder auf einen Computer kopieren: PC AutoSave

Installieren Sie die neueste Version von FUJIFILM PC AutoSave 

auf Ihrem Computer, um Bilder von der Kamera über drahtlose 

Netzwerke zu übertragen.

FUJIFILM PC AutoSave

Downloads und weitere Informationen fi nden Sie auf:

 http://app.fujifilm-dsc.com/de/pc_autosave/

Computer: Drahtlose Verbindungen

Sie können Bilder von der Kamera mithilfe der Option PC AUTO-

SPEICHER im Wiedergabemenü übertragen.

Tethered Shooting: FUJIFILM X Acquire / FUJIFILM Tether 

Shooting Plug-in / Hyper-Utility Software HS-V5

Das Programm FUJIFILM X Acquire, 

das FUJIFILM Tether Shooting Plug-

in und die Hyper-Utility Software 

HS-V5 können für das ferngesteu-

erte Aufnehmen (Tethered Shoo-

ting) benutzt werden. Wählen Sie 

zunächst DRAHTLOSES TETHERING AUFNAHME FEST 

für D VERBINDUNGS-EINSTELLUNG > PC-ANSCHLUSS-

MODUS im Kameramenü. Weitere Informationen fi nden Sie 

auf der folgenden Internetseite:

 http://app.fujifilm-dsc.com/de/#tether

N Nähere Angaben zu FUJIFILM X Acquire, FUJIFILM Tether Shooting 

Plug-in und Hyper-Utility Software HS-V5 fi nden Sie im Abschnitt 

„Software von FUJIFILM“ ( P 258).

VERBINDUNGS-EINSTELLUNG
Bluetooth-EINSTELLUNGEN
NETZWERK-EINSTELLUNG
PC AUTO-SPEI. EINST.

ALLG. EINSTELLUNGEN
PC-ANSCHLUSS-MODUS

INFORMATION
WLAN-EINST. ZURÜCKSETZEN

EINST.  DRUCKERV.

USB-KARTENLESER
USB-TETHERING AUFNAHME AUTOMATIK
USB-TETHERING AUFNAHME FEST
DRAHTLOSES TETHERING AUFNAHME FEST
USB RAW-KONV.
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 Anschluss an Computer via USB
Verbinden Sie die Kamera mit einem Computer, um Bilder 
zu übertragen oder Bilder ferngesteuert aufzunehmen.

N Vor dem Herunterladen von Bildern und dem ferngesteuerten Auf-
nehmen müssen Sie die Kamera an einen Computer anschließen und 
nachprüfen, ob alles normal funktioniert.

1 Nehmen Sie eine Speicherkarte mit Bildern, die auf den 
Computer kopiert werden sollen, und legen Sie die Karte in 
die Kamera ein.

O Wird während der Übertragung die Stromversorgung unterbrochen, 
kann dies zu Datenverlust oder einer Beschädigung der Speicherkar-
te führen. Legen Sie vorher einen vollständig auf geladenen Akku ein.

2 Nehmen Sie die entsprechenden Einstellungen vor, je nach-
dem ob Sie die Kamera für „Tethered Shooting“ (P 250), 
das Kopieren von Bildern auf den Computer (P 250) 
oder das Erzeugen von JPEG-Kopien von RAW-Aufnahmen 
(P 251) einsetzen möchten.

3 Schließen Sie bei ausgeschalteter Kamera ein USB- Kabel 3.0 
oder 2.0 an (beide Typen verwendbar; Kabel von Zubehör-
anbietern erhältlich). Die Stecker müssen vollständig einge-
steckt werden.

O Mit einem Kabel für USB 3.0 können Sie an Computern mit USB 3.0 
höhere Geschwindigkeiten erreichen.

Micro-USB (Micro-B) 
USB 3.0

Micro-USB (Micro-B) 
USB 2.0
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4 Schalten Sie die Kamera ein.

5 Kopieren Sie Bilder auf den Computer. Während „Tethered Shoo-

ting“ können Sie die Aufnahmen mithilfe von Tethered-Shoo-

ting-Software wie dem FUJIFILM Tethered Shooting Plug-in PRO 

übertragen. Andernfalls können Sie MyFinePix Studio benutzen 

oder Programme, die im Betriebssystem enthalten sind.

6 Nach Abschluss der Übertragung die Kamera ausschalten 

und das USB-Kabel trennen.

 Die Kabelsicherung

Die Kabelsicherung verhindert das un-

beabsichtigte Abziehen von USB-Ka-

beln etc. So wird die Kabelsicherung 

verwendet:

A  Bringen Sie die Kabelsicherung 

wie gezeigt an und ziehen Sie die 

Befestigungsschraube fest.

B  Schließen Sie das Kabel an und 

führen Sie es wie gezeigt durch die 

Kabel sicherung.
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Anschluss an Computer via USB

O Wenn eine Speicherkarte mit sehr vielen Bildern eingesetzt ist, kann 

es eine Weile dauern bis die Software startet, und es kann unmöglich 

sein, Bilder zu importieren oder zu speichern. Verwenden Sie ein 

Kartenlesegerät, um die Bilder zu übertragen.

Das USB-Kabel sollte nicht länger als 1,5 m und für Datenverkehr 

geeignet sein. Schließen Sie die Kamera direkt am Computer an; 

verwenden Sie hierfür keinen USB-Hub und keinen USB-Anschluss an 

der Tastatur.

Überprüfen Sie vor dem Ausschalten der Kamera bzw. bevor Sie 

das USB-Kabel abziehen, dass auf dem Computer keine Meldung 

bezüglich des Kopiervorgangs mehr angezeigt wird und dass die 

Kontrollleuchte an der Kamera erloschen ist oder grün leuchtet 

(wenn sehr viele Bilder übertragen werden, ist die Datenübertragung 

möglicherweise noch im Gange, nachdem die Meldung vom Com-

puterbildschirm bereits verschwunden ist). Bei Miss achtung dieser 

Vorsichtsmaßnahmen kann es zu Daten verlust oder Beschädigung 

der Speicherkarte kommen.

Trennen Sie die Verbindung zur Kamera vor dem Einlegen oder Ent-

nehmen von Speicherkarten.

In manchen Fällen ist mit der Software der Zugriff  auf Bilder, die auf 

einem Netzwerkserver gespeichert wurden, nicht in gleicher Weise 

möglich wie bei einem Einzelrechner.

Bei der Nutzung von Diensten, die eine Internetverbindung benöti-

gen, trägt der Anwender alle entsprechenden Gebühren des jewei-

ligen Telekommunikationsunternehmens oder Internetdienstanbie-

ters.
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Tethered Shooting: FUJIFILM X Acquire/FUJIFILM Tether 
Shooting Plug-in/Hyper-Utility Software HS-V5

Das Programm FUJIFILM X Acquire, das 
FUJIFILM Tether Shooting Plug-in und 
die Hyper-Utility Software HS-V5 kön-
nen für das ferngesteuerte Aufnehmen 
(Tethered Shooting) benutzt werden. 
Wählen Sie zunächst USB-TETHERING 
AUFNAHME AUTOMATIK oder USB-TETHERING AUFNAHME 
FEST für D VERBINDUNGS-EINSTELLUNG > PC-ANSCHLUSS-
MODUS im Kameramenü. Weitere Informationen fi nden Sie auf 
der folgenden Internetseite:
 http://app.fujifilm-dsc.com/de/#tether

N Nähere Angaben zu FUJIFILM X Acquire, FUJIFILM Tether Shooting 
Plug-in und Hyper-Utility Software HS-V5 fi nden Sie im Abschnitt 
„Software von FUJIFILM“ (P 258).

 Bilder auf einen Computer kopieren

Wählen Sie vor dem Übertragen 
von Bildern auf einen Computer 
die Option USB-KARTENLESER für 
D VERBINDUNGS-EINSTELLUNG > 
PC-ANSCHLUSS-MODUS. Die für das 
Kopieren der Bilddateien verwendbare 
Software richtet sich nach Ihrem Computer-Betriebssystem.

Windows

Verwenden Sie MyFinePix Studio, um Bilder auf Ihren Computer 
zu kopieren, auf dem sie dann gespeichert, betrachtet, geord-
net und ausgedruckt werden können. Siehe „Software von 
FUJIFILM“ (P 258) für nähere Angaben.

Mac OS X / macOS

Bilder lassen sich mit Hilfe von „Digitale Bilder“ (Bestandteil des 
Betriebssystems) oder einer anderen Software auf Ihren Compu-
ter übertragen.

VERBINDUNGS-EINSTELLUNG
Bluetooth-EINSTELLUNGEN
NETZWERK-EINSTELLUNG
PC AUTO-SPEI. EINST.

ALLG. EINSTELLUNGEN
PC-ANSCHLUSS-MODUS

INFORMATION
WLAN-EINST. ZURÜCKSETZEN

EINST.  DRUCKERV.

USB-KARTENLESER
USB-TETHERING AUFNAHME AUTOMATIK
USB-TETHERING AUFNAHME FEST
DRAHTLOSES TETHERING AUFNAHME FEST
USB RAW-KONV.

VERBINDUNGS-EINSTELLUNG
Bluetooth-EINSTELLUNGEN
NETZWERK-EINSTELLUNG
PC AUTO-SPEI. EINST.

ALLG. EINSTELLUNGEN
PC-ANSCHLUSS-MODUS

INFORMATION
WLAN-EINST. ZURÜCKSETZEN

EINST.  DRUCKERV.

USB-KARTENLESER
USB-TETHERING AUFNAHME AUTOMATIK
USB-TETHERING AUFNAHME FEST
DRAHTLOSES TETHERING AUFNAHME FEST
USB RAW-KONV.
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Anschluss an Computer via USB

 JPEG-Kopien von RAW-Aufnahmen erzeugen: 

FUJIFILM X RAW STUDIO

FUJIFILM X RAW STUDIO lässt sich 

verwenden, um RAW-Aufnahmen in 

JPEG-Dateien umzuwandeln. Dazu 

müssen Sie zunächst in den Kame-

ramenüs USB RAW-KONV. unter 

D VERBINDUNGS-EINSTELLUNG > PC-

ANSCHLUSS-MODUS wählen.

N Nähere Angaben zu FUJIFILM X RAW STUDIO fi nden Sie im Abschnitt 

„Software von FUJIFILM“ (P 258).

VERBINDUNGS-EINSTELLUNG
Bluetooth-EINSTELLUNGEN
NETZWERK-EINSTELLUNG
PC AUTO-SPEI. EINST.

ALLG. EINSTELLUNGEN
PC-ANSCHLUSS-MODUS

INFORMATION
WLAN-EINST. ZURÜCKSETZEN

EINST.  DRUCKERV.

USB-KARTENLESER
USB-TETHERING AUFNAHME AUTOMATIK
USB-TETHERING AUFNAHME FEST
DRAHTLOSES TETHERING AUFNAHME FEST
USB RAW-KONV.
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instax SHARE Drucker

Sie können Bilder von Ihrer Digitalkamera direkt auf 

 instax SHARE-Druckern ausdrucken.

Verbindung herstellen

Wählen Sie D VERBINDUNGS-EINSTELLUNG > EINST.  instax 

DRUCKERV. und geben Sie den Druckernamen (SSID) und das 

Passwort ein.

Druckername (SSID) und Passwort

Der Druckername (SSID) ist auf der Unterseite 

des Druckers zu fi nden. Das voreingestellte 

Passwort lautet „1111“. Falls Sie bereits ein 

anderes Passwort für das Drucken von einem 

Smartphone gewählt haben, geben Sie statt-

dessen dieses Passwort ein.
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instax SHARE Drucker

 Bilder drucken

1 Schalten Sie den Drucker ein.

2 Wählen Sie C  WIEDERGABE-MENÜ > 

instax DRUCKER DRUCKT. Die Kame-

ra verbindet sich mit dem Drucker.
FUJIFILM-CAMERA-1234

VERBUNDEN

DRUCKER DRUCKT

instax-12345678

ABBRUCH

3 Verwenden Sie die Auswahltasten, 

um das Bild anzuzeigen, das Sie 

drucken möchten. Drücken Sie dann 

MENU/OK.

100-0020

ÜBERTRAGE ABBRUCH
instax-12345678

DRUCKER DRUCKT

N Bilder, die mit anderen Kameras aufgenommen wurden, können 

nicht ausgedruckt werden.

Der gedruckte Bereich ist kleiner als der auf dem LCD-Monitor 

sichtbare Bereich.

Die Anzeigen können sich in Abhängigkeit vom angeschlosse-

nen Drucker unterscheiden.

4 Das Bild wird an den Drucker gesendet und der Ausdruck 

beginnt.
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 Zubehör von FUJIFILM

Von FUJIFILM ist folgendes optionales Zubehör erhältlich. 

Aktuelle Informationen über das in Ihrem Land verfügbare 

Zubehör erhalten Sie von Ihrem FUJIFILM-Fachhändler vor 

Ort oder unter 

http://www.fujifilm.com/products/digital_cameras/index.html

Lithium-Ionen-AkkusLithium-Ionen-Akkus

NP-W126S: Zusätzliche wiederaufl adbare Akkus vom Typ NP-W126S mit hoher 
Kapazität können bei Bedarf erworben werden.

AkkuladegeräteAkkuladegeräte

BC-W126: Ersatzladegeräte können bei Bedarf erworben werden. Bei +20 °C 
benötigt das BC-W126 zum Aufl aden eines Akkus vom Typ NP-W126/NP-W126S 
etwa 150 Minuten.

GleichstromkupplerGleichstromkuppler

CP-W126: Verbindet das Netzteil AC-9VS (im Lieferumfang des optionalen Batte-
riehandgriff s) mit der Kamera für den ausgedehnten Aufnahme- oder Wiederga-
bebetrieb oder den Einsatz der Kamera mit einem Computer.

FernauslöserFernauslöser

RR-90: Dient zum Vermeiden von Kamera-Erschütterungen beim Auslösen und 
kann bei Langzeitbelichtungen (B) den Verschluss dauerhaft off enhalten.

StereomikrofoneStereomikrofone

MIC-ST1: Ein externes Mikrofon für Videoaufnahmen.

FUJINON-ObjektiveFUJINON-Objektive

XF-/XC-Objektive: Wechselobjektive exklusiv für das FUJIFILM X-Bajonett.

FUJINON MKX-Objektive: Cine-Objektive für das FUJIFILM X-Bajonett.

Makro-ZwischenringeMakro-Zwischenringe

MCEX-11/16: Wird zwischen Kamera und Objektiv montiert, um bei Makroauf-
nahmen größere Abbildungen zu erreichen.

TelekonverterTelekonverter

XF1.4X TC WR: Verlängert die Brennweite der kompatiblen Objektive um etwa 1,4×.

XF2X TC WR: Verlängert die Brennweite der kompatiblen Objektive um etwa 2,0×.

ObjektivadapterObjektivadapter

FUJIFILM M MOUNT ADAPTER: Erlaubt das Anbringen einer Vielzahl von Objektiven 
mit M-Bajonett an der Kamera.
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Zubehör von FUJIFILM

GehäusedeckelGehäusedeckel

BCP-001: Bedeckt den Kamera-Objektivanschluss, wenn kein Objektiv angesetzt 

ist.

AugenmuschelnAugenmuscheln

EC-XH W: Das Anbringen dieser breiten Augenmuschel am Okular schirmt den 

Sucher gegen störendes Umgebungslicht ab.

Aufsteck-BlitzgeräteAufsteck-Blitzgeräte

EF-X500: Dieses Zubehörblitzgerät zum Aufstecken unterstützt die manuelle 

und die TTL-Blitzsteuerung, hat die Leitzahl 50 (ISO 100, Meter) und beherrscht 

die Kurzzeit-Synchronisation FP, wodurch kürzere Verschlusszeiten jenseits der 

Blitzsynchronzeit möglich sind. Der optionale Batteriepack EF-BP1 kann ange-

schlossen werden. Das EF-X500 lässt sich als Master- oder Slave-Blitzgerät für die 

drahtlose optische Blitzfernsteuerung von FUJIFILM einsetzen.

EF-BP1: Ein externer Batteriepack für Aufsteck-Blitzgeräte. Nimmt acht Batterien 

oder Akkus in Mignon-Größe (AA) auf.

EF-42: Dieses Zubehörblitzgerät zum Aufstecken hat die Leitzahl 42 (ISO 100, 

Meter) und unterstützt die manuelle und die TTL-Blitzsteuerung.

EF-X20: Dieses Zubehörblitzgerät zum Aufstecken hat die Leitzahl 20 (ISO 100, 

Meter) und unterstützt die manuelle und die TTL-Blitzsteuerung.

EF-20: Dieses Zubehörblitzgerät zum Aufstecken hat die Leitzahl 20 (ISO 100, 

Meter) und unterstützt die TTL-Blitzsteuerung (die manuelle Blitzsteuerung ist 

nicht möglich).

Batteriehandgriff eBatteriehandgriff e

VPB-XH1: Siehe „ Batteriehandgriff “ (P 235).

HandschlaufenHandschlaufen

GB-001: Verbessert den Halt. Wird mit einem Handgriff  kombiniert, um die Hand-

habung noch sicherer zu machen.

AbdeckungenAbdeckungen

CVR-XT2: Ein Set aus Abdeckungen für die X-H1. Enthält eine Anschlussabde-

ckung, eine Blitzschuhabdeckung und eine Abdeckung der Kamerakontakte für 

den Batteriehandgriff .

instax SHARE Druckerinstax SHARE Drucker

SP-1/SP-2/SP-3: Druckt über eine drahtlose Verbindung (WLAN) Bilder auf 

instax-Sofortbildfi lm.

O Diese Kamera ist nicht mit dem Netzteil AC-9V kompatibel.
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 Software von FUJIFILM

In Verbindung mit der Kamera lassen sich folgende Pro-

gramme von FUJIFILM einsetzen.

FUJIFILM Camera Remote

Stellt eine drahtlose Verbindung zwischen Ihrer Kamera und 

einem Smartphone oder Tablet her (P 244).

http://app.fujifilm-dsc.com/de/camera_remote/

FUJIFILM PC AutoSave

Bilder von Ihrer Kamera über drahtlose Netzwerke übertragen 

(P 246).

http://app.fujifilm-dsc.com/de/pc_autosave/

MyFinePix Studio

Für das Verwalten, Betrachten, Drucken und Bearbeiten der 

vielen Bilder, die Sie von Ihrer Digitalkamera heruntergeladen 

haben (P 250).

http://fujifilm-dsc.com/mfs/

Nach Abschluss des Downloads auf die heruntergeladene Datei 

(„MFPS_Setup.EXE“) doppelklicken. Folgen Sie den Bildschirm-

anweisungen, um die Installation abzuschließen.

RAW FILE CONVERTER EX 2.0

Betrachten Sie RAW-Aufnahmen auf Ihrem Com puter und wan-

deln Sie diese in andere Dateiformate um (P 251).

http://fujifilm-dsc.com/rfc/
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 FUJIFILM X RAW STUDIO

Ist die Kamera per USB mit einem Computer verbunden, kann die 

Software FUJIFILM X RAW STUDIO den einzigartigen Kamera-Bild-

prozessor X-Prozessor Pro nutzen, um RAW-Dateien schnell und in 

hoher Bildqualität in JPEG-Bilder umzuwandeln.

http://fujifilm-x.com/x-stories/fujifilm-x-raw-studio-features-users-

guide/

FUJIFILM X Acquire

Diese Software für Windows und macOS stellt via USB oder Wi-Fi 

eine Verbindung zwischen Computer und Kamera her und lädt 

automatisch die Fotos direkt nach der Aufnahme in einen zuvor 

festgelegten Ordner herunter.

http://fujifilm-x.com/x-stories/fujifilm-x-acquire-features-users-

guide/

FUJIFILM Tether Shooting Plug-in für Lightroom

Plug-ins für Adobe® Photoshop® Lightroom® 6/Adobe® 

Photoshop® Lightroom® Classic CC.

• FUJIFILM Tether Shooting Plug-in PRO

http://fujifilm-x.com/x-stories/fujifilm-tether-plug-in-pro-features/

• FUJIFILM Tether Shooting Plug-in

http://www.fujifilm.com/products/digital_cameras/

accessories/others/#soft

Hyper-Utility Software HS-V5

Dieses Computer-Programm stellt via USB oder Wi-Fi eine Verbin-

dung zur Kamera her, kann die Kamera fernsteuern und überträgt 

die mit der Kamera aufgenommenen Bilder direkt auf den Computer.

http://www.fujifilm.com/products/digital_cameras/accessories/

others/#soft

http://fujifilm-x.com/jp/x-stories/fujifilm-x-raw-studio-features-users-guide/
http://fujifilm-x.com/jp/x-stories/fujifilm-x-raw-studio-features-users-guide/
http://fujifilm-x.com/x-stories/fujifilm-x-acquire-features-users-guide/
http://fujifilm-x.com/x-stories/fujifilm-x-acquire-features-users-guide/
http://www.fujifilm.com/products/digital_cameras/accessories/others/#soft
http://www.fujifilm.com/products/digital_cameras/accessories/others/#soft
http://www.fujifilm.com/products/digital_cameras/accessories/others/#soft
http://www.fujifilm.com/products/digital_cameras/accessories/others/#soft


260

12

Zur eigenen Sicherheit

Vor dem Gebrauch sollten Sie diese Hinweise unbedingt lesen

Sicherheitshinweise

• Stellen Sie sicher, dass Sie die Kamera korrekt benutzen. 

Lesen Sie vor dem Gebrauch bitte sorgfältig diese Sicher-

heitshinweise und die Bedienungsanleitung.

• Bewahren Sie diese Sicherheitshinweise gut auf, nachdem 

Sie sie gelesen haben.

Über die Symbole

In diesem Dokument werden die folgenden Symbole 

verwendet. Sie zeigen den Schweregrad der Verletzungen 

oder Sachschäden an, die entstehen können, wenn die mit 

dem Symbol markierte Information ignoriert wird und das 

Produkt als Folge davon nicht korrekt benutzt wird.

WARNUNGWARNUNG

Dieses Symbol zeigt an, dass die 

Nichtbeachtung der Informationen zu 

schweren oder tödlichen Verletzungen 

führen kann.

VORSICHTVORSICHT

Dieses Symbol zeigt an, dass die 

Nichtbeachtung der Informationen 

zu Verletzungen oder Sachschäden 

führen kann.

Die folgenden Symbole zeigen die Art der zu beachtenden 

Anweisungen an.

Dreieckige Symbole weisen den Benutzer auf 

eine Information hin, die beachtet werden muss 

(„Wichtig“).

Kreisförmige Symbole mit einem diagonalen Strich 

weisen den Benutzer darauf hin, dass die angege-

bene Handlung nicht zulässig ist („Verboten“).

Gefüllte Kreise mit einem Ausrufezeichen weisen 

den Benutzer darauf hin, dass eine Handlung 

durchgeführt werden muss („Erforderlich“).

Die Symbole auf diesem Produkt (einschließlich Zubehör) 

bedeuten folgendes:

AC (Wechselstrom)

DC (Gleichstrom)

Schutzklasse II (das Produkt ist geschützt durch 

doppelte Isolierung)

 WARNUNG WARNUNG

Aus der 
Netz-

steckdose 
ziehen

Falls ein Problem auftritt, schalten Sie die Kamera Falls ein Problem auftritt, schalten Sie die Kamera 
aus, nehmen Sie den Akku heraus bzw. trennen Sie das aus, nehmen Sie den Akku heraus bzw. trennen Sie das 
Netz teil vom Stromnetz.Netz teil vom Stromnetz. Wird die Kamera weiter 

verwendet, wenn Rauch oder ein ungewöhnlicher 

Geruch aus ihr dringt, oder wenn ein anderer 

ungewöhnlicher Zustand auftritt, kann es zu einem 

Brand oder Stromschlag kommen. Wenden Sie sich 

an Ihren FUJIFILM-Händler.

Passen Sie auf, dass kein Wasser und keine Fremdkörper Passen Sie auf, dass kein Wasser und keine Fremdkörper 
in die Kamera gelangen.in die Kamera gelangen. Falls Wasser oder ein Fremd-

körper in die Kamera eingedrungen ist, müssen Sie 

die Kamera ausschalten, den Akku herausnehmen 

und ggf. das Netzteil vom Stromnetz trennen. Der 

weitere Gebrauch der Kamera kann einen Brand 

oder Stromschlag verursachen. Wenden Sie sich an 

Ihren FUJIFILM-Händler.

Nicht im 
Badezimmer 
oder in der 

Dusche 
benutzen

Verwenden Sie die Kamera nicht im Bade zimmer Verwenden Sie die Kamera nicht im Bade zimmer 
oder in der Dusche.oder in der Dusche. Dies kann einen Brand oder 

Stromschlag verursachen.

Nicht 
auseinander-

nehmen

Versuchen Sie niemals, an der Kamera Veränderungen Versuchen Sie niemals, an der Kamera Veränderungen 
vorzunehmen oder sie auseinanderzunehmen (öff nen vorzunehmen oder sie auseinanderzunehmen (öff nen 
Sie niemals das Gehäuse).Sie niemals das Gehäuse). Anderenfalls kann es zu 

einem Brand oder Stromschlag kommen.

Berühren Sie 
keine internen 

Teile

Sollte das Gehäuse durch Herunterfallen oder einen Sollte das Gehäuse durch Herunterfallen oder einen 
Unfall aufbrechen, berühren Sie die freiliegenden Teile Unfall aufbrechen, berühren Sie die freiliegenden Teile 
nicht.nicht. Die Nichtbeachtung dieser Vorsichtsmaß-

nahme kann zu einem Stromschlag oder einer 

Verletzung durch das Berühren der beschädigten 

Teile führen. Entfernen Sie umgehend den Akku 

und achten Sie dabei darauf, Verletzungen und 

Stromschläge zu vermeiden. Bringen Sie das 

Produkt dann zwecks weiterer Beratung dorthin, 

wo sie es erworben haben.

Das Verbindungskabel darf nicht modifi ziert, erhitzt Das Verbindungskabel darf nicht modifi ziert, erhitzt 
oder übermäßig verdreht oder gezogen und außerdem oder übermäßig verdreht oder gezogen und außerdem 
nicht mit schweren Gegenständen belastet werden.nicht mit schweren Gegenständen belastet werden. Das 

Kabel könnte hierdurch beschädigt werden und 

einen Brand oder Stromschlag verursachen. Falls 

das Kabel beschädigt ist, wenden Sie sich an Ihren 

 FUJIFILM-Händler.

Legen Sie die Kamera nicht auf instabilen Flächen ab.Legen Sie die Kamera nicht auf instabilen Flächen ab. 
Die Kamera kann hierdurch herunterfallen oder 

umkippen und Verletzungen verursachen.
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 WARNUNG WARNUNG
Versuchen Sie niemals, Bilder aufzunehmen, während Versuchen Sie niemals, Bilder aufzunehmen, während 
Sie sich fortbewegen.Sie sich fortbewegen. Verwenden Sie die Kamera 

nicht, während Sie laufen oder ein Fahrzeug steu-

ern. Das kann dazu führen, dass Sie stürzen oder in 

einen Verkehrsunfall verwickelt werden.

Während eines Gewitters dürfen Sie die Metallteile der Während eines Gewitters dürfen Sie die Metallteile der 
Kamera nicht berühren.Kamera nicht berühren. Das kann infolge des von 

der Blitzentladung induzierten Stroms zu einem 

Stromschlag führen.

Benutzen Sie den Akku nur auf die angegebene Weise.Benutzen Sie den Akku nur auf die angegebene Weise. 
Laden Sie den Akku entsprechend der Hinweise.

Nehmen Sie die Akkus nicht auseinander, verändern Nehmen Sie die Akkus nicht auseinander, verändern 
Sie sie nicht und erhitzen Sie sie nicht. Lassen Sie die Sie sie nicht und erhitzen Sie sie nicht. Lassen Sie die 
Akkus nicht fallen, schlagen oder werfen Sie sie nicht Akkus nicht fallen, schlagen oder werfen Sie sie nicht 
und setzen Sie sie nicht starken Stößen aus. Verwenden und setzen Sie sie nicht starken Stößen aus. Verwenden 
Sie keine Batterien, die Anzeichen von Undichtigkeit, Sie keine Batterien, die Anzeichen von Undichtigkeit, 
Verformung, Verfärbung oder andere Ungewöhnlichkei-Verformung, Verfärbung oder andere Ungewöhnlichkei-
ten aufweisen. Verwenden Sie zum Aufl aden der Akkus ten aufweisen. Verwenden Sie zum Aufl aden der Akkus 
nur die entsprechenden Ladegeräte und versuchen Sie nur die entsprechenden Ladegeräte und versuchen Sie 
nicht, Li-Ionen- oder Alkalibatterien, die nicht wieder nicht, Li-Ionen- oder Alkalibatterien, die nicht wieder 
aufgeladen werden können, wieder aufzuladen. aufgeladen werden können, wieder aufzuladen. 
Schließen Sie die Batterien nicht kurz und lagern Sie Schließen Sie die Batterien nicht kurz und lagern Sie 
sie nicht zusammen mit metallischen Gegenständen.sie nicht zusammen mit metallischen Gegenständen. 
Eine Missachtung dieser Vorsichtmaßnahmen kann 

dazu führen, dass die Batterien überhitzen, sich 

entzünden, bersten oder auslaufen, was zu einem 

Feuer, zu Verbrennungen oder einer anderen 

Verletzung führt.

Verwenden Sie nur den zum Gebrauch mit dieser Verwenden Sie nur den zum Gebrauch mit dieser 
Kamera angegebenen Akkutyp oder den angegebenen Kamera angegebenen Akkutyp oder den angegebenen 
Netzadapter. Verwenden Sie keine von der angegebenen Netzadapter. Verwenden Sie keine von der angegebenen 
Versorgungsspannung abweichende Spannung.Versorgungsspannung abweichende Spannung. Bei 

Verwendung anderer Stromquellen kann es zu 

einem Brand kommen.

Falls aus der Batterie auslaufende Flüssigkeit in Kontakt Falls aus der Batterie auslaufende Flüssigkeit in Kontakt 
mit Augen, Haut oder Kleidung kommt, spülen Sie mit Augen, Haut oder Kleidung kommt, spülen Sie 
den betroff enen Bereich mit klarem Wasser ab und den betroff enen Bereich mit klarem Wasser ab und 
suchen Sie sofort ärztliche Hilfe auf oder wählen Sie die suchen Sie sofort ärztliche Hilfe auf oder wählen Sie die 
Notrufnummer.Notrufnummer.
Laden Sie mit dem Ladegerät ausschließlich Akkus des Laden Sie mit dem Ladegerät ausschließlich Akkus des 
angegebenen Typs auf.angegebenen Typs auf. Das mitgelieferte Ladegerät 

eignet sich ausschließlich für den Gebrauch mit 

dem in der Kamera verwendeten Akkutyp. Wenn 

Sie mit dem Ladegerät herkömmliche Batterien 

oder andere  Akkutypen laden, können diese 

auslaufen, überhitzen oder platzen.

Wenn Sie zu nah am Auge einer Person blitzen, kann Wenn Sie zu nah am Auge einer Person blitzen, kann 
dies Sehstörungen verursachen.dies Sehstörungen verursachen. Besondere Vorsicht 

ist beim Fotografi eren von Babys und Kleinkindern 

erforderlich.

 WARNUNG WARNUNG
Bleiben Sie nicht längere Zeit im Kontakt mit heißen Bleiben Sie nicht längere Zeit im Kontakt mit heißen 
Oberfl ächen.Oberfl ächen. Bei Hautkontakt über längere Zeit 

können auch niedrige Temperaturen zu leichten 

Verbrennungen führen, vor allem bei hohen 

Umgebungstemperaturen oder bei Benutzern, die 

unter schwacher Durchblutung oder verminderter 

Empfi ndung leiden. In diesem Fall kann die Verwen-

dung eines Stativs oder ähnliches ein Abhilfe 

darstellen.

Vermeiden Sie einen länger andauernden Kontakt Vermeiden Sie einen länger andauernden Kontakt 
zwischen einem Körperteil und dem eingeschalteten zwischen einem Körperteil und dem eingeschalteten 
Gerät.Gerät. Andernfalls können auch bei niedrigen 

Temperaturen leichte Verbrennungen auftreten, 

insbesondere bei lang anhaltender Benutzung, 

bei hohen Umgebungstemperaturen oder bei 

Benutzern, die unter schwacher Durchblutung oder 

verminderter Empfi ndung leiden. In diesem Fall 

kann die Verwendung eines Stativs oder ähnliches 

eine Abhilfe darstellen.

Nicht in der Nähe von leicht entzündbaren Gegenstän-Nicht in der Nähe von leicht entzündbaren Gegenstän-
den, explosionsfähigen Gasen oder Stäuben verwenden.den, explosionsfähigen Gasen oder Stäuben verwenden.
Zum Transport sollte der Akku in die Digitalkamera Zum Transport sollte der Akku in die Digitalkamera 
eingesetzt oder in der Schutzhülle verstaut werden. eingesetzt oder in der Schutzhülle verstaut werden. 
Zur Aufbewahrung sollte der Akku immer in der Zur Aufbewahrung sollte der Akku immer in der 
Schutzhülle verstaut werden. Für die Entsorgung die Schutzhülle verstaut werden. Für die Entsorgung die 
Stromkontakte mit Isolierband abkleben.Stromkontakte mit Isolierband abkleben. Der Kontakt 

mit Metallgegenständen oder anderen Akkus/

Batterien könnte den Akku zum Entzünden oder 

Explodieren bringen.

Halten Sie Speicherkarten, Abdeckungen und Halten Sie Speicherkarten, Abdeckungen und 
andere Kleinteile außerhalb der Reichweite von kleinen andere Kleinteile außerhalb der Reichweite von kleinen 
Kindern.Kindern. Kinder können Kleinteile verschlucken; 

deshalb außerhalb der Reichweite von Kindern 

aufbewahren. Sollte ein Kind ein Kleinteil verschlu-

cken, suchen Sie einen Arzt auf oder rufen Sie den 

Rettungsdienst.

Außerhalb der Reichweite von kleinen Kindern Außerhalb der Reichweite von kleinen Kindern 
aufbewahren.aufbewahren. Zu den Dingen, die Verletzungen 

verursachen können, gehören Trageriemen, die um 

den Hals eines Kindes gewickelt zum Strangulieren 

führen könnten, und der Blitz, der Sehstörungen 

verursachen kann.

Befolgen Sie die Anweisungen der Flugzeug-Crew oder Befolgen Sie die Anweisungen der Flugzeug-Crew oder 
des Krankenhauspersonals.des Krankenhauspersonals. Dieses Gerät sendet 

Funkwellen aus, die die Navigationselektronik oder 

medizinische Geräte stören könnten.
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 VORSICHT VORSICHT
Verwenden Sie diese Kamera nicht an Orten, an Verwenden Sie diese Kamera nicht an Orten, an 
denen starke Öldünste, Dampf, Feuchtigkeit oder denen starke Öldünste, Dampf, Feuchtigkeit oder 
Staub vorhanden sind.Staub vorhanden sind. Dies kann einen Brand oder 

Stromschlag verursachen.

Lassen Sie diese Kamera nicht an Orten liegen, an denen Lassen Sie diese Kamera nicht an Orten liegen, an denen 
sie extrem hohen Temperaturen ausgesetzt ist.sie extrem hohen Temperaturen ausgesetzt ist. Lassen 

Sie die Kamera nicht an Orten wie etwa in einem 

geschlossenen Auto oder im direkten Sonnenlicht 

liegen. Das kann einen Brand verursachen.

Legen Sie keine schweren Gegenstände auf die Kamera.Legen Sie keine schweren Gegenstände auf die Kamera. 
Der schwere Gegenstand kann umkippen oder 

herunterfallen und Verletzungen verursachen.

Bewegen Sie die Kamera nicht, während das Netzteil Bewegen Sie die Kamera nicht, während das Netzteil 
noch angeschlossen ist.noch angeschlossen ist. Ziehen Sie zum Trennen des 

Netzteils nicht am Verbindungskabel. Das kann das 

Netzkabel oder die Verbindungskabel beschädigen 

und einen Brand oder Stromschlag verursachen.

Decken Sie die Kamera oder das Netzteil nicht mit einem Decken Sie die Kamera oder das Netzteil nicht mit einem 
Tuch oder einer Decke ab und wickeln Sie sie nicht darin Tuch oder einer Decke ab und wickeln Sie sie nicht darin 
ein.ein. Das kann zu einem Hitzestau führen und das 

Gehäuse verformen oder einen Brand verursachen.

Zum Reinigen der Kamera oder wenn Sie vorhaben, Zum Reinigen der Kamera oder wenn Sie vorhaben, 
die Kamera längere Zeit nicht zu benutzen, nehmen die Kamera längere Zeit nicht zu benutzen, nehmen 
Sie den Akku heraus bzw. ziehen Sie den Stecker des Sie den Akku heraus bzw. ziehen Sie den Stecker des 
Netzteils ab.Netzteils ab. Anderenfalls besteht Brand- oder 

Stromschlaggefahr.

Trennen Sie nach beendetem Ladevorgang das Trennen Sie nach beendetem Ladevorgang das 
Ladegerät vom Netzstrom.Ladegerät vom Netzstrom. Wenn das Ladegerät 

an der Steckdose angeschlossen bleibt, besteht 

Brandgefahr.

Beim Entnehmen einer Speicherkarte kann diese zu Beim Entnehmen einer Speicherkarte kann diese zu 
schnell aus dem Schlitz springen. Halten Sie einen Fin-schnell aus dem Schlitz springen. Halten Sie einen Fin-
ger gegen die Karte und entnehmen Sie sie vorsichtig.ger gegen die Karte und entnehmen Sie sie vorsichtig. 
Die ausgeworfene Karte könnte bei getroff enen 

Personen Verletzungen verursachen.

Lassen Sie das Kamerainnere regelmäßig überprü-Lassen Sie das Kamerainnere regelmäßig überprü-
fen und reinigen.fen und reinigen. Staubansammlungen in der 

Kamera können einen Brand oder Stromschlag 

verursachen. Wenden Sie sich für eine Reinigung 

des Kamerainneren alle zwei Jahre an Ihren 

FUJIFILM-Händler. Bitte beachten Sie, dass dieser 

Wartungsdienst kostenpfl ichtig ist.

Es besteht Explosionsgefahr, falls der Akku nicht Es besteht Explosionsgefahr, falls der Akku nicht 
ordnungsgemäß ersetzt wird. Nur durch den gleichen ordnungsgemäß ersetzt wird. Nur durch den gleichen 
oder einen gleichwertigen Typ ersetzen.oder einen gleichwertigen Typ ersetzen.
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 Akku und Stromversorgung

Hinweis: Überprüfen Sie den Akkutyp, den Ihre Kamera verwen-

det, und lesen Sie die entsprechenden Abschnitte.

 WARNUNG: Die Batterie darf keiner übermäßigen Hitze wie 
Sonnenschein, Feuer o. ä. ausgesetzt sein.

Nachfolgend wird beschrieben, wie Sie richtig mit Akkus 

umgehen und deren Lebensdauer verlängern können. Der 

unsachgemäße Umgang mit Akkus kann deren Lebensdau-

er verkürzen oder das Auslaufen, Überhitzen, einen Brand 

oder eine Explosion verursachen.

Lithium-Ionen-AkkusLithium-Ionen-Akkus
Lesen Sie diesen Abschnitt, wenn in Ihrer Kamera ein 

 Lithium-Ionen-Akku verwendet wird.

Der Akku ist bei der Auslieferung nicht geladen. Laden Sie 

den Akku vor Gebrauch auf. Lassen Sie den Akku in seinem 

Behälter, wenn er nicht benutzt wird.

  ■■ Hinweise zum AkkuHinweise zum Akku

Auch bei Nichtgebrauch verliert der Akku allmählich 

seine Ladung. Laden Sie den Akku ein oder zwei Tage vor 

Gebrauch auf.

Die Betriebsdauer des Akkus lässt sich verlängern, indem 

man die Kamera bei Nichtbenutzung ausschaltet.

Die Akkukapazität sinkt bei niedrigen Temperaturen; bei 

Kälte funktioniert ein fast leerer Akku möglicherweise nicht. 

Halten Sie einen voll aufgeladenen Ersatzakku an einem 

warmen Ort bereit und tauschen Sie ihn bei Bedarf aus, 

oder bewahren Sie den Akku in Ihrer Tasche oder an einem 

anderen warmen Ort auf und setzen Sie ihn nur dann in die 

Kamera ein, wenn Sie Aufnahmen machen. Setzen Sie den 

Akku nicht dem direkten Kontakt mit Handwärmern oder 

anderen Heizgeräten aus.

  ■■ Laden des AkkusLaden des Akkus
Laden Sie den Akku im mitgelieferten Ladegerät auf. Die La-
dezeiten erhöhen sich bei Umgebungstemperaturen unter 
+10 °C oder über +35 °C. Versuchen Sie nicht, den Akku bei 
Temperaturen über 40 °C zu laden; bei Temperaturen unter 

0 °C kann der Akku nicht geladen werden.

Versuchen Sie nicht, einen voll aufgeladenen Akku noch 

einmal aufzuladen. Jedoch muss der Akku vor dem Aufl aden 

nicht völlig leer sein.

Der Akku kann sich unmittelbar nach dem Aufl aden oder 

nach Gebrauch warm anfühlen. Das ist normal.

  ■■ AkkulebensdauerAkkulebensdauer

Bei normalen Temperaturen kann der Akku etwa 300-mal 

geladen werden. Eine merkliche Verkürzung der Betriebs-

dauer des Akkus deutet darauf hin, dass der Akku das Ende 

seiner Lebensdauer erreicht hat und ausgetauscht werden 

sollte.

  ■■ AufbewahrungAufbewahrung

Die Leistung kann beeinträchtigt werden, wenn der voll 

geladene Akku längere Zeit nicht benutzt wird. Entladen Sie 

den Akku größtenteils vor der Lagerung.

Wenn die Kamera längere Zeit nicht benutzt wird, nehmen 

Sie den Akku heraus und lagern Sie ihn an einem trockenen 

Ort bei einer Umgebungstemperatur von +15 °C bis +25 °C. 

Nicht an Orten mit extremen Temperaturen lagern.

  ■■ Vorsichtshinweise: Umgang mit dem AkkuVorsichtshinweise: Umgang mit dem Akku

• Nicht zusammen mit Gegenständen aus Metall wie z. B. 

Halsketten oder Haarnadeln transportieren oder lagern.

• Nicht off enem Feuer oder Hitze aussetzen.

• Nicht auseinandernehmen oder verändern.

• Nur mit geeigneten Ladegeräten laden.

• Defekte Akkus sofort entsorgen.

• Nicht fallen lassen oder harten Stößen aussetzen.

• Nicht mit Wasser in Berührung kommen lassen.

• Die Kontakte sauberhalten.

• Der Akku und das Kameragehäuse können sich nach 

längerem Gebrauch warm anfühlen. Das ist normal.

  ■■ Vorsicht: EntsorgungVorsicht: Entsorgung
Entsorgen Sie leere Batterien und defekte Akkus gemäß 
den örtlich geltenden Vorschriften. Bitte beachten Sie die 
Umweltaspekte bei der Batterieentsorgung. Verwenden Sie 

das Gerät unter gemäßigten Klimabedingungen.

Netzteile (separat erhältlich)Netzteile (separat erhältlich)
Verwenden Sie ausschließlich FUJIFILM-Netzteile, die 

zum Gebrauch mit dieser Kamera bestimmt sind. Andere 

Netzteile können die Kamera beschädigen.

• Das Netzteil ist nur für den Gebrauch innerhalb geschlos-

sener Räume bestimmt.

• Überzeugen Sie sich davon, dass der Gleichstromstecker 

sicher mit der Kamera verbunden ist.

• Schalten Sie die Kamera aus, bevor Sie das Netzteil tren-

nen. Ziehen Sie immer am Stecker, nicht am Kabel.

• Nicht mit anderen Geräten verwenden. 

• Nicht auseinandernehmen.

• Nicht großer Hitze oder Feuchtigkeit aussetzen.

• Keinen harten Stößen aussetzen.

• Während des Betriebs kann das Netzteil brummen und 

sich erwärmen. Das ist normal.

• Wenn das Netzteil den Rundfunk- oder Fernsehempfang 

stört, richten Sie die Empfangsantenne anders aus oder 

ändern Sie deren Position.
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• Richten Sie die Kamera nicht auf extrem helle Lichtquellen 

wie etwa auf die Sonne an einem wolkenlosen Himmel. 

Anderenfalls kann der Bildsensor der Kamera beschädigt 

werden.

• Starkes Sonnenlicht, das durch den Suchereinblick gebün-

delt wird, kann das Display des elektronischen Suchers 

(EVF) beschädigen. Richten Sie den elektronischen Sucher 

nicht auf die Sonne.

Machen Sie TestaufnahmenMachen Sie Testaufnahmen
Vor Aufnahmen bei wichtigen Anlässen (z. B. auf einer 

Hochzeit oder bevor Sie die Kamera auf eine Reise mitneh-

men) sollten Sie Probeaufnahmen machen und sich die 

Ergebnisse ansehen, um sicherzugehen, dass die Kamera 

normal funktioniert. Die FUJIFILM Corporation übernimmt 

keine Haftung für Schäden oder entgangene Einnahmen 

aufgrund einer Fehlfunktion des Produkts.

Hinweise zum UrheberrechtHinweise zum Urheberrecht
Sofern sie nicht ausschließlich zum persönlichen Gebrauch 

bestimmt sind, dürfen die mit Ihrer Digitalkamera aufge-

nommenen Bilder nicht in einer Weise benutzt werden, 

die gegen Urheberrechte verstößt. Es sei denn, es wurde 

die Zustimmung des Urheberrechts-Inhabers eingeholt. 

Beachten Sie bitte auch, dass es einige Einschränkungen 

hinsichtlich des Fotografi erens bei Bühnenauff ührungen, 

Unterhaltungsveranstaltungen und auf Ausstellungen gibt, 

selbst wenn die Fotos nur für den persönlichen Gebrauch 

bestimmt sind. Die Benutzer dieser Kamera werden auch 

darauf hingewiesen, dass die Weitergabe von Speicher-

karten, die urheberrechtlich geschützte Bilder oder Daten 

enthalten, nur innerhalb der urheberrechtlich festgelegten 

Einschränkungen erlaubt ist.

Sorgsamer UmgangSorgsamer Umgang
Um eine einwandfreie Bildaufzeichnung zu gewährleisten, 

darf die Kamera während der Aufzeichnung von Bildern 

keinen Stößen oder Erschütterungen ausgesetzt werden.

FlüssigkristallsubstanzFlüssigkristallsubstanz
Falls das Display beschädigt werden sollte, achten Sie darauf, 

nicht mit der Flüssigkristallsubstanz in Kontakt zu kommen. 

Treff en Sie die angegebene Sofortmaßnahme, falls eine der 

folgenden Situationen eintritt:

• Wenn Flüssigkristallsubstanz in Kontakt mit Ihrer Haut 

kommt, reinigen Sie den Bereich mit einem Tuch und 

waschen Sie ihn anschließend gründlich mit Seife und 

fl ießendem Wasser ab.

• Wenn Flüssigkristallsubstanz in Ihre Augen gelangt, spülen 

Sie das betroff ene Auge mindestens 15 Minuten lang mit 

sauberem Wasser und suchen Sie dann ärztliche Hilfe auf.

• Wenn Flüssigkristallsubstanz verschluckt wird, spülen Sie 

Ihren Mund gründlich mit Wasser aus. Trinken Sie große 

Mengen Wasser und führen Sie Erbrechen herbei; suchen 

Sie anschließend einen Arzt auf.

Auch wenn das Display mit hochpräziser Technologie 

gefertigt wurde, kann es einige Pixel enthalten, die immer 

oder gar nicht leuchten. Dies ist keine Fehlfunktion, und die 

aufgenommenen Bilder sind davon nicht betroff en.

Informationen zu WarenzeichenInformationen zu Warenzeichen
Digitales Schnittbild ist eine Marke oder eingetragene 

Marke der FUJIFILM Corporation. xD-Picture Card und E 

sind Marken der FUJIFILM Corporation. Die verwendeten 

Schriftarten sind ausschließlich von DynaComware Taiwan 

Inc. entwickelt worden. Macintosh, Mac OS und macOS 

sind Marken von Apple Inc. in den USA und in anderen 

Ländern. Windows ist eine eingetragene Marke von 

Microsoft Corporation in den USA und in anderen Ländern. 

Adobe, das Adobe-Logo, Photoshop und Lightroom sind 

Marken oder eingetragene Marken von Adobe Systems 

Incorporated in den USA und in anderen Ländern.  Wi-Fi® 

und Wi-Fi Protected Setup® sind eingetragene Marken der 

Wi-Fi Alliance. Die Wortmarke und Logos für Bluetooth® sind 

eingetragene Marken von Bluetooth SIG, Inc.; jegliche Nut-

zung dieser Marken durch FUJIFILM geschieht unter Lizenz. 

Das SDHC- und das SDXC-Logo sind Marken von SD-3C, LLC. 

Das HDMI-Logo ist eine Marke oder eingetragene Marke 

von HDMI Licensing LLC. Alle anderen in diesem Handbuch 

erwähnten Handelsnamen sind Marken oder eingetragene 

Marken ihrer jeweiligen Inhaber.

Elektrische InterferenzenElektrische Interferenzen
Diese Kamera kann bei Geräten in Krankenhäusern oder 

in der Luftfahrt Störungen verursachen. Wenden Sie sich 

an das Krankenhaus- bzw. Luftfahrtpersonal, bevor Sie die 

Kamera in einem Krankenhaus oder an Bord eines Flugzeugs 

benutzen.

FarbfernsehsystemeFarbfernsehsysteme
NTSC (National Television System Committee) ist ein 

Farbfernseh-Übertragungssystem, das vor allem in den USA, 

Kanada und Japan verwendet wird. PAL (Phase Alternation 

by Line) ist ein Farbfernsehsystem, das vor allem in den 

europä ischen Ländern und in China verwendet wird.

Exif Print (Exif Version 2.3)Exif Print (Exif Version 2.3)
Exif Print ist ein Dateistandard für Digitalkameras, der 

mithilfe der mit den Fotos gespeicherten Informationen die 

optimale Farbwiedergabe beim Drucken ermöglicht.

WICHTIGER HINWEIS: Bitte vor Verwendung der Software lesen

Der direkte oder indirekte Export lizenzierter Software, im 

Ganzen oder teilweise, ist ohne Genehmigung der zuständi-

gen Behörden untersagt.
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HINWEISE
Setzen Sie das Gerät weder Regen noch Feuchtigkeit aus, um die Gefahr eines Brands oder eines Stromschlags zu vermeiden.

Bitte lesen Sie die „Sicherheitshinweise“ und gehen Sie sicher, dass Sie alles verstanden haben, bevor Sie die Kamera verwenden.

Für Kunden in KanadaFür Kunden in Kanada
CAN ICES-3 (B)/NMB-3(B)

ACHTUNG: Dieses digitale Gerät der Klasse B erfüllt die 

Anforderungen der kanadischen Norm ICES-003.

Industrieerklärung Kanada: Dieses Gerät erfüllt die lizenzfrei-

en RSS-Industrierichtlinien Kanadas. Der Betrieb unterliegt 

den folgenden zwei Bedingungen: (1) Dieses Gerät darf 

keine Störungen verursachen; und (2) dieses Gerät muss alle 

Störungen tolerieren, einschließlich Störungen, die einen 

unerwünschten Betrieb des Geräts verursachen können.

Dieses Gerät und seine Antenne(n) dürfen nicht in der Nähe 

von oder in Verbindung mit einer anderen Antenne oder 

einem Sender sein, ausgenommen getesteten eingebauten 

Radios. Die Bezirks-Code-Auswahlfunktion ist für Produkte 

deaktiviert, die in den USA/Kanada vermarktet werden.

Erklärung zur Strahlenbelastung: Die verfügbaren wissen-

schaftlichen Beweise liefern keine Hinweise darüber, dass 

irgendwelche gesundheitlichen Probleme im Zusammen-

hang mit der Verwendung kabelloser Geräte mit niedrigem 

Energieverbrauch stehen. Es gibt jedoch keinen Beweis 

dafür, dass diese energiearmen kabellosen Geräte absolut 

sicher sind. Energiearme kabellose Geräte geben geringe 

Hochfrequenz funkwellen (RF) im Mikrowellenbereich ab, 

während sie verwendet werden. Während hohe Mengen 

RF Gesundheitsprobleme verursachen können (durch 

Erwärmung von Gewebe), verursacht die Einwirkung ge-

ringer RF-Mengen, die keine Heizeff ekte verursachen, keine 

negativen Gesundheitseff ekte. In zahlreichen Studien über 

die Gefahren schwacher Funkfrequenzstrahlungen konnten 

keine biologischen Auswirkungen nachgewiesen werden. 

Einige Studien deuteten darauf hin, dass biologische 

Auswirkungen auftreten können, aber diese Vermutungen 

konnten in weiteren Forschungsarbeiten nicht bestätigt 

werden. Die X-H1 wurde getestet und entspricht den Strah-

lenbelastungsgrenzen nach IC, die für eine unkontrollierte 

Umgebung festgelegt wurden, und erfüllt RSS-102 der 

IC-Hoch frequenz-Belastungsvorschriften (RF).

Entsorgung elektrischer und elektronischer Geräte in PrivathaushaltenEntsorgung elektrischer und elektronischer Geräte in Privathaushalten
In der Europäischen Union, Norwegen, Island 

und Liechtenstein: Dieses Symbol auf dem 

Produkt, in der Bedienungsanleitung und dem 

Garantieschein und/oder auf der Verpackung 

zeigt an, dass dieses Produkt nicht als Haushalts-

abfall behandelt werden darf. Bringen Sie es stattdessen zu 

einer entsprechenden Sammelstelle für das Recycling von 

elektrischen und elektronischen Geräten.

Wenn Sie sicherstellen, dass dieses Produkt korrekt entsorgt 

wird, helfen Sie damit bei der Vermeidung potenzieller Be-

lastungen der Umwelt und der menschlichen Gesundheit, 

welche anderenfalls durch die unsachgemäße Entsorgung 

dieses Produkts entstehen können.

Dieses Symbol auf den Batterien oder Akkus 

zeigt an, dass diese nicht als Haushaltsabfall 

behandelt werden dürfen.

Wenn Ihr Gerät Batterien oder Akkus enthält, die sich 

leicht entnehmen lassen, entsorgen Sie diese bitte separat 

entsprechend den örtlichen Bestimmungen.

Das Recycling der Materialien hilft natürliche Ressourcen zu 

bewahren. Detailliertere Informationen über das Recycling 

dieses Produkts erhalten Sie bei Ihren örtlichen Behörden, 

Ihrem Entsorgungsdienst oder in dem Geschäft, in dem Sie 

dieses Produkt erworben haben.

In Ländern außerhalb der Europäischen Union, Norwegens, 

Islands und Liechtensteins: Wenn Sie dieses Produkt 

einschließlich der Batterien oder Akkus entsorgen möchten, 

wenden Sie sich bitte an Ihre örtlichen Behörden und 

erkundigen Sie sich nach der korrekten Entsorgung.

In Japan: Akkus mit diesem Symbol müssen 

getrennt entsorgt werden.
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Geräte mit WLAN (Wi-Fi) und Bluetooth: Vorsichtsmaßnahmen

Dieses Produkt erfüllt die folgenden EU-Richtlinien:

• RoHS-Richtlinie 2011/65/EU

• RE-Richtlinie 2014/53/EU

Hiermit erklärt FUJIFILM Corporation, dass der Funkanlagen-

typ FF170002 der Richtlinie 2014/53/EU entspricht.

Der vollständige Text der EU-Konformitätserklärung ist unter 

der folgenden Internetadresse verfügbar: http://www.fujifilm.
com/products/digital_cameras/x/fujifilm_x_h1/pdf/index/
fujifilm_x_h1_cod.pdf

Die Erfüllung dieser Richtlinien wird durch die folgende, 

auf dem Produkt angebrachte Konformitätskennzeichnung 

angezeigt:

Diese Kennzeichnung gilt für Nicht-Telekommunikationspro-

dukte und für mit den EU-Bestimmungen übereinstimmen-

de Telekommunikationsprodukte (z. B. Bluetooth®).

WICHTIG: Lesen Sie bitte die folgenden Hinweise, bevor Sie den 

in die Kamera eingebauten Sender benutzen.

 QDieses Produkt enthält Verschlüsselungstechnik, die in 

den Vereinigten Staaten von Amerika entwickelt wurde 

und unter der Kontrolle der US-Ausfuhrbehörde steht. 

Es darf nicht in ein Land exportiert oder reexportiert 

werden, das dem US-Embargo unterliegt.

• Gerät mit WLAN oder Bluetooth korrekt einsetzenGerät mit WLAN oder Bluetooth korrekt einsetzen.. FUJIFILM 

übernimmt keine Haftung für Schäden aus unzulässiger 

Nutzung. Nicht zusammen mit Geräten benutzen, die ein 

hohes Maß an Zuverlässigkeit bedingen, zum Beispiel mit 

medizinischen Geräten oder anderen Systemen, die direkt 

oder indirekt auf die menschliche Gesundheit einwirken. 

Bei Verwendung im Zusammenhang mit Computern und 

ähnlichen Systemen, die eine höhere Verlässlichkeit erfor-

dern als bei WLAN und Bluetooth gegeben, müssen Sie 

alle notwendigen Vorkehrungen treff en, um die Sicherheit 

zu gewährleisten und Fehlfunktionen zu verhindern.

• Nur in dem Land verwenden, in dem das Gerät erworben wurde.Nur in dem Land verwenden, in dem das Gerät erworben wurde. 
Dieses Gerät entspricht den Vorschriften für Geräte mit 

WLAN und Bluetooth in dem Land, in dem es erworben 

wurde. Beachten Sie alle örtlichen Bestimmungen beim 

Einsatz des Geräts. FUJIFILM übernimmt keine Verantwor-

tung für Probleme, die aus der Rechtsprechung anderer 

Länder erwachsen.

• Verwenden Sie das Gerät nicht an Orten, an denen es magne-Verwenden Sie das Gerät nicht an Orten, an denen es magne-
tischen Feldern, statischer Elektrizität oder Funkstörungen tischen Feldern, statischer Elektrizität oder Funkstörungen 
ausgesetzt wird.ausgesetzt wird. Benutzen Sie den Sender nicht in der Nähe 

von Mikrowellenherden oder an anderen Orten, wo das 

Auftreten von magnetischen Feldern, statischer Elektrizität 

oder Funkstörungen den Empfang der Funksignale behin-

dern können. Gegenseitige Störungen können in der Nähe 

von anderen drahtlosen Geräten auftreten, die ebenfalls 

im 2,4-GHz-Band arbeiten.

• Der Funksender arbeitet im 2,4-GHz-Frequenzband mit DSSS-, Der Funksender arbeitet im 2,4-GHz-Frequenzband mit DSSS-, 
OFDM- und GFSK-Modulation.OFDM- und GFSK-Modulation.

• Sicherheit: Geräte mit WLAN und Bluetooth übertragen 

Daten über Funksignale, wodurch stärker auf die Sicherheit 

geachtet werden muss als bei kabelgebundenen 

Netzwerken.

 - Stellen Sie keine Verbindung zu unbekannten Netzwer-

ken her, auch nicht zu Netzwerken, die eventuell auf 

Ihrem Gerät angezeigt werden, für die Sie aber keine 

Zugriff srechte haben (ein solcher Zugriff sversuch 

könnte als unerlaubt angesehen werden). Stellen Sie 

nur Verbindungen zu Netzwerken her, für die Sie die 

Zugriff srechte besitzen.

 - Sie sollten sich darüber im Klaren sein, dass drahtlose 

Übertragungen prinzipiell von Dritten abgefangen 

werden können.

• Folgendes ist möglicherweise gesetzlich verboten:Folgendes ist möglicherweise gesetzlich verboten:
 - Das Auseinanderbauen oder Verändern dieses Geräts

 - Das Entfernen von Zertifi zierungsetiketten vom Gerät

• Dieses Gerät arbeitet im gleichen Frequenzbereich wie viele Dieses Gerät arbeitet im gleichen Frequenzbereich wie viele 
im Handel erhältliche bzw.im Handel erhältliche bzw. für Bildung und Medizin benutzte  für Bildung und Medizin benutzte 
Geräte mit Sende-/EmpfangsfunktionGeräte mit Sende-/Empfangsfunktion. Darüber hinaus 

gibt es im gleichen Frequenzbereich lizenzierte Sender 

und spezielle, unlizenzierte Niederspannungs-Sender in 

RFID-Tracking-Systemen für Fertigungslinien und ähnliche 

Anwendungen.

• Zur Vermeidung von Störungen mit den oben genannten Zur Vermeidung von Störungen mit den oben genannten 
Geräten bitte die folgenden Vorsichtsmaßnahmen beachten.Geräten bitte die folgenden Vorsichtsmaßnahmen beachten. 
Stellen Sie sicher, dass der RFID-Sender nicht in Betrieb ist, 

bevor Sie dieses Gerät benutzen. Sollten Sie bemerken, 

dass das Gerät eine Beeinträchtigung im Frequenzbereich 

der lizenzierten Sender verursacht, die für RFID-Tracking 

verwendet werden, stoppen Sie sofort den Gebrauch 

der betroff enen Frequenz oder bringen Sie das Gerät an 

eine andere Stelle. Wenn Sie bemerken, dass dieses Gerät 

Niederspannungs-RFID-Tracking-Systeme stört, wenden 

Sie sich bitte an eine FUJIFILM-Vertretung.

• Verwenden Sie dieses Gerät nicht an Bord eines Flugzeugs.Verwenden Sie dieses Gerät nicht an Bord eines Flugzeugs. 
Beachten Sie, dass Bluetooth eingeschaltet bleiben kann, 

selbst wenn die Kamera aus ist. Bluetooth kann deaktiviert 

werden, indem AUS unter D VERBINDUNGS-

EINSTELLUNG > Bluetooth-EINSTELLUNGEN > 

Bluetooth EIN/AUS ausgewählt wird.

http://www.fujifilm.com/products/digital_cameras/x/fujifilm_x_h1/pdf/index/fujifilm_x_h1_cod.pdf
http://www.fujifilm.com/products/digital_cameras/x/fujifilm_x_h1/pdf/index/fujifilm_x_h1_cod.pdf
http://www.fujifilm.com/products/digital_cameras/x/fujifilm_x_h1/pdf/index/fujifilm_x_h1_cod.pdf
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Zur eigenen Sicherheit

Vor der Verwendung des Objektivs sollten Sie diese Hinweise unbedingt lesen

Sicherheitshinweise

• Stellen Sie sicher, dass Sie das Objektiv korrekt benutzen. 

Lesen Sie vor dem Gebrauch bitte sorgfältig diese Sicher-

heitshinweise und die Bedienungsanleitung der Kamera.

• Bewahren Sie diese Sicherheitshinweise gut auf, nachdem 

Sie sie gelesen haben.

Über die Symbole

In diesem Dokument werden die folgenden Symbole 

verwendet. Sie zeigen den Schweregrad der Verletzungen 

oder Sachschäden an, die entstehen können, wenn die mit 

dem Symbol markierte Information ignoriert wird und das 

Produkt als Folge davon nicht korrekt benutzt wird.

WARNUNGWARNUNG

Dieses Symbol zeigt an, dass die 

Nichtbeachtung der Informationen zu 

schweren oder tödlichen Verletzungen 

führen kann.

VORSICHTVORSICHT

Dieses Symbol zeigt an, dass die 

Nichtbeachtung der Informationen 

zu Verletzungen oder Sachschäden 

führen kann.

Die folgenden Symbole zeigen die Art der zu beachtenden 

Anweisungen an.

Dreieckige Symbole weisen den Benutzer auf 

eine Information hin, die beachtet werden muss 

(„Wichtig“).

Kreisförmige Symbole mit einem diagonalen 

Strich weisen den Benutzer darauf hin, dass 

die angegebene Handlung nicht zulässig ist 

(„Verboten“).

Gefüllte Kreise mit einem Ausrufezeichen weisen 

den Benutzer darauf hin, dass eine Handlung 

durchgeführt werden muss („Erforderlich“).

 WARNUNG WARNUNG

Nicht 
eintauchen

Nicht in Wasser eintauchen oder mit Wasser in Kontakt Nicht in Wasser eintauchen oder mit Wasser in Kontakt 
bringen.bringen. Die Nichtbeachtung dieser Vorsichtsmaß-

nahme kann zu einem Brand oder Stromschlag 

führen.

Nicht 
auseinander-

nehmen

Nicht auseinandernehmen (nicht das Gehäuse öff nen).Nicht auseinandernehmen (nicht das Gehäuse öff nen). 
Die Nichtbeachtung dieser Vorsichtsmaßnahme 

kann zu einem Brand, einem Stromschlag oder 

einer Verletzung aufgrund einer Fehlfunktion des 

Produktes führen.

Berühren Sie 
keine internen 

Teile

Sollte das Gehäuse durch Herunterfallen oder einen Sollte das Gehäuse durch Herunterfallen oder einen 
Unfall aufbrechen, berühren Sie die freiliegenden Teile Unfall aufbrechen, berühren Sie die freiliegenden Teile 
nicht.nicht. Die Nichtbeachtung dieser Vorsichtsmaß-

nahme kann zu einem Stromschlag oder einer 

Verletzung durch das Berühren der beschädigten 

Teile führen. Entfernen Sie umgehend den Akku 

der Kamera und achten Sie dabei darauf, eine 

Verletzung und einen Stromschlag zu vermeiden. 

Bringen Sie das Produkt dann zwecks weiterer Be-

ratung in das Geschäft, wo sie es erworben haben.

Nicht auf instabilen Flächen ablegen.Nicht auf instabilen Flächen ablegen. Das Produkt 

könnte herunterfallen und dabei Verletzungen 

verursachen.

Sehen Sie beim Blick durch das Objektiv oder den Sehen Sie beim Blick durch das Objektiv oder den 
 Kamerasucher nicht direkt in die Sonne. Kamerasucher nicht direkt in die Sonne. Bei Nicht-

beachtung dieser Vorsichtsmaßnahme besteht 

die Gefahr einer dauerhaften Schädigung des 

Sehvermögens.
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Zur eigenen Sicherheit

 VORSICHT VORSICHT
Nicht an Orten verwenden oder aufbewahren, die Nicht an Orten verwenden oder aufbewahren, die 
Dampf oder Rauch ausgesetzt sind, ebenso nicht an sehr Dampf oder Rauch ausgesetzt sind, ebenso nicht an sehr 
feuchten oder staubigen Orten.feuchten oder staubigen Orten. Die Nichtbeachtung 

dieser Vorsichtsmaßnahme kann zu einem Brand 

oder Stromschlag führen.

Nicht dem direkten Sonnenlicht ausgesetzt lassen. Nicht Nicht dem direkten Sonnenlicht ausgesetzt lassen. Nicht 
an Orten lassen, an denen sehr hohe Temperaturen an Orten lassen, an denen sehr hohe Temperaturen 
herrschen, wie z. B. in einem geschlossenen Fahrzeug herrschen, wie z. B. in einem geschlossenen Fahrzeug 
an einem sonnigen Tag.an einem sonnigen Tag. Die Nichtbeachtung dieser 

Vorsichtsmaßnahme kann zu einem Brand führen.

Außerhalb der Reichweite von Kleinkindern aufbewah-Außerhalb der Reichweite von Kleinkindern aufbewah-
ren.ren. Das Produkt könnte zu Verletzungen führen, 

wenn es in Kinderhände gerät.

Nicht mit nassen Händen benutzen.Nicht mit nassen Händen benutzen. Die Nichtbeach-

tung dieser Vorsichtsmaßnahme kann zu einem 

Stromschlag führen.

 VORSICHT VORSICHT
Achten Sie bei Gegenlichtaufnahmen darauf, dass sich Achten Sie bei Gegenlichtaufnahmen darauf, dass sich 
die Sonne außerhalb des Bildfelds befi ndet.die Sonne außerhalb des Bildfelds befi ndet. Wenn sich 

die Sonne innerhalb des Bildausschnitts oder in 

unmittelbarer Nähe dazu befi ndet, kann die in der 

Kamera gebündelte Sonneneinstrahlung einen 

Brand oder Verbrennungen hervorrufen.

Wenn das Produkt nicht benutzt wird, bringen Sie Wenn das Produkt nicht benutzt wird, bringen Sie 
die Objektivdeckel an und lagern Sie es vor direktem die Objektivdeckel an und lagern Sie es vor direktem 
Sonnenlicht geschützt.Sonnenlicht geschützt. Im Objektiv gebündelte 

Sonneneinstrahlung kann einen Brand oder 

Verbrennungen verursachen.

Die Kamera oder das Objektiv nicht umhertragen, so-Die Kamera oder das Objektiv nicht umhertragen, so-
lange sie auf einem Stativ montiert sind.lange sie auf einem Stativ montiert sind. Das Produkt 

kann herunterfallen oder an andere Personen 

stoßen und dabei Verletzungen verursachen.
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Pfl ege des Produkts

Damit Sie lange Freude an Ihrer Kamera haben, beachten 

Sie bitte die folgenden Hinweise.

Kameragehäuse: Reinigen Sie das Kameragehäuse nach  jeder 

Verwendung mit einem weichen, trockenen Tuch. Verwenden 

Sie zur Reinigung weder Alkohol noch Verdünner noch andere 

fl üchtige Chemikalien, welche das Leder am Kameragehäuse 

verfärben oder verformen könnten. Flüssigkeiten auf der Kame-

ra sollten sofort mit einem weichen, trockenen Tuch entfernt 

werden. Entfernen Sie Staub vom Monitor mit einem Blasebalg 

und achten Sie darauf, dass keine Kratzer entstehen. Wischen 

Sie anschließend alles vorsichtig mit einem weichen, trockenen 

Tuch ab. Hartnäckige Flecken können durch sanftes Abwischen 

mit FUJIFILM-Objektivreinigungspapier entfernt werden, auf 

das zuvor etwas Objektivreinigungsfl üssigkeit aufgebracht 

wurde. Um das Eindringen von Staub in die Kamera zu verhin-

dern, bringen Sie den Gehäusedeckel an, wenn kein Objektiv 

montiert ist.

Bildsensor: Wenn mehrere Fotos an denselben Stellen störende 

Punkte oder Flecken aufweisen, kann dies eine Folge von Staub 

auf dem Bildsensor sein. Reinigen Sie den Sensor mit der Funk-

tion D BENUTZER-EINSTELLUNG > SENSOR REINIGUNG.
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Reinigung des Bildsensors

Lässt sich der Staub nicht mithilfe von D BENUTZER- 

EINSTELLUNG > SENSOR REINIGUNG beseitigen, kann der 

Sensor wie nachfolgend beschrieben manuell gereinigt 

werden.

O Beachten Sie, dass Kosten für Reparatur oder Ersatz des Sensors 

 anfallen, falls dieser bei der Reinigung beschädigt wird.

1 Verwenden Sie einen Blasebalg 

(keinen Pinsel), um den Sensor von 

Staub zu befreien.

O Verwenden Sie keinen Pinsel oder 

Luftpinsel. Anderenfalls kann der 

Sensor beschädigt werden.

2 Kontrollieren Sie mittels Probeaufnahmen, ob der Staub 

beseitigt ist. Wiederholen Sie falls nötig die Schritte 1 und 2.

3 Bringen Sie den Gehäusedeckel oder das Objektiv wieder 

an.
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Firmware-Updates

Das Aktualisieren der Produkt-Firmware kann zu Ände-

rungen führen, die nicht in dieser Bedienungsanleitung 

beschrieben sind. Weitere Informationen unter: 

http://www.fujifilm.com/support/digital_cameras/software

Prüfen der Firmware-Version

O Die Kamera zeigt die Firmware-Version nur an, wenn eine Speicher-

karte eingelegt ist.

1 Schalten Sie die Kamera aus und vergewissern Sie sich, dass 

sich eine Speicherkarte in der Kamera befi ndet.

2 Drücken Sie die DISP/BACK-Taste und schalten Sie die Kamera 

ein. Die aktuelle Firmware-Version wird angezeigt; überprü-

fen Sie die Firmware-Version.

3 Schalten Sie die Kamera aus.

N Für das Anzeigen der Firmware-Version oder Aktualisieren der 

Firmware von optionalem Zubehör wie Wechselobjektiven, Auf-

steck-Blitzgeräten und Objektiv adaptern müssen Sie das betreff ende 

Zubehörteil an der Kamera anbringen.
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Fehlerbehebung

Sehen Sie in der folgenden Tabelle nach, wenn Sie beim 

Benutzen Ihrer Kamera ein Problem haben. Falls Sie hier 

keine Lösung fi nden, wenden Sie sich bitte an Ihren 

FUJIFILM-Händler oder den  FUJIFILM-Support.

Stromversorgung und Akku

ProblemProblem Ursache/AbhilfeUrsache/Abhilfe

Die Kamera lässt sich 

nicht einschalten.

• Der Akku ist leer: Laden Sie den Akku auf oder setzen Sie 

einen voll aufgeladenen Ersatzakku ein (P 29).

• Der Akku ist falsch eingelegt: Bringen Sie den Akku in die 

korrekte Ausrichtung (P 32).

• Die Akkufachabdeckung ist nicht richtig geschlossen: 

 Verriegeln Sie die Akkufachabdeckung (P 32).

Der Monitor schaltet 

sich nicht ein.

Der Monitor schaltet sich unter Umständen nicht ein, falls 

die Kamera ausgeschaltet und sofort wieder eingeschaltet 

wird. Halten Sie den Auslöser bis zum ersten Druckpunkt 

gedrückt, bis der Monitor einschaltet.

Der Akku wird sehr 

schnell leer.

• Der Akku ist zu kalt: Wärmen Sie den Akku z. B. in einer 

 Hosentasche oder an einem anderen warmen Ort auf 

und setzen Sie ihn erst unmittelbar vor dem Fotografi e-

ren in die Kamera ein.

• Die Akkukontakte sind verschmutzt: Reinigen Sie die Kontak-

te mit einem weichen, trockenen Tuch.

• AN ist für G AF/MF-EINSTELLUNG > PRE-AF ausge-

wählt: Schalten Sie PRE-AF aus (P 116).

• Der Akku wurde schon viele Male geladen: Der Akku hat 

das Ende seiner Lebensdauer erreicht. Kaufen Sie einen 

neuen Akku.

Die Kamera schaltet sich 

plötzlich aus.

Der Akku ist leer: Laden Sie den Akku auf oder setzen Sie 

einen voll aufgeladenen Ersatzakku ein (P 29).

Der Ladevorgang startet 

nicht.

Setzen Sie den Akku noch einmal in der richtigen Ausrich-

tung ein und vergewissern Sie sich, dass das Ladegerät mit 

dem Stromnetz verbunden ist (P 29, 32).

Der Ladevorgang dauert 

lang.
Laden Sie den Akku bei Zimmertemperatur.
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Fehlerbehebung

ProblemProblem Ursache/AbhilfeUrsache/Abhilfe

Die Ladekontrollleuchte 

blinkt, aber der Akku 

wird nicht aufgeladen.

• Die Akkukontakte sind verschmutzt: Reinigen Sie die Kontakte 

mit einem weichen, trockenen Tuch (P 32).

• Der Akku wurde schon viele Male geladen: Der Akku hat das 

Ende seiner Lebensdauer erreicht. Kaufen Sie einen neuen 

Akku. Falls das Akkuladen immer noch nicht funktioniert, 

kontaktieren Sie Ihren FUJIFILM-Händler (P 256).

Menüs und Anzeigen

ProblemProblem Ursache/AbhilfeUrsache/Abhilfe

Die Anzeige ist nicht auf 

Deutsch.
Wählen Sie DEUTSCH für D BENUTZER-EINSTELLUNG > 

a (P 41, 180).

Aufnahme

ProblemProblem Ursache/AbhilfeUrsache/Abhilfe

Es wird kein Bild auf-

genommen, wenn der 

Auslöser gedrückt wird.

• Die Speicherkarte ist voll: Legen Sie eine neue Speicher karte 

ein oder löschen Sie Bilder (P 34, 160).

• Die Speicherkarte ist nicht formatiert: Formatieren Sie die 

Speicherkarte (P 178).

• Die Kontakte der Speicherkarte sind verschmutzt: Reinigen Sie 

die Kontakte mit einem weichen, trockenen Tuch.

• Die Speicherkarte ist beschädigt: Legen Sie eine andere 

 Speicherkarte ein (P 34).

• Der Akku ist leer: Laden Sie den Akku auf oder setzen Sie 

einen voll aufgeladenen Ersatzakku ein (P 29).

• Die Kamera hat sich automatisch ausgeschaltet: Schalten Sie die 

Kamera ein (P 37).

• Sie benutzen einen Objektivadapter eines Fremdanbieters: 

 Wählen Sie AN für AUFN. OHNE OBJ. (P 198).

• Die Kontrollleuchte leuchtet orange beim Versuch, ein Pano-

rama aufzunehmen: Warten Sie, bis die Leuchte erlischt 

(P 8).
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ProblemProblem Ursache/AbhilfeUrsache/Abhilfe

Auf dem Monitor oder 

im Sucher erscheint 

Bildrauschen, wenn der 

Auslöser halb einge-

drückt wird.

Die Verstärkung wird als Hilfe für die Bildgestaltung erhöht, 

wenn das Motiv unzureichend beleuchtet und das Objektiv 

abgeblendet ist. Das kann zu einem merklichen Bildrauschen 

führen, wenn das Livebild auf den Displays überprüft wird. 

Die mit der Kamera aufgenommenen Bilder sind davon nicht 

betroff en.

Die Kamera stellt nicht 

scharf.

Das Motiv eignet sich nicht für den Gebrauch des Autofokus: 

 Verwenden Sie die Schärfespeicherung oder die manuelle 

Fokussierung (P 81).

Es wird kein Gesicht 

erkannt.

• Das Gesicht ist von einer Sonnenbrille, einem Hut, langen Haaren 

oder anderen Dingen verdeckt: Entfernen Sie die störenden 

Objekte (P 117).

• Das Gesicht nimmt nur wenig Raum im Bild ein: Gestalten Sie das 

Bild so, dass das Gesicht größer abgebildet wird (P 117).

• Das Gesicht ist geneigt oder liegt waagerecht: Bitten Sie die 

Person, den Kopf aufrecht zu halten (P 117).

• Die Kamera wird schief gehalten: Halten Sie die Kamera waagerecht.

• Das Gesicht ist schlecht beleuchtet: Machen Sie die Aufnahme 

in hellem Licht.

Das falsche Objekt 

wurde von der Kamera 

gewählt.

Das ausgewählte Objekt befi ndet sich näher an der Bildmitte 

als das Hauptobjekt. Ändern Sie den Bildausschnitt oder 

schalten Sie die Gesichtserkennung aus und machen Sie das 

Bild mithilfe der Schärfespeicherung (P 81).

Der Blitz zündet nicht.

• Der Blitz ist deaktiviert: Passen Sie die Einstellungen an 

(P 94).

• Der Blitz ist heruntergeklappt: Klappen Sie den Blitz auf 

(P 92).

• Der Akku ist leer: Laden Sie den Akku auf oder setzen Sie 

einen voll aufgeladenen Ersatzakku ein (P 29).

• Die Kamera befi ndet sich im Automatikreihen- oder Serienauf-

nahmemodus: Wählen Sie den Einzelbildmodus (P 6).

Der Blitz leuchtet das 

Motiv nicht vollständig 

aus.

• Das Objekt befi ndet sich außerhalb der Blitzreichweite: Verkürzen 

Sie den Abstand, sodass die Objektentfernung im Blitzbe-

reich liegt.

• Das Blitzgerät ist verdeckt: Halten Sie die Kamera korrekt.

• Die Verschlusszeit ist kürzer als die Blitzsynchronzeit: Wählen Sie 

eine längere Verschlusszeit (P 58, 63, 284).
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ProblemProblem Ursache/AbhilfeUrsache/Abhilfe

Die Bilder sind unscharf.

• Das Objektiv ist verschmutzt: Reinigen Sie das Objektiv.

• Das Objektiv wird verdeckt: Halten Sie Dinge vom Objektiv fern 

(P 45).

• Beim Fotografi eren wird s eingeblendet und das Fokusmess-

feld rot angezeigt: Überprüfen Sie vor dem Auslösen die 

Scharfeinstellung (P 46).

Die Bilder sehen fl eckig 

aus.

• Die Belichtungszeit ist lang und die Umgebungstemperatur hoch: 

Diese Erscheinung ist normal und kein Anzeichen für eine 

Fehlfunktion.

• Pixel-Mapping ist erforderlich: Führen Sie das Pixel-Map-

ping mit H BILDQUALITÄTS-EINSTELLUNG > 

PIXEL-MAPPING (P 108) durch.

• Die Kamera wurde fortwährend bei hohen Temperaturen verwen-

det oder es wird eine Temperaturwarnung eingeblendet: Schalten 

Sie die Kamera aus und warten Sie, bis sie sich abgekühlt hat 

(P 37, 281).

Wiedergabe

ProblemProblem Ursache/AbhilfeUrsache/Abhilfe

Die Bilder sind undeutlich. Die Bilder wurden mit einem and. Kameramodell aufgenommen.

Die Vergrößerung bei 

der Wiedergabe ist nicht 

verfügbar.

Die Bilder wurden mit der Funktion GRÖSSE ÄNDERN erstellt 

oder mit einem anderen Kameramodell aufgenommen.

Bei der Wieder gabe 

von Videofi lmen fehlt 

der Ton.

• Die Wiedergabe ist zu leise: Passen Sie die Wiedergabelaut stärke 

an (P 183).

• Das Mikrofon war abgedeckt: Halten Sie die Kamera bei der 

Aufnahme korrekt.

• Der Lautsprecher ist abgedeckt: Halten Sie die Kamera bei der 

Wiedergabe korrekt.

Die ausgewählten Bilder 

werden nicht gelöscht.

Einige der Bilder, die gelöscht werden sollen, sind schreibge-

schützt. Entfernen Sie den Schreibschutz mit dem Gerät, mit dem 

die Dateien ursprünglich geschützt wurden (P 164).

Die Datei nummerierung 

wird unerwartet zurück-

gesetzt.

Die Akkufachabdeckung wurde bei eingeschalteter Kamera 

geöff net. Schalten Sie die Kamera aus, bevor Sie die Akkufach-

abdeckung öff nen (P 203).
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ProblemProblem Ursache/AbhilfeUrsache/Abhilfe

Der Monitor ist leer.
Die Kamera ist an ein TV-Gerät angeschlossen: Die Bilder werden auf 

dem Fernsehgerät anstatt auf dem Kamera monitor angezeigt 

(P 14, 242).

Kein Bild oder Ton am 

Fernsehgerät.

• Die Kamera ist nicht richtig angeschlossen: Schließen Sie die Kamera 

richtig an (P 242).

• Der Eingang am Fernsehgerät ist auf „TV“ eingestellt: Stellen Sie den 

Eingang auf „HDMI“ (P 242).

• Die Lautstärke des Fernsehgeräts ist zu gering: Regeln Sie die Laut-

stärke über die Steuerung des Fernsehgeräts (P 242).

Sowohl Fernsehmonitor 

als auch Kameramonitor 

sind leer.

Der mit der Taste VIEW MODE gewählte Displaymodus ist NUR EVF + 

E: Nehmen Sie den Suchereinblick ans Auge oder wählen Sie 

mit der Taste VIEW MODE einen anderen Displaymodus.

Der Computer erkennt 

die Kamera nicht.
Überzeugen Sie sich davon, dass die Kamera richtig mit dem 

Computer verbunden ist (P 247).

Das Übertragen von RAW- 

oder JPEG-Dateien zum 

Computer ist nicht möglich.

Verwenden Sie MyFinePix Studio, um Bilder zu übertragen (nur 

Windows; P 247).
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Drahtlose Übertragung

Weitere Informationen zur Fehlersuche bei kabellosen Verbin-

dungen fi nden Sie auf: 

http://digital-cameras.support.fujifilm.com/app?pid=x

ProblemProblem Ursache/AbhilfeUrsache/Abhilfe

Problem beim Verbin-
den oder beim Senden 
von Bildern an ein 
Smartphone.

• Das Smartphone ist zu weit entfernt: Verkleinern Sie den 
Abstand zwischen den Geräten (P 244).

• In der Nähe befi ndliche Geräte verursachen Funkstörungen: 
Vergrößern Sie den Abstand von Kamera und Smart-
phone zu einem Mikrowellenherd oder schnurlosen 
Telefon (P 244).

Die Bilder können nicht 
übertragen werden.

• Das Smartphone ist mit einem anderen Gerät verbunden: 
Smartphone und Kamera können zur gleichen Zeit nur 
mit einem Gerät verbunden sein. Beenden Sie die Verbin-
dung und versuchen Sie es erneut (P 244).

• Es sind mehrere Smartphones in der Umgebung: Versuchen 
Sie erneut, eine Verbindung herzustellen. Die Anwesen-
heit mehrerer Smartphones kann den Verbindungs-
aufbau behindern (P 244).

• Das Bild wurde mit einem anderen Gerät aufgenommen: Die 
Kamera kann keine Bilder übertragen, die mit anderen 
Geräten erstellt wurden.

• Die Aufnahme ist ein Videofi lm: Beim Betrachten des Inhalts 
des Kameraspeichers auf dem Smartphone lassen sich Vi-
deofi lme zwar für das Übertragen auswählen, das Hochla-
den dauert aber einige Zeit. Filme für die Wiedergabe auf 
einem Smartphone oder Tablet sollten mit einer Bildgröße 
von 1280 × 720 (HD) oder kleiner aufgenommen werden. 
Hinweise zum Anschauen der auf der Kamera gespeicher-
ten Aufnahmen fi nden Sie im Internet unter:

 http://app.fujifilm-dsc.com/de/camera_remote/

Das Smartphone zeigt 
keine Bilder an.

Wählen Sie AN für ALLG. EINSTELLUNGEN > 
FUNKEINSTELLUNGEN > VERKLEINERN H. Die 
Einstellung AUS verlängert bei Bildern mit hoher Auf-
lösung die Übertragungsdauer; zudem können manche 
Smartphones keine Fotos anzeigen, die eine bestimmte 
Größe überschreiten (P 210).
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Sonstiges

ProblemProblem Ursache/AbhilfeUrsache/Abhilfe

Die Kamera reagiert nicht.

• Vorübergehende Betriebsstörung der Kamera: Entneh-

men Sie den Akku und setzen Sie ihn erneut ein 

(P 32).

• Der Akku ist leer: Laden Sie den Akku auf oder setzen 

Sie einen voll aufgeladenen Ersatzakku ein (P 29).

• Die Kamera ist mit einem drahtlosen Netzwerk verbunden: 

Beenden Sie die Verbindung.

Die Kamera funktioniert 

nicht erwartungs gemäß.

Entnehmen Sie den Akku und setzen Sie ihn erneut 

ein (P 32). Wenn das Problem weiterhin besteht, 

wenden Sie sich an Ihren FUJIFILM-Händler.

Kein Ton. Verändern Sie die Lautstärke-Einstellung (P 182).

Drücken der Q -Taste zeigt 

nicht das Schnellmenü an.

TTL-SPERRE ist aktiviert: Beenden Sie die TTL-SPERRE 

(P 135).
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Die folgenden Warnungen können auf dem Display 

 erscheinen.

WarnungWarnung BeschreibungBeschreibung

i (rot)
Niedrige Akkuladung. Laden Sie den Akku auf oder setzen Sie 

einen voll aufgeladenen Ersatzakku ein.

j (blinkt rot)
Der Akku ist leer. Laden Sie den Akku auf oder setzen Sie einen 

voll aufgeladenen Ersatzakku ein.

s (angezeigt in Rot mit 

Fokusmessfeld in Rot)

Die Kamera kann nicht scharfstellen. Stellen Sie mit der 

Schärfe speicherung auf ein anderes Objekt in der glei-

chen Entfernung scharf und wählen Sie anschließend den 

 ursprünglichen Bildausschnitt.

Blende oder Belich-

tungszeit werden rot 

angezeigt

Das Motiv ist zu hell oder zu dunkel und das Bild wird über- 

oder unterbelichtet. Verwenden Sie den Blitz als zusätzliche 

Beleuchtung, wenn das Motiv zu dunkel ist.

FOKUSFEHLER
Fehlfunktion der Kamera. Schalten Sie die Kamera aus und 

dann wieder ein. Falls die Fehlermeldung weiterhin angezeigt 

wird, wenden Sie sich an einen  FUJIFILM-Händler.

OBJEKTIV FEHLER
SCHALTEN SIE DIE 
KAMERA AUS UND 
WIEDER EIN

KEINE KARTE
Die Kamera lässt sich nur auslösen, wenn eine Speicher karte 

eingelegt wurde. Setzen Sie eine Speicherkarte ein.

KARTE NICHT 
 FORMATIERT

• Die Speicherkarte ist nicht formatiert oder wurde mit einem 

Computer oder einem anderen Gerät formatiert: Formatieren Sie 

die Speicherkarte mit D BENUTZER- EINSTELLUNG > 

FORMATIEREN.

• Die Kontakte der Speicherkarte müssen gereinigt werden: Reini-

gen Sie die Kontakte mit einem weichen, trockenen Tuch. 

Wird die Meldung erneut angezeigt, formatieren Sie die 

Karte. Falls die Meldung weiterhin angezeigt wird, tauschen 

Sie die Karte aus.

• Fehlfunktion der Kamera: Wenden Sie sich an einen FUJIFILM- 

Händler.

OBJEKTIVFEHLER

Schalten Sie die Kamera aus, nehmen Sie das Objektiv ab 

und reinigen Sie die Anschlüsse am Bajonett. Bringen Sie das 

Objektiv wieder an und schalten Sie die Kamera ein. Wenn 

das Problem weiterhin besteht, wenden Sie sich an einen 

FUJIFILM-Händler.
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WarnungWarnung BeschreibungBeschreibung

KARTENFEHLER

• Die Speicherkarte wurde nicht für die Verwendung mit dieser 

Kamera formatiert: Formatieren Sie die Karte.

• Die Kontakte der Speicherkarte müssen gereinigt werden oder 

die Speicherkarte ist beschädigt: Reinigen Sie die Kontakte 

mit einem weichen, trockenen Tuch. Falls die Meldung 

erneut angezeigt wird, formatieren Sie die Karte. Wird die 

Meldung immer noch angezeigt, tauschen Sie die Karte 

aus.

• Inkompatible Speicherkarte: Verwenden Sie eine kompa-

tible Karte.

• Fehlfunktion der Kamera: Wenden Sie sich an einen 

FUJIFILM- Händler.

KARTE GESCHÜTZT
Die Speicherkarte ist schreibgeschützt. Heben Sie den 

Schreibschutz auf.

NICHT BEREIT
Die Speicherkarte ist falsch formatiert. Formatieren Sie die 

Speicherkarte mit der Kamera.

b SPEICHER VOLL

Die Speicherkarte ist voll und es können keine Bilder mehr 

gespeichert werden. Löschen Sie Bilder oder setzen Sie 

eine Speicherkarte mit mehr freiem Speicherplatz ein.

SCHREIBFEHLER

• Speicherkarten- oder Verbindungsfehler: Legen Sie die Karte 

erneut ein oder schalten Sie die Kamera aus und dann 

wieder ein. Falls die Fehlermeldung weiterhin angezeigt 

wird, wenden Sie sich an einen  FUJIFILM-Händler.

• Nicht genug freier Speicher, um weitere Bilder aufzunehmen: 

Löschen Sie Bilder oder setzen Sie eine Speicherkarte mit 

mehr freiem Speicherplatz ein.

• Die Speicherkarte ist nicht formatiert: Formatieren Sie die 

Speicherkarte.

BILD NR. VOLL

Es sind keine Bildnummern mehr verfügbar (die ak-

tuelle Bildnummer ist 999–9999). Setzen Sie eine 

formatierte Speicherkarte ein und wählen Sie NEU für 

D DATENSPEICH SETUP > BILDNUMMER aus. 

Nehmen Sie ein Bild auf, um die Bildnummerierung auf 

100–0001 zurückzusetzen, und wählen Sie dann KONT. 

für BILDNUMMER.
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WarnungWarnung BeschreibungBeschreibung

LESEFEHLER

• Die Datei ist beschädigt oder wurde nicht mit dieser Kamera aufge-

nommen: Die Datei kann nicht wiedergegeben werden.

• Die Kontakte der Speicherkarte müssen gereinigt werden: Reinigen 

Sie die Kontakte mit einem weichen, trockenen Tuch. Wird die 

Meldung erneut angezeigt, formatieren Sie die Karte. Falls die 

Meldung weiterhin angezeigt wird, tauschen Sie die Karte aus.

• Fehlfunktion der Kamera: Wenden Sie sich an einen FUJIFILM- 

Händler.

GESCHÜTZTES BILD

Es wurde versucht, ein schreibgeschütztes Bild zu löschen 

oder zu drehen. Entfernen Sie den Schreibschutz und versu-

chen Sie es erneut.

NICHT ZUSCHNEIDBAR
Das Bild ist beschädigt oder wurde nicht mit dieser Kamera 

aufgenommen.

DPOF DATEI FEHLER

Ein DPOF-Druckauftrag kann nicht mehr als 999 Bilder umfas-

sen. Kopieren Sie weitere Bilder, die gedruckt werden sollen, 

auf eine andere Speicherkarte und erstellen Sie einen zweiten 

Druckauftrag.

DREHEN NICHT 
MÖGLICH

Das gewählte Bild kann nicht gedreht werden.

F DREHEN NICHT 
MÖGLICH

Videofi lme können nicht gedreht werden.

DPOF DATEI FEHLER Das Bild kann nicht mit DPOF gedruckt werden.

F DPOF DATEI FEHLER Videofi lme können nicht mit DPOF gedruckt werden.

F NICHT AUSFÜHRBAR
Die Rote-Augen-Korrektur kann nicht auf Videofi lme ange-

wandt werden.

m NICHT AUSFÜHRBAR
Die Rote-Augen-Korrektur kann nicht auf Bilder angewandt 

werden, die mit einem anderen Gerät erstellt wurden.

FALSCHE ZUORD: 
4K-MOD U EXT MONIT
FILMMODUS ÄNDERN

Der an der Kamera gewählte Videomodus passt nicht zum Ge-

rät, an das die Kamera per HDMI angeschlossen ist. Versuchen 

Sie es mit der Wahl eines anderen Videomodus (P 137).

 p (gelb)
Schalten Sie die Kamera aus und warten Sie, bis sie sich 

abgekühlt hat. Wenn diese Warnung angezeigt wird, kann das 

Bildrauschen in den Aufnahmen zunehmen.

p (rot)

Schalten Sie die Kamera aus und warten Sie, bis sie sich 

abgekühlt hat. Während diese Warnung angezeigt wird, steht 

die Videoaufnahmefunktion eventuell nicht zur Verfügung. 

Ferner kann das Bildrauschen zunehmen und das Leistungs-

vermögen einschließlich Serienaufnahmegeschwindigkeit 

und Anzeigequalität sinken.
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 Speicherkartenkapazität

Die folgende Tabelle gibt eine Übersicht über die verfüg-

bare Aufnahmedauer bzw. Anzahl der Bilder bei unter-

schiedlicher Bildgröße und Bildqualität. Alle Werte sind 

Näherungswerte. Die Dateigröße hängt vom aufgenom-

menen Motiv ab, sodass die Anzahl der speicherbaren 

Bilder stark schwanken kann. Die Anzahl der Aufnah-

men oder die verbleibende Aufnahmezeit nimmt daher 

manchmal nicht gleichmäßig ab.

KapazitätKapazität

TT

8 GB8 GB 16 GB16 GB

FINEFINE NORMALNORMAL FINEFINE NORMALNORMAL

Fotos
Fotos

OO 3 3∶∶22 540 800 1110 1660

RAW (UNKOMPRIMIERT)RAW (UNKOMPRIMIERT) 150 320

RAW (VERLUSTFR.KOMPRESSION)RAW (VERLUSTFR.KOMPRESSION) 310 640

Videos
Videos

 1, 2
 1, 2

VV21602160 3 3 9 Minuten 20 Minuten

WW10801080 4 4 9 Minuten 20 Minuten

qq720720 5 5 19 Minuten 39 Minuten

1  Verwenden Sie eine UHS-Karte der Geschwindigkeitsklasse 3 oder besser.

2 Bezieht sich auf Standard-Bitrate.

3 Durchgehende Videoaufnahmen können nicht länger als 15 Minuten sein bzw. 

30 Min. bei Aufnahmen mit Batteriehandgriff .

4 Durchgehende Videoaufnahmen können nicht länger als 20 Minuten sein bzw. 

30 Min. bei Aufnahmen mit Batteriehandgriff .

5 Durchgehende Videoaufnahmen können nicht länger als 30 Min. sein.

O Auch wenn die Videoaufnahme beim Erreichen einer Dateigröße von 

4 GB ohne Unterbrechung fortgesetzt wird, fi ndet die Speicherung des 

nachfolgenden Videomaterials in einer separaten Datei statt, die getrennt 

angeschaut werden muss.
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System

Modell FUJIFILM X-H1

Produktnummer FF170002

Pixelzahl, eff ektiv ca. 24,3 Millionen

Bildsensor 23,5 mm × 15,6 mm (APS-C), 

X-Trans CMOS III mit Primärfarbenfi lter

Speichermedien Von FUJIFILM empfohlene SD/SDHC/SDXC- Speicherkarten

Speicherkartenfächer Zwei SD-Kartenfächer (UHS-II-konform)

Dateisystem Entspricht den Standards Design Rule for Camera File System 

(DCF), Exif 2.3 und Digital Print Order Format (DPOF)

Dateiformat • Fotos: Exif 2.3 JPEG (komprimiert); RAW (originäres RAF- 

Format, unkomprimiert oder verlustfrei komprimiert, 

spezielle Software erforderlich); RAW+JPEG verfügbar

• Videos: H.264-Standard mit Stereoton (MOV)

• Audio (Sprachnotizen): Stereoton (WAV)

Bildgröße O 3∶2 (6000 × 4000) O 16∶9 (6000 × 3376) O 1∶1 (4000 × 4000)

P 3∶2 (4240 × 2832) P 16∶9 (4240 × 2384) P 1∶1 (2832 × 2832)

Q 3∶2 (3008 × 2000) Q 16∶9 (3008 × 1688) Q 1∶1 (2000 × 2000)

RAW (6000 × 4000)

O Panorama: vertikal (2160 × 9600)/horizontal (9600 × 1440)

P Panorama: vertikal (2160 × 6400)/horizontal (6400 × 1440)

Objektivanschluss FUJIFILM X-Bajonett

Lichtempfi ndlichkeit • Fotos: Standard-Ausgabe-Empfi ndlichkeit entsprechend ISO 

200–12800 in Schritten von / LW; AUTOMATIK;  erweiterte 

Ausgabe-Empfi ndlichkeit entsprechend ISO 100, 125, 160, 

25600 und 51200

• Videos: Standard-Ausgabe-Empfi ndlichkeit entsprechend ISO 

200–12800 in Schritten von / LW; AUTOMATIK;  erweiterte 

Ausgabe-Empfi ndlichkeit entsprechend ISO 25600

Belichtungsmessung 256-Segment-TTL-Messung (Through-The-Lens); MEHRFELD, 

SPOT, INTEGRAL, MITTEN-BETONT

Belichtungs-

steuerung

Programmautomatik (mit Programm-Shift); Blendenautomatik; 

Zeitautomatik; manuelle Belichtungseinstellung

Belichtungskorrektur • Fotos: −5 EV  bis  +5 EV in Schritten von ⁄ EV

• Videos: −2 EV  bis  +2 EV in Schritten von ⁄ EV
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System

Verschlusszeit Modus PModus P Modus AModus A Modi S und MModi S und M BulbBulb

MECHANISCHER MECHANISCHER 

AUSLÖSERAUSLÖSER
4 s bis ⁄ s 30 s bis ⁄ s

15 min bis 

⁄ s
max. 60 min.

ELEKTRONISCHER ELEKTRONISCHER 

AUSLÖSERAUSLÖSER
4 s bis ⁄ s 30 s bis ⁄ s

15 min bis 

⁄ s

1 s 

festgelegt

E-FRONTVORH.E-FRONTVORH.

VERSCH.VERSCH.
4 s bis ⁄ s 30 s bis ⁄ s

15 min bis 

⁄ s
max. 60 min.

E-FRONT + E-FRONT + 

MECHANISCHMECHANISCH

MECHANISCH+MECHANISCH+

ELEKTRONISCHELEKTRONISCH
4 s bis ⁄ s 30 s bis ⁄ s

15 min bis 

⁄ s
max. 60 min.

E-FRONT+MECH.+E-FRONT+MECH.+

ELEKTRON.ELEKTRON.

Serienaufnahme BildrateBildrate Bilder pro SerieBilder pro Serie

CHCH

14 B/s14 B/s 14 Bis zu ca. 40

11 B/s11 B/s 11 Bis zu ca. 49

8,0 B/s8,0 B/s 8,0 Bis zu ca. 51

CMCM −− 6,0 Bis zu ca. 52

CLCL
5,0 B/s5,0 B/s 5,0 Bis zu ca. 54

4,0 B/s4,0 B/s 4,0 Bis zu ca. 56

3,0 B/s3,0 B/s 3,0 Bis zu ca. 59

O 14, 11 oder 8 B/s. Beachten Sie, dass 14BpS nur mit dem elektronischen 

Verschluss verfügbar ist und 11BpS nur mit dem elektron. Verschluss oder 

einem Batteriehandgriff . 

Die Bildrate schwankt mit den Aufnahmebedingungen und der 

Anzahl der aufgenommenen Bilder. Außerdem sind die Bildrate und 

die Anzahl der Bilder pro Aufnahmeserie vom Typ der verwendeten 

Speicherkarte abhängig. 

Scharfeinstellung • Modus: Einzel-Autofokus oder kontinuierlicher AF; man. Fokus-

sierung am Objektiv-Scharfstellring

• Fokusbereich-Auswahl: EINZELPUNKT, ZONE, 

WEIT/VERFOLGUNG, ALLE

• Autofokus-System: Intelligenter Hybrid-Autofokus (TTL-

Kontrasterkennung/Phasenerkennung) mit AF-Hilfslicht
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System

Weißabgleich Benutzerdefi niert 1 / 2 / 3, Farbtemperaturauswahl, Automa-

tik, direktes Sonnenlicht, Schatten, Tageslicht-Leuchtstoffl  am-

pen, warmweiße Leuchtstoffl  ampen, kaltweiße Leuchtstoff -

lampen, Glühlampen-Licht und Unterwasser

Selbstauslöser Aus, 2 Sekunden, 10 Sekunden

Blitzmodus • MODUS: TTL-MODUS (AUTOBLITZ, STANDARD, SLANGSAME 

SYNC.), MANUELL, COMMANDER, OFF

• SYNC-MODUS: 1.VORHANG, 2.VORHANG, AUTO-FP (Kurz-

zeit-Synchronisation)

• ROTE-AUGEN-KORR.: e BLITZ+ENTFERNUNG, L BLITZ, 

d ENTFERNUNG, AUS

Blitzgeräteschuh Zubehörschuh mit TTL-Kontakten; erlaubt Synchronzeiten bis 

½   s

Synchronkontakt X-Kontakt; erlaubt Synchronzeiten bis ½   s

Synchronanschluss Vorhanden

Sucher Elektronischer Sucher mit 0,5“-OLED-Farbdisplay (3,690 Mio. 

Punkte), Dioptrien-Einstellung (−4 bis +2 m−1); Vergrößerung 

0,75 × mit 50-mm-Objektiv (entsprechend Kleinbildformat) 

bei Unendlichkeit und Dioptrien-Einstellung auf –1,0 dpt; 

diagonaler Blickwinkel ca. 38,0° (horiz. Blickwinkel ca. 30,0°); 

Austrittspupillenabstand ca. 23 mm

LCD-Monitor • Rückseite: 3,0“ (7,6 cm) Touchscreen-LCD (1,040 Mio. Punkte) 

mit 3-Wege-Verstellung

• Oberseite: 1,28“ (3,25 cm) Memory-LCD-Zusatzdisplay 

(128 × 128 Punkte)

Videofi lme 

(mit Stereoton)
• Bildgröße: V 16∶9, V 17∶9, W 16∶9, W 17∶9, q 16∶9
• Bildrate: 59.94P, 50P, 29.97P, 25P, 24P, 23.98P

• Bitrate: 200Mbps, 100Mbps, 50Mbps

Ein- und Ausgänge

Mikrofoneingang Mini-Stereoklinke ⌀3,5 mm

Digitaler 

Ein-/Ausgang

USB3.0/USB2.0 Hi-Speed; Micro-USB-Anschluss (Micro-B)

HDMI-Ausgang Micro-HDMI-Anschluss (Typ D)

Fernauslöseranschluss 3-polige Mini-Klinke ⌀2,5 mm
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Stromversorgung/Sonstiges

Stromversorgung Wiederaufl adbarer Akku NP-W126S (mit Kamera geliefert)

Akkukapazität • Fotos: Die Anzahl der Bilder ist von der Option abhängig, die 
für LEISTUNG ausgewählt wurde:

Kamera-Akku allein

LEISTUNGLEISTUNG LCDLCD EVFEVF

VERSTÄRK ca. 220 ca. 180

NORMAL ca. 310 ca. 300

Mit Batteriehandgriff  VPB-XH1Mit Batteriehandgriff  VPB-XH1

LEISTUNGLEISTUNG LCDLCD EVFEVF

VERSTÄRK ca. 650 ca. 530

NORMAL ca. 900 ca. 870

• Videos: Die Länge der Filmsequenz, die aufgenommen wer-
den kann, ist vom Videomodus abhängig:

ModusModus

Tatsächliche Akku-Tatsächliche Akku-
lebensdauer bei der lebensdauer bei der 

VideoaufnahmeVideoaufnahme

Kontinuierliche Kontinuierliche 
Akkulebensdauer bei Akkulebensdauer bei 
der Videoaufnahmeder Videoaufnahme

V Ca. 35 Minuten Ca. 45 Minuten

W Ca. 45 Minuten Ca. 75 Minuten

Highspeed-Video Ca. 40 Minuten −

Ungefähre Anzahl der Bilder, die sich im Modus P und den 
folgenden Voraussetzungen aufnehmen lassen:

• Akkutyp: NP-W126S

• Objektiv: XF 35 mm f/1.4 R

• Mitgeliefertes Blitzgerät: Ausgeschaltet
CIPA-Standard; gemessen mit dem mitgelieferten Akku der 
Kamera und SD-Speicherkarte.

Hinweis: Die Akkulebensdauer hängt vom Ladezustand des 
Akkus ab und verringert sich bei niedrigen Temperaturen.

Kamera- 
Abmessungen 
(B × H × T)

139,8 mm × 97,3 mm × 85,5 mm (39,5 mm ohne hervorstehende 
Teile, gemessen an der dünnsten Stelle)

Kameragewicht ca. 623 g, ohne Akku, Zubehör und Speicherkarte

Gewicht, betriebs-
bereit

ca. 673 g, einschließlich Akku und Speicherkarte

Betriebs-
bedingungen

• Temperatur: −10 °C bis +40 °C

• Luftfeuchte: 10% bis 80% (nicht kondensierend)
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Technische Daten

Funkübertragung (Wi-Fi)

WLAN

Standard IEEE 802.11b/g/n (standardisiertes Funkprotokoll)

Betriebsfrequenzen 

(Mittenfrequenzen)
• Japan, China: 2412 MHz–2472 MHz (13 Kanäle)

• Andere Länder: 2412 MHz–2462 MHz (11 Kanäle)

Zugriff  sprotokoll Infrastruktur

Bluetooth®

Standard Bluetooth Version 4.0 (Bluetooth Low Energy)

Betriebsfrequenzen 

(Mittenfrequenzen)

2402 MHz–2480 MHz

Aufsteckblitzgerät EF-X8

Leitzahl GN8 (ISO100), GN11 (ISO200)

Abmessungen 

(B × H × T)

39,7 mm × 24,2 mm × 63,4 mm

Gewicht ca. 41 g

Akku NP-W126S

Nennspannung 7,2 V

Nennkapazität 1260 mAh

Betriebstemperatur 0 °C bis +40 °C

Abmessungen 

(B × H × T)

36,4 mm × 47,1 mm × 15,7 mm

Gewicht ca. 47 g

Akkuladegerät BC-W126

Nenndaten Eingang 100 V–240 V Wechselstrom, 50/60 Hz

Leistungsaufnahme 13–21 VA

Nenndaten Ausgang 8,4 V Gleichspannung, 0,6 A

Unterstützte Akkus Akkutyp NP-W126S

Ladedauer ca. 150 Minuten (+20 °C)

Betriebstemperatur 5 °C bis +40 °C

Abmessungen 

(B × H × T)

65 mm × 91,5 mm × 28 mm, ohne hervorstehende Teile

Gewicht ca. 77 g
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Technische Daten

Batteriehandgriff  VPB-XH1 *

Stromversorgung • Akkutyp: NP-W126S

• Netzteil: AC-9VS

• Ladedauer: ca. 120 Minuten (wenn zwei Akkus gleichzeitig 

geladen werden)

Betriebstemperatur -10 °C bis +40 °C (0 °C bis 40 °C wenn Akkus geladen werden)

Abmessungen 

(B × H × T)

141,2 mm × 56,6 mm × 65,8 mm, ohne hervorstehende Teile

Gewicht ca. 300 g, ohne Akku

Netzteil AC-9VS *

Nenndaten Eingang 100 V–240 V Wechselstrom, 50/60 Hz

Nenndaten Ausgang 9,0 V Gleichspannung, 2,0 A

Betriebstemperatur 0 °C bis +40 °C

Abmessungen 

(B × H × T)

43,3 mm × 31,3 mm × 101 mm, ohne hervorstehende Teile

Gewicht ca. 170 g (ohne Verbindungskabel)

* Der Batteriehandgriff  VPB-XH1 ist nur im Lieferumfang des Kits VPB-XH1 enthal-

ten.

N Gewicht und Abmessungen der Kamera können abhängig vom 

Land bzw. der Region des Kaufs abweichen. Aufschriften, Menüs und 

andere Anzeigen können sich von denen der vorhandenen Kamera 

unterscheiden.

O Änderungen der technischen Daten und Leistungsmerkmale ohne 

Ankündigung vorbehalten. FUJIFILM haftet nicht für Fehler, die 

eventuell in dieser Bedienungsanleitung enthalten sind. Das Erschei-

nungsbild des Produkts kann unter Umständen von der Beschrei-

bung in diesem Handbuch abweichen.
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